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Morgen -Ausgabe.
1. Wkatt.

Jur Gründung des reichsdeuischen
^MMelstundsnerbundes^

Am Samstag und Sonntag hat in Dresden der
erste reichsdeutsche Mittelstandskongreß getagt , der zu
dem ausgesprochenen Zweck der Begründung einer
neuen Mittelstandsorganisation einberufen war und,
wie nicht anders zu erwarten stand, auch zu diesem
Resultat geführt hat . Man kann sagen, daß sich m
dieser Organisation alle diejenigen Mittelstandskreise
zusammengefunden haben, die mit der Anlehnung der
alten Mittelstandsvereinigung an den Hansabund
nicht zufrieden waren oder, um es noch prägnanter aus¬
zudrücken: die die Mittelstandsbewegung rm real-
tionären  Fahrwasser halten wollen.

Lange genug hat der Mittelstand darunter zu
leiden  gehabt , daß er, anstatt einem gesunden poli¬
tischen Fortschritt zu huldigen , sich zum Schleppen-
träger der Reaktion machte und nach der Pfeife des
Herrn Dr . Hahn vom Bunde der Landwirte tanzte.
Gerade diese Verbindung mit den Agrariern hat dem
Mittelstände die Sympathie weiter Kreise des Bürger¬
tums entfremdet und ihm den zünftlerischen Anstrich
gegeben, der viele daran verzweifeln ließ, daß dieser
Mittelstand sich noch einmal hochraffen werde. Das
erste ernstliche Zerwürfnis in dieser unnatürlichen Eye
erfolgte bei der Beratung der Erbschaftssteuer,
als in der Reuen Welt zu Berlin ein allgemeiner Deut¬
scher Mittelstandstag tagte , der entschieden zugunsten
der Erbschaftssteuer Stellung nahm . Vergebens blies
vr . Hahn damals die süßesten Flötentöne , um den
Mittelstand bei der Fahne zu halten . Es war alles ver¬
geblich und trauernden Herzens mußte er den Abzug
des Mittelstandes in das feindliche Heerlager mrtan-

^ Tann kam die Gründung des Hansabundes , bei der
Ehrenobermeister Nicht eine führende Nolle spielte,
und nicht lange dauerte es, bis die Mittelstandsvereini-
gung sich mit fliegendenFahnen dem neuerEunde anschloß.
Die Mächte der Reaktion sind natürlich seitdem nm,t
müßig gewesen imb haben sich dm erdenklichste Muhe
gegeben, einen Stand , den sie als sichere Toniane zu
betrachten seit Jahren sich aswobnt hatten , der Reak-
tion zurückzugewinnen. Tie Aussichten dafiir^warenwon

vornherein nicht . schlecht, denn ^ e a chs r s ch
Mittelstandsvereinigung war nach der Erbschaftssteuer-
Extratour reuig in die Arme ihrer alten Liebe, oer
Reaktion , zurückgekehrt, und in der Düsseldorf er
Richtung war von jeher der Zentrumseinfluß bestim¬
mend Diese beiden Gruppen sind die Säulen ües
neuen Mittelstandsverbandes , und man muß dem
Generalsekretär der Sächsischen Mittelstandsvereini-
gung, Fehrenbach, der die Neugründung organisiert
hat , lassen, daß er mit viel Geschick operiert hat . Das
wird allerdings wesentlich erleichtert, wenn man nicht
zu sehr auf die Kosten schauen braucht, sondern im Ner-
trauen auf hilfsbereite und opferfreudige Freunds es
sich etwas kosten lassen kann. Und solche Freunde be¬
sitzt, wie man unvorsichtigerweise verraten hat , oer
Reichsdeutsche Mittelstandsverband im Bunde der
Landwirte,  dem das Kaligeschaft ja genug ein-
bringt , um ihm solche kleinen Geschenke, die die Freund¬
schaft erhalten , zu gestatten.

Die Väter dieses neuen Mittelstandsverbandes
haben sich zweifellos von dem Gedanken leiten lassen,
daß Agrarisch heute bei un Trumpf ist und daß sichM
Schatten großer Herren bequem leben läßt . was -Dik¬
tatur des Bundes der Landwirte und das ungekrönte
Königtum des Herrn v. Heydebrand haben . wir uns
allerdings in unserer gottgewollten Abhängigkeit schon
als so 'selbstverständlich hinzunehmen gewohnt, daß
manche Leute glauben , es könne gar nicht mehr anders
sein. . Abwarten ! Zwar kalln man nicht über den Berg
schauen, aber es gehört doch nicht gerade viel prophe .̂.-
scher Blick dazu, um zu erkennen, daß sich nach den be¬
vorstehenden Reichstagswahlen manches andern wird.
Und zu diesem Manchen wird Wohl auch in erster
Linie die diktatorische Stellung des Bundes der Land¬
wirte gehören!

Recht befremdend wirkt bei der Neugründung die
eigenartige Stellung , die «.an gegenüber dem neuen
M i t t e l st a n d e, dem großen Heere der staat¬
lichen und privaten  A n g e st e l l te n, gleich in
der konstituierenden Sitzung eingenommen hat . Daß
der Vertreter der Düsseldorfer Richtung nur den selbst¬
ständigen Mittelstand einbeziehen uiid die Angestellten
aus schließen  wollte , entspricht nur der langjähri¬
gen Haltung dieser Gruppe . Daß aber der Vorsitzende
dpZ vorbereitenden Ausschusses ünd des Kon feestes die
Anaestelltenverbände als die direkten Gegner
des"neuen Mittelstandsverbandes bezeichnete, um oeren
Gunst zu buhlen man keine Veranlassung habe, , und
daß die Versammlung diesen Affront  durch ihren

Beifall  noch ausdrücklich unterstrich, gibt doch sehr
m denken und zeigt heute bereits, wohin die Dichtung
geht. Dem taktischen Geschick der Führer des neuen
Verbandes macht diese Behandlung der Angelegenheit
jedenfalls wenig Ehre. Daß die Angestellten m die
alte Mittelüandsvereinigung nicht hinempatzten , ist
freilich richtig, denn die Wege, auf denen die beiden
großen Gruppen des Mittelstandes ihre Ziele zu er¬
reichen suchen müssen, sind zu verschieden. Wenn wer
irgend wo auf der Welt , gilt gerade bei ihnen der .at¬
tische Grundsatz vom getrennten MarschiE und mr-
einten Schlagen. Wer die Bedeutung des Mittelstandes
in unserem modernen Staatswesen voll erfaßt hast
kann nicht darüber im Zweifel sein daß gerade dem
Mittelstände die wichtige staatserhaltende Aufgabe zu¬
fällt , den Puffer zu bilden zwischen dem Großkafnta-
lismus und dem Proletariat , die immer hitziger zum
entscheidenden Endkampfe aufeinander emdringen und
nur dann kann der Mittelstand diese Aufgabe erfüllen,
nur dann kann er dem Schicksal entgegen, zwischen die.
sen gewaltigen Mühlsteinen zerrieben zu werden, wenn
er, anstatt sich in inneren  Kämpfen aufzureiben>
seine Einigkeit und Geschlossenheit  wahrt,
wenn alter und neuer selbständiger und b e-
amtetet  Mittelstand Schulter an « chulter Men
und im gegenseitigen Verstehen und Zu
sammenwirken  den ihnen in der Wirtschafte
und Weltgeschichte angewiesenen Platz behaupten!

ZkNtsches Deich.
* Der ReichSkaiizs.cn Die „Rorstd. Allg. Ztg." schreibt.

Der Reichskanzler, der seit Mittwochabend als Zagdgast
des Fürsten Solms-Baruth in Baruth weilte, _ ist der
„Schloß Ztg." zufolge Samstagmiiiag nach Berlin zurück-
gskchrt.

* SSwcre Angriffe auf Schwartzkopffs Nachfolger,
über den Nachfolger Schwartzkopffs, den Mimstcrml-
,direktorv. Chappuis, der nunmehr das Dezernat über das
Volksschulweso» unter sich hat, bringt das „Berliner Tage¬
blatt " in einem längeren Artikel Mitteilungen, die, wenn
sie sich bestätigen sollten, diesen Herrn doch nicht gerade als
den geeigneten Mann für diesen Posten erscheinen lassen.
Das Blatt behauptet nämlich: „Herr v. Chappuis, das ist
ein ossenüMdiges Geheimnis, ist in Wahrheit der Ver¬
trau en s mann des Zentrums  im Kultus mimstc.
rium und keine offizielle Ableugnung wird an dieser Tatfachs
auch wir das geringste abzuandern vermögen. Er vertritt
den Ultramontanismus als Weltanschauung

Jenillrtvn.
(Nachdruckverboten.)

Irma und Zritz.
Eine naffauische Bärengeschichte von Walther Schulte vom Bruhl.

„Tja, Papa , es wäre alles da, sagte der junge Doktor
schmunzelnd zum alten Doktor, nachdem er den fürstlichen
Burgsitz am Rhein, den sich sein alter Herr al Sommersitz
geleistet, sorgfältig beaugenscheinigthatte „Wurde em„r
der alten Dynasten, die vordem hier saßen, wieder̂ usstchen^
er müßte vor Neid schleunigst wieder «r die Grube saPew
wenn er sähe, wie wir modernen Mmschen̂ M ^ folch em
altes Ritternest wohnlich zu machen wissen - w, es ist allo-
da, sogar die Ohrenlen und Durmfaldn im Burgfried.
Aber weißt du, eines könnte man sich eigentlich noch anleg .n.
Was meinst du zu einem — Bärenzwinger . Die Ecke
zwischen Pallas iind Turm schreit,a völlig danach.

Der Bär ist das stärkste Raubtier , sagtê der Altere
bedachtsam, und die Gattin fiel ein: „Daren pnd unrein¬
lich und verbreiten einen sehr Übeln Geruch.

„Aber damals, als wir , in Siebenbürgen auf d r̂ E .fen-
hütte saßen, hattest du mir doch einen Spwlg^ h^ r
angeschafft", hcharrte der Jüngere .^ „Er bleibt der Glanz¬
punkt meiner frühesten KiNdheitscrinnerungen. ^

„Wir mußten ihn schlachten lassen, als er großer wurde
und einmal Miene machte, dich anzuknabvern , wanv.e der
Burgherr ein, und feine Ehegenossrn ergänzte. ,,^ a, und
ich habe seine Pranken zu Gelee gemacht, und der Vater
sagte, sein Schinken sei ausgezeichnet gewesen, ^ ch Hab

riichtDdw)0st hier keinen Bärenzwinger anzu-
legen", entgegnete der Sohn, und schließlich wurde man sich
einig daß das wilde Gevögel auf dem Bergfried durch ein
Pärchen der zottigen Vierfüßler ergänzt werden sollo

Mit Eifer und Geschick ließ der junge Doktor m der
sicheren Ecke zwischen Bergfried und Pallas den Zwinger
Herrichten. Ein Schuppen mit zwei Abteilungen für Mann
und Weib wurde erbaut, ein Kletterbaum ausgestellt, und
die breite, wort über mannshohe Mauer, bre dort den
schon umschloß, gleichsam als habe ihn bereits emer der
alten Ritter zum Tummelplatz für ein paar wilde Bestien
vorgosehen, wurde oben mit den scharfen, blinkenden Scher¬
ben zergibberter Weinflaschen, an denen kein Mangel da
droben war. bewehrt.

~ „Dadrüber wird kein Bär gehen; Bären Haffen Glas¬
scherben", erklärte der Junior . „Das nächste Fenster vom
Pallas ist gut vergittert, und die Fenster der Gcherm-
kabinettchen über dem Zwinger liegen auch viel zu hoch, als
daß die Kerle es wagen könnten, von ihrem Stalldach <m* *>
an der rauhen Mauer emporzuklettern, um die Geheimnis,e
einer patentierten Wasserspülung zu untersuchen."

Bald war alles im schönsten Zustande, bereit, me
braunen Gäste, die inzwischen bei dem großen Tierhandler
in Stellingen bestellt worden waren, zu empfangen. Nur
die furchtbare SommeÄsttze ließ den Bahntransport noch
unzweckmäßig erscheinen, und der junge Gelehrte fuhr denn
einstweilen nach dem Ort seiner Berufstätigkeit zurück und
hinterließ die strenge Weisung, daß beim etwaigen Ein¬
treffen der bestellten Objekt.' diese in ihrem LranSpomkastg
verbleiben sollten, bis er komme und die Wersuyrung in
den Zwinger anordne.

So harrie inan der Dinge, die d>a kommen sollten. Der
Burgherr hatte sich längst mit der Geschichte ausgosöhnt.
„Es ist wahr", meinte er, ..junge Bären sind doch sehr
drollig; wir werden hier in unserer Burg- und BergiDyüe
unseren Spaß daran haben. Sie sind ja noch klein, und wenn
sie uns in Jahr und Tag zu groß werden sollten, kann man
sie ja immer noch aibschaffm. Na, der Junge mag sehen,
wie er fertig wird. Unser Burgverwal 'er wird sich der Sache
schon gut antrehmc-n, er ist ja . wie eö scheint, sehr tierlieb.

Die Burgherrin nur machte ein etwas Vederültchrs Ge¬
sicht. denn inzwischen war als Vorläufer der Küchenzettel
für die in Aussicht stehenden Gäste eingetroffen. Er lautete
zwar ziemlich einfach, aber vielfägWd: Hundekuchen m
Bouillon. „Wahrscheinlich vom besten Ochsenfleifch, Lcrter-
ftück oder Buqlcrde. und zur Verstärkung jedesmal ernen
halben Topf Liebigs Fleischextrakt dazu", murrte die Dame
des Hauses. .

Mit ungemischter Freude nur sab man un Städtchen,
das sich freundlich um den Fuß des Schloßbergs lagerte und
in dem sich die Mär von den in Aussicht stehenden Baren
schnell verbreitet hatte, den kommenden Ereignissen entgegen.

Und schon war ein Telegramm aus Hamburg etw
troffen daß die Tiere unterwe-gs seien. Droben, auf den
Altanen, den Teufelskanzeln, au den Fenstern der Burg sah
nian nun stetig Gesichter, die ins Städtchen hinab nach dem
Bahnhof spähten, ob nicht eine größere MenschenanfamM-
luua die Ankimst der Petze verriete, und ständig war eins
von >der Dienerschaft zwischen Schloß und Stationsgebäude
u-ntorweas. um Kunde zu bringen.

Endlich laugten die Erwarteten in ihrem großen Trans-
poMäsig an und schauten zwischen den dicken Eisenstäben
hervor mit den kleinen, braunen Augen gleichmütig aus d:e
starrende Menschheit. Es kümmerte sie wenig, daß oer
„Herr Advessaf mit großen Augen aus ihre mächtigen, drei-
spitzigen Köpfe blickte und sich ahnungsvoll darüber klar
wurde, daß die erhofften russischen„Bärchen" zwei ziemlich
ausgewachsene, ansehnliche Rüpel waren. Aber ohne sonder¬
liche Fährlichkeit, wenn auch mit einiger Beschwer, wurde
der Käfig auf eine zweispärmige Rolle gebracht, und unter
großem Geleit setzte sich das Gefährt den steilen Schlangel-
pfad nach der Burg in Bewegung, wo es wohlbehalten ,m
Schloßhos vor dem Zwinger landete, nachdem man sich der
Schar der Neugierigen durch schleunige Schließung des
Außentors entledigt hatte. , .

Da lasen nun die beiden Reifenden in ihrem Käfig
und sahen aus , als hätten ihnen Fahrt und Hitze sehr zuge¬
setzt. Man erinnerte sich der tierfreundlichLn Mahnung, die
z;r lesen stehet Sprüche Salomonis 12, Vers 10, und schob
einen triefenden Wasserschlauch in den Käsig, lind der
Bär begriff die Sitnativn sofort, nahni das Ende ins Maul
und sog und soa. daß man ihn ordentlich auschwellen sah.
Und nachdem er sich gründlich satt getrurrken, ließ er groß¬
mütig auch die Bärin trinken, worauf sich beide wieder hin-
legten und der weiteren Dinge in Geduld harrten, indes
in der SchloHküche ein gewaltiges Kochen vov KuWeffch
und Hundekuchen vor sich ging. Inzwischen hatte auch das
Telephon gespickt, und es dauerte nicht gar zu lange, so
schnaubte der Wpfferdige Mercodeswagen des jungen Doktors
den Burgpsad hinan. Mit dom glücklichen Besitzer entstiegen
zwei Freunde, ein Arzt und eine Magistmtspersou, dem
vornehmem Vehikel. Jedes trug irgend etwas , was eines
Bären Herz erfrarra soll: Pfirsiche, Aprikosen und einen
großen Tops mit Honig. Alsbald vollzog man mit einer
feierlichen Ansprache die standesamtliche Vermählung des
bis dato in wilder Ehe lebenden Bärenpaares Irma und
Fritz, und die Jnugvermählten sollten nun in ihr neues
Heim übcrgeffühvt werden. Der Transporikäfig wurde an
die Zwingertür herangeschoben und das Gitter^vorsichtig
hochgezogem. Doch keines der beiden machte Miene, das
bisherige Gemach zrr verlassen. Vergebens lockten Huude-
kuchen in Bouillon, vergebens warf man die schönsten
Früchte in den Zwinaer . Dann beschmierte man eine lange
Stange mit Honig und hielt sie Freund Fritz vor Me Rase.
Er beschnupperte sie, leckte sie bedächtig ab, ließ sich aber
nicht bewegen, ihr zu folgen, als man sie, aufs neue mit
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innerhalb des Ministeriums des Untermchts und die Er¬
nennung eines derartig gesinnten Partettnannes erfolgt nur
kurze Zeit nach der Veröffentlichung der Borromäus-
,Enzyklika und der Bulle Pascendi ! . . . Herr v. Chappnis
als der Nachfolger Schwartzkopffs bedeutet nichts anderes
als die Rückkehr zu den Zeiten der katholifchsnsiAbteilung
im preußischen KultusMinisterium. Herr v. Chappuis als
Nachfolger Schwartzkopffs bedeutet nichts mehr und nichts
-weniger als die vgllständige Erfüllung der Win dt hör fi¬
schen Forderung an Bismarck: nämlich die Wiederher¬
stellung des Verhältnisses zwischen Staat und Kirche— das
Heißt der römischen Kirche— wie vor dem Jahre 1870."

* Die Einnahmen des Reichs an Zöllen usw. betmgen
vom 1. April bis zum Schluß des August 1911: Zölle
824116924 (Solleinnahme 332990242) M.; Tabaksteuer
4216 578 (4235521) M.; Zigarettensteuer 11671 365
(13776822) M.; Zuckersteuer 71082761 (75257577) M.;
Salzsteuer 22 467 830 (21 764 990) M.; Branntweinver-
brauchsaibgabe 82324260 (80019938) M.; Schaumwein¬
steuer 4407740 (4134 880) M.; Leuchtmittelsteuer4 272 660
(2988678) M.; Zündwarensteuer 7519434 (7 564118) M.;
Brausteuer 43 816311 (47323014) M.; Wechselstempelsteucr
7773170 (7931806) M. — Der Stempel auf Wertpapiere
brachte 23294162 (23769553) M.; die Talonsteuer 4281822
(4244245) M.; der Stempel von Kauf- und sonstigen An-
schassungsgeschäftcn 10234709 (10446241) M.; die Fahr¬
kartensteuer 9 016 228 (9 200 233) M.; der Scheckstempel
1234598 (1259794) M.; die Erbschaftssteuer 17038807 M.

* Die Düsseldorfer Schlappe des Zentrums. Daß die
Zentrumspartei bei der Düsseldorfer Wahl eine Niederlage
zu verzeichnen>hat, wird jetzt auch in Zentrumskreisen zu¬
gegeben. Die Dortmunder „Tremonia" schreibt offen, daß
das Ergebnis die Zentrumspartei nicht befriedigen könne.
Das Zentrum habe diesmal nur 23 Prozent der Wahl¬
berechtigten, gegen 35 Prozent bei der vorigen Wahl, auf
seinen Kandidaten vereinigt, und das sei eine Schlappe.
28 Prozent Zentrumswühler in einem Wahlkreis, der zu
70 Prozent katholisch ist, sind allerdings ausfallend wenig,
ganz abgesehen von dem Rückgang seit 1907.

* Etwas Erfreuliches aus der Ostmark. In den letzten
Tagen ist es der Anstedlungskommissiongelungen, zwei
polnische Besitzungen in der Provinz Posen an sich zu
bringen: das 1000 Morgen große Gut Gorhszewo im Kreise
Mogilno und die 325 Morgen große Wirtschaft des Polen
Rozek im Dorfe Slestn. Der letztere Besitz ist insofern von
Bedeutung, als der Erwerb eine Bresche ist in dem bisher
'ganz polnischen Dorfe.

Heer imd Flotte.
Der Nachfolger des Kronprinzen. Zum Kommandeur

des bisher vom Kronprinzen befehligten, von ihm auch im
Kaisermauöver geführten 1. Bataillons des 1. Gards-
Regiments zu Fuß in Potsdam ist der Major im General¬
stab des 3. Armeekorps, Wilhelm v. Hahnke,  der älteste
Sohn des früheren Gouverneurs von Berlin und General-
seldmarschalls, ernannt worden.

Rechtspflege «nd Verwaltung.
Ratsernennungen in der Justizverwaltung . Nach dem

„Justiz-Min .-Bl." sind 24 Landrichter zu Landger-ichtsräten,
86 Amtsrichter zu Amtsgerichtsräten und 6 Staatsanwälte
zu Staatsanwaltschaftsräten ernannt worden. Die neuen
Räte haben ein richterliches Dienstalter vom 15. Mai bis
19. August 1897.

Starke Zunahme der Rechtsanwälte. Irr der letzten
Zeit macht sich infolge des großen Überflusses an Gerichts¬
assessoren ein sehr erheblicher Andrang zur Rechtsanwalt¬
schaft bemerkbar. Nach den im letzten „Jnstiz-Min.-Bl ."
veröffentlichten Personalveränderungen, die den Zeitraum

dem süßen Seim versehen, vor den Käfig hielt. Stunden-
lang lockte und mühte man sich so vergebens, bis dem
Bärenjüngling die Geschichte endlich denn doch zu dumm
snurde. So trottete er denn aus dem Käfig heraus in den
Zwinger, schnüffelte darin umher, fraß einige der Früchte,
sah sich alles mit Muße an und schlüpfte dann in einen dev
beiden Ställe.

„Jetzt die Tür zugezogen!" tönte das Kommando, aber
ehe man den Strick noch gepackt, war Freund Fritz schon
wieder hinaus , stellte sich an der Stallpforte hoch, ein
Klimmzug, und im nächsten Augenblick saß er zum allge¬
meinen Schrecken auf der Mauer, mit ein paar Tatzerchicben
die lästigen Glassplitter wegräumend. Und kaum, daß
Frau Irma bemerkte, wie schön der Geliebte da droben
thronte, da kam auch sie hervor und machte es ihm nach.
Beide scharrten und nahmen auch das furchtbare Gebiß zu
Hilfe; Zementmörtel, Steine , Glassplitter flogen nur so.
und die Braunen machten es sich aus der breiten Mauer
bequem.

Um Gottes willen! Wenn sie heruntersprängen, wenn
sie über die Mauern und die Weinberge hinab ins Städtchen
brächen! Das Unglück war nicht abzusehen. Das mußte
verhindert werden. Was tun?

Bekannt ist, welche Wunder die Feuerwehr mit ihrem
spritzenden Schlauch gegen die Renitenten vollbringt. Schleu¬
nigst schraubte man ein Strahlrohr 'an, und mit Hochdruck
zischte das Wasser aus die beiden Bären, sie von ihrer Mauer
in den Zwinger hinabzuspritzen. Wer sie erachteten das
für ein köstliches Gaudi, erhoben sich aus die Hinterpmnken,
streckten die Vorderprankengen Himmel, als wollten sie den
Göttern danken, drehten die Köpfe hin und her, brummten
vor Behagen und freuten sich des köstlichen Nasses, das ihre
Bauchseite so schön kühlte. Derweil warm die Magistrats-
Person und der Arzt vom eigentlichen Schauplatz der Be¬
gebenheiten entwichen und schauten aus dm Fensterchen der
Goh-eimkaLinette über dem Zwinger hinaus , der eine aus
dem ersten, der andere aus dem zweiten Stock, denn von hier
aus ließ sich das Schlachtfeld am besten überblicken und das
Kommando führen. Aber alle Befehle und Anordnungen
von so hoher Stelle, wie alle listigm Versuche, die Bären
in dm Zwinger herabzulocken, wollten nicht verfangen. Die
Braunen taten rein, was ihnen einsiel. Fritz, der sich nun
doch an einem Glassplitter verletzt hatte und stark aus einer
Vorderpranke schweißte, zog sich ans das Stalldach zurück
und leckte sich die Wunde; dann reizte ihn das Nächstliegende
PallaSsenster. Mit größter Gelassenheit krabbelte er wie
eine Fliege an der tiesfurchigen rauhen Mauer boch und
blickte durch das vergitterte Fenster, und als er dm alten
Steinkugeln, verrosteten Waffen und anderen altertümlichen
Geräten, die -er da lab. kein Verständnis abgcwinnen konnte.

Wiesimdruer TagbLatt.
von 14 Tagen umfassen, sind nicht weniger als 36 Rechts¬
anwälte in die Listen eingetragen, während 11 gelöscht sind.
Unter dm neueingetragenen befanden sich 28 Gerichts-
affefforen und 4 frühere Gerichtsaffefforen. Aus die Ge¬
richte von Berlin uNd Umgegend entfallen allein 15 neue
Eintragungen.

Ierrtfche Kotouiv«.
Ein Kolonialdenkmal für Südwefiafrika. In der

nächsten Zeit soll ein großes Bronzedenkmal von Berlin
nach Südwestafrika übergeführt werden, das zum Andenken
an die Gefallenen des südweftafrikanischen Aufstandes von
der deutschen Schutztruppe in Windhuk  errichtet wird.
Es ist ein Werk des Bildhauers Adolf Kürle  in
Schmargendorf. Der Künstler war aus der zweiten Kon¬
kurrenz für das Denkmal als Sieger hervorgegangen.
Karle, der übrigens bereits in Daressalam das Bismarck-
Denkmal geschaffen hat , wird, da der Transport des großen
Bronzestandbildes nach SüdwestasrWa nur in einzelnen
Teilen erfolgen kann, in Windhuk die Aufstellung selbst
leiten.

AnsZmrd.
Österreich-Ungar ».

Eine deutsche Partei in Kroatien. Der Verband der
Deutschen in Agram veröffentlicht eine Kundgebung an alle
Stammesgenosssn, in dem kroatischen Königreich eine selbst¬
ständige deutsche Partei zu bilden, der alle Anhänger der
deuffchm Interessen in Kroatien beizutreten hätten. Die
Unterzeichner verlangen die Wahrung aller Rechte und
Freiheiten, welche in einem Rechtsstaat jedem Staats¬
bürger zustehm, auch für die Deutschen, ferner den Schutz
der deutschen Sprache in Schulen, Kirchen und Gemein¬
den, und endlich die Annahme deutscher Eingäben bei allen
staatlichen und Gemeindebehörden Kroatiens.

Die Wiener Teuerungskrawalle vor Gericht. Beim
Landesgericht in Wim fand die erste Verhandlung gegen
die Angeklagten statt, die bei den Teuemngskrawallen vom
vorletzten Sonntag in Wien sich gegen das Strafgesetz ver¬
gangen haben. Angeklagt waren 28 Personen, die sich
sämtlich in Haft befanden. Die Urteile waren von einer
solchen Strenge, Laß man ihnen die Absicht ansah, daß sie
zur Abschreckung dienen sollten. Ein Maurergehilfe, der
einen Wachmann, als er eine Arretierung vornahm, an der
Schulter packte, wurde zu 6 Monaten schweren Kerkers
verurteilt. Ein Bäckergehilfe erhielt 3 Monate Arrest.
Ein nach Ungarn zuständiger IWHriger Hilfsarbeiter» der
in Ottakring Laternen eingeworsen hatte, wurde zu
15 Monaten schweren Kerkers, verschärft mit einem Fast¬
tag vierteljährlich, und zur Landesverweisung verurteilt.

Eisenbahnerunrnhen? Die Eisenbahner drohen jetzt,
energisch am 1. Oktober mit der passiven Resistenz einzu¬
setzen. Die Regierung wird Militär zur Aufrechierhaltung
der Ordnung bereit halten.

FranNretE
Zur Rede Caillaux'. Zu der Rade des Ministerpräsi¬

denten Caillaux bemerkt das Regierungsblatt „Radical":
Ministerpräsident Caillaux hat in seiner Rede das
Wort Thiers ' zitiert : „Ein Geschäft ist nur dann gut, toctttt
es für beide Teile gut ist." Das ist der Gesichtspunkt, unter
dem wir die MaroKosrage immer zu betrachten haben.
Wir haben gesagt: „Nichts ist für nichts!" Wer eS liegt
auf der Hattd, wenn wir sichere Vorteile .ohne Winkelzüge
und ohne Zweideutigkeit erhalten, so gebietet uns die Ge¬
rechtigkeit, dem GegenkontrahentenKompensationen in der¬
selben Höhe und von demselben Werte zu bewilligen.
Der „Rappel" schreibt: Das Berliner Kabinett findet Herrn

setzte er seine Exkursion nach der Richtung des unteren
Fensterchens fort, aus dem alsbald das bleich gewordene
Antlitz der Magistratsperson mit großer Beschleunigung ver¬
schwand. Doch ehe er es erreichte, verlor Meister Petz den
Halt und plumpte aus das Stalldach zurück, worauŝ er die
von oben kommende holzverkleidete Röhvrnleitung besichtigte
und Miene machte, die nützliche Einrichtung näher zu unter¬
suchen.

„Die Kerle wären imstande, mir die ganze Garnitur zu
zerstören", stöhnte der Besitzer. Dann wurde Kriegsrat ge¬
halten und das freundliche Telephon vermittelte dem „Zoo"
einer Großstadt am Main die dringende Bitte, doch schlen-
nigst ein Paar Bärenwärter gegen reichliches Entgelt zum
Sukknrs zu senden. Der Zoo meinte zwar, es wäre seines.
Amtes nicht, anderer Leute Bären zu fangen, aber in Anbe¬
tracht der schlimmen Lage ließ er sich erweichen und ver¬
sprach, die kundigen Thebaner alsbald abzusenden.

Während droben um den Bärenzwinger in großer Auf¬
regung eine bewaffnete Mannschaft zur Hut und Wache
zurückblieb, autelten der junge Doktor und seine Freunde
— es war längst Nacht geworden — zum Bahnhof hinab,
die rettenden Wärter feierlich zu empfangen. Unterdes hatte
sich im Städtchen die Kunde verbreitet, die Bären seien
droben ansgebrochenund waren bereits in den Weinbergen
hinter den Häusern gesehen worden, ein Bürger wollte gar
schon verfolgt worden sein. Der Schrecken schlich durch die
Gaffen. Die Häuser wurden verrammelt, kein Settchen
wagte es, mit seinem Schorsch an der Tür beisammen zu
stehen, und in den Kneipen saßen die Mannsen und
schwuren, keine Macht der Welt brächte sie bei der drohen¬
den Gesabr, von Bären zerrissen zu werden, zum Nachhause-
gehen und auf die Straße . Und so tranken sie immer noch
eins.

In einem Gasthof bei der Bahnstation aber saß der
junge Doktor mit seinen Freunden und sie harrten zechend
der Bärenwärter, die endlich um 2 Uhr in der Nacht amge-
gondelt kamen. Die ließen sich den Fall in aller Genauig¬
keit erzählen und erklärten ihn dann für — gänzlich gefahr¬
los . Die Bären würden niemals von der hohen Mauer,
den Kops voran, hmabspringen, da sie seit Bärenanbeginn
gewohnt seien, rücklings herabzuklettern. was ihnen bier
wohl einige Schwierigkeitenbereiten-dürfte. Jetzt in der
dunkeln Nacht fei überdies nichts zu macheu. So erwartete
man denn beim Rheinwein den Anbruch des Tages , woraus
man selbfünft den Burgfelsen hinanautomoppelte und als¬
bald der Situation näher trat.

Der eine Wärter kletterte, mit einem Besen bewaffnet,
auf das Dach zu ib-ett sanft schlummernden Bären, spritzte
ihnen Wasser ins Angesicht und redetete den erwachenden
Fritz gemütlich an : „Na, mein Sohn Absalon, wie geht
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Caillaux bereit, über die Bedingungen eines auf absoluter
Gegenseitigkeit  der Vorteile gegründeten Geschäfts
angesichts Europas zu verhandeln.

England.
Belohnung für Nichtausständige. Die Direktion der

North Eastern-Eisenbahn-Gesellschaft hat allen Arbeitern,
welche während des Streiks treu zur Arbeit geblieben
waren, einen doppelten Lohn für die Zeit während des
Streiks gewährt.

türket.
Marschall v. Bieberstein wieder auf seinem Posten-

Der deutsche Botschafter in Konstantinopel, Frhr . v. Bieber¬
stein, hat nach längerem Urlaub die Geschäfte wieder Mer-
nommen.

Arrs rrnd gattb»
Mssbadoner UachrrchtLN.

Die Baugeldbeschaffung aus dem Mietertag.
Die Mietervereine haben kürzlich ihren Verbandstag

in Dresden abgehalten. Dresden hat mit 6000 Mitgliedern
den stärksten Mieterverein in Deutschland. Sonst sind ja
die Mietervereine im allgemeinen ziemlich schwach und
können den Organisationen der Hausbesitzer nicht die
Wage halten. Die Mietervereine sind Vereine für Woh¬
nungsreform geworden und haben auch Heuer wieder ge¬
zeigt, wie sie das Wohnungsproblem durchaus nicht ein¬
seitig betrachten und sehr geneigt sind, wo -es angeht, mit
den Hausbesitzern zusammenzugehen. Sie haben am ersten
Tage über die K-apttalbeschaffungfür den Wohnungsbau
verhandelt. Es hat sich dies neuerdings zu einer der wich¬
tigsten Fragen für die Wohnnngserstellnng entwickelt. Es
ist zwar nicht so, daß für den Preis der Häuser und der
Mieten allein die Baukosten und die Kapitalbeschaffung den
Ausschlag geben. Der Grund- und Bodenpreis ist eben¬
falls von großer Bedeutung. Außerdem ist die Erschließung
von Baugelände und der Hausbau stark von kommunal¬
politischen Einflüssen abhängig. Aber immerhin ist die
Frage, „wie kann man sich das Geld zum Hausbau am
billigsten verschaffen, und nicht nur zum Bau, sondern auch
zur dauernden Erhaltung der Häuser", sehr wichtig. Da
haben sich nun unleugbare Mängel herausgestellt. Die
Häuser werden viel zu wenig von kapitalkräftigen Leuten
gebaut. Merkwürdigerweise hat sich im Bauwesen kein
kapitalkräftiger -Großbetrieb entwickelt. Man weiß nicht
recht, woran es liegt, daß -es unter den Bauherren keinen
Krupp und keinen Wertheim gibt, daß nicht ganze Straßen-
blocke einheitlich von einzelnen Magnaten gebaut werden,
was sicher viel vorteilhafter wäre, als wenn an einem
Straßenblock ein Dutzend Menschen bauen, die jeder ihre
eigene Laune haben und sich gegenseitig die Höfe verbauen.
An den Terraingesellschaften hat sich das Großkapital über¬
eifrig betätigt. Aber -sobald das Gelände bebaut wird, zieht
sich die Großbank zurück. Das Hausverwalten und Woh-
nungsvermieten scheint eine Sache zu sein, wo die persön¬
liche Individualität noch eine große Rolle spielt. Am Auf¬
bringen des Baukapitals beteiligen sich die Großbanken auch
noch Nach einer Statistik des Jahres 1908 brachten die
Hypothekenbanken in Deutschland- 9% Milliarden für erste
Hypotheken auf. Die Sparkassen, die ja mit Hilfe der
kleinen Sparer ebenfalls .großkapitalistische Organisationen
geworden sind, -etwa -ebenso viel. Die Versicherungsgesell¬
schaften 3,8 Milliarden. Wie viel Geld von Privaten auf
erste Hypotheken ausgeliehen wird, ist leider nicht bekannt.
Rach einer württembergischen Statistik ist es ziemlich bed-eu-
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der'sch denn?" Er erfreute ihn durch ein Butterbrot und
beförderte ihn dann -durch -einen plötzlichen heimtückischen
Stoß mit dem Besen in den Zwinger hinab. Mit Irma
machte -er in gleicher Weise kurzen Prozeß, während der
zweite Wärter, mi-t einer Browning-Pistole bewaffnet, in
der Nähe stand für den Fall, daß die Bären für seinen Ge¬
nossen gefährlich werden sollten. Aber sie brummten nur
mißmutig, und als der erste Wärter sie energisch aufuhr:
„Nun aber marsch, in euern Stall 'rein !" da schüttelten sie
zwar murrend das Haupt, beugten sich aber dem überlegenen
menschlichen Willen und jedes verschwand alsbald in seinem
Gelaß, das nun mit aller Gründlichkeitt verschlossen wurde.

Die Schloßbewohner und die Wachtmannschaft —
natürlich hatte keines während der ganzen Nacht ein Auge
zugetan — atmeten befreit auf. Der Bärcnbesitzer aber er¬
freute sein bleiches Elternpaar mit der Frage : „Was meint
Ihr , wenn ich unter die Stifter ginge? Wenn man etwa
an einem Bärenzwinger eines Zoologischen Gartens eiu
Täfelchen mit der Inschrift lesen könnte: Ilrons artetet,
russisches Bärenpaar, Geschenk des Herrn I)r . Soundso ?"

Der Burgherr begrüßte das sofort als die genialste,
wenn auch etwas teure Idee , die sein Sprosse je gehabt.
Bald wurde das Telephon in Betrieb gesetzt und der
Kölner Zoo erklärte sich gnädig bereit, die Bären als Ge¬
schenk in Empfang zu nehmen.

Um sie dam Fang-käsig, den der eine der Wärter in
Frankfurt holte, zugänglich« zu machen, wurden die Petze
zum Hungern verurteilt. Aber Freund Fritz versüßte sich
das Darben-, indem er die Wand, die ihn im Stalle von
seiner Gefährtin trennte, durchbrach und seiner Irma Ge¬
sellschaft-leistete. Anderen Morgens, nachdem dann Kr
Fangkäfig eingetroffen war , überlistete man die hungernden
Petze durch Lockfutt-er ohne weitere Schwierigkeiten. Sie
wurden -in den Tran-spo-rikäfig gebracht und unter dem
Zulauf der Bevölkerung zur Bahn begleitet.

„Es sieht wie ein Leichenzug ans , meinte der Burgherr,
als man von hohem Altane ins Städtchen hinabblickte und
bei dem Platz am Denkmal den Wagen mit dem Bärcukäsig
vorüberfahren und die gewaltige Gefolgschaft sah. „Gott
sei Dank, daß wir -den Fritz und-die Irma wieder los sind.
Die zwei Leut hätten uns hier noch die Ruhe unseres Alters
genommen."

Bei einer Psirsi,ch-Bowle wurde darauf der Abzug der
Petze gefeiert, und die Stimmung steigerte sich zu ausge¬
lassenster Heiterkeit, als beim so und so vielten Glase eine
Depesche des Cölner Zoo eintraf, welche lautete: Bären
eben glücklich eingetrosfen und bereits installiert. Besten
Dank! Ihrem wetteren Wohlwollen halten wir uns bestens
empfohlen
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tend. Leider werden nun vom Großkapital die großen
Objekte stark bevorzugt . Kleinhäuser -bekommen da selten
etwas . Denn das lohnt nicht. Natürlich erschwert das
den -Bau von Kleinhäusern sehr.

Das Schwierigste ist das Ausbringen von zweiten
Hypotheken. Sehr viele Hausbesitzer verkrachen, weil sie
die zweiten Hypotheken nicht bekommen. Außerdem sind sie
verhältnismäßig sehr teuer . Man hat da für das Ausbrin¬
gen von zweiten Hypotheken mancherlei Vorschläge gemacht.
Aus dem Mietertag wurden diese vom Lastdesrat Mewes
aus Düsseldorf eingehend gemustert . Neuerdings haben eine
Anzahl Städte Beleihungsämter für -zweite Hypotheken ge¬
gründet . Z . B . Creseld , Dresden , Trier , Cöln , Dämchen,
auch Rixdorf . Andere , wie Düsseldorf ustd Magdeburg , be¬
leihen zur ersten und zweiten Stelle . Aber eine öffentliche
Körperschaft kann die Kreditwürdigkeit des einzelnen Haus¬
besitzers viel weniger leicht prüfen wie der Privatmann.
Sollen öffentliche Mittel für zweite Hypotheken in größe¬
rem Maße flüssig gemacht werden , so ist die Vorbedingung
eine Reform des Taxwesens . Unter den heutigen Verhält-
niffen gilt viel zu sehr das Sprichwort : Taxen sind Faxen.
Ferner muß mit den zweiten Hypotheken Amortisations¬
zwang verbunden sein . Auch den Sparkassen hat man die
Bewilligung zweiter Hypotheken -empfohlen . Mit den
Pfandbriefinstituten auf Gegenseitigkeit , die die Hausbe¬
sitzer empfohlen und hier und da gegründet haben , ist bis¬
her nicht viel geworden.

In der Diskussion wurde vor allem die gemeinnützige
Bautätigkeit in den Vordergrund gestellt. Von mehreren
Seiten wurde mit großem Nachdruck dargelegt , daß infolge
des Dreiklassenwahlrechts und des Hausbesttzervorrechts,
das in sehr vielen Bundesstaaten besteht, die städtischen
Verwaltungen viel zu sehr das Hausbesitzertum und das
Spekulantentum begünstigen . Auch Städte und städtische
Sparkassen beleihen zu einseitig große Objekte und beför¬
dern viel zu wenig den Kleinwdhnungsbau und die Ein¬
familienhäuser . Man sagte sich, daß es durchaus nicht er¬
wiesen ist, daß billigere Geldbeschaffung für den Hausbau
auch die Mieten verbilligt . Es kann sehr gut sein, daß,
wenn nicht die Konkurrenz im Kleinhäuserbau vermehrt
wird , das billigere und stärkere Kapital lediglich die
Häuserrente vermehrt . Unter diesen Umständen sei es das
sicherste, vor allem die Entwicklung der Baugenossenschaften
zu fördern , weil hier die Spekulation ausgeschlossen ist und
den Mietern die ganze Rente zugute kommt. Der Mieter¬
tag richtete in einer Resolution einen warmen Appell an die
Mieter , mit aller Tatkraft die Baugenossenschaften zu för¬
dern und mit ihren Spargeldern vor allem deren Kapital¬
kraft zu stärken. Wenn das genügend geschehe, könnten diese
in ganz anderer Weise den Kapitalmarkt beeinflussen wie
heute. Die -gemeinnützige Bautätigkeit hat bisher An¬
erkennenswertes geleistet, und man kann ihr nur gern ein
etwas schnelleres Tempo wünschen. (In Wiesbaden
sprechen die Erfahrungen nicht für diesen Standpunkt . Die
Red .) Daß bei dieser Sachlage das Reichsversicherungs¬
amt den Zinsfuß für die auszüleihettdcn Gelder der Jnva-
lidenversicherungsanstalten erhöht hat , empfand man sehr
bitter und nahm eine energische Resolution an , die um -eine
Zurückziehung der Zinserhöhung ersuchte.

Der Berbandstag befaßte sich dann noch mit einigen
weiteren Punkten für die Reform des Wohnungswesens.
So soll eine energische Agitation für die Einbringung eines
preußischen Wohnungsgesetzes veranlaßt werden . Mit die¬
ser Frage beschäftigt sich bekanntlich auch der Deutsche
Juristentag . Dessen Ausschuß hat an alle Interessenten eine
umfassende Umfrage erlassen, in der für den gesamten
Komplex der Wohnungsfragen eingehendes Material ge¬
sammelt werden soll. Die Mietervcreinc wollen sich an die¬
ser Umfrage stark beteiligen , um dabei gerade auch das
Interesse der Mieter in die Wagschale zu werfen . Einzelne
Vereine haben das bereits getan . H . K.

— Fremdenverkehr . Zahl der bis 12. September ange
meldeten Fremden : 133312 Personen , davon zu längerem
Aufenthalt : 45481 Personen , zu kürzerem Aufenthalt:
87831 Personen ; Zugang bis einschließlich 19. September'
5249 Personen , davon zu längerem Aufenthalt : 1658 Per
son-en, zu kürzerem Aufenthalt : 3591 Personen ; zusammen:
138561 Personen , davon zu längerem Aufenthalt : 47139
Personen , zu kürzerem Aufenthalt : 91422 Personen.

— Ärztetag . Im Kurhaus fand -auf Einladung der
ärztlichen Korporationen des Regierungsb -cziiks Wiesbaden
ein Äl -ztetag statt , zu dem sich weit mehr als 109 Teilnehmer
eingefunden hatten . Zum 1. Vorsitzenden wurde Dt.
Jungermann (Wiesbaden ), zum 2. Vorsitzenden Geheimrat
Thilenius (Soden ) gewählt . Nach der Begrüßung der
Versammlung durch den Vorsitzenden sprach I>r. Streffer
(Leipzig ), der 2. Vorsitzende des Leipziger Wirtschaftlichen
Verbandes , über die durch R-eichsversicherungsox-dnung ge¬
schaffene Lage der Ärzte . Mit großer Sachkenntnis und
eindrucksvollen Worten wußte der,  Redner , der auch schon
auf dem Är-ztctag in Stuttgart als Referent für die Reich-s-
versicherungsordnung ausgetreten war , die Gefahren zu
schildern, die der deutschen Ärzteschaft tu ethischer lote in
wirtschaftlicher Beziehung durch die neue Reichsversiche¬
rungsordnung drohen . Wenn die Lage der Ärzte schon jetzt
keine beneidenswerte sei, so würden die Verhältnisse noch
mißlicher werden , insbesondere durch die Ausdehnung der
Krankenversicherung auf noch weitere Kreise und durch- Ver¬
schiebung der Einkommensgreuze der Versicherungsps-lichti-
gen -von 2090 M . auf 2599 M . Nach- der Erklärung eines
Regierungsvertretcrs aus jüngster Zeit würde zwar die
Reichsversich-erungsordnung in ihrer Wirkung aus die Kran¬
kenkassen eNst am 1. Januar 1913 in Kraft treten , aber schon
jetzt sei es nötig , sich zu organisieren und aus 'die drohenden
Kämpfe vorzubereiten ; nur dann könne man dem Feind
wirksam begegnen . Der lebhaft - Beifall all « Zuhörer , der
dem ein^ 'mdigen Vortvag folgte , delv^es , frais wicnt m der
Ärzteschaft bereit ist, treu zusammen-zuftchen in dem unver¬
meidlichen Kampfe um die Existenz. Nach Schluß der Ver¬
sammlung vereinigte noch ein gemeinschaftliches Esten -dre
Teilnehmer im Kurhaus.

— Lutherkirche. Am Sonntagnachmittag um 5 Uhr
wurde der große Saal unter der Lutherkirche feierlich ei,ige-
weiht . Es war ein hoher Freudentag für die Luther¬
gemeinde, die am 8. Januar erst ihre Kirche eingewciht

hatte . Die hochherzige Freigebigkeit zweier Gemeindeglieder
hatte es möglich gemacht, den großen Raum unter der
Kirche zu einem über alles Erwarten schönen Gemeinde¬
saal , der 7- bis 899 Personen faßt , auszubauen . Die Ge¬
samtkosten, die von den Stiftern getragen wurden , belaufen
sich auf 59- bis 60999 M . Die -vorgestrige Feier hatte -ein
zahlreiches Publikum in dem Saal zusammengeführt , dessen
Einrichtungen sich nach allen Seiten hin vorzüglich bewährt
haben . Das erste Wort der Weihe sprach Generalsuper¬
intendent D . Maurer über Matth . 18, 20. Dann sprachen
die drei Pfarrer der Gemeinde , Pfarrer Lieber , Hofmann
und Ko-rtheuer , über die drei Sprüche , die an den Wänden
des Saales -ungeschrieben sind, 1- Cor . 3, 18, Pf . 33, 4,
Hebr . 13, 8. Dekan Bickel begrüßte und begliückwünschte die
Luthergemeinde im Namen des Gesamtkirchenvorstandes.
Die Pausen -zwischen den Reden -wurden ausgesüllt
durch Gemeindegesang und durch zwei Lieder des
Ring - und Lutherkirchenchors, der unter Leitung seines
neuen Dirigenten , Herrn Organisten Peterscn , sang.

— Zur Raubfischerei im Rhein . Erst vor kurzer Zeit
wurde auf die seit Jahren gebräuchliche systematische Fisch¬
ausrottung im Rhein durch holländische Gesellschaften hin¬
gewiesen, die nur das -eine Ziel haben , momentanen Profit
zu erlangen , und nichts fragen nach der Fischerei in der
Zukunft , die immer mehr in Zweifel gestellt wird . Es
wird in Kreisen, die näheren Einblick in die tatsächlichen
Verhältnisse h-aben, als ganz unverständlich bezeichnet, daß
die deutschen Rheinus -erstäaten gegen den holländischen Un¬
fug nicht -einschreiten, was ja wohl nicht sehr einfach, aber
innerhalb langer Jahre , die nun bereits seit Einführung
der sog. Anker-kuilen verflossen sind, doch möglich sein muß.
Jetzt wird uns berichtet, daß die Holländer Fischsangwerk-
zeuge in der Nähe von Bonn seit einigen Tagen Wieder in
Betrieb sind. Es wird den Leser interessieren , solch ein
Dina einmal kennen -zu lernen , damit er sich selbst sein Urteil
bilden kann. Die „Ankerkuile" ist ein bis 5 Meter langer
Kasten, über 2 Meter breit und -entsprechend tief . An beiden
Enden sind aus Gestänge und Drahtgeflecht hergestellt
Öffnungen , die infolge einer federnden Anordnung sich von
innen her derart schließen, daß kein Fisch heraus kann. Um
so leichter wird den Tieren das Hineinkommen gemacht,
besonders von der -Stromseite aus . -Große und kleine Fische
aller Art , auch die junge Brut , Wird in die Kasten hineinge¬
schwemmt, -gewissermaßen aufgesogen , und nach bestimmter
Zeit zieht man die Kuilen , die auf dem Boden verankert
sind, in Tätigkeit unter dem Wasserspiegel sestgehalien wer¬
den und Pr die -Schiffahrt ein Ausweichzeichen tragen , hoch
und entleert sie. Da Dutzende dieser Apparate , ent¬
sprechend auf die Rheinbreite verteilt , gleichzeitig Tag und
Nacht verankert sind, kommen nur wenig Fische an der be¬
treffenden Strecke durch. Viele deutsche Fischer beteiligen
sich in der Weise an der Holländer Raubfischerei , daß sie
die Kuilen der holländischen Gesellschaft abmieten , und- dies
scheint auch- der Hauptgrund z-u sein, warum es mit dem
Verbot nicht ernst wird , denn die deutschen Fischer bean¬
spruchen von den Behörden den „Schutz ihres Gewerbes ".
Man wird wohl zu spät -einseh-en, welches die Folgen der
Raubfischerei sein müssen.

— Schutz den Schwalben . Der Minister der öffentlichen
Arbeiten und der Landwirtschaftsministcr h-aben unter dem
12. d. M . einen Erlaß ergehen lassen, der sich eingehend mit
dem Schutz der Schwalben befaßt . Den Anlaß hierzu bieten
die Klagen , wonach die Schwalben , die als Jnsektenvertilger
von erheblichem Nutzen sind, in vielen Gegenden trotz der
günstigen Lebensbüdingnngen - -aus Mangel an Brutstätten
verschwunden sind oder in bed-enMchem Maße abwand -ern.
Nicht mit Unrecht schiebt man nun die Schuld an der Ab¬
wanderung den modernen Beton - und Backsteinbanten zu,
da diese der schätzenden Dachüberstände un!d Auskragungen
entbehren , die diese Vögel mit Vorliebe zum Nisten aus¬
suchen. In dem Erlaß wirld angeregt , die Schwalbenzucht
nach Möglichkeit zu fördern und zu dem Zweck den Nestbau
-dadurch vorzubereiten , daß an dazu geeigneten Gebäuden
das D-a-ch in genügender Ausladung über die Außenwände
vorgezogen wird , und daß unter dem Dachvorsprung flache
Vertiefungen von Zicg-elsteingröß-e aus -gespart oder Aus¬
kragungen in Stein oder Holz angebracht werden , die für
die Niederlassung der Vögel geeigneten Schütz und - Stütz¬
punkte bieten . Daneben ist bei allen Reparatur - und Um«
bauarbeiten daraus hinzuwirken , daß die Handwerker die
vorhandenen Brutstätten schonen und an bevorzugten ge¬
eigneten Plätzen die Nistgelegenheiten vermehren . . Durch
Aufklärung über den Nutzen der Schwalben sind die Ver¬
walter und Nutzungsberechtigte von Wohn - und - Zweck¬
bauten , sowie von Kirchen, Burgen und -Schloßanlagen für
den Schwalbenschutz zu gewinnen , damit sie den Tieren frei¬
willig den Schutz gewähren , -der ihnen nach den Landes-
g^ etzen und nach der internationalen Übereinkunft über
den Schutz der in der Landwirtschaft nützlichen Vögel bis¬
her versagt ist. Da die künstlichen Nester von den Schwal-
ben vielfach nicht angenommen werden , weil Spatzen und
andere Vög-el sich vorher darin -eingenistet hatten , so wrrd
empfohlen , den Schwalben die Bereitung des Baumaterials
zu selbstg-ebauten Nestern zu erleichtern, indem lehmige
Erde wo solche fehlt , in der Zeit der Nestherrichtun-g be°
reitgestellt und an trockene und wasserarme Plätze Wasser
geschüttet wird . Auch die Brunnenbecken und überirdische
Brunnenabläuse sind zu erhalten , beziehungsweise feucht
zu halten.

— Die Preiserhöhung für Pilsener Bier . Der D-eut«
sche Gastwirtsverband - erläßt folgende Bekanntmachung an
seine Mitglieder : „Mit heutigem Tage soll, Zeitungsnach¬
richten zufolge, der Bezugspreis der Pilsener Biere um
3 M . verteuert werden . Wir fordern alle unsere Kollegen
aus , diese Preiserhöhung strikte abzulehnen oder den Bezug
des Bieres einzustellen , da diese Preiserhöhung nur eme
neue Sondersteuer bedeutet und vom Publikum nicht getra¬
gen werden wird . Wir ersuchen deshalb , auch sofort das
Publikum durch Anschlag auf diese Verteuerung aufmerksam
zu machen, damit schon die Forderung nach „Echt Pilsener
unterbleibt , zumal unsere deutschen Biere und besonders
die nach Pilsener Art gebrauten hinreichend Ersatz bieten
und vollständig gleichwertig dastehcn." Es ist in der Da.
nicht einrusehen , weshalb Deutschland die von den Pilsener
Bierbrauereien einseitig beschlossene Preissteigerung über
sich ergehen lassen soll. Dafür liegt um so weniger Grund

vor , als wir schon vor zwei Jahren bei der letzten Bier-
steuererhöhung auch eine Verteuerung des Pilsener Bieres
erleben mußten . Nimmt man nun 30 Pf -, für vier Zehntel
als -Durchschnitt an , so macht es für den Hektoliter 75 M.
aus , was einer Preissteigerung um 15 M . entspricht, wäh¬
rend die wirkliche Zollerhöhung nur 2 M . für den Hektoliter
beträgt . Die jetzt von den Pilsener Brauereien beschlossene
Verteuerung beläuft stch auf 3 Kronen östr. — 2 SK. 50 Ps.
iit deutschem Geld . Aus der Bekanntmachung des Deutschen
Gafiwirtsverbands geht aber hervor , daß der Bezugspreis
gleich um 3 M . erhöht werden soll. Daß sich unsere Gast¬
wirte diese neue Besteuerung nicht gefallen lassen und da¬
gegen Front machen wollen , ist sehr erfreulich , der Unter¬
stützung des Publikums dürfen sie sicher sein . Denn dieses
wird stch die Verteuerung keineswegs aushalsen lassen und
sich lieber unseren heimischen Bieren , zumal den nach Pilse¬
ner Ari gebrauten , zuwcnden , die nach dem gewiß kompe¬
tenten Urteil des Geschäftsführenden Ausschusses des Gast-
wirtsverbauds hinreichenden Ersatz bitten und dem echten
Pilsener glttchwertig sind.

— Postblatt . Anfang Oktober erscheint eine neue Rum-
der des „PosM -atts ", das eine Beilage zum „Reichs-
anzeiger " bildet , aber auch für stch bezogen werden kann.
Im „Postblatt ", das im Reichspostamt zusammengestellt
ivird , sind die wichtigsten Verscndungsbedingungen und
Tarife für Postsendungen aller Art sowie für Telegramme
enthalten . Auf die seit dem Erscheinen -der vorangegange¬
nen Nummer (Anfang Juli ) eingetrttenen Änderungen
wird in der neuen Nummer durch besonderen Druck
(Schrägschrift ) hingewiesen . Das „Postblatt " kann auch
neben anderen , umfangreicheren Hilfsmitteln für den Ver¬
kehr mit der Post und Telegraphie (Postbücher , Post - und
Telegraphennachrichten für das Publikum usw .) mit Vor¬
teil benutzt werden , weil es diese bis aus die neueste Zeit
ergänzt . Der Bezugspreis des „Postblatts " beträgt für das
ganze Jahr 40 Pf ., für die einzelne Nummer 10 Ps . Be¬
stellungen werden von den Postanstalten entgegenge¬
nommen.

— Neues Preisausschreiben für franKöstsche Schüler-
aussätze. Wie uns die in Berlin erscheinende französische
Zeitung „Journal d'Allemagne " mitteilt , veranstaltet sie,
ebenso wie im vergangenen Jahr , gemeinschaftlich mit dem
Komitee für internationalen Schülevanstausch einen Wett¬
bewerb für französtsche Schülerauffätze . Als Preise wer¬
den wieder fünfzig kostenlose Reisen nach Paris mit acht¬
tägigem Aufenthalt auLgesetzt. Zur Teilnahme sind sämt¬
liche Schüler und -Schülerinnen höherer Lehranstalten be¬
rechtigt. Im Anschluß daran sei noch mitgeteilt , daß das
„Komitee für internationalen Schüleraustausch " darauf aus-
merksam macht, daß Gesuche um Austausch für die großen
Ferien 1912 möglichst schon jetzt einzusenden sind. In die¬
sem Jahre konnte ein beträchtlicher Teil der Gesuche nicht
niehr berücksichtigt werden , weil sie zu spät eingegangen
waren.

— Zuchtmücken. In diesen letzten warmen Tagen
dringen diejenigen Fliegen und Mücken in die Häuser ein,
die in ', nächsten Jahre die Zucht fortsetzen. In Kellern uNd
sonstigen dunklen Ecken suchen sie zu überwintern . Man
kann nur ein gutes Werk tun , diese Plagegeister , wo man
sie trifft , zu vernichten . Frauen unfr Lanfrwirte frer Hetfre-
dörser pflegen mit offenem Licht in den Keller zu gehen und
an der Decke und an den Bohlen die sich schon jetzt setzenden
Mücken abzubrennen . Dieses Verfahren ist -weiter zu emp¬
fehlen , denn jede Mücke, die jetzt getötet wird , vermindert
um Tausende die Zahl der Plagegeister im nächsten Jahre.

— Rücksichtslose Autler . Zwei Arbeiter , die gestern
nachmittag 2 Uhr auf einem Geschäftsauto die Bl-ttch-
straße entlang fuhren und dabei durch Eutweichenlasscn
eines starken Beuzinqualins die Luft verpesteten, wurden
von einem Schutzmann zur Bestrafung ausgeschrieben.

_ Der Prozeß Welker, welcher Dienstag verhandelt
werden sollte, ist aus unbestimmte Zeit vertagt worden.

— Jnstrz -Personalren . Der Wuar Röhl,  zurzeit Ein-
jährig -Freiwilliger dahier, ist dem,Amtsgericht m -adstem, der
Aktuar Kramer,  zurzeit Emiahrig -Freiwilllger bei den
88ern, dem Amtsgericht in Usingen als Bureauhilfsarbeiter
überwissen. — Aktuar R ö t h e r d t von der Staatsanwalt,
sckaft dahier ist an das Amtsgericht Katzenelnbogen, der
Militäranwärter W i f f l e r von , Kiedrich als Hilfsgerichts-
vollzieher an das Amtsgericht m Hungen versetzt.

— Schulnachricht. Das Pädagogium Neuen-
Heim - Heidelberg  mit modern bewahrten Einrichtungen
für körperliche und geistige Erziehung Wanderungen,
eigene Spielfelder , Werkstätte usw.) und verkürzten Unterrichts-
stunden, entließ auf Osterprüfung 1911 9 Sekundaner welche
alle die einjährig-freiwilligen Bexechtigung erhielten, und leitete
Herbst 1911. wie seit vielen Jahren , mit großem Erfolge 16
seiner Schüler in die Obersekunda und Prima (7/3 Kl.) der
Reform-Real-Gymnasien- und Oberrealschulen über.

Theater , Kunst, Vortrage.
* Königliche Schauspiele. In der heutigen, Aufführung der

Oper „Die Jüdin " mit Frau Kammersängerin Leffler.
Burckard als „Recha" singt Herr Kammersänger Franz Costa
aus Nürnberg den „Eleazar " ; in ^den weiteren Hauptpartien
sind Fräulein Friedfeldt und die Herren Kammersänger
Frederich und Schwegler beschäftigt Morgen gelangt Bizets
Over Carmen" in ihrer Neueinstudierung zu ersten Wieder¬
holung ; die Partie der „Micaela" singt zum erstenmw Fraulem
Friedseldl. Am Donnerstag , den 28. d. M-, geht Richard
Wagners „Siegfried" mit Frau Kammer-angerin Lefsler-
Burckard als „Brünhilde ". Frau Schroder-Kaminsky als

Erda" Herrn Rehkopf als „Alberich". Herrn Schutz als
Wanderer" Und Herrn Schwegler als „Fasne ,in Szene , neu

ä„sep- ünd die Partien des „Mime" Mit Herrn de Leeuwe und
des Waldvogels" mit Frau Engell. Als „Siegfried " gastterr
Herr"Kammersänger Tänzler aus Karlsruhe.

-* Kunstausstellung Vier Jahreszeiten . Reben der bis Mitte
Ok'ober bleibenden Ausstellung von Meisterwerken französischer
Kunst aus der bereits drei Werke in Privatbesitz übergingen,
wurden neu ausgestellt fünf Gemälde von Otto Sohn Rethel/
sowie acht Gemälde von Frau Maria Caspar -Filser . Aus
den: graphischen Kabinett wurde eine Originalradierung
Stauffer -Berns , ein Frühdruck, verkauft, drsglrichen aus dem
antiken Raum 2 Originale von Tischbein. Der Salon ist auch
jetzt wieder Sonntags von 11 bis 1 Uhr geöffnet.

* Esperanto. Auf den heute abend 8^ Uhr in der Aula
der höheren Mädchenschule am Schloßplatz stattsmdenden Vor¬
trag des Herrn I) r . med . Jakob Hanau über Esperanto und
seine Bedeutung als internationale , Hilfssprache nrachen ww
nochmals besonders aufmerksam. Eintritt ften

* „Wissenschaftliche Aufklärungen über spiritlstrsche Er¬
scheinungen" ist das Thema , worüber Herr Dr, Senmg , Dozent
an der freien Hochschule in Berlin , am Drenstay , den 3. Oktober,
im großen Saale der »Wartburg sprechen tmrd. Es handett
sich um einen Redner, zu deßen Spezialfach die Beschäftigung
mit den Rätseln des menschlichen Seelenlebens gehört. Er wwd
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an der Hand von Lichtbildern und Demonstrationen die her¬
vorragendsten Erscheinungen, worauf der Spiritismus ver¬
weist. erörtern und wissenschaftlich zu erklären versuchen.

* Privatbeamtenvortrag . Der Deutsche Privatbeamten-
berein zu Magdeburg, Zweigverein Wiesbaden, veranstaltet am
.Donnerstag , den 28. September d. I ., abends 8Vfe Uhr, im
Restaurant „Wartburg ". Vereinszimmer (Parterre ) , einen
Vortragsabend in öffentlicher Mitgliederversammlung über
das Thema : „Einheitliche Standesinteressen der Privat-
beamten". In gemeinverständlicher Art wird dieses Thema
rine eingehende Besprechung erfahren.

UasslMische Nachrichten.
'? Lorch, 22. September . Auf der Generalversammlung

des Bienenzüchtervereins  für den Regierungsbe-
zirik Wiesbaden , die in dieser Woche hier abgehalten
wurde , -wurden heftige Klagen laut über die im Rhein - und
Maingau aufgestellten Sauerwurmfallen,  die ge¬
radezu zu Bienenfallen geworden seien, so daß in manchen
Orten , wie in Hochheim, die Völker auf die Hälfte ihres
-Bestandes zusammengeschmolzen seien. Es wurde eine
-Flasche gezeigt , in der über 250 Bienenleichen und einige
Sauerwürmer lagen . Diesem Notstand könnten die Win¬
zer gar leicht abhelfen , indem sie zur Füllung der Flaschen
keinen Zucker oder zuckerhaltige Flüssigkeiten, sondern Bier,
Apfelwein usw . verwendeten , da die Würmer ebenso gut
von diesen Flüssigkeiten , als auch von den zuckerhaltigen
angÄockt würden . Der Vorstand des Vereins soll in die¬
ser Angelegenheit bei der Landwirtschastskammer vorstellig
werden.

no . Erbach t . Rhg., 23. September . Die hiesige Gemeinde¬
vertretung hat in ihrer letzten Sitzung beschlossen das der Ge¬
meinde gehörige 15 ha große Gelände tm Distrikt „Wacholder
mit Obstbänmen  anzulegen . Die Anpflanzungen
sollen nur mit gutem Wirtschaftsobst geschehen. Man . ver¬
spricht sich dadurch für die Gemeinde mit der Zert eme hubiche
^ ..mahme. Ferner wurde beschlossen, das Schwestern¬
haus. welches seit längerer Zeit große Spuren von ü'euchng-
keit zeigt, durch Entwässerungsanlagen trocken zu legen, den
Eberbacher Weg zu erbrenern und die Eberbach zu kanalisieren.

ö. Wehrheim i. T „ 23. September . Wegen des großen
Angebots von Fettvieh im Kreise Usingen,ffint - die Metzger in
-die Lage versetzt worden, den Preis für Ochsen - und
Rindfleisch  um 8 Pf . für das Pfund herabzusetzen.

ec. Unterliederbach, 24. September . Mitten im Dorfe an
der Ecke von Hauptstraße und Mühlweg steht die sogenannte
Mecciussche Mühle,  welche aus großem Gemeinde-
»ntereffe vor einiger Zeit von der Gemeindevertretung für den
Preis von 70000 M. als Gcmeindeeigentum angekauft wurde.
Dieser Kauf war vom Kreisausschuß nicht genehmigt worden,
da er als unrentabel bezeichnet wurde. Auf nochmaliges Ge¬
such der Gemeinde mit den wichtigen Gründen des Ankaufs
ist nun der Kauf vom Kreisausschuß gutgeheißen worden. Das
ganze angrenzende Gelände gibt Baugelände.

— Sindlingen , 23. September . Hier kamen in letzter Zeit
mehrere Felddi -ebstähle  vor . So wurden einem Lmid-
wirt 240 Kartoffelstöcke nebeneinander ausgemacht. Aber auch
Kühner sind gestohlen worden. Als Täter wird ein Hanger
Tunichtgut vermutet, den man jetzt in Fürsorgeerziehung bringt.

tz . Griesheim, 23. September . Der Arbeiter,Flachs
wurde in einer hiesigen chemischen Fabrik von Karbolsäure so
Verbrannt,  daß er bald darauf starb. — An -einem Neu¬
bau der Arbeiterhäuser der Chemischen Fabrik stürzte  der
Arbeiter Otto ab und erlitt einen Beinbruch. ■— Am 1. Oktober
eröffnet die Fabrik Elektron eine eigene Glasbläserei.

tz.  Schwanheim , 23. September . Für den Neubau der
evangelischen Kirche,  die ihrer Vollendung entgegen-
geht. stiftete die Familie des Generalkonsuls v. Weinberg in
„Billa Waldfried" einen künstlerisch gearbeiteten Altar und
fünf gemalte Glasfenster im Werte von 6000 M. — Auf dem
Gelände des Hofes Goldstein finden eben wieder große Obst¬
bau msällungcst  statt . Ersatzpflanzungen treten ,nicht
ein , da die Obstbaumanlag-en unter dem Einfluß der chemischen
Dünste benachbarter Fabriken zugrunde gehen.

ö. Bom Main , 23. September . Unter dem Verdacht auf
Genickstarre  ist der 8jährige Sohn des Zementarbeiters
Schilb in Sossenheim  gestorben . — Der Schrcinergeselle
Balthasar Mills in Münster  erhielt in Anerkennung einer
mehr als 40jährigen treuen Berufserfüllung aus derselben
Arbeitsstelle das Allgemeine Ehrenzeichen.

-̂ Staffel , 24. September . Das Gustav - Adolffest
für das Dekanat Runkel wurde heute hier abgehalten. Fest¬
redner war Pfarrer Deißmann von Oberaurofs , seine Rede
machte einen tiefen Eindruck auf die Zuhörer . Die Feier
wurde erhöht durch passende Liedervorträge des hiesigen Ge¬
sangvereins und eines gemischten Chores, der aus den Mit-
chiedern des Gesangvereins und aus den Kindern der ersten
Schulklaffe gebildet worden war . Bei der Nachfeier trug Dekan
Obenaus aus Limburg den Rechenschaftsberichtvor. Nach
einem überblick über die Bcreinstätigkeit im verflossenen Fahre
ermahnte er die Anwesenden zur Beherzigung des Wahl¬
spruches: Tuet Gutes an jedermann , allermeist aber an
unseren Glaubensgenossen. Pfarrer Müller von Runkel gab
in kurzen Zügen ein Lebensbild von dem Schriftsteller und
Dichter Rosegger, der als Katholik einer evangelischen Ge¬
meinde in Steiermark eine Kirche schenkte. Nach einer kernigen
Ansprache des Pfarrers Endres von Selters sprach zum Schluffe
der Ortsgeistliche Pfarrer Wehgandt und dankte allen denen,
die zum guten Gelingen des Festes beigetragen hatten.

uh . Nassau a. d. L., 24. September . Der Magistrat ver¬
öffentlicht. daß die gräflich von der Groebensche Gutsverwal-
tung 150 Zentner H e u zur Abgabe an minderbemittelte
Viehhalter bei einem Ausnahmepreis von 2 M. für den Zentner
zur Verfügung gestellt habe. Es soll damit einer Verschleude¬
rung des Viehes infolge der ungünstigen Ernte borgebeugt
werden.

S. Hachenburg, 23. September . Unter dem Vorsitz des
König!. Kreisschulinspektors Pfarrer Schardt-Altstadt fand hier
gestern die amtliche Lehrerkonferenz  der Kreisschul-
knspektion Hachenburg statt , die von zwei Ortsschulinspektoren
und den Lehrern des Amtsbezirks besucht war . Als Gäste
waren der Königliche Landrat Or . Thon und der Direktor der
hiesigen Forstlehrlingsschule, Oberförster Goebels. zugegen.
Lehrer Lindner (Altstadt) hielt eine Lehrprobc über „Das
schwäbische Stufenland " und Lehrer Becker (Wied) sprach über
»„Notwendigkeit und Matz der häuslichen Ausgaben".

8 . Stahlhofen (Kreis Westerburg) , 23. September . Hier
brach in der Scheune des Steinbrucharbeiters Rudolf Keßler
Feuer  aus , wodurch Wohnhaus und Scheune eingeäschert
wurden. .Es lag offenbar Brandstiftung  vor , doch blieb
der Täter unentdeckt. Als am Montag im Anwesen des
Bürgermeisters ebenfalls ein Brandstiftungsversuch entdeckt
wurde, ließ man den Hachenburger Polizeihund kommen, der
die Spur auf den früheren Steinsetzer Türk lenkte. Dieser
wurde der Tat , auch der -ersten Brandstiftung , verdächtig ver¬
haftet.

S. Aus dem oberen Wiedüackital, 23. Septenrber. Der
Fürst von Wied hat gestattet, daß wegen des Futterma .ngels
die Wiesen,  auf denen kein Grummet geerntet werden
kann, als Weiden  benutzt werden dürfen.

ANS der UrAgelmng.
w. Frankfurt a. M., 25. September , über die um die

große Liebesgabe  von 22 045 M. sich bewerbenden drei
Gemeinden Baujaluka in Bosnien , Donaueschingen in Baden
und Lions in Posen berichtete Geheimrat O . Or . May
^Leipzig). Bei der Abstimmung erhielten Lions 150, Bauja¬
luka 144 und Donaueschingen 14 Stimmen . Zum Ort der
nächstjährigen Hauptversammlung des Gustav - Adolf-
-Vereins  wurde infolge der von Generalsupcrintendent Blau
verbrachten Einladung Posen  gewählt.

Gerichtliches.
Arrs Wiesbadener Gsrichtssäie».

wc. Milchpantschereien . Der Landwirt Ludwig I . aus
Bierstadt  uud -seine Wirtschafterin , Frau O ., waren
Montag vor dem Schöffengericht wegen Atilchfälschrmg zur
Verantwortung gezogen. I . selbst will von den Pantsche-
reien nichts wissen, während seine Haushälterin selbst zn-
gab, abgerahmt zu haben . Das Schöffengericht sprach den
Mann fr« , verurteilte die O . aber zu 5 W. Geldstrafe.

wc. Ein Messerheld . Der Taglöhner Jakob B . von
O b e r h ö ch st a d t hat in der Nacht vom 13. zum 14. August
in der Paulschen Wirtschaft in Schöuberg -einem anderen
Gast zwei Stiche mit seinem Dolchmesser in den Rücken
versetzt, und als draußen -ein Freund ihm sein Vorgehen
verwies , da sah dieser sich ebenfalls mit dem Messer Irak-
tiert . Der zunächst Gestochene erhielt zwei Stiche in den
Rücken, an denen er fast 3 Wochen arbeitsunfähig war , der
zweite einen in den Unterleib . B . erhielt von der Straf¬
kammer 15 Monate Gefängnis.

A«s krNsrVLrLissW GsrrchLssAsrr.
hä . Ein Muttermord . Vor dem Schwurgericht zu

Cöln stand der 26jährige Goldarbeiter HM unter der An¬
klage -des Mutter,nords . Der Angeklagte unterhielt mit
einem jungen Mädchen ein Verhältnis , das seine Mutter
nicht dulden wollte . Hierüber kam -cs am 10. Mai zu einem
scharfen Wortwechsel . Der Sohn wurde derart erregt , daß
er die Mutter mit einer Schnur so lange würgte , bis sie
Lot war . Er hängte die Leiche dann an einem Bettpfosten
auf , um den Anschein des Selbstmords zu erwecken. Die
Geschworenen verneinten die Frage auf Mord - und bejah¬
ten die Frage aus Totschlag . Das Urteil lautete auf zehn
Jahre Zuchthaus und zehn Jahre Ehrverlust.

wb. Eine Berliner Revolveraffäre . Der vielfach vorbe¬
strafte Händler Bernsen , der bei einem Einbruchsversuch in
der -Gcrtthtnerstraße zu Berlin den bekannten nächtlichen
Revolverkampf mit den Polizeibeamten heworgerusen
hatte , wurde zu 3 Jahren Zuchthaus , 5 Jahren Ehrverlust
und Stellung unter Polizeiaufsicht verurteilt . Bekanntlich
folgte der Revolveraffäre der neue Schießer-laß des Polizei¬
präsidenten.

* Verheimlichung der Maul - und Klauenseuche. Die
Strafkammer in Ratib -or verurteilte den Gemeindevor¬
steher ( !) Joseph Granicznh aus Wilhelmsthal zu drei
Monaten Gefängnis , weil er es unterlassen hatte , vom
Ausbruch der Maul - und Klauenseuche aus seinem Gchöft
die gesetzlich vorgeschriebene Anzeige zu machen. Die
Folge war , daß die Seuche sich auf die Kühe anderer Be¬
sitzer übertrug , so daß schließlich 35 Gehöfte verseucht
waren . _ ,

Sport.
* Fußball . Die Ergebnisse des Sonntags im Nordkreis

sind: Fv . Frankfurt gegen Spv . Wiesbaden 1:1, S' tjiü. o;rani=
furt g Bereinigung Bockenheim2 :0, Germama Bockenherm g.
Amicitia 1912-Frankfurt 2 :1. Hanau 94 g. Hanau 93 4 :1.
Offenbacher Kickers g. Brttanma -Frankfurt 4 :0, Germama-
Bieber g. Germania -Frankmrt 3 :1 ; Sudkreis : Fkl. Pforzheim
g. Karlsruher Fv . 8 :2, Fkl. Mühlburg g. Phonrx Karlsruhe
1-0 Fkl. Freiburg g. Fkl. Beiterheim 6:1. Alemannm-KarlS-
ruhe g. Fv. Stratzburg 2 :2. — Am vergangenen Sonntag Melle
die 2. Mannschaft des Wiesbadener Sportklubs gegen dre
1. Mannschaft der Wiesbadener Jugendvereinigung mit 4 :4.
Halbzeit 8 :1.

* Pferderennen . Berlin - Grunewald.  24 . Sep¬
tember. Kremmener Hürdenrennen . 4000 M. 1. Spenglers
Bellevue (Erler ) . 2. Budissin, 3. Brlle. 1S7A0; 68. 28. 36:10.
—Buchhof-Rennen . 5000 M. 1. Baron v. Reischachs Marga¬
rete (Shuraold ) , 2. Heloise, 3. Phantasie . 50:10: 17, 18,
28 :10. - Preis von Pichelsberg. 6000 M. 1. W. Dodels
Idol (Weber) . 2. Singberg , 3. Rusticus. 85:10; 20, 18, 21:10.
— Fcmst-Hmrdicap. 13 000 M. 1. v. Weinbergs Palme (I.
Childs) , 2. Paradenia , 3. Dollarprinzessin. Ferner : Secret,
Irokese, Roma, Sarcnna , Kronos, Melitta , Ria , Stigma.
Sehr leicht 2% L.. 2 L. zwischen , Paradema und Dollar¬
prinzessin, nach weiteren 2 L. Roma wertes Pferd . 33:10; 16,
23, 16:10. — Zweiter Klassen-Erfatzpreis. 7000 M. 1. von
Weinbergs Sagiita (I , Childs) . 2. Cheops. 12:10. — Preis
von Wadfried. 7300 M. 1. Baron v. Oppenheims Maruschka
(Shurgold , 2. Industrie . 8. Ops . 107:10; 82, 28. 33:10. —
Tiergarten -Jagdrennen . 5000 M. 1. Westens Doppelgänger
(Martin ) , 2. SCreffelftem, 3. Instruktor . 31:10; 14, 14. 15:10.
— Hamburg -Groß bor  st el,  24 . September. Bram-
felder-Handicap. 5000 M . 1. Baduins Morena (Weatherdon) ,
2 Mansfeld , 3. Grunewald . 31:10; 16, 15:10. — Preis vom
Ochsenzoll. 10 000 M . 1. Burmeisters Forma (Aylin) ,
2 Baltimore , 3. Pessimist. 7 :10; 22, 16. 17:10. — Uhlenhorster-
Rennen . 9000 M. 1. Graf Reventlows Banderilla (Rico),
2. Bilbao. 3. Journalist , 28:10; 16, 16:10. — Hammonia-
Preis . 100 000 M. 1. Baron b. Oppenheims Dolomit (Rice),
2 Eva, 3. Angostura. Ferner : Gulliver . Kate, Norton, Con,
Tarnkapve. Sehr leicht 2Ya,  L ., Angostura 2 L. hinter Eva.
37:10; 15, 15, 26:10, — Borsteler Herbstpokal. 15000 M.
1. Haniels Aschcmti(Rice), 2. Tristan , 3. Hock. Ferner : Savoy
the "First . Major Fife , Taft joy, Garre, Apache. Sicher 1 L..
Kopf. 80:10; 22. 22. 17:10. — Haselbusch-Rennen. 10 000 W.
1. vr . Lemkes Nuscha (Warne ) , 2. Brunonia , 8. Eau de
Cologne. 15:10; 11, 15:10. — N e u ß, 24. September . Hamm-
feld-Hürdenrennen . 2200 M . 1. v. Bennigsens Waffermaus
'(Holoubek) . 2. Mukden II . 3. Zampa . 74:10; 23, 18:10. —
Haus Meer-Flachrennen. 2800 M. 1. -iS- Noethers Beweis
(Birghan ) , 2. Prinz Kuckuck, 3. Kriegsbruder . 26:10; 13.
14:10. — Schloß Dhk-Jagdrcnnen . 3500 M. 1. Ravensbergs
Hengist (Gaedicke) . 2. Peta , 3. Raisuli . 61:10; 27, 24 :10. —
Niedertor-Hürdcnrennen . 3500 M. 1. Wenckes Royal Garter
(Brederecke) , 2. Coupe de Beut II , 3. President Braga . 86:10:
15, 16, 16:10, — Novesium-Jagdrennen . 10 000 M. 1. Leut¬
nant Wesers Amnestie (Steinmann ) , 2, Erasmus , 3. Wander¬
falke. 331:10; 100, 28, 84:10, — Weißenberg-Flachrennen.
4000 M. 1, Krügers Spion (Rastenberger) , 2. Barbara II,
3. Cicero. 28 :10; 14, 20:10.

h . Im Ruderboot über den Kanal . Den Rekord in der
Überquerung des Kanals im Ruderboot hat ein junger
Mann namens Mannering ausgestellt. Mannering fuhr in
einem 13 Fuß großen Boot von England nach Frankreich
ustd wieder zurück durch den Kanal . Er gebrauchte dazu
eine Zeit von 12 Stunden und - 40 Minuten.

K!eme Chronik.
Unwetter . Wie aus Toulon berichtet wird , herrschte

dort ein furchtbarer Orkan . In Lorient hat der Sturm eine
Fischerbarke zum Kippen gebracht. Die vier Insassen der¬
selben ertranken . — Aus verschiedenen Teilen Frankreichs
laufen Nachrichten über plötzlich eingetretene Kälte und so¬
gar starke Schneefülle ein. Die Landwirte klagen bitter

über Zerstörungen , die die Kälte hervorgerusen hat . Starke
Stürme herrschen auch tm Mittelmeer , so daß die Ge¬
schwader der Kriegsmarine ihre Ankerketten verdoppeln
mußten , um nicht losgerissen zu werden . Dennoch kamen
kleinere Unfälle vor . Viele Telegraphenstangen wurden
vom Sturm umgeworsen . — In Bosnien und- der Herzego¬
wina richteten Wölkenbrüche und Stürme großen Schaden
an . Verschiedene Häuser stürzten ein . Man befürchtet auch
den Verlust von Menschenleben.

Eine schwere Boots -Katastrophe . Der mit Zement bd-
la -dene Kahn des Schiffers Adrian fuhr auf der Schelde
zwischen Boom und Antwerpen in dichtem Nebel auf drei
dicht neben einander verankerte Scheldeboote auf . Der
Schiffer konnte nach dem Zusammenstoß sein Fahrzeug noch
rechtzeitig verlassen, ebenso seine Frau , die mit einem
Säuglinge ans dem Arm ans eines der angerannten Fahr¬
zeuge gesprungen war . Jetzt fiel dem Ehepaar noch «in»
daß in dem sinkenden Boot noch ein vierjährige « Sohn
schlief. Beide betraten nochmals die Kajüte des Schisses-
Ehe sie aber das sinkende Fahrzeug wieder verlassen
konnten, sank dieses völlig und alle vier ertranken . Später
sank noch ein anderer durch den Zusammenstoß leck ge¬
wordener Kahn , und die ganze Familie des Schiffers , Ehe¬
paar mit 8 Kindern .ertrank . Im ganzen hat also der ver¬
hängnisvolle Zusammenstoß 14 Menschenleben vernichtet.

Ein deutscher Bankier im Auslmrd verhaftet . ZU
Marseille wurde der deutsche Bankier Max Goldmann , 31
Jahre alt , wegen verschiedener Betrügereien verhaftet.
Goldmann hatte zuletzt eine Witwe namens Daiffe zu be¬
wegen gewußt , ihm einige Hypothekenbriefe zu übergeben,
die sie aus ihr -eigenes Haus hatte . Diese Briefe benutzte
er dazu , um sich Geld unrechtmäßig zu beschaffen.

Erdbeben . Samstag um 3 Uhr morgens wurde in
Kecskemet (Ungarn ) ein 10 Sekunden langes , schwaches,
von unterirdischem Geräusch begleitetes Erdbeben ivah-rge-
nommen . Kleinere Gegenstände gerieten in Bewegung und
das Brunnenwasser wurde ausfällig getrübt . Viele Be¬
wohner verbrachten die Nacht im Freien . — Aus Wernyi
(Rußland ) wird vom 21. September gemeldet : Heute abend
8 Uhr 50 Min . wurde eine Lange andauernde Bodenschwan-
kung wahrgenommen . In diesen Häusern wurde die
Stuckatur beschädigt. Gestern morgen erfolgte ein neuer
schwächerer Stoß.

Unfälle fremder Militärballons . Dem „Temps " wird
aus Madrid gemeldet : Der Malttärballon „Fafturno " ist in
Pozuelo in der Provinz Albacete vom Sturm gegen
Ba-stmo geschleudert worden . Die Insassen , ein Major und
drei andere Offiziere , wurden schwer verletzt. — Als der eng¬
lische Flotten -Luftkreuzer vorgestern aus seinem Schuppen
zu Narrow genommen wurde , zerriß -einer der Gasballons,
der Rahmen brach zusammen und die auf dem Eavcndish-
Dock schwimmende vordere Gondel sowie ein Teil des Rah¬
mens versanken im Wasser. Die in der Gottdel befindlichen
Mannschaften konnten sich durch Schwimmen retten . Wan
ist nunmehr bemüht , die Trümmer des Ballons in den
Schuppen zurückzubringen.

Ein blutiges Eifersuchtsdrama hat sich Sonntagvormit¬
tag im Osten Berlins abgespielt . Im Hause Kochhann¬
straße 25 versuchte der 34jährige Schlossergesell Paul
Bryller die von ihrem Manne getrennt le-bestde SchLossers--
frau Hedwig Mttschmann durch einen Schuß zu töteu , nach¬
dem ein heftiger Streit mit dem unerwartet heimgekehrten
Ehemanns voraufgegangen war . Nach einem vereitelten
Selbstmordversuch des Täters wurde dieser verhaftet . Frau
Mttschmann liegt hoffnungslos darnieder.

Die Depotmtterschlagungen des verstorbenen Rechtsan¬
walts Karbe -Wittenberg erreichen die Höhe von 100000 W.
Zahlreiche Klienten verlieren ihr gesamtes Vermögen.

Die Pest . In der Ortschaft Aktagri sind vier Todes¬
fälle an Lung-enpest vorgekommen.
- - --- - . . . . > . .. ..

Letzte Nachrichten.
Die MckrokksVSvhttrtdlwrgerr.

ttck. Paris , 25. September . „Petit Paris " schreibt:
In hiesigen kompetenten Kreisen ist man der festen
Überzeugung , daß die Zustimmung der deutschen Regie¬
rung zu den französischen Vorschlägen als endgül¬
tig erzielt  betrachtet werden kann . Es hat immer
mehr den Anschein , daß die Beratungen , betreffend
den Kong  o, keine Schwierigkeiten mehr bringen
werden . Sobald das deutsch-französische Marokko-
Abkommen zum Abschluß gekommen sein wird , wird
Frankreich mit den übrigen Mächten in Unterhand¬
lungen treten , um ihre Zustimmung zu dem französi¬
schen Regime über Marokko zu erwirken . Tie
Unterhandlungen werden besonders schwierig mit
Spanien  sein , das das Lager von Elksar besetzt
hält und die P o l i z e i g e w a l t in verschiedenen
Häfen ausübt.

Zur TvrN » lisfttrrge.
Eine jährliche Pachtsmnme?

hd . Rom , 25 . September . Die Stimmung der Re¬
gierung gibt objektiv das Blatt „Lossola ", das -Sprach¬
rohr des U n t e r st a a t s s e k r e t ä r s des Innern,
Falcioni , wieder . Es sagt : Die Übereinstimmung der
Regierungskreise über die Notwendigkeit , daß sich
Italien in einer Stunde Tripolis sichere,  in der
Frankreich sich Marokkos bemächtigt , sei vollkommen.
Es würden in der Tat mit der türkischen Regierung
Verhandlungen gepflogen über eine Formel , die die
Aspirationen Italiens und die Würde des
osmanischen Reiches  vereinige . Es handle ,sich
um keine Erniedrigung der Türkei , aber um m . fried¬
liches und herzliches Einvernehmen über eine Abtre¬
tung von Rechten und Privilegien an Italien , das mit
der Übernahme des Protektorats  über Tripolis
unter Anerkennung der türkischen Oberhoheit sich zu
einer jährlich  an die hohe Pforte zu zahlenden
P a ch t s u m m e verpflichten würde . Tie Feststellung
dieser Summe würde sicher nicht unüberwindliche
-Schwierigkeiten bieten . Tiefe könnten vielmehr in dem
Nationalstolz der Jüngtürken liegen , der nicht die er¬
wünschte , aber wohl vorbereitete Eroberung manu
militari herbeiführen würde , falls diese die f r i e d-
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tichen Vorschläge Italiens zurückweisen und sie
mit der Befestigung  der tripolitanischen Küste be¬
antworten würden.

Der Widerstand in der Türkei.
kick. Paris , 24. September . Der türkische Geschäfts,

träger erklärt ^ einem Vertreter des „Temps " in einem
Interview , eine offene oder verkappte Abtretung von
Tripolis komme nicht in Frage . Es sei^im wesent¬
lichen ein muselmanisches Land, das die Türkei mit
Erbitterung  verteidigen würde. . Tie Türkei ist
in der Lage, eine Landung der Italiener überall zu-
rückznweisen.

Frankreichs Haltung.
wb . Paris , 25. September . Ter „Figaro " schreibt

zu der tripolitanischen Angelegenheit : Für Frankreich
ist die Lage völlig klar. Wir haben gegen I t a l i e n
Verpflichtungen  übernommen , die wir loyal
erfüllen werden. Wir erinnern uns seiner guten
Dienste und seiner s r e u n d scha f t l l che n Ha l t u n g
während und nach der Konferenz von Alge-
ciras  Wir haben Italien versprochen, unsere Poli¬
tik nicht mit Tripolis  zu beschäftigen. Dieses
Versprechen wird peinlich gehalten werden. Wir hatten
gewisse Schwierigkeiten mit den türkischen Behörden
wegen des Hinterlandes von Tripolis . Unsere Regie-
rung wird die gegenwärtigen Umstände sicherlich be-
nutzen, um diese Frage endgültig zu regeln und voii
den Beteiligten alle nötigen Zusicherungen zu erhalten.

Die italienische Flotte schon in den tripolitanischen
Gewässern?

lick. Paris , 25. September . Wie der „Matin " aus
Turin meldet, versichert man in dortigen gut infor¬
mierten Kreisen, daß die italienische Flotts  in
die tripolitanischen Gewässer abgedampft ist. Der
Kriegs - und Marineminster haben den Kabinettschef
Giolitti informiert , daß alle Vorbereitungen getroffen
find, um für alle Eventualitäten gewappnet zu sem.

Cöln, 25. September. (Eigener Drähtbertcht.) D-
„Köln. Ztg.« schreibt aus Berlin : Nach den Pressemeldun¬
gen aus Italien wird dort das Gerücht verbreitet, in der
tripolitanischen Frage würden Verhandlungen über Berlin
geführt. Das Gerücht ist nach unseren Erkundigungen un¬
zutreffend. Deutschland wurde weder von anderer Seite
um Vermittelung angegangen, noch bot es sich selbst zu
Vermittlungen an.

83. Versammlung deutscher Naturforscher und Ärzte,
vb Karlsruhe, 25. September. Heute früh 9)4 Uhr

wurde die 83. Versammlung deutscher Naturforscher und
Ärzte in der Festhalte durch einen Begrüßungsakt
eingeleitet, dem das Großherzogspaar, Prinz Max vc-n
Baden, das Staatsministerium sowie die Spitzen der
Zivil- und Militärbehörden beiwohnten. Den Reigen der
Ansprachen eröffnet der erste GeschästMihrer der neuen
Versammlung, Prof . Dx. Krazer - Karlsruhe , der be¬
sonders der Großherzogin Luise gedachte, die durch den
Geh. Kabinettsrat v. Chelius herzliche Wünsche zum Ver¬
lauf der diesjährigen Tagung zum Ausdruck bringen ließ.
Der Willkommensgrutz Prof . Dr. Krazcrs schloß mit einem
dreifachen Hoch auf Kaiser und Großherzog, in das die
Versammlung begeistert einstimmte. An den Kaiser wurde
ein Huldigungstelegramm gesandt. Hierauf ergriff der
Groß Herzog  das Wort zu folgender Ansprache: „Meine
Herren! Der freundliche Willkommen, der uns eben ent-
gegengobracht worden ist, hat uns herzliche Freude be¬
reitet. Es ist mir ein lebhaftes Anliegen. Sic alle hier in
meiner Residenzstadt und in meinem Lande freundschaftüchst
willkommen zu heißen. Meine Wünsche für Sie fasse ich
dahin -zusammen, daß ein besonders günst-ger Stern über
der diesjährigen Versammlung leuchten möge, wie im
Jahre 1858, und daß Sie alle bereichert und befriedigt von
hier scheiden und ein freundliches Andenken an Karlsruhe
mitnehmen mögen. Das ist mein herzlicher Wunsch!"
Wettere Ansprachen hielten sodann Staatsmmister von
Dusch namens der badischen Regierung, Oberbürgermeister
Siegrist  namens der Stadtverwaltung , der Rektor der
hiesigen Technischen Hochschule Preis. Dr . Benolt  und
Prwektor Pros. Dr . v. Duhn  von der Heidelberger Uni¬
versität für ihre Hochschulen. Nachdem noch der erste Vor¬
sitzende der Gesellschaft. Pros D<r. v. F're y - Würzburg,
namens der Gesellschaft allen Anwesenden und Rednern
gedankt und der im Laufe des letzten Berichtsjahres Ver¬
storbenen Mitglieder ehrend gedacht hatte, Heft E. F raa S-
Gtnttqart einen Vortrag über dis Funde riesiger Saurier
aus den Kreidoablagerungen des Berges Ten'dagurt in
Devtsch-Ostasrila. deren Funde er 1967 besuchte. Als
zweiter Redner sprach Prof . Engter  über Zerfallprozesse
in der Natur.

Karlsruhe, 25. September. (Eigener Drahtbericht.)
Aus Anlaß des Naturforscher- und Ärztetages fand heute
Mittag 1 Uhr im GroßherzoglichenRosidenzschloß ein
Diner statt, zu dem zahlreiche Einladungen ergangen
tvaren.

Tic Explosion eines französischen Kriegsschiffes.
Toulon. 25. September. (Eigener Drahtbericht.) Der

Brand aus dem Panzerschiss„Libertö" war um 5 Uhr früh
rusgebrochen und trotz der takräftigcu Bemühungen war es
unmöglich, das Feuer zü hindern, den Kohlenraum zn er¬
reichen. Rach fünf Explosionen, die i'.n Zeiträum von einer
Ninute erfolgten, zersprang das Schiff und legte sich dann
auf die Seite. Ein Teil des Kreuzers, der zu sehen ist, be-
ftndet sich in kläglichem Zustande und ist oberhalb der
Wasserlinie vollkommen zerstört. Das Schiff scheintm zwei
Teile geborsten zu sein. Sogleich nach der Explosion kamen
zahlreiche Boote und Rettungsdampfer der „Libertü zu
Hilfe, die ebenfalls mehrere Mannschaften verloren. Die
Leute der „Libertö" wurden in die Luft geschleudert und
fielen dann ins Wasser zurück. Es bestätigt sich, daß Hun-
bette freu Opfern zu derlagen fl.nd. Der KomMandstiNt oe^
Schiffes war Kapitän zur See Jaurö . Das Marine-
Ministerium bestätigt, daß das Linienschiff „^ iberrs
explodiert und gesunken ist, wobei der größte Terl der Be¬
satzung umgekommen ist, und fügt hinzu, daß auch das
Linienschiff„Republique" au der linken Seite einen Rm er-
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haften hat. der wahrscheinlich durch die Trümmer der
„Libertö" verursacht wurde.

Toulon, 25. September. (Eigener Drahtbericht.) Als
der Brand auf der „Libertö" ausgebrochen war, gab das
Panzerschiff vier Rotsch'isse ab, um Hilfe herbeizurufen. So¬
fort sandten alle Schiffe Boote mit Rettungsmannschaften
ab. Ob ein Befehl, die Kohlenkammer unter Wasser zu
setzen, überhaupt gegeben worden ist, oder ob nicht recht¬
zeitig, ist nicht festzustellen.

Toulon, 25. September. (Eigener Drahtbericht.) Eine
unbeschreibliche Erregung hat die Bevölkerung ergriffen, die
nach der ersten Explosion Massenhaft nach den Kais strömte.
Man sah nur einen Teil des unförmlichen eisernen Schiff-
ruMpfes inmitten von Trümmern, an die sich die Verwun¬
deten festklammerten. Die „Libertö" hatte 769 Mann Be¬
satzung, von denen 140 beurlaubt waren. Als nach der
ersten Explosion ungefähr 109 Mann ins Wasser sprangen
und ibie anderen sich aus dem Schlaf aufrafften und ins
Wasser springen wollten, befahlen ihnen ihre Vorgesetzten,
ihren Dienst zu verrichten. Sie blieben an Bord und gingen
mit dem Schiff unter.
Unruhen bei der Einführung des 9-Uhr-Ladenschlusses

in Amsterdam.
Amsterdam, 25. September. (Eigener Drahtbericht.)

Infolge des g-osetzlich ungeordneten S-Uhr-Ladenschlusses
kam cs zu Demonstrationen, weil eine Anzahl Geschäfts Ur¬
heber sich weigerte, die Läden zu schließen. Tausende
sammelten sich auf den Straßen an, die von der Polizei
mit der blanken Waffe zurückgewiesen werden mußten.

Die Hinrichtung Bagrows.
wb. Kiew, 25. September. Das Todesurteil an

B -̂grow ist, wie bereits gemeldet, vollstreckt. Vor seiner
Hinrichtung bat Bagrow um die Erlaubnis , Mit dem
Rabbiner sprechen zu dürfen, verzichtete aber darauf, als
er hörte, daß das Gespräch in Gegenwart des Staatsan¬
walts stattfindrn müsse.

Soziale Stiftung.
Tvb Dortmund, 25. September. Der Teilhaber der

Maschinenfabrik Schüchtermann und Kremer m Dortmund,
C. A Kremer,  errichtete eine Stiftung von 109000 M.
D'e -Zinsen sollen zugunsten der Arbeiter und Invaliden
sowie ihrer Witwen und Waisen Verwendung finden.

Brände.
Eurhaven, 25. September. (Eigener Drahtberichi.)

Das alte Forsthaus Dobrok, wo gestern das von Tausenden
besuchte NordhannoverscheHeimatsfest gefeiert wurde, rst
infolge Explosion der elektrischen Lichtanlage nieder-
a e b r a n n t. Menschen wurden nicht verletzt.

Reefen, 25. September. (Eigener Drahtbericht.) Gestern
abend um sy2, Uhr brach in dem Lagerraum des Kauf¬
manns Bode  durch die Explosion einer Petroleumlampe
Feuer aus . Das Wohn- und Geschäftshaus wurden voll¬
ständig zerstört. Das Feuer breitete sich Mit großer
Schnelligkeit über vier weitere Grundstücke aus. Sämtliche
Gebäude wurden ein Raub der Flammen.

Ein Liebcsdrama.
Berlin, 25.. September. (Eigener Drahtbericht.) Die

IVjäbrige Verkäuferin Ebeling  versuchte, ihren Bräu-
tiqam, den Kaufmann Werner, durch einen Revolveychuv
zu tötm Der Schuß ging fehl. Hierauf feuerte das
Mädchen auf sich selbst einen Schuß ab, traf aber ebenfalls
nicht. ' Sie wurde tobsüchtig.

Ein Familiendrama.
HerMerg im Harz, 25. September. (Ebener Draht¬

berichi) Heute früh erschoß der 21jährige verheiratete
Barbiergehilfe Eludius  in der Wohnung seiner Schwie¬
gereltern' sein- Frau . Er verletzte die Schwiegermutter und
se'n eiaenes Kind durch Revolverschüsse schwer und er¬
schoß sich dann selbst. Der Grund ist Familienzwistigkett.

Ein Mord in einem Eisenbahnzuge.
Weimar, 25. September. (Eigener Drahtberichi.) In

einem Abteil 2. Klasse wurde heute nacht in dem nach
io uhr von Apolda abfahrenden Personenzuge unweit von
Groß-Heeringen ein Kraftwagenführer von dem Buchhalter

‘der Frehberger Mühle ermordet, worauf sich d-er Buch¬
halter selbst erschoß. Näheres ist unbekannt.

Unfall einer -Feuerwehr.
Puttbus , 25. September. (Eigener Drahtbericht.) Beim

ArmÄcken der Puttbuser freiwilligen Feuerwehr zur H l,e-
leiituna beim Brande eines Wohnhauses brach heute
morsten die Achse des Löschwagens Die Feuerwehrleute
wurden heruutergeschleudert und terls schwer, teils leichter
verwtzt Der zweite Führer der Wehr und Gastwirt K'.utze
erlitt einen Schädelbruch und war sofort tot.

Das Bootsunglück auf der Schelde.
Brüssel. 25. September. (Eigener Drahtbericht.) Nach

amtlichen Fesfftcllnngensind bei dem Bootszusammcnstoß
aus der Schelde vier Per sonen ertrunke n.

wb. Petersburg , 25. September. Wie die „Nowoje
Wremia" meldet, wird Maka -roff  zum Min  rst er des
Fn  ne rn  ernannt werden. — „Rjetsch" berichtet aus
Kiew: Der dortiae Nationattstenklub beschloß, ein Imme¬
diatgesuch um Ä ü s w e i s u n g a l l e r I u d en aus Kiew
einzureichm.

Konstantinoyel, 25. September. Die Pazrfr-
z i e r u n ade  s Y em eu scheint gesichert, nachdem zwischen
dem Oberkommandanten Jzzet -Pascha und Imam Jahia
ein Einverständnis erzielt ist, nach dem Imam in der
^eeend von Suade volle Freiheit genießen wird. Das
Einvernehmen wurde für vier Jahre abgeschlossen. Der
Iberkommandant soll nunmehr die Operationen gegen
vejid Jdris im Assir leiten, wozu 8 Bataillone aus dem
hemen dahin entsandt werden.

Krtzts Hanselsnachrrchte » .
Berliner Börse.

Berlin, 25. September. (Eigener Drahtbericht.) In
aer neuen Woche drängten sich der Börse neue Sorgen
ruf, namentlich das Vorgehen Italiens in Tripolis.
Die Börse war verstimmt  und- bei Eröffnung matt. Dre
Schwäche äußerte sich besonders in türkischen Werten.
Türkenlose notierten 7Z4 Prozent niedriger. Auch italiem-

sche Werte gingen wesentlich zurück. Meridionalbahnen
wurden PA  Prozent schwächer. Auch die Notiz ftir Orient¬
hahnen war schwächer, ebenso die für Mitteftneerbahnen.
Auch die Aktien der Deutschen Bank waren gedrückt. Mon-
tanwerte waren durchschnittlich 2tzL Prozent niedriger. In¬
ländische Werte uneinheitlich. Amerikanische und russische
Werte matt. Behauptet hielten sich deutsche Reichsanleihe.
Im späteren Verlauf der Börse wurde die Stimmung
etwas zuversichtlicher,  und es konnte sich eine leichte
Erholung durchsetzen, von der namentlich der Montanmarkt
profitierte. Tätliches Geld  war zu 2%; Prozent und
darunter erhält .,Ultimogeld  bedang bei reichlicheM
Angebot 6% Prozent. Privatdiskoni  4% Prozent.

Einsendungen mts dem Leserkreise.
tSJuf Rücksendung oder Aufbewahrung der uns für diese RubNk zngebenden, noch!

»erwenRten Einjendungen sann ÜÄ die Redafteou urcht enäLffkn.)
* Zur Ratskellerfrag -. Grotzeŝ Interesse nimm!

.zurzeit die Neuvcrpachtung des Ratskellers an Anspruch was
ict nach Lage der Sache erklärlich i,t . Die Memungcn sind, rui
Publikum und nicht weniger im Stadtverordnelen -Kollegrum
in dieser Angelegenheit geteilt . ,. Nur rn ^er euren H'rüge rst
man sich einig, daß nur ein tuchtrger Wirt resp. Pachter m
Betracht kommen kann, und dres mrt Recht. Wer Gelegenhert
hatte außerhalb Wiesbadens mit Fremden über dre Wtev-
badener Ratskellerfrage zu sprechen, wrrd bestatrgen müssen,
in welch hohem Maße Wiesbaden durch dre .Schlreßung des
Ratskellers in Mißkredit gekommen ist. Es wäre wrrklrch mr!
Freuden zu begrüßen, wenn diese Angelegenheit recht bald m
einer wünschenswerten Werse ihre Erledigung fmde« wurde.
Sehr auseinandergehen dagegen die Ansichten, ob Pfchorr oder
dem Weinhändler-Konsortium der Vorzug gegeben werden soll.
Im Grunde genommen sind beide zu verwerfen; ersterer wert
in unserem Ratskeller als erste deutsche Wernstadt und .Metro¬
pole des Rheingaues kein Bier gehört ( ?) , letzteres , wnl durch
dasselbe der freie Wettbewerb des Wemhandels ausgeschlossen
wird. Das schließt jedoch nicht aus , daß man notgedrungen
dem Konsortium den Vorzug geben muß, weil es eoen von zwef
Übeln das kleinere ist. Es ist ja bedauerlrch, daß. sich kern Wrrt
mehr so leicht findet, der eine solche Pacht, dre stadtrlcherserLs rn
Betracht kommt, bezahlen kann oder will, und es rst ern Zerchen
der Zeit , daß überall Las Großkapital den MrttMand aus ferner
Existenz verdrängt und den Kampf: Kapital gegen Kaprtal,
vorb-rertet . Wiederholt ist in den fraglrchen Verhandlungen
auf die wechselvollen Schicksale des Ratskellers hmgewresen
und dabei betont worden, Latz es einem tuchtmen Wrrte ge¬
lingen würde, denselben wieder auf seine frühere Hohe zu
bringen. Unwillkürlich fragt man sich aber, wre konnte es
kommen. Latz die Schicksale cingetreten sind? Diese Frage zu
beantworten, ist leicht; schuld ist dre Stadt felbst und zwar
deshalb schuld, weil sie die Pacht nicht den veränderten Ver¬
hältnissen entsprechend anzupassen wußte, werl sie me genug
bekommen konnte und weil sie das Bestreben harte, dem schonen
neuen Kurhaus alles zuzuweisen, den Ratskellerpachter aber,
der. sage und schreibe, eine Pacht in Hohe, der Halste der
Kurhausmrete auszubrrngen hatte, die in krrnem. Verhältnis
zum Betrieb stand, nicht Zenügend uuteritutzre. Wre ern Hohn
würde es heute empfunden, wenn, wre vor ungefähr Jahres¬
frist. als das Fallissement des früheren Pachters bekannt
wurde, das Stadtverordneten -Kollegium rn großmütiger Werse
den Beschluß fassen würde, die jährliche Pacht von 24 000 M.
auf 22 000 M. zu ermäßigen, um dann nach Aufwendung von
hohen Rcnovierungskosten einem Millionär aus München den
Ratskeller um 12 000 M. beinahe zu übertragen . Zrter.motdro
würde damals das Kollegium gcschricn haben, wenn ern An¬
trag auf 12 000 M. Ermäßigung gestellt worden wäre, was
heute akzeptiert werden wird. Nach alledem, was über .dre
Höhe der Verbindlichkeiten des früheren Pächters bekannt ge¬
worden ist, haben dieselben denjenigen Betrag erreicht, den
derselbe zu viel bezahlt bat. So hat die Stadt ihr gut Leu
nicht nur zu dem Fallissement, sondern auch zu den wechsel-
vollen Schicksalen Leigetragen, was ihr zur Lehre drenen !0llte.
Es könnte einqewendet werden, die Pachisumme sei zu gering,
da sie von 24 000 resp. 22 000 M. aus 10- bis 12 000 M. er¬
mäßigt würde. Demgegenüber möchte ich betonen, daß unter
den heutigen Verhältnissen und bei der enormen Besteuerung
des Gastwirtegewerbes vor und ganz besonders durch die
Finanzreform , bei den Weirmrißernten, den Teuernngsverhält-
nissen für Rohmaterialien , Spesen, insonderheit Beleuchtung
usw., der Ratskeller einen Pachtwert von höchstens 9000 M.
hat. Wer mehr bezahlt, bezahlt zu viel. Was will es heißen,
wenn die Stadt einige Tausend Mark weniger bekommt, kK
für aber ihren Wirt in die Lage versetzt, seinen Verpflichtungen
gerecht zu werden, auf gesunder Basis sein Geschäft zu führen
und so den Ratskeller wieder zu dem macht und erhält , was er
sein soll. Auf dieser Grundlage braucht dann die Stadt keine
Pschorrbranerei und auch kein Weinkonsortinm, sondern einen
fleißigen, strebsamen Pächter aus dem. Mittelstand , der in
Hinsicht auf Qualifikation und Leistungsfahlgknt die Gewahr
bietet daß er die an ihn gestellten Forderungen erfüllt zum
Wohls der Stadt . Und dieser dürfte sich wohl senden. . Hat
nicht die Stadt den schlagendsten Beweis für die Richtigkeit
meines Vorschlages und meiner Behauptungen am Kurhaus?
Oder irre ich? Br.

* Wenn man durch die Straßen der Stadt wandelt,
wundert man sich nicht selten ob der ungeheuren. Zahl der mit¬
unter mit wahrer Affenliebe gepflegten Vierfüßler , der
Hunde die ohne Maulkorb  ihrer Wege wandeln. Ist
e ŵa auch hier wie in Berlin und in noch so mancher anderen
Stadt der Maulkarbzwang plötzlich aufgehoben worden oder
ist das Auge des Gesetzes" nicht wachsam genug? (Es
h-rrs 'cht hier kein absoluter Maulkorbzwang. Der an der
Leine geführte Hund braucht keinen Maulkorb zu., tragen.
D. Red.) ^ in Unparteiischer._ _ - -**

Fmmlml-Uachrichten.
Ktrrndrsamt Wiesvadrrr.

(Rathaus, Zimmer Nr . 30; geöffnet an Wochentagen von 8 bis tyri Uhr; für Th»p
schlreirungen nur DienZtagS, BonneritagS und SamitagS .)

Geburten:
17. Sept . dem Tagl . Peter Heinrich e. T .. Anna Kathcwrna

dem Bureaugehilfen Wilhelm Steiger e. S ., Hug,
Georg Friedrich. .

dem LackiercrgehilfenWilhelm Kneipp e. S .. Franz
Jos -pH

dem Schlosser Heinrich Lühr c. S ., Friedrich,
dem Fuhrmann Jakob Hochstein e. S .. Wilhelm
dem Arbeiter Ferdinand Goldiger e. S ., Ferdinand

dem^ Diplom-Jngenieur Hans Klencke Zwillings»
töchter.

Sterbcfälle.
Seist. Margareta , geb. Weingärtner , Ehefrau des Golch-

schmieds Karl Cron, 27 I.
20 „ Rentner Dr . phil . Peter Pirath , B9 I.
91 ‘ Henriette , geb . Eisen , Ehefrau des Privatiers Wst,

' Helm Weber, 68 I.
91 .. Aufwärterin Katharine Eckel, 32 I . „ „
2l ! „ Hugo, S . d. Grflügelhändlers Oskar Mehnert, 3 M>

Die Movgru-Ansgnbe irmsasit 22 gsiUtt
und die Verlagsboilage „Ter Roman".

18.

19.

19.
21.

21.

21.

CtzejredMeur: W. Schulte vom Bruyl.

und Reklamen: H. Tornaus ; sämtlichm Wrervaden.
Truck und Verlag der L. Schellendergichen tzos-Buchd-Wm--» m W-eSL-den.
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I Pfd. Sterling. M 20 .40
1 Franc, 1 Lire, 1 Peseta, 1 Lei » —.80
1 österr . fl. i. G. . . . . . » 2.—
1 fl. ö . Whrg. . . . . . . » 1 .70
1 Österr.-uugar. Krone . . . » —.85
100 fl. öst. Konv.-Münze . 105 fl. -Whrg.
1 skand. Krone . . . . . . A  1 .125

vom 24,
Offizielle Kurse der Frankfurter Börse. -> Eigener Drahtbericht des Wiesbadener Tagblatts.

ÄD, 1 kl. holl. Jt  1 .70
1 alter Gold-Rubel . . . • • » 3.20
1 Rubel, alter Kredit-Rubel » > 2.16
1 Peso . . . ■$ * 4.—
1 Dollar . - * 4.20
7 fl. süddeutsche Whrg. . • • » 12.—
1 Mk. Bko. > 1.50

Staats• Papier®.
B . ■) Deutsch «. Im’

4. . iD.-R.-An!. unk. 1918 41
4. .!D. R.-Schatz-Anw. »
31/2U Reichs-Anleihe S»
3. . 1» » » »
4. .1Pr. Cons. unk.v .13 «
4. . Pr. Schatz-Anweis. *
Oi/2'Preuss. Consols »
3. . » » »
H. . Bad. Anleihe 06 »
4. . Bad. A. v. 1901 uk. G9 »
31/2 « Anl. (abg.) s. fl
31/2 » » » M
31/2 » Anl. v. 1886 abg. *
3V2 * » » 1892u. 94»
3»/2 » » v. 1900 kb. 05»
31/2 » A.1902uk.b.l910»
31/2 * » 1904 > » 1912*
3. . » » » v. 1896 »
4. . Bayr. Abl.-Rente s. fl.
4. . » E.-B.-A.uk. b. 06
4 . » » » » » » 15»
31/2 » E.-B. u. A. A. »
3. . « E.-B.-Anleihe »
4. . Pfalz. E. B. Prioritäten
3. . Elsass-Lothr. Rente »
4. . Hamb.St.-A.1900H.09»
3»/2 * St.-Rente c
31/2 * 8t.-A. amrt. 1887»
3>/2 » » 91,93,99,04»
3. . » * » » » 86,97,02»
4. . Or. Hess . 1899 »
4. . » » 1906 »
4. . » l » 1908 , 1909 »
31/2 » » » (abg.) »
31/2 » » »

3. , Sächsische Rente »
31/2IWaldeck-Pyrm. abg. »
4. .
3>/2
3Vi
31/2
31/2
31/2
31/2
31/a
31/2
3»/a
3. .

Württemb. unk. 1915 »
» v. 1875-80,abg, »* 1881-83 » ->

* 1885u.87* »
> 1883u. 1889 »
» 1893 »
»1894 »
»1895 »
»1900 9
* 1903 »
»1896 »

201 .60
99,60
92 .30
82 .40

101 .80
99 .70
92 .30
82 .25

100 .10
100 .20

96 60
93 .70

91 30
90 .30
90.
80 .50
33 .80

lOO.
100 30

90 .10
80 .10

,00
31 60

80 .40

92 .30
83.

100
100 .30
101 .40

89 .80
90.
79 .40
82 .30

101 .90
100 30

94 .90
93 .90
91.
92 .80
91 .90
92 .70
93.
91 .40
91 .90
84 .70

b) Ausländische.
I. Europäische.

8..
41/2
41/2
4.
5.
3.
4.
4.

Belgische Rente Fr.
Bern. 8t.-Anl.v.18y5»
Bosn. u. Herzeg . 98 Kr.

» u. Herz .02uk .1913»
» u. Herzegowina »

Bulg. Tabak v. 1902A
Franzos. Rente Fr.
Galiz. Land.-A.stfr. Kr.

Propination » ö. fl.
l 8/ioGriech. E.-B. stfr.90 Fr.
13/sl * Mon.-Ani. v . 87 »

» » 87 2500r*
3. . 'Holland . Anl. v. 96h.il.
4. . Ital. amort.89,S.3u .4Le
4. . » Kirchgüt.Obi.abg. »
3J/4 cons . stfr. Rte. i. O.
39/4 10000/20000 Le
Pitt > ■ » 100-4000 »

» Rente i. G. »
31/S Luxemb. Anl. v. 94 Fr.
31/2'Norw . Anl. v 1894 UV
3. . ) « cv. » v. 1888 »
4»/#öst . Papierrente ö. fl,
4. » Goldrente ö. fl. G.
4Vs > Silberrente ö . fl.
4. . » einheitl . Rte.,cv . Kr.
4 » » » 1. 5./U .»
A . » Staats-Rente2000r»
K . » » 20,000r»
41/2 Portug. Tab.-Anl. A
^1/2do. inn.amrt.stfr.v.05 »
3. jdo. unik. 19028. 1410 »
3. .'do . » » 8 . III »
3. . do . » S. III(Spec.) *
5. . Rum. amort. Rte.v.03»
*• • * Conv. »
1 » * v. 1890 »
4 . » » » 1891 »
4. . » inn. Rte. (*/s 89) »
4. . > äuss. Rte. (i/b89) »
5. . » amort. » v. l 894*#
I. • * » » » 1896 »
4. . » > » » 1898 »
4. . » » » » 1905 »
4. . » » » » 1908 »
4. . » » , » 1910 »
4>/2 Ru85.Staatsanl.8tfr.05 »
4. . do .Cons .-AnI.v. 1880*
4. . do . Gold- do. v. 1889»
4. . do . C. E.B. S.Iu.1189»
4. . do . do. S.IIIstf .v.90 »
4. . do.GoId-A.Em llv .OO*
4. . do . » »lllv .90»
4. . do . » »IVv.90»
4. . do . » * VI v. 94 »
4. . » St.-R. v. 94a.K. Rbl.
4 » » * 1902 stfr. A
38/ij » Conv . A. v. 98 stfr. »31/21»Goldanl . » 94 » »
3. • » » » 96 » »
31/2'Schwed . v. 80 (abg.) »
31/2 * » 1836 »
31/2 » » 1890 »
3. . *
31/2 Schweiz . Eidg . unk.

| 1911 Fr.
41/2]Serb. stfr. Gold A

amort. v. 1895 »
.!Span. v. 1882(abg.) Pes.

I2

/2

Türk.-Egypt.-Trb. £
» cons . » v. 1890 A
» (Administr.)1903»
» (Bagdad) S. I »
» con. u.v.l903,06Fr.
» Anl. von 1905 A
» » » 190S »

Ung . Gold-R. 2025r »
» » 1012,50r »

» Staats-Rente Kr.
» » 10,000r »
» St.-R.v.l897stf . »
» Eis. Tor Gold » A
» Grundtl. v.89 »ö.fl.
» 5000r » »
» • 500r » >

92 .50
85.

ICO.
98 .80
91 .60

102 .
97 .50
9S .30
99.
51 .50
50 .50
50 .10
88 .50

101 .30

101 .50

103 .90
58 .70

96 .30
07 .50
95.
91 .90
93 .50
82 .80
93 .4.0
99.
82 .70
65 .30
68 .10

, 1050
•01 .60

94.
95 .80
93

92 .20*02.
92 .50
92 .20
92 .30
92 .30

100.
BOO.SO

94 .50
97.
92 .75
97 .50
93.
93 .50
93.
88 70
89 .90
89 .50
85 .30
93 .20
91 .50
90.
94 .10

84 .30
91 .60
88 .20
96 .75
91.
95.
86 .
86 .30

84 .75
84 .75
92 .80
92 .90
90 .25
90 .70
80.
80 .30
93 .30
93 .50
93 .30

31. Aussereuropäische.

6. .|Arg .i.G .-A.v .1887Pes ! _ ~
5. .
5. .
5. .
5. .
41/2
4.
41/2
41/2
41/2
6.
5.
41/2
5.

abgest.
» 1907 unk. 1912 »
» 190?tgb. abl910»
» äuss. E.-B. I. G. 90L
» innere von 1888 A
» äuss.ü .-Anl.1888 £
» » » v. 1897 j«

Chile Goid-Anl. v. 89 »
v. 06 »

Chin. St.-Ani. v. 1895 £
v. 1896.
v. 1398 »

do. St.E. Tient.- Fuk. »
5. .jCubaSt.-A. 04stf .i.G. A
4J/2jdo.stf.i.G.tgb.abl919 *
4. -jEgypt. unificierte Fr.<ttal » privilegierte »

Zf.
3. JEgypt . garantierte
4*/2iJapan. Anl. S. II

do. v. 1905S. 12- 19 Ji
Mex. am. inn. I-V Pes.

» cons . äuß. 99stf . £
» Gold v. 1904 stfr. A
» cons . inn.5000r Pes.
* » 1250r »

Tarnaul.(25j.mex.Z.) »
Sao Paulo v. 08 i. G. £
do. E.-B. in Gold .43

In %

96 .45

96 .50

90 .50
60 .80

100 .50
99 .60

Provinzial - u . Cotmnunai-
Zf. Ob !igatio » en. In %.

t. .IRheinpr . 20,21,31 -34A 100 .25
33/4 do. 22U. 23» 96.
36/10 do . 30 » 34 .35
31/2 do.10,12-16,19,24-27,29« 90 .20
31/2 do. Ausg. «9uk. ß9 » 91 .20
31/2 do. » 23uk.b.l916» 91.
31/Z do. » 18 * 88 .30
3. . do. » 9, 11 u. 14 » 86.
4. . Frkf. a. M. v. 06u. l4 » 100 .SO
4. . do .!907untlgb.b.l8 » 100 -20
4. . do .1908 unkdb.b.18* 100 .20
31/2 do.Lit. N u.Q(abg.) * 96.
31/2 do . Lit. R (abg:.) * 93.
31/2 do. » Sv . 1886 » 93 .20
31/2 do. . T » 1891 . ©2 .50
31/2 do. * 17»93,99 » 92 .50
31/2 do. » V » 1896 » 93 .20
31/2 do. VVv.98u .08 » 9S .80
31/2 do. Str.-P,. « 1899 . 91 .70
3i/r do. v. 1901 Abt. I » 92.
31/2 do. » » A.II,III » 92 .50
31/2 do. » 1906A. 1,11 » 92 .50
31/2 do. » 1903 » ©1.90
31/2 do. v. ßoekenheim » 98 .50
3>/2lBerlin von 1886/92 » 92 .30
4. . Bingen v. 01 uk. b.06»
4. , do . « 07 » » 12»
3>/s do , » 1898 »
31/2 do. v. 05ukb . 1910 »
31/2 go . » 1895 »
4. . Darmstadtv. 07 u. 14 »
4. . » v . 09 u. 16 » 99 .40
3i/» do. abg. v. 79 »
31/2 do. v. 1888u. 1894 » 91.
31/2 do . conv.v. 91 L.H. »
31/2 do. » 1897 »
31/2 do. v. 02am.abG7»
VI2 do. v. 05 »abl910»
4. . Giessenv .1907u.1917 »
4. . do . 09 u. 1914 »
31/2 do. v. 1890 »
3-/2 do, v. 1893 » 91 .40
31/2 do . v.l395 kb.abOI» 90 .30
31/2 do . »1.897 » * 02 » 91 .40
3-/2 do. » 03 uk. b. 08 » 90 .60
3-/- do. » 05 uk.b. 1910 * 100 .20
4. . Hanau von 1909u. 20 » xoo.4. . Heidelberg vor. 1901 » 94 .504. . do . v.1907u.1913 * 99 .20
31/2 do. » 1894 » 89 .7 S
31/2 do . » 1903 » —
31/2 do. v.05uk.b.l911» 90 .30
31/2 Cassel (abg .) . »
4. . Cöln von 1900 » 100 .10
4. . 100 .3 0
4 . . do. » 1908 uk. 09. 100 25
3V2iLimburg(abg.) » ICO.
4. . Mainzv.99kb.abl904*
4 . . do . v. 1900uk.b.l910 »
4. . do . R. 1907 uk. 1916 »
31/2 do. (abg.)1878u. S3»
31/2 do. » L. | . v. 1884»
31/2 do. von 188611. 88»
31/2 do . (abg.) L.M. v.9l»
31/J do. von 1894 »
3-/2 do. * 05uk.b.l915 *
4. . Mannh. v. 1901 uk. 06 *
4, . do . » 1906uk. ll »
4. . do . » 1907 uk. 12 .
4 . . do . 1908 U. 1913» 99 .70
31/2 do. » 1838»
31/2 do. » 1895»
3-/2 do. v. l 898 k. 03.
31/2 do. - 1901/05 » 90.
41/2 Offenbach von 1877 »
41/2 do. » 1879 »
4. . do. v. 1900 k. 1906 • 99.
31/2 do. v. l891/92abg. »
31/2 do . von 1898 »
31/2 do. v. 1902 u. 1908 .
31/2'do. v. 1905 u. 1915 *
4. . Stuttgartv.1895k.a.05 * 99 .60
4. . do . » 1906u. 13» 99 .60
3-/2 do. » 1902u. 08 » 90 .20
31/2 do. » 1904u. 12 > 90 20
4. .'Trier v. 1901 uk. b. 06 »
31/2 do. » 1899 »
4. . Wiesbaden v. 1900/01» 99 .70
4. . do . v. 1903uk. 1916 » 99 .70
4. . do . v. 1903S. lVu .12. 99,70
4. . do . 1908, S. I.r. 1937» 101 .70
4. . do. 1908,S.II,u.1910* 99 .80
3-/2 do. (abg;.) » 94 .60
3-/2 do. v. 1887,96,98,02 . 90.
3-/2 do. v. 19038. 1,11 » 90 .50
4 . . Worms v. 1901 u. 07 »
4. . do . 1908 u. 1913 » 99 .50
4. . do. 1909 uk. 1914»
3-/2 do. » 1887/89 » 90 50
3-/2 do . » 1896k.1901» 90 60
3-/2 do. » 1903U-.1914»
Wl do. « 1905u. 1910» —

3V2'Amsterdam li . fl. —
4-/2 Buk. v. 1888(conv .) A 98 .50
4-/2 do. » 1895 4050r » 98.
41/2 do. » 1898 »
4. . Christiania von 1894 » 99 .30
4. . Kopenhg . v. 01 u. 11 » 98.
3-/2 do. von 1886 » 90 .10
3. . do . » 1895 »
4. . Lissabon » 1886 A 80 .20
4. . Moskau Ser. 30-33 Rbl.
3»Iio!Neapel st. gar. Lire 100 .80
4. . Stockholm v. 1880 A 98.
5. . Wien Com. (Gold) » 103 .75
5. . do . » (Pap.) ö. fl.
4. . do . v. 1898u. 08 Kr. i 94.
4. . do . Invest . Anl. Ji
3-/2 Zürich von 1889 Fr. 93 .80
6. . St. Bueu.-Air. 1892 Pc. 104.
5. . do. 1909 i. G. (409) M 1100 so
4-/2 do. v. 88 i. G. £

Div. Vollbez . Bank -Aktien.
Vor). Ltzt. In * »
*>/» 6Vz
5% 6-/2

102. 3«. 3. .
100 .60
100 .60 7. . 4. .
100 .25 805. 805

99 .70 j3. . 13. .
99 .20 71/2 6-/2
87 SO 6. . 6. .
94. 8-/2 8-/2
81 .60 y. . y. .

105. 6-/r 6-/2
101 .10 6. . j 6. .

99 .10 6. . 6. .
100 .90 6‘/2: 6-/2
103. 6-/2 6-/2

08 .30 12-/2 12-/2
101. 8-/2 8. .

— 5. . I 5 -/2

A. Elsäss. Bankges
Badische Bank R.
B. f. ind. U.S. A-D. A
» f. Handel u.Ind.»
» Bod.-C.-A., W. »
» Handelsbanks .fi.
» Hyp . u.Wechs. »

Barmer Bank-V. »
Berg-11. Metall-Bk.jK
Berg.-Mark. Bank »
Berl. Handelsg . »

» Hyp.-B. L.A. B »
Breslauer D.-Bk. »
Comm. u. Disc.-B. »
DarmstädterBk. s.fl.

do. M. 1000 A
Deutsche B. S. I-X »

» Asiat. B.Taels
» Eff. u. W. Thl.

124.
130 .75
199 .40

123.
158.
288 .25
124,80
125 .25
154.
165 .87
168 .25
310.
117.
124.

L58 .37
141
118 .20

Vorl. Ltzt
7. .
9. .
6 ..
91/2
81/2i
Si 2
9. .y'/2
8.
8. .
5'/«!
6. . !
61/2

11 ..
Z8Ii
61/2

10 ..
5. .
9. .
8. .
53/4
583
7. .
9. .
7. .
7»/t

!: :
5>/2
71/2!
7. .

5. ;
7. .

7*•!Deutsch. Hyp.-B.Thl.
9. .] » Überseebank »
6. *j > Ver.-Bank A

10. . !Diskonto-Ges. » ;
81/2 Dresdener Bank
9. t|Eisenbahn-R.-Bk. » ,9 . ‘Frankfurter Bank »
Wt\  do . H.-Bk. »
8- -I do. Hyp .C.-V. »

?9. . GothaerG.-C.-B.Thl.
51/4!Mitteld.Bdkr.,Gr . A

do. Cr.-Bank »
7*•jNatlbk. f. Dtschl. *

1L •jNürnb.Veieinsbk . *
645|Oest .-Ungar . Bk. Kr.7*vOest . Länderb. »

10. . | do. Cred.-A. ö .fl.
5 !/2iPfalz . Bank A
9. . do . Hypot .-Bk. » .
8. . |PrcuäS. B.-C.-B. Thl. I
6. . j do. Hyp .-A.-B. A
648 !Reichsbank » j
7*•!Rhein. Credit.-'S. » ;
9. . do. Hvpot .-Bk. » i
7. .JRh.-Westf.Disc.-O,» !
71/2 Schaaffh. Bankver. » i
6. . Südd. Bk., Mannli. »
8. . do , Bodenkr.-B. »

Schwärzt». Hyp .-B. »
Wiener Bank-V. »
Württbg.Bankanst. »

do. Landesbank »
6. . do. Notenb. s. A
7. . do. Vereinsbk. fl.

5l/2
71/2

I 7. .

In 0/0.
145 .60
169.
125 SO
184 .50
154 .13
172 .50
199 .50
211 .
162,80

102 .80
120 .50
123 .50
235.
142 .30
135 .90
200 .75
105.
194.

121 .80
141 .50
138 .40
198 60

134 .40
199 .75
177 .30

136 .50
147 .70

117 .30
143 .50

Di,, Nicht voiibczahlte
Vorl.Ltzt. Bank -Aktien . in »/«.
9. . I9. JBanque Ottomane Fr. | 137.

Aktien
Divid.

Vorl.Ltzt.
u . Obligat . Deutscher

Kclonial -Ges . .In <>/«.
10. . ’

5. .1

21V4 Otaviminen Fr. 141.
— Ostafr. Eisenb.-Ges. |

1 (Berl.) Ant. gar. .« —
7'/J Southwest Afr.C. » 156 50

Aktien industrieller Unter-
Divid. nehmungen.

Voll Ltzt. fn V»
12- 114. Alum.Neuh .(50»/o)Fr. |192.
lo .-iio . . Aschffbg.Buntpap.^ 1189,50
8. -1 8. . » Masch.-Pap. » 133 .50

10V- 1283 Bad. Zckf. Wagh. fl. ;191 .75
5. . 3. . BaugSüdd.I.60%E. A  i 79 .50

15.. 15. • Bleist.Faber Nbg . » 283.
4 . . 9. • Brauerei Binding » 187.
8. . 9. . » Duisburger »
6. « 6. . » Eichbaum »

12. . 12 » Eiche, Kiel » 195.
7. . 7 . . »HenningerFrkf .» 129.
7. « 7. . . » Pr.-Akt » 129.
9. . 9. . »Herkules Cassel» 172.
1. . 3. . » Hotbr. Nicol . *
6. . 6. . » Keir.pff » 126.
3.. 0. . » Löwenbr. Sin. » 57.
9. . 9. . » Mainzer A. B . » 208 .50
8. . 8. . » Mannh. Act. »
y. . 9. . » Nürnberg * 179 .40
5. . 5. . »Parkbrauereien» 94.
6. . 6. . * Rettenmayer » 124 .50
6. . 0. . » Rhein. (M.)Vz. »
0. . 0. . » Stainm-A. »
o. . 0. . » Schöfferbof » 97.
5. . 5. . » Sonne, Speier. » 87.

10. . 10. . » Stern, Oberrad» 200.
2. « 3. . » Storch, Speier » 69.

14. . 14 . » Tücher » 254 .60
6-/2 61/2 » Union (Trier) » 112 .50
4. . 3. . » Werger »

» Wotrns,Oertge»
80 .50

8. . 8. . ßronzef . Schlenk » 132.
10. . 8. . Cem. Heidelb . » 162 .30
8. . 5. . » F. Karlst. » 128 .20
0 . . 5. . » Lothr. Metz » 125 .258»» 8. . Cham. u.Th.-W.Ä. » 150 50

JF 2 7-/2 Chem.A.-C. Guano» 116.
24. . 25. . * Bad. A.u.Sodaf. » 4D5.
0. . 6. . » Blei,Silb.Braub. » 121.

36. . 40. . »D.Gold-,Sl.-Sch.» 789.
12. . 12. . » Fabr. Goldbg . » 224.
14. . 14. . » » Oriesh. El. » 257 .80
•« . . 27. . » Farbw. Höchst » 529 .75
0. . 0. . » » Mühlheim» 77 .50

20. . 20. . » Fabr.,V.Mannh.»12. . 12. . » Weiler-ter-Meer» 227.
32. . 32. . » Werke Albert » 496.
11. . 12V- » Holzverkohlgs . » 272 .75
IG. . 12. . » Ult .-Fabr. Ver. » 220.
12V- 15. . El. Accum. Berlin » 286.
10. . 10. . » Deut. Uebersee » 173 .39
13. . 14. . >Ges.Allg .Berl. « 263 .30
18. . 12. . » Bergm.-Werke » 229 .50
4. . 4. . »W.Homb.v.d. H. -

» Lihmeyer » 121.
7. . 7. . » Licht u. Kraft » 134.

10. . 10. . » Lief .-Ges .,Berl. »6. . 7. . » Schlickert » 153 .65
12. . 12. . » Siem.u. Hals. » 235 .25
6. . 6-/2 » Siemens, Betr. » 133.
7. . 7i/2 >Tel.-G. Dtsch.A. » 132.
8. . 9. . Feinmechanik (J.) » 153.

10. . 11. . Filzfabrik Fulda » 150.
10. . 10. . Gasges .Frankfurt » 237.
9.. 9.  . Gummif.Berl.-Frkf.»

7. . Heddernh. Kupf. » 120 .50
0. . 0. . Oelsk. Gußst. » 71 .80
4. . 10. . Kalk Rh. Westf. »
8. . 0. . Kunstseidef., Frkf. » 106.

12. . 11. . Lederf. N. Sp. » 192.
7-/2 7-/2 » Rothe , Kreuzn. » 109 .20

10. . 10. . Ludwigsh. W.-M. » 163 .80
25. . 30. . Masch. A., Kieyer » 455.
4. . 5V» ->Arrnat . Hilpert » 90.
12. . 12. . » Badenia , Wh . » 201.
23. . 28. . » Bielefeld D., » 495.
7. . 7. . » Faber u. Schl . » 140.
5. . 7-/- » Gasm . Deutz » 133 .80

14. . 16. . » Gritzn ., Durl . » 275 .50
14. . 10. . » Karlsruher » 162.
12-/2 121/2 » Mannestn .-R. » 205 .50
24. . 24. .

7-/2
» Moenus » 376 .50

4. » Mot. Oberurs. » 125.
12. . 14. . »Schn.Frankenth.» 254 .50
25. . 16. . » Witten. St. » 243.
4. 6. . Mehl-u. Br. Haus. » 117 .50

10,. u. MetallGeb.öing,N .» 203.
8-/2i 9. . Ölfab. Ver. D. » 169.
2V, 3. . Prz. Stg. Wessel » 96 .50

10. . 10. . Pressh.,Spirit, abg.» 227 .50
8. . 8. . Pulvert., PL, St.I. » 140.

10. . 10. Schuhf. Vr. Frank. » 158.
y. !n . . Schuhst. V. Fulda » 158 .90
7. 17. . do. Frankf.,Herz » 117 . 18
7. : 7-/2 Seilind. (Wolff) 137 .60

15. !14- . Glasind. Siemens »
7-/2 7-/2 Spinn. Tric., Bes. » 128
8. . ! 8. . » Westd. Jute » 129.
4. . 6. . D. Verlags-Aust. » 151 .50

12. . 12. Waggon Fuchs » 170.
15. . 15. . Zellst.-Fabr.Waldh.» 253.

Div  Bergwerks -Aktien.
Vorl .Ltzt. ln « i
12. . I2>- Boeh. M>. » . G. .4 222 .10
5. . 5Vai Buderus Eiscnw . * 111 .70
6.. 11.. tConc . Berjfb.-G. » —

Aktien v. Transport -Anstalk
Divid. a) Deutsche.

Vor . Ltzt. In «fr.
8. . 81/2 Lübeck-Buchen A 1186,
6. . 7. . Allg. D. Kleinb. » 132.
8. . 8. . do. Lok.-u.Str.-B.» 153 .50
8*/4 8-/2 Berliner gr. Str.-B. » 192.
4>/2 41/2 Cass. gr. Str.-B. »
6-/2 61/2 Danzig El. Str.-B. s 134 .20
5-/2 6. . D. Eis.-Betr.-Ges. » 112 .50
6. . 6V2 Scnant.E.-B.-Akt. » 121 .50
6. . Südd. Eisenb.-Ges. » 121 .20
6. . 8. . Hamb.-Am. Pack. * 127 .20
0. . 3. . Nordd. Lloyd » 94.

b) Ausländische.
s . . 6.. V. Ar. u. Cs. P. ö. fl. 114 .60
5. . 5. . do . 81.-A. »

7i3!ji10io/ai Buschtehr. Lit. A. »
10V2 11-/2 do. Lit. B. »
1"I« 1-->ra Czdkath-Agram » 20 .25
5. . 5. . do . Pr.-Ä.(i.G.) »
5. . 5. . Fünfkirchen-Barcs * 157.
63/5 64/5 Öst.-Ung . St.-B. Fr. 155 .25
0. . 0. . do . Sb. (Lomb.) » 21 .75
4. . 4 . Prag-Dux Pr.-A.ö.Ii.
5. . 5-/2 do. St.-Act. »

</, 3/4 Raab Öd.-Ebenfurt» 36 .70
5. . 5. . Stuhiw. R. Grz. »

Gottliardbahn Fr.
6-/2 7. . Orient-E.-B.-Betr..G 151.
6. . 6. . Ba»tim. u. Ohio Doll. 97.
6. . 6. . Pennsylv . R. R. » 118 .10
6. . 5. . Anatol. Eis.-B. A 158.
4% 61/5 Prince Henri Fr, 150 .60

10. . 10. . Grazer Tramwav öfi 192.

Pr.-Obiigat . v. Transp .-Anst
Zf. a) Deutsche, In o/o.

3. Alle . D. Klcinb. abg. M —
4. JAl!e,.Loc.-u.Str.-B.v.98 » 101 .20

A.-G. f. Schiff. • 100 .50
4. . Casseler Strassenbahn » 9A 30
4-/r D. E.-B.-Betr.-G. S. II » lOl.
4. . D- Eisenb.-G. Serie I » 95 .30
4Val do (Ff.l S. IIu. IV . 102.
4. .1 do . Serie I u. III »
41/2 Nordd . Lloyd uk. b. 06 » 100 .60
41/2 do, 08 uk. 1913 » 10020
4. . do. V. 02 » » 07 »
Z-/2jSudd. Eisenbahn » 89 .30

Vorl. Ltzt.
10. . !

d
9 . .
8. .
3 . .
9. .

10. .
4-/2!
51/21
0. .
9 . .

12..
4. .

13. .

11.«
8. .
7. .

10 ..
7. .
8-/2

10 ..
10 ..

! 4-/2
6. .
0. .

15. .
12..
4. .

19. .

Deutsch-Luxemh, A
Esch weil er Bergw. »
Friedrichsh. Brgb. »
Gelsenkirchen » »
Harpen er Bergb. »
Hibernia Bergw. »
Kaliw. Äscherst. »
do. Westereg . >
do. do. P.-A. *

Massener Bergbau »
Oberschi. Eis.-ln . »
Phönix Bergbau »
Riebeck. Montan »
V.Kön.-u.L.-H Hi Ir.
Östr. Alp. M. ö . f»

In
187 .20
jl69 90
1137.
1192.
i138 .10

174.
196 .60
131.

jl27«87.
244 .20lies.
1158,50
170 .50

Kuxe.
(ohne Zinsber.) per St. in A

•I — |Gew. Rossleben A  1143.

b) Ausländische.

4. . Böhm. Kord stf. i. O. A
4. . do . YVstb. stfr.i.S. ö . fl.
4. . do. do . » in G. A
4. . do. do . von 1395 Kr
4. . Donau-Dampf.82stf.G. .4
4. . do. do . 86 » i.G »
4. . Elisabethb. stpfl. i. G. »
4. . do. stfr. in Gold »
4. . Fr. Jos.-B. in Silb. ö. fl.
5. . Fünfkirch.-Bares stf.S. »
4. . Gal. K. L. B. 90 $tf. i. S. *
4. . Graz-Köfl. v. 1902 Kr.
4. . Ksch. O. 89 stf. i. S. ö. fi*
4. . do. v. 89 » i. G. A
4. . do . v. 91 » !. G. »
4. . Lemb .Czrn .J. stpfl .S . ö . fl.
4. . do. do. stfr. i . S. »
4. . Mähr. Grb. von 95 Kr.
4 . do . Schles. Centr. »
4; .(Öst. Lokb. stf. i. G. A

do. do. stfr. i. G.
do. Nwb . sf. i. Ö. v. 74 »
do . do. conv . v. 74 *
do. do. v. 1903 Lit. C. »
do. Lit. A. stf. i. S. ö. fl.
do. conv . L. A. Kr.
do. do. v. 1903L. A. »
do. do . L.B. stfr.8.ö.
do . do . conv . L.B. Kr.
do. do. v.1903L.B. »
do. Süd(Lomb.)sf. i. G. A
do. do. *

26/iö do. do. Fr.
26/io do. E. v. 1871 i. O. *
5. . do. Stsb.73/74sf.i.G. A

97 .80

95 .60
98 .50

©7.60
94 .75

93,30

92 .80

87 .20
93.

do. Br. R. 72 sf. i.G.Thl.
do . Stsb. v.83 stf. i.G. A
do. 1.-V1II. Em.stf.G. Fr.
do . IX. Em. stf. i. G. *
do. v. 1885 stf. i. O. »
do. (Eg. N.) stf. i . G. »
do. v. 1895 stf. i. G. A

Pilsen-Priesen sf. i.S.ö .fl.
Prag-DuxlS96stfr. i. G. »
R. Öd. Eb. stf. i. G. »

do. v. 91 stf. i. C<- »
do. v. 97 stf. i. G. »

Reichenb.-Pard.sf.S. ö.fl.
Rudolfb. stf. i. S. »

do. Salzkg. stf. i. G. A
Ung .-Gal. stf. i. S. ö . fl.
Vorarlberg stf. i.  S.

5. .
4. .
3. .
3. -
3. .
3. .
3. .
4. .
3. .
3. .
3. .
3. .
4. .
4. .
4. .
5. .
4. . «, _
2*/10 Ital. stg . E.B. S.A-ETTe
4. , | do . Mitteln,. stf. i.O. »
2VioUvornoLit .C,Du . D/2 »
4. . Sarciin.Sec. stf. g. Iu.IILe
4. . Siciiian. v. 89 stf. i. O. .
24/,oSüd.-Ital. S. A.-H. »
4. . Toscanische Central »
5. .Westsizilian . v. 79 Fr.
5. . 1 do. v. 1880 Le
31/2 Gotthardbalm Fr.
3l/2 Jura-Simpion v. 94 gar. »
4. . Scliweiz -Centr. v. 1880»
4‘/2 Iwang.-Dombr. stf. g . M
4. . Kursk.-Kiew.stfr.gar »
4. .! do. Chark. 89 . . .
4. . [Mosk.-Jar.-A .97 stf. g.
4i/j Mosk. KasanE.-B. 1909
4. .1 do. uk. 1915 stfr. G.
4. . do. Wind. Rb.v. 97
4. . do. do . v. 98 stfr.
41/2 do. Wor. abl910stfr.
4V2 do. do. Serie ff
4. . do. do . v. 95stf . C. »
3. . Or. Kuss. E.-B.-G stf. »
4. . Russ. Sdö. v. 97 stf. x. ,
4. . do . Südwest stfr. g.  »
4. . Ryäsan-Uralsk stf. g.  »
4. . do . do . v. 97 stfr. »
4. . Warsch.-Wien stfr.gar. »
4. . do . do. S IX stfr. »
4. . do. S. X uk. 1911 »

88 .40

88 .
88 .30
88 . 10
89 .90
90 .70
91 .60

Zf. In %.
,Warsch,-W.S. Xlufc. ll JS I —

4. .iWladikawkas stfr. g . » 100,30
‘ I do. v. 1898uk. 09 »

Zf. Tn o/o.

5. . lAnatoiische i. O. »
4t/2!Pori. E.-B. V. 891. Rg. »
3. JSalonikf-Monastir »
5. . ITehuantepee rckz. 1914 »

93 .30
99 .50
66 .

100 .50

Pfandbr . u. Schuldverschr.
v. Hypotheken -Banken,

Alle . R.-A., stufig.
Bay.Ver-B. .München

do. H.-B. S.6uk .l912 *
do. do. Ser. 1 u. 15 »
do. Hyp .- u.W.-Bk. »do do. (unverl.) »
do. do. »
do. do. (unverl.) *
do. Bd.-C.-A.,Wzbg . »
do. do. S.9u . 10 *
do. do. S. 11,12,14 »
do. do. S. 22, 23 »
do. do. S.l , 3-6,20,21 »
do. do. kdb. ab 07 »

Nürnb.V.-B.,S.13,20,21 *
do. S. 22, unk. 1912»
do. S. 29-32, unk.18 »
do . »

Berl. Hypb. abg. 80% »
» do. » 80% »

D. Gr.-Cr. Gotha S. 6 »
do. Scr. 7 »
do. » 9 u. 9a »
do. S.10,10a uk.1913 »
do . S.12,12a » 1914 *
do. S. 13 unk. 1915 *
do. S. 14 » 1916 »
do. S. 16 > 1919 »
do. Scr. 3 u. 4 *
do . * 5 »
do. » 8, unk. 1905»
do. * 11, » 1913»

D. Hyn.-B. Berlins . 10 »
do. S. 14,uk. b. 1914»

8.15u. 16, uk. 17»
8l8u .19utlgb.19.
5.20u. 21 uk. 20 »
13u . 13auk. 13 »
kündb. ab 1905 »

Frkf. Hvp .-B. 8er. 14 »
do. do. 5. 20uk. 1915»

do. Ser. 21 uk. 20 »
do. S. 16u. »7 »
do. S. 13 kdb. 05 »
do. Ser. 12, 13 »
do. 8.15,kb.1996 »
do. Ser. 19 »

do. K.-Öb. S. 1 k. 1910»
do. Hyp.-Kr.-V. S. 15-19

21-27, 31,34-42 tilgb. »
do. do. S.43uk. 1913»

do. S.46, kdb.08 »
do. S. 47uk,1915 *
do. S. 48uk.I917»
do. S. 49uk.l919 »
do. S. 5Quk.l920 »
do. S.44 uk.1913»
do. S 28-30u . 32 »
do. S. 45, tilgb. »
.H . B. S. 141-400»

do.~S. 401-470 » 1913 »
do. 471/540 » 1916 »
do. 541/610 uk. 1918 »
do . S. 1-190, 301-10*
do . 311-350uk.l9l3 »

Mein. Hvp.-B. S. 2,6u .7 »
do. do. S. Suk . 1911 *

do. S. 9 » 1914 *
do. 8. 11» 1916 »
do. S. 12 » 1917 »
do. 8. 13» 1918 »
do. S. 14 » 1919 *

do. do. kb. ab 05u.07 »
do. Ser. 10

M. B.-C,-Hyp . (Gr.) 2-4»
do. Ser. 6 uk. 15 »
do . unk. b. 1906 »

Pfalz. Hyp .-B. uk. 1917 *
do. do. »

Pr.B.-Cr.-Act.-B.Ser. 4 »
do. do. S. 17u.l8ab 10»
do. do. S. 21 uk. 1913 »

4. . do. do. S. 22uk. 1915 »
4. . do . do. S. ?4uk. 1916 »
4. . do. do. S.25uk. 1918 >
4. . do. do . 8. 26 » 1919 »
4. . do. do. S.27 » 1920 »

In %.
A  1100 .20
» I 90 .60

100 .10
192 .50
100 .20
100 .

90 .80
90 .10
93 .75
93 .75
©3.75
93 .75
©1.40
87.

100 .20
100

4.
4.
4.
4.
33/4
31/2
4.
4.
4.
4.
4.
31/2
3‘/2
3‘/2
3-/2
4n.

4.
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3̂ /4
31/2
31/2'
4. .
4. .
4. .
4. .
3-/2
31/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
Z'/r
31/2
4.
4.
3''2
4.
3-/2
41/2
4.

do.
do
do
do.
do.

do.
do.
do.
do.
do.
do.

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

Hambg

do.
do.
do.
do.
do.

— 3*/4 do. do. 8.20 » 1013 »
103 .10 3*/4 do. do. S. 23 » 1915 »

34 .10 3-/2 do. do. S. 3, 7. 8. 9 »85 .10 4. . Pr. Centr -B.-C.-B. v.90»
83 .40 4. . do. do. v. 1899u. 61 »
85. 4. . do. do. V. 1903 uk . 12 »
25, 4. . do. do. V. 1906 » 16 »

103. 4. . do. do. v. 1907 » 17 »
84 .80 4. . do. do. v. 1909 » 19 »
35. 4. . do. do. v. 1910 » 20 »
99 .40 3-/2 do. do. v. 1886 »

3-/2 do. do. v. 1889 »
52. 3-/2 do. do. V. 1894 »

3-/2 do. do. v. 1896kb. 06 »
do. do. v. 1904uk.13 »

93 .70 4. . do. do. Com. Gl kd.10*
4. . do. do. do. 08 uk. 17 »

80 40 3-/2 do. do. do. v. 1387 »
3-/2 do. do. do . 96 uk. 06 »

77 90 3-/2 do. do. do. 06 » 16 »
80 .30 32/lodo. Hyp.-Act.-Bank »
75 .70 28/iodo. do. do. »

4-/2 do. do. Sr. 125] auf / »76 .80 4. do. do. (80% 1 »
3-/2 do. do. /abg. ( »76 .50 4. do. do. v. 04u*c. 13 »
4. do. do. V. 05 - 14 »
4. do. do. v. 07 uk 17 »
4. do. do. v. 09 uk. 19 .

97 .50 4. do. .v. 03 uk. 18 *
102 .85 4. do. do. v. 09 uk. 19 »

94 .25 4. do.Hyp .-V.-G.(Ant.Ctf) *
3-/2 do- do. do. . . . »

74 .50 4. do. ’fbr -Bk.E, 18u. 19 »
7 ®. 4. do do. E. 22uk. b. 12 .

4. do. do. F. 25 » » 14»
100. 4. do. do. E. 27 » »15*

70 .50 4. do. do. E. 28 » » 17 *
113 .30 4. do. do. E. 29 » » 19»

4. do. do . II. 30U.31 » » 20»
33/4 do. do. E. 23 » . * 12 *

91 .50 33/4 do. do. E. 26 * » 14»
3-/2 do. do. E. 17U. 18 kdb. »

d Z'/2 do. do. E. 24uk. b. 12»
372 do. Kleinb.E. Ikb ab04 »
3-/2 do. Kom. S. 3uk . b. 12 ,
4. . do . Landsch.Central

91 .60
96 .10
90 .80
99 .20
99 .20
99 .20
99 60
99 .60
99 .20
99 .70

100 .20
101 .

90 .50
90 .30
90 .30
99.
99 .40
99 .60

100 .
lOO

93.
90.
99 .40

100 .30
100 .80

93 .80
99 .80
93 .40
• 1.60
91 .50
92 .50
99 .80
»9 .40
99 .80
99 .50

100 .10
1100 .20
100 .40
100 .50

93 .90
91 .50
91 .60
99.
99 .50

lOO.
100 .50

6050
98 .7 0
©8 .70
98 .80
99 .10
99 .10
99 .20
99 .80
89 .90
91.
99 .25

100 .50

10040
90 .80

114 .30
98 .90
98 .80
99 .30
99 .60
99 .70
99 .80

100 .20
92 .90
91 .80
90 .10
99 .40
99 .40
99 .50
99 30
99 .40
99 .80
100 .
83 .70
89 .90
89 60
90 .20
90 .40

101 .10
91 .30
91 80
92 .20

96 .70
89 .80
99 .30
89 .30
99 .50

100 .25
100 .80
101 .30

99.
94 .30
91.
99 .30
58 .80
99 .40
99 .50
99 .90

100 .50
98 .60

90.
91 .10
94 .30
90 .60

103.
88 .10 4. . Rhein. Hyp .-B.kb.ab02 > 99.
98 .40 4. . do. uk. b. 1907 99 .30

4. . do. » » 1912 99 .50
88 .60 4. . do. » » 1917 99 .80
88 .10 4. . do. » » 1919 100 .30
97 .30 3-/2 do. 89 .80

* 97 .50 3-/2 do. » » 1914 * 91.

4. . Rh.-Wesif .B.-C.S. 35i 99.
4. . do. S. 7 u. a 8 u. Sa * 99.
«. . do. * 9 «. 79auk. 12» 99 .30
4. . do. » 10 uk. 1915 » 99 40
4. . do . » 11 » 1918 » lOO .So

do. » 12 * 1920 »
3-/- do. » 2 . 4 u. 6 » 90 .40
4 . Südd. B-C.31/32,34,43 - ISS.
31/a do. bis inkl. S. 52 » 81 .30
4. . W. B.-C. FL, Cöln S. 7 »
4. . do . do. S. 8 » 99 .70
3-/2 do. do. S. 4 » 90 .82
3-,r do. do. S. 9 » 91 .70
4. - Württ. H.-B. Em. b.92 » 99 .60
3i/J do. do. » 93 .30

Staatlich od. provinzial-garant.
4. . 1Ld. Hess .-H.-B.S. 12-13 100 .90

i 16. uk. 1913 A 100 .90
4. .Ido. S.14-15u.17uk. 1914» 100 .90
4. .Ido. S. 18-20 uk. 1916 - lOl . iO
3-/2ido. Serie l , 2 6-8 » 90 .50
ZV- do. - z—L, veH. » 90 .30
3>/»1do. » 9—11 uk. 1915 » 90 40
4. J do. Com. Scr-5—6 » 100 .70
4. .jdo. do. Serie 7—9 > 100 .90
4. . 'do. do. » 10—12 » 101 .40
3V2ldo do . » 1—3 » 91,CO
3-/2 do Scr.4verl . uk. 1915 » 91 .30
4. . _.-K(Cass.) S.22uk.l9 )4» 101.
4. . do. » S.21 » 1916» 101 .20
3-/2 do. » S.21 » 1917» 84 .50
4. . Nass.L.-B. L.V.u.W. 15» 101 .50
3% do. do. Lit. U » 99.
3-/2 do. do. Lit. J » 34 .10
3-/2 do. do. F, G, H,K, L » 94 .10
3-/2 do. do. M, N, P, Q » 94 10
31/2 do. do. Lit. R, S, * 94 10
31/2 do. do. Lit. T » 94 .10
3. . do . do. Lit. O. * 89

Z Amerik . Eisenb .- Bond «.
4.. Centr. Pacif. I Rcf. A 98 .20
ZV- do. » 91 .20
5. . Chic. Miiw. St. P ., D . P. 106 .30
4* . do. do. do. 89 .50
4* . North . Pac. Prior Lien 100.
3*. do . do . Gen. Lien
5* . San Fr. u. Nrth. P. IM. 101 .10
4' . South. Pac. S. B. 1M. 95 .80

Diverse Obligationen.
Zf. In »« .

4. . Aschaffb.Buntp.Hyp.^ 98 .50
4. . Bank für industr. U. » 98.
4. . Brauerei Einding H. » 101.
4. . do . Frkf. Essigh. » 82 .50
4. . do. Nicolay Han. * SL.
4. . do. Mainzer Br. » 102 .50
4-/2 do. Rhein. (Aiteb.) » 98 .30
4-/2 do. do. (Mainz) » 75.
4-/2 do. Storch Speyer * 100 .60
4. . do. Werger » 95
4. . do. Oertge Worms * 93
5. . Brüx er Kohlen bgb. H. » 104.
4. . Buderus Eisenwerk » 99 .50
4. . Cementw. Heidelbg . » 102 .80
4-/2 Bad. Anil.- u. Spdaf. » 102.
4-/2 Blei- u. Silb.-H., Brb. » 101 .25
4-/2 Fabr. Griesheim El. » 104 .80
4-/2 Farbwerke Höchst » 101 .50
4-/2 Chem. Ind. Mannh. » 100 .20
4. . do. Kalle &Co. H. »
4. . Cdncord. Bergb., H. « 87 .50
5. . Dortmunder Union »
4. . Esb.-B. Frankfa. M. » 69 .60
3-/2 do. do. *
4-/2 Eisenb.-Retiten-Bk. »
4. . do . do. »
4-/2 El. Accumulat., Boese»
4-/2 do. Allg . Ges., S. 4 » 103 .20
4. . do. Serie I-IV » 98 .30
5. . El.Dtsch. Ueberseeg . » 104 .58
4-/2 do. Oes. Lahmeyer » 101 .20
4. . do. do. do . » 97 .50
4. . Frankfurter HofHypt . » 88.
4-/2 Gelsenkirch.Gusstahl »
4. . HarpenerBergb.-Hyp.» 98.
4-/2 Hotel Nassau, Wicsb.» 103 .30
4-/2 Seilindust. Wolff Hyp.» 104.
4-/2>ZeINt.Waldhof Mannh. 102 .80

Zf. Verzins !. Lose. In %
4. |Badische Prämien Thlr. 171 .50
z. Belg.Cr.-Com. v. 68 Fr.
5. Donau-Regulierung ö. fl. 153»
3»/2jGoth. Pr.-Pfdbr. I. Thlr. 117.
Z-/2 do. do. II. * 117 .30
3. . 1Hamburger von 1866 *
3. Holl . Korn. v. 1871 h fl. 105.
31/2 Köln-Mindener Thlr. 134.
3l/2jLübeclcervon 1863 »
2V2 Lütticher von 1853 Fr. 185.
3. 1Madrider, abgest. » 7 8 .50
4. !Meining. Pr.■-Pfdbr.Thlr. 136 .10
I. .Oesterreich, v. 1860 Ö. fl. 180 .30
3. 'Oldenburger Thlr. 123 .50
5. ;Russ. v. 1864a. Kr. Rbl. 460.
5. do . v. 1866a. Kr. * 358.
21/7 Stuhlweissb.-R.-Gr. ö fl. 112 .80

Unverzinsliche Lose.
Zf Per St. in Mk.
—-Augsburger fl. 7 35.

UraunSchweigerThlr. 20 205.
-inländisch. Thlr. 10 380.
Mailänder Le 45 160.
Meininger s. fl. 7 37 .90
Oesterr. v. 1864 ö . fl. 100 539.

do. Cr. v. 58 ö. fl. 100
?appenheim Gräfl.s. fl. 7 56.
Salm-Reiff.G. ö.f!.40CM. 230.

— Türkische Fr. 400 160 .40
—iUng. Staats!, ö . fl. 100 380.

Veuetianer Le 30 46 .50

Geldsorten.
Engl.Sovereig . p. St.
20 Francs-St. »
Oesterr. fl. 8 St. »
do. Kr. 20 St. »

Gold-Dollars p. Doll.
Neue Russ.Imp. p.St.
Gold al marco p. Ko.
Ganzf . Scheideg . »
Hochhalt. Silber »
AmerikanischeNoten
(Doll.5—1000) p. D.

AmerikanischeNoten
(Doll. 1—2) p. Doll.

Belg. Noten p. lOOFr.
Engl. Noten p. 1Lstr.
Frz. Noten p. 100 Fr.
Holl. Noten p. 100 fl.
Ital. Noten p. 100 Le.
Oest.-U. N. p. 100Kr.
Russ.Not .Gr.p.lOOR.
do. (1u.3R.) p.lOOR.

Schweiz . N.^, 100 Fr.

Brief. |
2046,
16 .181
16 .20j
17 . |

Geld.
20 .42
16 .14
16 .16
16 .90

! 4 .19
— 216.

2300 ! 2790
2804 —
73 .40i 73 .40

4 .19V2

4 .19i/a
80 .70 80 .60
20 .46 20 .44
30 .90 80 .75

169 .40 169 .30
80 .75 ; 80 .62
85 .25i 86 .15

30,95 ! 80 .85
* Kapital und Zinsen in Gold.

Reichsbank -Diskont 5%. Wechsel. In Mark.
Amsterdam . fl. 100
Antw. Brüssel Fr. 100
Italien . . Lire 100
London . Lstr. 1
Madrid . . Ps. 100
N.-York(3T.S.)D,100

163.75 4 % Paris . . . Fr. 100 81.30
80.6 > 5 0/9 Schweiz . . Fr. 100 60.90
80.35 5-/2% St. Petersb. S.-R. 100
20.44 4-/7 O/o Kr. 100

4 -/2% Wien . Kr. 100! 84.65
— — do. • , . Kr. m.sJ —

4i/ 0
41/2o/#
4 0/o
50/a
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WM» MM « !
Nachdem sämtliche
Neuheiten für die
Herbst - Saison in
dieser bedeutenden

Spezial -Abteilung
in reichhalt .grössten
Sortimenten einge¬
troffen , dürfte für
den bevorstehenden

y)  Wohnungs-
Wechsel"

nebenstehendes
ausserordentlich

„günstiges Ang ebot“
weitgehendste Be¬
achtung verdienen.
Ansicht ohne Kauf¬
verpflichtung jeder¬
zeit gern gestattet.

7f

%m  feister algepasste 7üU-ßarditt®fi,
»ur solide, staubfreie Qualitäten, an drei Seiten sauber mit Band eingefasst, in wein und cremefarbig, neue Muster, 3,20 bis 3,65 langin verschiedenen Breiten, in fünf Serien zum Aussuchen, und zwar.

- - ^ 50

i
pro Fenster:

Tüll-Gardinen,
neuo Sortimente in grösst. Auswahl,

Fenster ln , 11.50, 9, 8 bis

g50 ^ '75 gso Q50 .750

z75

Spadjfsf-Gardinen,
aparte Neuheiten, in jedem
Geschmack,

Fenster 36, 27, 21, 18 bis

Band- und Spachtel-
’Cfnrov lialb un<1 Rans !ang’

grosse Auswahl,
Stores 28, 21, 17, 12 bis

Zuq-Houfeaus,
Ia Köper, mit Spachtelarbeit , in
all. Läng. v.  Breit., grosse Auswahl,

Paar 12, 9.50, 7.50, 6, 4.50 bis

|5Ü

f
jioff-Rauisaus

in allen Breiten und. Längen, mit
reicher Spa chte1flrbeifc,

Stück 5.50, 4.60, 3.50, 2.75 bis J35
Diwandeckens

Fantasie , Gobelin, Mqquette,
neueste Dessins,

Stück 42, 33, 21, 18 bis
r

Wohnzimmer-Jeppiehel
in Tapestry — Velour — Velvet — Axminster
— nur beste deutsche Fabrikate , in allen
Grössen u. modernen Mustern, anfangend von

550 85 Mk.

Speisezimmer -Jeppiehe l
in Tapestry — Velour — Axminster —
Boucle — in wundervollen Perser Mustern,
Riesen-Auswalil in allen Grössen, anfang. von

12  bi, 115 Mk.

Salon -Jeppiehe l
Axminster — Tapestry — Velour

Perser deutsches Fabrikat,
zu allen Einrichtungen passend,
in grosser Auswahl, anfangend von

21 Us 185 Mk.

Fcnfier -u,Tür Dekorationen  H 52
in Gobelin, Leinen U. Halbleinen,
mit farbigen Stickereien,

Fenster 48, 86, 24, 16, 12  bis

Fenfter -u.Tür -Dekorationen
in Tüll, Spachtel u, Madrarstoßen,
per Garnitur (2 Chales, 1 Lam.)
1 45 , 36, 24, 15, 10 bis

150

Bettdecken
in Tüll- und Spachtel-Ausführung,
mit u. ohne Volant, 1- u, 2-bettig,

65, 48. 36, 21. 15, 8 bis

5d)fafdecken
in Wolle, Halbwolle u. Baumwolle

Stück 24, 18, 12, 9.50, 7.50 bis

Bettvorlagen
in Velour, Tapestry, Boucle
und Perser Imitation,

6.50, 5, 3.75, 2.50, 1.50 bis

Tischdecken
in Gobelin u. Tuch, in allen Farben
u. Gross., Stück 27, 22, 15, 12 bis

Besondere
Gelegenheit! LGO Perser

Imitat V orleger mit Seidenglanz und
Fransen, Grösse ca.
90/195, Stück w

f

53
Mk.

Frank Sc  Marx
gCircSugsssse 31, Ecke Friedräcfrssfrasse . _ K122

!tfüööWWi ÄtQSVAGSE OöböWBSlOÖOÖ OÖ © © OÖ © &© €»

Wilhelmstraße 16 (frühere Hausnummer 12) .
Gegr 1888 Frequenz 1910/11: 358 Schüler.

P l ■„l . . Klavier , Gesang, sämtliche Streich- und Blas-
i 1llteiTICntStiiclser . Instrumente , Orgel, .Harfe, Kammermusik, En¬

semble, Orchester, Chorgesang, gesamte Iheorie,
P (nlphab.) Frau Fahr -Woraczck , Konzertsängerin Herr W. Fahr,
livSilCI . Gr Her» Professor u. Kammersänger (Gesang), Herren Jm er,

Kapellmeister, Sowak , Konigl. Konzertmeister, Mobil:*, Hieliter Mitgl.
der Stadt. Kapelle, und Zeidler , Kömgl. Kammermusiker (Violine),_ hrl .:
l ’ulner fromlouberg Pantüel , Sclulkowski , Pianistin , Steinhäuser,
Vogt , Kemnter , Herren : « rohmann,Pianist , He nze , Stillster , Spangen-
herg (sämtl Klavier), Backhaus , Kömgl. Kammermusiker (Cello), Cords,
Foiii ’e hei -er , Gr Hess. Hofmusikdirektor, Spnimenheru - (Theorie ),
Sämtliche andere Orchester-Instrumente, sowie Laute , Gitarre efc. werden
von Mitgliedern .des König!. Theaters und Staat . Orchesters gelehrt.

IWn ' i ' ttiAn ’ Anfänger-, Mittel- und Oberklassen Vollständig Aus-
Uiga ! I dllü ' l . bildung für Konzert und Buhne. Seminar (Ausbildung

von Mnsiklehrern).
Oeffenltiche Vortragsabende. Diplom- Examen.

Kammermusik, Orchester , Chorgesang,

Dame»»»Tafchenw. schön repar.,
wie neu Hergestellt. Hellmundsir. 36. Lad.

Ii f ii clit-
lUnfall-Lebcns-
tYersicliermiJ

! Prosp. u. Ausk. kosten fr. d.
j Subdirektion Wiesbaden:
| Franz Kleinz, Rheinstr. 74,

Ecke Karlstras -e. F69

Für Unterklassen : Allg. Musiklehre,Ooiiorarfreie Nebenfächer: _ _ ... . -
TreSföbungenoder Bhjtra 'sehe Gymnastik nach Jaques - l ) a ! croae.

Anmeldungen u. Eintritt jederzeit . Prospekte durch das Sekretariat.
Lift im Hause. — Telephon 4615. 1S22

Der Direktor:

ü . Spafigenherg » Konigl. Musikdirektor.

lleumsch - u, Fein - Platt -Anstalt

Carl Schmidt,

nn
Sclil-
ranzen

Grösste Auswahl
Billigste Preise

offeriert
als Spezialität

A. Letsdierl,
Faulbr unnen*tr.

Et*. 937
Reparaturen.

♦
«-
♦«Rheinstrasse 64. — Direktor : Arthur Michaelis.

; Institut für alle Zweige der Tonkunst, r
Unterricht von den ersten Anfängen
bis iEiss* vollkommenen Ausbildung.

Hlavit -rsptel : Herr Professor Mrnnsiasct, König). Hofkapell-
miister , Herr Fr Peiersen, Herr K. Hirsch, Kö dg . Kammermusiker, Herr
O. Triilhaase, König!. Kammermusiker, Heir A. Leydesker, Pianist, Herr
K. Wieqand, Pianist, Frl . E. Michaelis, Frl. A. Kraft, Irl . Kl Hiiicler,
Fr !. IvCAhrens. — «Besang ' (Methode Prof. Stockbausen) : Flau Luise
Petcrsen-Zur Mieden, Frl. M. Bouf.ler , Gesangspiidagogin. — Yioltn«
(Methode Professor Joachim): Herr Direktor Ä, Michaels, Herr K. Hirsch,
König!. Kammermusiker, Herr O. Triilhaase, König!. Kammermusiker,
Frl . G. Michaelis. — Cello (Methode Pro F. Biüokner) : Herr Konzert¬
meister F. Brühl. — «Irs -el : Herr Fr. Peiersen Organist an der Schloss¬
kirche, — Siainmerniusik , iiijseoiblo und ffirrlieslerspiel.

Eintritt jederzeit . — Prospekte gratis.
Wnineldsisigeiii werden tiiffJscJ » von IS —ff ' »• ®—•» 3.1»r

— " r- “ ' “ . St .) ,

I
t
t
%
♦
❖
I
o
$
<s>
♦
o
<e>

Gardinen werden nach neuestem System gewaschen n . gespannt.
Moderne tinturldiiate Küchenmöbel

in «Heu Breislagen, ferner ein Kosten
Äiidjcnmöbel zu(ittaro?pr?i|cnk 18o Mk.
zu Serk. Möbelschreinerei Göbenstr. 3.

, ^ Große Lederwalze.
chUhmachern«afchine(Sins,rr)/'grotz.

eis. Faimenschikd billig zu verkaufen
Nerostroße 42.

IliolUerei-it.€lelitrl’.UätäiöeiH
Hittesheim-Msel

hat wöchentl. noch einige Zentner

Lützrahmbutter
in /̂l-Pf :>.-Stiicken zum Tagespreis ad-
zugeve«. 9-Pfd.-Pvstfcnbung 14 Mk»
fr. 'Nachnahme. ' F "2

^ im DSureau ilf s 14otiservatürinms , Kismnei Sr . 11 (8
4 ruteesengenommeiit r
% 1278 »

♦♦♦♦♦♦♦♦

Die Snppenanstalten des Wiesbadener Frauen -Yereina
werden wieder eröffnet und wird Mittagessen von 11 Vs bis 1 Uhr
verabfolgt:

Donnerstag, c'en 28. September I9Ü:
Neue Anstalt Scharnhörstwtrasge SS

und

Montag, den 2. Oktober S91!:
Seitherige Anstalt gjteäilgiffitiS & e W « f 2o?

Salon-Einrichtung.
komslett, in Mahagoni mit Ueber-
aardinen und Teppich billig zn ver¬
kanten. Näheres im Tagbl .-Kontor,
rechts der Schalterhalle . *

Nasenröte 1319
»ectr . „Bianca ". Gar . unsch. Z«hlr.
Anerk. Dertairfssfelben f. Wiest). :
Drog. u. Parf . Mocbus , Taunus«
straße 23. Tel . 2007. Gustav T-tten.
bor». Große Burgstraße 8. _

rankfurter f
Zieliung 11. Oktober.
Eios 1 Marl « II Lose IS lik.

Zn haben in aKen Lotterie -Geschäften oder vorn Landwirt.
tchaMichcn Verein in Krarrkfrrrt (Main ). — Wieserverkänker
erhalten Rabatt . (̂D6.2109) F7

Verlangen Sie ansdrüÄüch lernnKknrtLi - Vferdelose»
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Führer ’s Xooderwaren * und jQyfferhaus (f^ r!J °l aZS.rlff^
10 Große Burgffrßße 10 (nahe cWrfßefmßraße), Parterre und1.(Stage. 12 Schau fünfter Iß

Qrößtes Spezialgefchäft der B̂ranche am Qlctfye!
Uder ne ‘Reifehoffer und Reife*flrtifcef, ßippofd ’s Ratent --Rohrplaüenhoffer und
einfachere cforten , (fchranfcßoffer, ßCommodenlioffer, große ßfuthoffer , ßeder*
dfandfcoffcr, leer und mH cCoil.*<5inricfltung in größter‘Wabf, Anfertigung foicber nach

Angabe , feine Wiener und Offenbacher ßederwaren . dfiibfche Reifegefchenhe.

Fefle billige greife . <S) Anfertigung.
1Reparaturen . <£> C ciglich Öleufieiten.

Gnorme Auswahl modernfter Q5amen*JJ fandtafcherß

Sehr sonstige Gelegenheit
zum bevorstehenden Umzug!

Speisezimmer , Herrnzimmer , {Schlafzimmer , Salons,
Kücheneinriclitnngen , sowie einzelne Möbel jeder Art

in allen Preislagen.
Gardinen . Meliorationen.

Anion frensch , ««
Möbel und Dekorationen. 1332

g'el. 3034.

Jetzt ist die richtige Zeit
das Anstricken von Winter-Strümpfen und -Socken vor¬
nehmen au lassen. Dasselbe wird rasch und gut besorgt bei

Verwendung nur bester Garn-Qualitäten:

jEd. Schwenckj Mühlgasse II— 13 ,
Strumpfwarenhaus.

K 78

Wichtig für Schneiderinnen!
Von Montag , de» 2. Oktobcr, ab beginnt ein

UM- Kursus im Zuschneise» -MH
Ler famtl. Damen » und Kinder -Garderobe » nach einer verblüffend einfachen,
Aufsehen erregenden Methode. Unbedingt und für Jedermann begreiflich, nicht
zu vergessen. Honorar ganz gering, um die Methode überall und allgemein ein-
auführen. — Tag- und Abend-Kursus. — Anmeldungen werden baldigst erbeten.

Akademie Kirchgasse 17, 2.

zur Belustigung bei Gartenfesten , Ausflügen usw. empfiehlt

« . 1 . Rösch , WedMft 46.
Aelteste Verkaufsstelle am Platze. 1294

.

Die Spannkraft ’
der Nerven kann nicht gross genug sein für die
hohen Anforderungen unserer heutigen Zeit, die
auch die stärksten Nerven verbraucht . Wollen Sie
eine vorzeitige Erschlaffung Ihrer Tatkraft ver¬
hindern , Nerven nnd Körper zu erhöhten Leistungen

befähigen , so nehmen Sie

Äola - Dtiltg.
Kola-Dultz wirkt anregend anf Gehirn nnd Nerven
und erhöht die körperliche Kraft und Frische ; treibt
das Blut schneller durch die Adern und schafft uns
das Vollgefühl der in uns schlummernden Nerven-
und Muskelkraft . Kola - Duitz erhöht Lebenslust
und Schaffenskraft sowie das Gefühl der Jugend
mit Ihrer Frische und Tatkraft . Auf Wunsch er¬
halten Sie gratis eine Probe Kola-Dultz-Tabletten,
damit Sie sich durch eigenen Versuch .über die in
zahlreichen Zuschriften anerkannte Wirkung selbst
ein Urteil bilden können . Alles Wissenswerte und
vieles Interessante über Wirkung und Zusammen¬
setzung des Präparates Kola- Dultz finden Sie in
einer kleinen Schrift , die Ihnen gleichzeitig mit der
Probe gratis zugesandt wird . Proben nur durch

Max Dultz , Berlin SO 33, Abteilung 108.
Ja Apotheken und Drogenhandlungen erhältlich.

3

| Von Dienstag , den 26, September ab,
kommt ein grosser Posten

Meise -Tüusier
für Herren und Damen

aus der rühxnlichst bekannten

Torl $d) rW ~Slwfd a
Fabrik

-  au folgenden überaus billigen Preisen = ====

zum Verkauf:
Herrenstiefel, Größe 41 und 42. . . . per Paar Mark I3.30
Damenstiefel, „ 37 „ 38. . . . „ „ ,, 12.30
Herren- und Damen-Halbschuhe,

Größe wie oben „ IO .jO

EIHOnBrMARKE.

Verkauf nur gegen bar. Umtausch nicht gestattet.
Auswahlsendungen körnten für keinen Fall gemadit werden.

TleusfadL
Langgasse  5.

Um Besichtigung der Aus¬
lagen wird höfliehst gebeten.

131

Steht unerreicht da, zu haben nur hei

(fiovaiiül Scappini,
BloSicfer &nt , Handschuh- und

Krawatten -Geschäft, Micliolsberg 2.

Kenner
verlangen

ÖSTERREICHISCH ER LLOYD, TRSE ST.
Tom 1. Oktober 1911

reorganisierter

Expressveiielir nach Ägypten
rascheste Verbindung

Triest“Alexandrien
mit den neuen Doppelschraubendampfern

„Wiem “ und „ Helonan“
8000 Tons, 10,000 Pferdekräfte,

tälfeuernnsj , kein S3 »mc 1», keim
Xiolilenruss.

ör « !■tlose ; Teleerapliie.
Vorzüglirlie S4o »t.

Kajüten und Gesellschaftsräume mit
•vollendetem Komfort ausgestattet.

Reisedauer : Triest — Alexandrien
bloss 3 Tage.

Reisedauer : aSrindisi —Alexoradrien
bloss 3 Tage.

Triest - Shanghai,
ne eie direkte Eillinie.

Vorzügliche Passagier - Dampfer.
HPalirtdaner 34 Tage.

Vom Januar 1912 an, Abfahrt am
4. jedes Monats.

Prospekte , Buchungen in Wiesbaden bei : Internation . Yerkehrs-
bureau » oru L Scliottenfel «, Kaiser-Friedrich-Platz 3. P200

sollt®!
In keinemJ

Haushalt {eitlen|
iiieneral -Depot: Jean Elmuth. l _
iFrankfur t M.. Kronpriozonatr. Sf x

IJeberall erhältlich.

Rheinstr. 28,
Tel. 4281,dolfs- 8 ad

empfiehlt zur jetzigen Jahreszeit seine

elektrischen £tehf *88der
als die bequemst . u . wirksamst , Schwitzbäder u . best.
Vorbeugungsmittel geg. Erkältung ., Rheumatismus eto.
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Morgen-AirSgabe«
s. matt. Wiesbadener MW

In dem Verlag der Unterzeichneten Verlagsbuchhandlung erschien aus der Feder des Arztes Dr . med . F . Dumstrey , alo Ratgeber
für jede Frau , das hervorragende Werk:

Körperpflege der f rau
in gesunden und kranken tagen.

Ärztliche Ratschläge von

Dr . med . F . Durnftrcy , prakt . Arzt.

Stichworte aus dem Inhalt : T Der Franenkörpcr und seine Pflege : Sonnenlicht und Hautze^ «. — Korpulmz d«^ au . - - gesell.

Die weiblichen Organe . — Menstruation und Ovulation . — Hygiene der Frau . —- Luftbäder lunger cadchen. » 9^ ^ (Aesckleckits-

RiS ^ BäS ! Si ^ ® Ä 5 S» :
Mund , und Zahnpflege. — Künstliche Ernährung . — usw.
Das Buck verdient mit Recht die Beurteilung: , . . . . . . . .
- -D „ Verfasser hat aus dem 'reichen Sch^ seiner Ärztlichen Erfahrung der Frauenwelt in diesem Buche emen Freund geschenkt, Une

" ^ "-"dFrE' daß er ihnen in seinem neuen Buche den Weg zu einem gesunden und

lebensfrohen Buch des bekannten Arztes kostet broschiert Mk. 2.80. gebunden Mk. 4.—

Dienstag»

Helios -Verlag, Leipzig83k. , FuttkcNbnrgftr. 6
(Lu 2668

P139

Donnerstag, den 28. September 1911,
im „Restaurant Wartburg“
Yereinzimmer Parterre

87a TJhr
abends

Lager in arnerik.Schnhen JTOöWla BEmilch
° A„ ftr ;u-rn nach Mass . 1129 ganz oder geteilt abzugeben ^ ^

26. September 1911»
K9 . Jahrgang.

Werte!Korsetts!
Erstklassige Fabrikate.

Anfertigung
nach Mass.

Fachkund . Bedienung.
Anprobier -Zimmer.
Auswahlsendungen.

Reparaturen.
Amerikanischer Korsett-Salon

A . M ©pSi©l,
Scbützenhofstr. 2, Ecke Langgasse.

UrtUw-W” " ™:M
Schleifen gut und villig.

Ph. Krämer, Stahlwarenhaus,
26 Langgasse 26 . Tel . 2679.

Al Zahlreicher
Besuch erbeten.

Darm t tet Möbelfabrik
—  » ■■ uMjuumummMmwm ©. m. b. S.

Deutscher Privatbeaintea-Vereln
in Magdeburg.

Zweigverein Wiesbaden. B19369.

, , _ £„.„5,£,4. . bis  zur vornehmsten Ausführung
fMlrgt WoyNUNgSrMrrHtUNZSa Erstklassige Arbeit- Dauernde Garantie
Sehenswerte Ausstellungen von 300 Musterzimmern

Fabrik ttnö Hauptausttellungshaus: DarmsiaöL, HeröLLbsrgerstr. n$
Zweiggeschäfte: Darmstadt , .Rheinstr . 23 — Frankfurt a. M -, Kaiser -Wilhelm -Passage

Illustrierte Kostenanschliige gratis!

wmm »MM, « . UW . « st Betten,
Granierrst * . 3- W - Acröcrrr Wcrchfl. A . Schick jr . HefepHorr 4604.

SpezialmaschineU zuM Stopfenvon Sirümpsen tu  TvikoLagen. KerechNW.

Stopft Wüsche aller Art,
speziell Hotel- und Wirt¬
schafts- Wäsche, Gardinen,
Herren- u. Damen-Garde-
robe haltbarer wie alles
andere und fast unsichtbar.

ÄnssergessinSlel! worteiitofles Websl.
"Wegen Umänderung meiner Ausstellungsräume verkaufe

eine grössere Anzahl kompletter Zimmereinrichtungen
in meiner bekannten, erstklassigen Ausführung und in geschmackvollen Formen zu nachstehenden

enorm hiBBigen Preisen
JSalons

Stil Louis XVI , grau mit Gold . statt Mk. 1850 zu Mk. 1280
„ weiss mit Gold . . ^ no ” "

Nussbaum und Gold . • . . . ,, ,, 1600 ,, ,,
„Modern “ n .Künstlerentwurf , weiss Ahorn , poliert, , „ 3000
" „ sehwarz/weh -s xolierd ,

4000

1300
1350
2400
2500

JUf̂ßisessiramer
Stil modernisierte Renaissance , eichen . . . . statt Mk. 1500 zu Mk. 1260

,, Barock , eichen . . . . . . >, ,» 1600 ,, „ 1295
„ „ Antik “ , eichen . . " " 1850 » »
„ „Modern “ - . " " 2000 " "

1450
1650

1 einzelnes Buffet , Gotisch , eichen . . . . . » »i 950 650

Schlafzimmer
in Pitche pine , natur , .
in grau lackiert mit, Malerei
in hell eichen mit Intarsien
in „ Eschen „ „ , » » » » >

. statt Mk . 650 zu Mk. 450
„ 650 „ „ 450

. „ „ 780 „ „ 615
.. .. 980 „ „ 830

UuäwiN Altsr , Hofmöbelfabrik,
Grossherzoglich Hessischer Hoflieferant. DARMSTADT

34 filisafoetliessstrasse 34.

Kaiserlich Russisch er Hoflieferant.
F138
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MrtbNche Verso » -».
Kaufmännisches P ersonal.

Lehrmädchen
nntt Mier Schulbilidwrm sof. g-esucht.
R . Perrot Nachs., Elsäffer Z«ug-lad-en,
Flame-llhauS.

gewerbliches  Personal.
Jüngere Zuarveiterin

eseiucht Friiddrichst ra ße 44, 3 r . _
Perf . Büglerin 2 Tage in d. Woche

gesucht Ksllenstraße 20._
Büglerin dauernd gesucht,

Wäschmaidchen bei gntern- " '
Wae
'Bit

vyn C0|.
WaWmüMliratzc 16.
'Bügeln können M
gründlich erst Hochstättenstr.  18 , 1.

Mädchen u. Frauen

Braves Mädchen k. das Bügeln
grünlÄ. erl-er neu, Ja hnstratze 14, P.

Lehrmädchen
zum 1. Oktober zur gründst Erlern,
d. Büaelns auf Reu . Nach beenv.

zeit dauernd guter Verdienst.Lehr
Was,_

Stärkerin gesucht.
Wascha nstalt , Luffem>str«ßie 24.

anstal t, Luisenstr aße 24.

Erfahr , gew. Mäbch. z. selbst. Führ,
des Haush . ges. Muß kinderlieb sein.
Kheingauer Straße 11, Eckladem.

Suche feinbürgerl . jg. Köchinnen,
Mcht. Wei -wm-Ä -chc-n-, die kochen,
bessere u. eiinsache Herrslchaft-shaus-
mädchen, PensionS-Aim-mer-. Land -,
Küche-nwählcheln. Kinide-v - Wärterin
2. Masse. Frau Ann-a Müller,
«weeMmähige -Stell,e-npeümÄttlerin,
We-ber-g-asse 48,  2. __Stock._

Tüchtige Köchin gesucht.
P . Stahlheber , Elsässer P latz 6.

Suche für hier u. auswärts
Köchinnen, Haus - u. A-lleimnädchr-n
s. g. Privatstellon . Frau Elise Lang,

‘verÜLmätzige Siellsn -Ber-mitWe-r-m-,
lld-giässe8. Dekephon 3868._

Tüchtiges Mädchen,
welches etwas k-ochen kann , gesucht
Lehrstra ße 26, Heines, Bcodcmeistvr.
Ein Mädchen, welches kochen kann

und die Hausarbeiten versteht, ge-
sucht Mi-chÄsberg 30, 1. __

Tüchtiges Mädchen
zum 1. Oktober gchncht Moritz-
str-aße 34, Part ., bei Theis. __

Alleinmädchen, das gut^kocht,
gesucht Adeil heidstr-aße  42 v

Ein Hausmädchen,
welches Mt nahen kann, ges. Hotel
Schwarzer Bock,_

Fleißiges reinl . Mädchen
zum 1. Oktober gesucht. Woks
Limbarth , Ellenbogengasse 8.

Küchenmäbchen ,
sofort ges-mh-t. Hotel Berg , Nikolas-
stvaße 37. __

Braves fleißiges Mädchen
gesucht  Me tzgecrga sse 9. _ _
Butt. Mäbch., d. koch" k. u. Hausarb.

Äber-n., f. sof. od. 1. Okt. Borstell.
Rheinstr . 15, 2, vor 11, 1—4 u. n. 7.

Ein Mädchen
für alle Hauisabbeit sofort gesucht
M . WAh-Ämstmaße3, Part. _

Tücht. evangel. Alleinmädchen
-für Hausarbeit u. Küche zu zwei
Damen (gute Stelle ) aus 1. Okt. gef.
Borzust . von 11 Uhr morg. bis Wl
abends , Biebricher Str . 82, 1. Et.

chen
Arbeit.

Ges. z. 1. Okt. br . ff. Älleinmädch.
mit gut . Zeugm. Kochen nicht berat
Hsrvngartenswaste 14, 1.

Tüchtiges Hausmädchen gesucht.
August Minor , Ba-hnho sstra-tze 18.
T . Älleinmdch., Koch, nicht erforderst,
per 1. 4Ät. ges. Nisoeuwa tdstr. 3, P . L

Junges Dienstmädchen
bei hohem Lahn per 1. 10. 11. Meid,
vormittags 12—2, nachm. 5—7 Uhr,
Mauritiu sst vatze 1, 1 L _

Allcinmädchen, tücht.,
lsobständ. kochen kann, ist kistd-e-r-

.per 1. Okt. ges. Näh,
.be i Schönßeld. •
Sof . od. 1. Okt. tücht. Älleinmädch.,

w. selbständ. kochen kann ges. Gute
"engn . erforderst Hilfe für grobe

rbeit , Lux emiburgplatz 3,  2 r ._
Braves Mädchen zum 1. Oktober

gesucht Philip pAber,gstr,atze^23^
Mädchen, nicht unter 18 Jahren,

zum baldigen Eintritt gesucht. Frau
Müller , Dotzih cimer  Stra ße 72.

Junges properes Mädchen,
bas bürg , kocht u. gute Zeugn . bcs.,
z. 1. Oft , ges. Bismarck ri ng 11,  3 1
Tücht. Dienstmädchen sof. od. spät.

Rauent aher Straß e 11, 2 r. _
Hausmädchen gesucht

(2 Personen ). Nur solche, die schon
rn herrschaftlichem Haushalt waren,
wollen sich melden Kaiscr -Friedrich-
Rin g 71. 3. _ _ _ __ _

Tüchtiges Alleinmädchcn,
et>., mit guten Zeugnissen für 1. Okt.
gesucht Ka pellenstraße 6._

Tücht. et». Älleinmädch., kinderlieb,
gesucht Niko-IaSstrgße 24, Part.

Suche per 1. Oktober
zuverl . solides Mädchen für die Küche
u. etwas Hausarb . Nur solche mit
gut . Zeugn. wollen sich melden. Villa
Lessimg-str. 3, Eingang F-ritz-Reu-ben-
Straße 1. __

Sauberes zuverl . Mädchen
sür Haus - u. K-üchenairbeit gssucht.
Frau Bücher, Neugasfe 2V.

Zuverl . evangel. Mädchen,
w. gutbürg . kochtu. Hausaüb . überm,.,
gesucht Bieb ri cher S traße 61._

Kindermädchen
Mit gut . Zeugin., welches Hausarlb.
versteht u. nähen u. bügeiln kann , g>e-
sucht Bterstadter  Str aße 9, kl. Villa.

Gesucht ~~
zum 15. Oktober zu einer älterem
Dame bei hohem Lohn ein in der
Kvamikenpffeg-e erfahrenes , kräftiges
Mädchen, das etwas 'leichte Haus¬
arbeit übernimmt . Nur solche, die
prima Zeugnisse Nachweisen können,
wollen sich melden, täglich zwischen
10 und 4 Uhr, Wiesbaden , Mainzer
Straße  6 . _ _ _

Tüchtiges Allcinmädchen,
evang ., mit gutem- Z-euguisseu, auf
1. Oktober geiucht Bingertstraß e 5.

Junges Mädchen zu Kindern
gesucht Ädelheidstvatze 93, 1. B19278

Gesucht zum 1. Oktober
tücht. MeiumMchen , w. kochen kaum.
Ara-u K. Ohrt, .Kais.-Fw - Rrny 57, 3.

Best. jung . Mädchen, kinderlieb,
für kt. Haushält p. ly . 10. er. gesucht.
Offt u . B. 634 an den Tagbl .-Verlag.

Tücht. saub. 'Zweitmädchen
für Haushalt u. zu Kindern zum1. Okt. ges. Fischerstraße 2, 1.

fleiß. Mädchen P. 1) Okt
Dotzheimer Straße 53-, 3.

Junges tüchtiges Mädchen
ge sucht Rauentaler Straß e 16, Part.

Braves Mädchen.
welches im Haushalt erfahren ist u.
gute Zeugnisse hat , wird gesucht
Schwalbacher Straße 45, 3. Etage,

Ordentl . saub. Alleinmädeben,
das bürg , kochen kann, z-u älterem
Ehepaar zum 1. Okt. ges. Gute Z-gn.
Borzustellen zw. 2 u. 5 UIhr nachm.
WiHelminenstraße 4, 2.

Erfahr , saub. Mädchen
mit guten Zeugn . für Küchen- unv
Hausarbeit in best. Hause gesucht.
Frankfurt er Straß ej !4,jL _ _

Erf . Mädchen für alle Hausarb.
in kl. Haushalt z. 1. Okt. gesucht.
Gute Zeugn . Borstell, v. 9-—fr Uhr
Geisbergstraße 28, 2.

Gesucht
von einzelner Dame ein Mädchen in
gesetzten Jahren , welches im Kochen
und den Hausarbeiten gründlich er¬
fahren ist, Adolfsallee^57, 2._

T . Mädchen f. Küch.- u Hausarv.
gesucht Helenenstraße 27, Part ._

Jg . Mädchen m. Liebe zu Kind. ~
u. etw. Hausarb . ges. Gabels -berger-
straße 1, 1 r., Eckê Phili .vps'bergftr,

'Gesucht für einzelne Dame
gew., anständ ., best. Zimmermädchen.
Nicht zu jung und gute Zeugn .. von
2- ~4 Uhr , Augustgstraße 11, Part.

Tüchtiges Alleinmädchen
mit besten Zeugn ., das gut bürgerr.
kochen kann, sofort gesucht. Villa
Wetterau , Ende Sonncnbevger Str .,
vor Haltestelle Tenne Ibach._ __

Ern zuv. Mädchen f. kl. Hausb.
gesucht, etwas kochen erwünscht,
Luisenplatz 8, 2 St . rechts. _ _
Allcinmädchen, w. gutbiirg . kochenk.,

ge-fu-cht Wcbergaste 7, Putz-g-efchöft.
Besseres Alleinmädchen

-mit guten Zeugn., w. gut u, sebbst-
st-wnd. kocht, sür s-ofovt dd. später von
älterem kind-erlos-am Ehepaar gesucht.
Ksiine Wäsche im Hause. Vorzu-
stelllsn bis 5 Uhr nachmittags und
nach 8 Uhr abonds , Kaiser--Frtcldrichd-
Riug 76. 3. Et._

Für Küche u. Haushalt
zum 1. Okt. uniabhäng. Frau oder
Mädchen gesucht Norkstraßc 2, Pvrt.

Ein besseres Alleinmäbchen,
das kochen kann u. Hausabb . gründl.
voüsteh-t , in K. Hanslhalt pro 1. Okt.
eb. ßpäter ges. Näh. B tsmarckr. 41,2.

Tücht. zuverl . Allcinmädchen
gesucht NHemstraße 109, 3 Treppen.

Fleißiges Allcinmädchen
mit guten Zeugn . ges etwas kochen,
2 Personen . Klaranitaler Str . 2, 3 r.

Allcinmädchen, kinderlieb,
in kl. Haush . mit 1 Kind v. 3>I ., zum
1. Oktober gesucht. M-elld. mit guten
Zeugn. Dotzheime« Stra ße 80, 1,

Küchenmäbchen
gesucht. Hoher Lohn. Näheres im
Da glbl.°Ver- la-g. H1»v

Eins , sauberes Mädchen gesucht.
Lcihn 28 Mk. Blücherstr. 40. P . r.

Tücht. Mädchen mit gut . Zeugn.
gesu-cht B-leich-straße 49, Zilmnrensad.
Olcwandtes Zimmer - u. Hausmädih.

gesucht,_ Näĥ im Dag-N.-VHr'l.  div
Alleinmädchcn, sauber u. zuverl ),

zu>m< 1. Oktober gesucht. HKdner,
Bismarckrin«- 2, 1. _B 19666
Ordentl . Mädchen per 1. Oktober

gesucht BiSmrcfring _ 17, 3_j [._
Br . reink. Mädchen b. ält . Leute

gesucht Weißenburgstr . 3. 2 St . r.
Allcinmädchen

wird zum 15. Oktober gesucht.
Gute Zeugnisse erforderlich. Näh.
Adelheî straße 21. _ _ _ _

Eins , anständiges Mädchen
gesucht Albrechtstraße 4,  Par t.

Hotel-Zimmermädchen
gelsucht Hotel Schwarzer Bvck.

Tücht. Mädchen
für alle Hausarbeit u. zu 2 Ktnider-n
zum 1. Okt. od. spät. ges. Näh. Frau
Stö -ppler , Adois-straß-e 5, Läden.

Alleinmädchen, solid u. fleißig,
das etwas kochen kann, zum^1. Okt.
gc- fucht S chillerstraße 12, Âdolfshöhe.

Zwci tücht) Mädchen fürs Büfett
per 1. Oktober gesucht Wellritz-
straßie 10. S tc-hbiorihalle. __

Zuverl . Mädchen auf 1. Oktober
gesucht Schwa-Da che-r St ra ße 85, P .

Evangel . Älleinmädchen,
-durchaus an >̂t^n^ î^, fauLvr u. shrllich,
sür kl. s. P -e-nstc-n- gesucht. Gute Be-
ha-ndluna . Luif e-n-straße 3>, 1.
Tüibt . Allcinmädchen per 1. Oktober

gesucht. Guter Lohn. Warte -Allee 8,
Villa Berys-ri ede._ _ _

Besseres fleißiges Allchnmädchen
gesucht Luisenst raße , 17, 8 r . ^

Gesucht zum 15. Okt. ein Mädchen,
welches kochen kaumu . einsn Teil der
Hausarbeit übernimmt . Borz-ustcll.
nachdnitt-ags Zwischen 2 un!d 4 Uhr
und abends von 6 Uhr ab Martin-
stroß« 12.

Eine ältere Dame
sucht zuverl . ält . Allein-md-ch., welches
kochen kann, alle Hausarb . versteht.
MeR>. v. Ö—■4, R'heinistr . 11,Ŝb b. 2.

Junges Mädchen vom Lande
zum 1. Oktober gesucht Jaihst-
stvaße 21, Bart , l.
Junges saub. Mädchen vom Lände"

per Oktober ge sucht Wellritzs tr . 2-1.
Junges kinderliebes Mädchen

für alle Hausarbeit sucht -für ll Oikt.
H-entz-e, Rüdesheimer Straße 4, P.
Ord" fleiß. Mädchen per 1. Okt. ges.

Grünb erg, Ei erlade n,  M -auerg . 21.
Tücht. fäubercS Mädchen

mit gut . Zeugn ., welches die Küche u.
etwas HausärbeÄ ve-r-sst, für 1. OA.
gesu cht WieSba-dcuer Allee  66.

Tücht. Mädchen als AusUffe
stch-ort gesu cht LanMasse 48,̂ ,_

Braves Mädchen tagsüber gesucht
Et bacher  Straße ß ,_3,

Gegen hohen Lohn
durchaus tücht. saub. Mädchen tagS-
über ges. Lüi sonstraße 49. 1 links.

Sauberes Mädchen
tag-süber  ge sucht Se-dan-pla tẑ l , 3,̂_ _

Tücht. Monatsmädchen tagsüber
«Sf-ucht Moritzst ratze 45. 2. Stock,_

Mädchen
tÄMch marg-einK8—10% U-hr g-es-Ucht
Schwabba-cher S traße 07, 1.
Ein' Mädchen für morgens % Tag
zum Putzen ««sucht. Lohn 20 Mk.
Färb erei ’S -cherzinger, Gmsar S tr . 4.

Reinliche Frau für morgens
gesucht M-oritzstratze 8, 1. _ _

Monatsmädchen
gesucht Gartenistraße 16.
Ein Monatsmädchen v. 73A—5 Uhr
a-e-iuckt Kivchaasse 19, 1. Sto ck. _
Monatsmbch . od. Frau v. 9%—1%

gesucht  Roder allee 26. Seiten geh. r . 1.
Mvnatsmädch ., im Koch. u. Hausarb.
erfahren , von movg. 9—ß Uhr gef.
Dotzheimer Str aße 43, 1, Sto ck Ks.
" Tücht. Monatsmädchen von 8—Z
gssucht S «-er>obenistvaße 18, Porst

Eine Monatsfrau
ge-suicht BiSmarckving  1 4 , Part.

Monatsmädchen
tägh. 2—3 Stb . gesucht. Vorstell. -nach
6 Üh-r ab d-S. Büsi-rla, TaunuAstr . 29,3.

Tüchtiges Wäschmädchen
gesucht Sadaristvatze 10, 1 Tr . r.

Brav . saub. Lausmädchen sof. ges.
Bllum-en«. Tamlbma-n-n-, Mori tzstr. 8.

Sauberes Lausmädchen
ac-sucht Luxambumpla tz 5, Laden.

Lausmädchen.
von 12—44 Jahren ichort aesrecht.
Nordd euischê Wursthall e, Ma rktstr . 8.

Ordentl . Lausmädchen gesucht
W«-berpaste 7, Pu tzgeschäst._

Zuverl . Frau
Austräger « von Journalen

Fve'itM ? u. Saws -tags gesucht» Karl
stigM. BuchM », Schu-sa-aste 5.

Männliche Prrsonen.
Kaufmännisches H'erfonak.

Lehrling od. angch. Kommis
psr 1. Oktober gesucht. E. u. A.
R Up pert , D-otziheimer Straße b.

Gewerbliches Verfonak . _
TüchtT̂ elbst.' Schlossergehilfe

sofort  g af-ucht_ Sahnstra ßê 3._
Tücht. Damenschneider

per sofort gesucht. Krauter - Dorr,
K-irchgaste 25. _ )_ _

Für Schneider sch. h. Sitzplatz
Faulbrunnen straße 10.^ .._

Schneider
suckt I . Hirsch, Kirchgassch2-O,

Bäckerlehrling gesucht.
I.  S -tah-l. Hellmv-n-d-st-raße 30,_

Junger Hausb ursche gesucht.
Juliu s Heymann , Langgaste^ 27._

Junger sauberer Hausbursche
auf g>l-eich g-es. Kc-n-ditvve-i Taunus
stratze 3-4

Jüngerer fleißiger Hausburiche
«Wucht. Rur s-o.Te mit «u.i>en Zeug-
nisse-n wall-M sich m«D«n. Franz
Flie gen-, We-llri'Ww -ße 44._ B19-440

Jung , kräftiger Hausbursche
auf sof. ges. von Eisenwarenhandl.
Wehgaredt, Wiebergasse 39.

Ein Fuhrknecht
gesucht Hele-uoriistvahe 10.

Ein tüchtiger Knecht
gesucht Or aniM -straße 35.

Ackerknccht gesucht.
Näheres . im Tag-bl.-V-erlag . Mf

Weidttchs Peesonen»
Kansmüunischrs H'erjonak.

Tücht. selbständ. Buchhalterin,
vertr . mit allen B-ureau -Ar!beiten,
beste Zeugn., sucht Stelle . Off . unt,
H. 148 au den Dagbl.-Berl . B19336

Fräulein,
in allen Kontorarheikan , Buchführ.,
Sterwar . u. Maschineni-chrcrb. bew.,
suck-t Stell ., ev. für halbe Tage . Off.
u. T . 147 Dagbl.-Zwgist.. Bi-smarcktz.
Anfangsstellung für jg. Mädchen

gosucht. Hanldelsschüle besucht. Off.
u, 11. 148 Taig-k-l..Zlwgist., Bismarckr.

Gesucht für bessere Frau,
mittleren Sllters , Anshilfstelle, Läden
oder Haushalt . Offerten u . B. 666
an d>en Tagbl .-Verlag.

Suche per 15. Oft . Stellung
als Mithilfe auf Bur -c-ru . Offerten
unter Z. 148 an den Tagbl .-Berlag,

Kewsrölichrs H' erloual.

Perfekte Stärkwäfchc -Bügleriu
sucht für ENde der Woche BesMf 't.
Bevtzvamsträtze15, 1 St . -l. B19447
Perf . Büglerin fucht Privatkunden.
Rüdosbeimer Str . 40, b-ei Heimlich.
Friseuse nimmt noch Damen an.

A. Kuntz, J -ahnstraße 19.
Junges Mädchen.

in allen techn. Arbeiten erfahr ., sucht
Stell , tm Üa-boratoriulm z>. 15. Okt.
Off . u. B. 149 an dan Taigbl.-Berlag.
Eins . ält . Fräulein f. leichte Stelle.
Dlüchvrstratze 36, 1 st B19567

Witwe sucht Stelle
älls Ha-u-shM ., Stütze od. Pif'legeirin,
«eht auch in Restaurant . Opf. unter
L. 639 an den Datzbst-Dcrlag.

Haushälterin mit gut. .Zeugn .,
welche dsn HaushäN allein bes-omt,
sucht Stelle -bei bess. Her>r,n. Näh.
im TaM .-Bersta«. Mq
In Kinderpflege erf. eins. Fräul.

mit «uten Zeugnissen -sucht Stelle.
Näh. Arb-eÄs-nachwei-s, Rath-auH.

Besseres Fräulein
sucht stun-denw. Besch., ev. tagsüber.
Off . u. Laig-erkar-te 32, Bis-marckving.

Bessere Witwe
sucht St -ellung- als Haushälterin.
Adr. Helenenstraße 2, 1. Et . r.

Aelterc Köchin
mit -langsähr . Z-eupnissan su-cht Stelle
in K. hervschaft-l. Hause. Oss. unter
I . 680 an d-en Tagbl .-Ber-lag.

Selbständ . Köchin sucht Stelle
od. Aushilfe . Bl-eichstvaße 17, H. 1 l.

Aelt., gutbürgerl . Köchin
sucht Stelle . Friadr ich straße 28.
Herrschaftskochin, sehr gut empf«,

sucht Aushilfe , even-t. auch dauernd.
Herrn «« r-tc-nistraße 9, Fro-n-tsp. _ _ _

Herrschaftsköchin, gew., umsicht.,
mit gut . Gharäkter , sucht Stelle cid.
Au-shilfe . Dotzh ei mer Str . 31, Lad.
Empf. tücht. Köchinnen, Jungfern,

KiniderfrÄl-k., best. Haus - u . All-ein--
mätzchon mit gut . Zeugn . Frau Elise
Lama, HSwerbismaßige Sbellenver-
Mittlerin ,_ Goldgaffê h._ Te l. 2868.

Gesucht für Fräulein
au.s Mtep Familie Stell , als Stütze^
mit Famili -enanschluß in gut . Hause
par 15. Oktober od. 1. Nov. Off . u.
Chiffre T . 694 a n den DaM .-Verlag.

Besseres Allcinmädchen.
das gutbürg . kolchtu. den Haushalt
gründlich iverst., sucht per 1. Oktober
Stelle , zu ält . Ehepaar . Beste Zg-n.
Näh, im Ta gbl.-Berla g. m>

Junges Mädchen
sucht Stellung als Stütze oder für
Weitzzeug. Zu . >erfra,g«n bei . Groß,
Abr-lheid stry-ße 84. . _
Für 17j. gebild. u. gut erz. Tochter

aus aut . evang. Landfam . w. Stell,
gesucht zur gründlichen Erlernnuug
des Haushalts usw.. ohne gegenseit.
Vergütung . Osserten unter W>. 034
an den T agbl.-Verlaa.

Besseres Mädchen,
welches 2 Jahve d>as Kleide rmachcn
ertzr-rnt , 2 Jahre in best. Herrschast-s--
haufe war , im-. Servier -m« u. Haus-
arb . orfähren , ist, sucht Stelle in best.
Herrschaft- eh. Näh. Riehlstr. 6, B. 1 r.

Ein älteres Mädchen vom Lande,
welches sckxm in HerrfchaftSh. war,
sucht Stelle . W-e-ilstra,ße 10, 8^St . I.
Zu s-pr ech. nachm» von 6—7 Uhr ._ _

Suche für best, junges Mädchen
von auswärts Stellung zum Wein-
bienen in kleinem feinen Haushalt.
Zu er-fr. A. Erbe , Hainerweg 1. 1.
Mädchensw. kochenk., sucht Stell.
Näh. Mauev gaste 10. 2. Et . links.

Alleinmäbchen,
das «utbürgerl . kocht u. den Haus¬
halt borsteiht, su-cht per 1. Okt. Stelle.
O-ranienstvatze  12, , 1

Aelteros besseres Mädchen,
in allen Arbeiten ' bew., s. St . bei ält.
Ehe-Paar . Rhe-in-Zauer Str . 13, Lad.

Ein anständiges Mädchen
sucht Stelle in Aeine-m Haus -W/
Westen-dstr. 32. Hw. B.. ber

Besseres Mädchen „ .
mit g. Zeugin, sucht Stelle als Haus'
od. Allein-mäd-chen. Näheres 3utde»
alle« 12, bei Seherle.

Tücht. Mädchen sucht Stell.
in kl. Haush . auf gleich oder spa-s
Helenenst ra ße 24,  Mtb . 3, b. Ho-ßW-

Aelt. zuverl . Mädchen^
das selbständ. kochen kann, lucht de
einz. Dame od, ält . Ehep. z. 1. O»>'
Stell . Mori tzstraße 38, 2, v. 4—

Steilere Person sucht ,
bei geringer Vergüt , leichte Beschaff
geht auch zu Kindern . Gute Zeugw
über Kinderpflege stehen zu Dwm--
Näheres  Jahnstr aße 4/1 .  ̂^

Frau sucht nachm. Beschäftigung-
Näh. FauL brunnonstraße ,10,J3,

Zuverl . Waschfrau sucht Beschäft-
Sl-dolfs-allee 3, Gth ._ ^
Eine saub. Frau s. Wasch- « . P «tzb-
Näh. Wovthstraße 3, 4 St . B19 4S

Reinl . Frau sucht Monatsstelle.
Hcllmundstraße 27, Hth. 1 St . r ._ .
Frau f. nachm. Besch., a. l. Spülen:
Blüchshstraße 6, Mittelbau 2 Tr.^
Fl . Frau f. MonatSst.. 2 St . mora.

Schachtstraße 21, 2 St . l .
Frau s. morg. V2—2 St . Monatsst-
Raumrtaler Straße 5, H.th. Part .
I . zuverl . Frau s. Lad. od. Buk-

zu putzen. Helen«nstvaße 26, Hth- ,^
Frau sucht Monatsstelle.

Blüicherstvatze 3,  Hth . 2 St . I.  _
S . nnst. Frau s. Wasch- u . Putzb»
Näh. We-stc>ndstraße 28, Frtzfp.  r .^

Frau sucht Wasch- u. Putzbeschäft.,
ü-verm. auch Ladlen oder Bureau N
putzen bdor auch Wo-n-ats-stelle. N-sst
Dru -donstvaße 8, Mtb . 1 l. B19-V
Jg . saub. Frau sucht ManatSficllc,

144—2 Std . Roonst-r atze 14. 3 1. ^ ,
Saub . Frau sucht Wasch- u. Putzb-
Helenenstraße 12, Htih. 2. St . Bl9-o4§
I . fl. Frau s. Wasch- u. PutzbcfÄ^
Blüchsrstratze 14, Hth. 1 t . B 194 5g
Mädchen s. 2 Std . vorm. Mouatsst-

Röme rberg 16, Hth. Part , rechts.
Junge Frau sucht morgens ..

Mon atsstelle. Adlerstraße 15, 1 W
Junge unabhäng . Frau sucht ,

Mouatsst , Oranicnstr ^ße 56, H, 2 '■

MKmrttche Psrsvne ».
Kausmärrnischss I >erso«e.k.

Für einen Jungen Lehrstelle
in e-instn- Buroau gesucht. Off . un«-
R. ®. poftlayernd Bis -marckring.

HewerktichrsH-'erlo»ak.
Jung , tücht, redegewandter Mauu-

dsr sra-nzöstschen Sprache mächtlS
sucht Stellung äks Kassierer cder
sowstipon Vertrau -c-n-sposte-n, geht auch
aus ReisclN. Kaution kann ge-stell-
wcrdeni. Of-ferien unwr V. 148 nb
Tqgibl,-Zwei! g!stell-e, Bis-marckring!

Junger Kellner,
vom Militär entl -, suM Stellung^
Adler , D 0tzhe imer S traN ' 22.

Tüchtiger lediger Gärtner,
in allen Zweigen der Gärinerlei cr>
fahren , mit pr . Zeugn . verfeh'wu
sucht Per 1. Okt. Stdlliung- als Herr-
scha-sisgäviuer , Ge-fl. Offerten unt-
H. B» 765 ,hauptpostlag . WicAb -adküN-

Krankenwärter mit gut. Zeugn -,
der Gartzenaübeiit versteht, sow«5
Heizungswnlägen bcd'.vnen kann, 1-
Ste ll._ Näh. Tv tzhcimer Str aße 2u

Perfekter Hcrrschaftsdicner,
25 Fahre alt , militärfrei , sucht Stell-
per 1. Oktober dd. später . Offerten
unter I.  934 an den Tagibl.-Berlag,-

Ordentlicher Mann
Mevnimmt sür Oktober oder später
Z-ontralheiznng zu bedienen. Off . »>
L, 631 am- den Tagbl .-Berl ag. _

Zuverl . jg. SÄßnn sucht Stelle
als Hausdiener od. sonst. Beschäft-
Pr . Zeugin. Karlstr âtze 96, Hth. 2 l-
Gut empf. S.stann, ehrl. u. zuverl .,

übepn. für die Wi-nierm-onate Z-m-treHeizungen , auch sonst. Haüsarbeitew
Off , u. N. 147 an den Tag!bl.°Verll-aE
Jg . Mann , d. alle Hausarb . verst.
u. mit P f̂erden umgehen kann-, such«
Stelle als Hausbursche 06. i?u5r'
mann . Näh, im Tagbl .-Berlag . dB
Ein im Heizungsfach tücht. j. Mantt
überntm -mt noch einige Hei'zung-en-
Näh, im DaeAl.-Berlag , B19617 Ct
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Weibliche Personen.
Kausmiin nM rs K'ersonak.

MlSkkk KmIMw
?iit guten Zeugnissen, für sofort ge¬
sucht. Nur schriftliche Angebote erb.

Stf. Ochwenck,
Mühlgasse 11713.,

Zur Erledigung sqr . rttchcr Arbeiten
m Stenographie und Schreibmaschincn-
Arbeit durchaus zuverlässiges gewandtes

Frättlei»
sür stundenyreise Beschäftigung gegen
Gute Bezahlung gesucht. Gefl. -Angebote
Jftit genauer Angabe bisheriger Aätig-
k°it re. unter A. 871 a. d. Tagbl.-Berl.

Jüngere Mchirr,
die etwas Hausarbeit übernimmt , be-
gutem Lohn für 1. Oktober gesucht
1 Kleine Frankfurter Straße,
zweiter Stock. _ _

ffinit nnSiMip KW»
mit guten Zeugnissen, welche auchS ansarbeit übernimmt, und einansmäbchen, gegen hohen Lohn per
osort oder 1. Oktober gesucht

_ _Billa Martinstraße 9.
Feindürgerl. Köchin,
die auch Hausarbeit übernimmt,
zum 1. Oktober gesucht , Frau
Iw,-. Wei ß, Humboldstr . 1,

SuOfieabe IlEtfittufeviisuen
Uiöglichst branchekundig, engagiert
^ _ Otto Niets cd,»«tu n N.

Zum sofortigen Eintritt gesuchttWl. öcanaieR. cier&auferln.
^ R . Perrot Nachf.,
Mässer Zeugladen u. Flanell -Hans,

Kleine Burgstraße , 1.

Acht.tu..fe Blusen -Abteilnng für feines
Diode-Geschäft sofort gesucht. Orf.
U. L. 633 a» den Tagbl .-Verlag.

HewerbkichesPersonal.

Bichl. Jmlelt-Arlintcrii!
suchen sofort bei hohem Lohn
_ _ Frank L Marx ^ ,
Ionfeätiou¥. Ws-Nedereür,
. Wilhelmstraße 2.
lucht perfekte NocLarveiterinnen.

Für MWi -Ardmbe
»nzufertigen junges Mädchen gesucht,
Kelches das Weißzeugnähengelernt hat.
Spielwarengeschäft , Kl. Burgstr. 1.
„ Von chem. Wäscherei wird per
sofort # i
Mchtige Küglerin

gesucht.
^ss . u. Z. 634 cm d. Tagbl .-VeÄchg.

!l eine Sä,

Ä Tio Sielet.
gewerbsmäßige Stcllenuermiti-
lertn, Jahnstraße 6, Tel. 2461
Suche Pens.-Köchinn. 50-70 M
Herrschaftsköch. 30-46M. I .n. .
Hnusmädch. 20-30 M. Allein-
madch. 25-30 M., Kühenmädch.

80 M.. Büfet t» n . Servierfränleiu.
Gesucht

für 1. Oktober ein älteres Mädchen,
welchez feinbürg , kochen kann nnb
Hausarbeit verst. Lohn Mk. 35.—<

Sonnenberg er Straße 39.

Aelteres Ehepaar sucht per 1. Okt.
oder später

propres MäScheu,
das gut selbständig kochenk. n. etwas
Haus arb. übernimmt . Ner otal 13.

”■ Gesucht
ein Hausmädchen Und ein Küchen¬
mädchen »Mit 1. Oktober. „Hotel
Nizza", Frankfurter,Straße,

Tiicht. Allcinmädchcii
für best Haushalt (fein* Wäsche) ge¬
sucht. Kochen nicht erforderlich.

Friedrichstraße 39, 2 lks.

m  MeimNW.
fdl'Bft. im Kochen, für kl. Haushalt
zum 1. Oktober gesucht. Bon 9—12,
3—6 Uhr, Hainerweg 10. 1.

.Best, anständ. evangel. Mädchen,
w. kochen kann, für dauernd gesucht.
Horn . Wielandstrnße 13, 1 St ., von
10—1 und 4—6 Uhr

GcssiMiiNche!,
für Küche und Hans sofort.

EbriMans , Rheinstraße 62, 1.
Suche z. 1. Okt. nach Württemberg
sich. reiiilidp PöDtijen,

welches gut kochen kann und Haus¬
arbeit übernimmt . Näh. Biebrich a.
Rh., M ainz er Stra ße 1, 1. St.

Mchenmädchen,
tüchtig (evang.), bei hohem Lohn nach
Holland gesucht. Näheres b. Portier
Hotel Oranten . 852

Für kleinen Haushalt
wird ordentl.. sauberes und gewissen¬
haftes MädMen gesucht und muß Auf¬
sicht über 7jährig. Knaben übernehmen.
Moritz stra ße 21, Dro gerie.

Mettes
das gut waschen u. bügeln kann, z.
1. Okt. ges. Vorst. 9— 11 Uhr vorm,
und 2—4 Uhr nachm. Dr . Tendtau,
TaunuSstvatze 37. Telephon̂ 66v4. ,

Selbst . Mädchen z. 1. od. 15. Okt
nach Schlang ntad gesucht. Nähere?
Kleist straße 16, P . r . Hier.

Sattd. Stundenfrau
vorm . V—11 sof. gcs NikolaSstr.  11. 1.

Ehrliche, durchaus zuverl .. reinlicheStundenfrau
von Herrn aesucht. Vorstell. 10—IS
Wielandstraße 10, 1 St . rechts.

Ordentliches sauberes
Lanfmädchen

per sofort gesucht. Heinrich
Sried . Kircbaasse 52.

Milileijrliiig xi39
gesucht. Offerten u. k . V.  1 . 754 an
Rudolf Moste, Frankfu rt a. M.

Kewerkkiches Zkerlonek._

Tiicht. selbst. Mmleim
sucht sofort Elektr .-Gcs. Wiesbaden,
L. Hanson u. Ko.  _

Witn.Kaffeekoch, gel. Kond., Cafskelln.,
Pikkolof. erstkl. Caf6 ges. Ad. Dingeldein,
Darmstadt, gewerbsmäßiger Stcllen-
Ve rMittler. Telephon 531.

Jüngersr Herr
als Vorleser zu leidendem Herrn gesucht,
cvenil. auch zum Ansiadr .n. Bitte sich
vormittags von 11 Uhr vorzustcllcn.
Nero tal 16, 1. __

Atz!, perl . Mm
sucht sum sofortigen Eintritt

Elektrizitäts -Aktiengesellschaft
vorm . C. Bnchner » Oranienstr . 40.

Meine als
fMertiönuemi1. Klaffe

im Fröbel -Seminar ansgeb. 20 I.
alte Tochter, kath-, sucht Stelle.

Eisenb.-Sekretär a. w). Schmitz.
_Aarstra ße 25. B19450
rt  kann Fräul . die süddeutsche
I] Kückie lernen? Offerten unt.

- ^ v . l49 an die Tagbl .-Zweig-
stellc, Bismarckring 29. 8 19507

Junges solides Mädchen,
<rus Kucher Fam -il-fe, sucht zum 1. Okt.
cider später Stelle als HauLmädchemi
>in seinism Hanse. Ossvr-toni unter
U. 631 an den TagW.-Ber-las.

Mädchen,
das «ut bürg , kocht und alle HauS»
-arbeir versteht, sucht Stolle in sein.
Hause. Angebote an

\  Sch ., Wiesbadener Allee 78.

iw PaekeLtbohnen
erfahren,

engagiert
Warenhaus

Jiiliiis Boriiiaß.

Alleimnädche»,

nnb
Näh.

chobche persäkt französisch sprecht, zu
- innigen Mädchen in W>ieAb-ad«n für
»wchmitt-ags auf meh-r-e-re Stuniden.
Wenn gOeichzeitig eutf ' Kl«mvrftunid-cn
geben kann, bsvorzugt . Ofr - mit
Vonnner Ängiälbe über feitchevige
T'ä-t-igkeit, Z-eulgnisabschriften und
Aefsvenzen unter B. 633 an den
WMll -Nealng. _

WM MMsteil».
Nb. Dame, christl., aesnndcS, heiteres
nräul ., fürsorglich, 24—80 Jahr alt,
durchaus zuverlässig , aus bester
Familie , zu jüngerem Fräul . P -rf.
stanz. Sprache, mil Klavier bevorzugt.
Off. m. Gehaltsanspr . Zeugnisabschr..
Bildu. Ref. erb. unter A.  674 an den
Tag bl.-Verlag.  _ 1334

Lik kia&rclitbes JtäKlti*
zu zwei Knaben im Alter von 2—5 I.
i»ishi!fswcije (4—5 Wochen) gesucht.
Nur solche mit guten Zeugnisscn wollen
sich melden von 9—11. 3—5 Uhr bei

Pfakler » Beeihovenstraßc7.

w. selbstünd. kochtn. Hausarbeit ver¬
richtet, gesucht von Ganz , Kaiser-
Fr dr.-Rin g 57.  2 . vorzustell. b. 4 Uhr.
Sauberes, tnöjf. plidjen,

das feinbürgerlich kochen kann
Hausarbeit versteht, gesucht.
Schiitzenstraße 12-_ _ _ _
2 Zimmermädchen,

welche auch servieren könne»,
1 Kücherrmädchen

per 1. Okt. gesucht.
Hotel- Pension Dam backital 28.

Hausmädchen
gefuchts in aller Hansavheit , Nähen
u. Bügeln gründll erfahren . Baronin
Had eln, Ang ust astvaste J_B, Parll

Ju Hfleae erfaijrenes Iränlein
Für den Tag zu kranker Dame gss.
Hss. u. L. 629 an d. Tagbl .-Verlag.
Gesetzt, alt.  Mädchen,
to. kochen kann ober unabhüng . Frau
Sur Führ . eincS GefchäftShausü. gc>«.
Off. n. P, 633 a» den Tagbl .-Verlag.
Aicht ' z . ' jg . ztzrärttem
mit beff. Anspr.. als Stütze oder
Alleinmüdchen gesucht. Eigenheim,
Eintrachtstrahe

Anng. Dienstmädchen
für leichte Hausarbeit per 1. Oktober
geincht TannuSKr . 10, 3. lk 52

Befferes Alleinmädiben
zu 2 Vers., das selbst. Hausarbeit
und Küche besorgt, bei hoh. Lohn
gcs. Gr . Burgstraße 4, 2. (Wäsche
wird auSgcgebcn.)

Suche für meinen kinderlosen Haushalt

Junges Intses Uättöfljen
für alle Hausarbeiten zum 1. Oktober
Kirchgasse 11. 2 rechts.

Männlich» Person«».
Kaufmännisches Personal.

Vers. Bertr.
gegen hohe Provisionen gesucht
Rheinstraß e 84, Hochpart
chener-Berfichernng.

Vertreter für erstklassige Gesell¬
schaft gesucht gegen tägliche, wöchent¬
liche resp monatliche Vergüt . Osserr.
u. M. 740 an An.-Exp. Jnvaliden-
dank. F rank fur t a. M.  1474

In kleinsn Hanshalt
zuverlässiges Alleinmädcheu gesucht.
Näh. Joost , Kranzvlatz 5.

Jiefies orbeutllöics WBfym
für lütne Familie sown gesucht.
_Donnk orn , Wicl ondstr. 9, 1.

Siädchen,
w. seinbürg , kochen kann und Haus¬
arbeit mit übernimmt , und ein best.
Mädchen, w. gründlich in Zimmer-
Arbeit ist. nähe», bügeln n. fervy k..
zum 1. Okt. gegen- guten Loh« ge«.
Borstellen von 9—11, 2—4 , 7—9 Uhr

Alexandrastraße 3.

Wr« ers.%
Lediger Repräsentant im Alter

von 35—40 Jahren gesucht. Oss.
mit Bild unter Nr . 683 an

Ch. L. Harris , ^ 200
Ann .-Exp.. Frank furt  am Main.

Strebsamer Mann
zur Uebern. emer Versan stellein
jed. Bezirk für dauernd ges. Beruf
u. Wohnort gleich, ohne .Kapital¬
bedarf, kein Risiko, auch als Neben¬
erwerb geeign. Einkommen 350 M.
monatli Nur nrbeitsireud. strcbs.
Leute werd. angestelit. Antrag, u.
Nr. 9l an Jnvalidcndank, Cöln.

Mrldlich« Personen.
Kaufmännisches Htersanak.

Tüchtige KontoMin,
seit 5 Jahren ununterbr . auf größerem
Bureau tätig, mit sämtl. Bureauarbeiten,
Kassenwesen, dopp. Buchführung und
Schrcibm. bestens vertraut , sucht per
1 Oktober anderw. Wirkungskreis. Off.
unter « . 685 an den Tagbl.-Ver lag.

Jg . gewandte Verkäuferin.
3 I . in f. Spez .-Gefch. für Herrenart.
u. Trikotagen t., mit nur guten Zgn.,
sucht Stellung . Offerten u. K. 634
a« den Ta gbl.-Berlag.

Männlich « Personen.
Kauf männisches Personak.

Buchhalter,
40 Jahre alt , mit vielseit. Erfahr .,
sucht per bald oder später Ver¬
trauensposten in solid. Betrieb ; Be¬
teiligung mrt kl. Einlage kann er¬
folgen. Oss. u. N. H. 137 an> Jn-
valibenb ank Mesbab en erb. F514

Dclikatessen-Kommis,
23 Jahre alt . militärsrei . sucht in
einem größeren Delikatessen-Geschäst
unterzukommen . Mit allen in dieses
Fach einschlägigen Arbeiten bestens
betraut . Anfragen unter Robert
Madzia , per Adr. Plutzax u. Brüll,
Bielitz.

Img. Techniker.
flotter , sauberer Zeichner, zur An¬
fertigung von Katalog - n . Werkstatt-
Zeichnungen zum sofortigen Eintritt
von einer größeren Eisengießerei ge¬
sucht. Angebote mit Zeugnisabschrift .,
Gehaltsansprüchen und Angabe des
früheste,, Eintrittstermines besörd.
u, ?!. 853 der Tagbl.-Ver lag. 1007

Zuverlässiger gewissenhaft arboit.
Schreiver

mit flotter Handschrift zum 1- Nov.
gesucht. Oss. mit ' Gehnltssorderung
u. D. 634 a« de» Tagbl . -Verlag.

Fräulein
-aus »über F-wmAoe sucht in besserem
Geschäft, gheichvi'Ä tvo'lcher Brauche,
Stelle anzyrnshmon. Ges'l. OMerien
unter  B . 632 am- von Taxk>..-VerSay.

Ja . Fräulein
sucht Stell , als Empfangsdame oder
anderen Posten. Os. erbet, unter
M. N„ postlagernd Postamt 4.

Kew erbtlches ^ «rssnak.

Junge
Florciltiiicrin

(«peiprüfte Lehrsvini sucht Aufnahme
»ü pair in sc-in-om Hause.. Sich zu
wMdsn «an : Matini Florenz , Borgo
Albizzi 16, oder Frau v. Maltitz-
Seh d, Wiesbaden, Alwinen straße 15.

UM . tzkW. fröulelu,
Süddeutsche, sucht Stellung als Haus¬
dame . Näh. zu erfr. bei Frau Kavpler,
Bismar ck-Ring 2!, 1 r., vorm. 819162

Haushälterin.
33 Jahre alt, wel te die feinbürgerlich-
Küche versiebt, sucht Stelle bei bc'serem
Herrn oder Dame. Off. u. L.  634 an
den Tagbl.-Ve rlag

Spediteur,
22 Jahre alt. militärfrei , firm in allen
Zweigen der Speditionsbranche, sucht
per sof. oder später Engagement. Off.
u. I-. 835 an de» Tagbl.-Verl.

Hewerbkiches^ erlsnak. ^

Staatlich gepr.
Krankenpfleger, Bademeisteru. Masseur.
Franz, n. Engl, sprech., sucht Stellung.
Gefl. Off. unter Postlagerkarte Nr. 80
Mainz , hauptpostlagernd._ _̂

Junger Mann
sttckit Vertraueusstellung . Kaution
kann gestellt werden. Off. u. L.  627 an
den Tagbll-Verlag.

Junger Mann,
26 Jahre alt , sucht Vertrauensposten!
oder Kassierer. Kaution kann in jev.
Hohe gast, werden. Offerten unter
I . F . 500 postlagernd Schlcrngerfbav.

Nortter. 36 Jahre att,

Witwe.
ohne Kinder , Ende 30, sucht Stellung
zur Führung eines Haushalts oder
in Hotel, nach auswärts . Ossert . u,
K. 630 an den Tagbl .-Verlag ._

Fräulein , 25 I . alt , ennhr, in all.
HanShaltnrb.. sucht Stellung als Stütre,
cvent. zur Führung des Haushalts bei
ei uz. Periönlichk. Offert, unt - A.  888
an den Tagbl.-Verlag.

später , geht auch nach dem Süden.
Oss. u. S . 634 an d. TaM .-Verlag.

Funger Mann
mit langjähr . Zeugnissen sucht Stell,
als Telephonist o. sonst. Vertrauens¬
posten. „ Oss.^u. F.  634 Tagbl -̂Verl,

Tücht. jg. Herrschaftsdiener mkt
gut. eugn. sucht Stelle z. 1. Oktober.
Arbeits -Nachweis Ra thaus.

Herrschaftsdiener
nn't guten Empfehlungen sucht Stelle.
Stäh. ' Hugo Lang , gewerbsmäßiger
StellenVermittler ,Bleichstr. 23. Tel. 3061.

Junger Mann . Kavallerist,
sucht Stell , als Reitbursche o. Kutsch,
be; einer Herrschaft. Derselbe ver¬
steht zu s»röteren ; gute Zeugn. stehen
zur Verfügung . Offerten u. G. 634
an den T agbl.-Verlag.

Nachmittags
sucht zuverl . verh. Mann Beschäfttg.
Näh. Hirschgraben 18, Mans.

wohnunar-Änzeiaer der wierbadener Tagblatt;
.. . . _ _ . . rm r. » or • OUm,t«en mtV» flPT dlniaal

Sofale Anzeigen im „WohmmgS- Anzeiger" kosten 80 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg. die Zeile. - Wohnungs-Anzeigen von zwei Zimmern und weniger sind bet Aufgabe zahlbar.

1 Zimmer.

Adelheidstratze 33 1 Sun . m. Küche
_ sof. zu üerrn. Nah. Part ._ 96' 5
Adlerstraße 17, HÄh.. 1—2 Dachst.
,_ u. Küche zu berm. ü ibLru
AdldIstr7l8l ^ OMsdz-,,K ..M -_ 3181
Adlerstr. 43 1^ . u. K., V-, V- 1- Okt.,

1 Mt . in. Kcll. Näb. Laden. 8608_ i ive<■nr. muis.
Abler'strTffkl, 1 ,8. u. Müctc a_  ffl. o. To.
Älbrecktstraße, 12. MH^ Dachst., 1 |

ii  K i. VÛcfnu Anzz. 12-—o. o41b
Älbrechtstraße 12, Dach, 1 Z..,K ..) m

Abschluß, man. 16̂ ,Mk-, I-os- -̂7r>L
Bleichst ratze 33. PavtO 1 tz. u. Küche

z. 1. Au,g. N. Blei-chstr. 26. J315132

Bleichstraße 47, H. 1, sch. 1-Z.-W. per
1. OA. Näh. Bur , im Hot. 816297

Blücherstraße 6 ist im Bdh. M. Zr.au.
u. Küche. Mpriftk.. a . «l. od. iv. ». v.

Blücherstraße 44. Vdh. 1, 1 Zim . uwv
_Küche zu vermieten ._ 3659
Ca st ellstr. 1 1 8 -, K. zu b. Näh. 1.
Dobbeimer Str . 16 1 Z. u. K. sof. od.

spät ._ Näh. Ad ekheidstr. 19.^ 2902
Dotzheiiners Str . 39, 1, FvonHp.-Zim.

u. Kucke an eiwz. Person.  8650
Dobheimer Straße 63, Hrh.  Mans ..

1 « immer . Küche, Kell. s. 815184
-̂ U -St rT^ . M tlb7^Z .-W. sds.
Dotzheimer Straße 98, Mbb., 1 Zim.,

K., Kell..,sos. Näh. Vdh. 1 lks. 3545
Dotzheimer Str . 118, 1 Z. n. K., K.,

fl . St ., m. Wk., 20  Mk . N. Lad.
Dreiweidenstr . 4,  H. , 1 Z., K., 3454
Drudenstraße 3, Wh ., 1 Zim. u . K.,

.jjtü 12 Mk.. an cvrta. Pens. 818585

Drudenstr , 5, H. Dst.,,,1 Z., K. (16).
Drudenstraste lll , Hih.̂ 1, gr . 1-Z.-W.
Eltviller Str . 5, H ,̂ 1 Z., K. 1116186
Faulbrnnnenstr . 8 1-Z.-W. per Okt.
Fel vurl 9 II . 1 K.<1 K.7 Vd'h.h 1. Okt.
Feldstraße 12 1- u. 2-Z.-Wohn aus

gl- eich  od . später  zu vcrm. J1004
Feldstr . 12 sich. 1- u. ' 2-Zim.-W. mit
^Gas ^a. «l. od. spat, zu vo rm. 2905
Feldstraße 19 1 Zim. u.  Küche „sof,.
Frankenstraße 16, Dorn , frdl . Dach-

Wohn., 1 Z. u. K., zu vm. 815587
Franken str." 17. Dach., l -Zim-.-MvIhu.
Frankenstraße 20 1 Z, u. Ä. N. 1 r,
Frankfurter Straße 122, Gärtnerei

C. Brömser , 1 Z. u Küche, schöne
Lage, an ruhige Leute zu denn.

Friedrichstraße 50 Manff.-Wc. 1 oder
2 Äim. u. Kü che,  zu v-erm.  3680

Gneisenaustr . 33 1 Zim. u. Küche.

Göüenstraße 5, Mb.. t -Z.-W. 815137
Ha rting str.  5 ar . Z., Küche, sof. z. v.
Hartingstraße 6, Part ., 1-Z.-W. zu

verm. Näh. Sprenger , P ._ 8862
Härtingstraße 7 1 Z. u. Küche zum

1. Okt. zu^beumtzetern._ 3485
Pelenenstr . 16, MÄb-.P -, 1L -, K. u . K.
Helcnenstraste,24 l-Z.-W., AbMuß.
Helenenstraße 27 1 Z., Küche, Züb.,

ar  Wb . 2 St .. 1. Oft . Rah . Part.
Menenstr , 27. P . D.. 1-ZNWl R,' ..P,
Hellinnndstraße 20 schöne M 'd.-W„

1 Z„ K.. Kell., s. 15 Mk. B1737§
Kellmundstr. 26, B., 1 Z. u. K. im

AIWl .,- 2.  Gt .. S- v. N. 3 St . 3736
Hellmnndstraße 26, M>ms.-W., 1 Z.

u . Küche. Näh. 3 St . _ 81 7260
Hellmnndstr. 29, D ..' l -Z, -W., 15 Mk.
Hellmundstr . 29, H. gr . 1-Z.-W. s.
Hellmnndstr . 40, D ., 1 Z.. K., 16 Mk.

Hellmnndstraße 49, Vdh. D ., sch- 1-3»»
^Wobn . per Okt. zu vermiet . 818486
Hellmündftraße 53 1 Zim. u. Kück«e

zu vevmi-e-ben. _ B15141
Herderstraße 23̂ pz. u. Küche an

einz . Pers . zu v. Näh. P . r . 3664
Hermannstraße 8. Dachstock, 1 Z. u.

Küche, neibst Zubehör per sofi zu
verm. Näh , bei Wagner , im Dach-
stock. Alltäglich einzusehem. 8288

Herrngartenstratze 19, Frontyp ., ist
1 Zim ., 1 Küche- per 1. S -ept. an
ein« einz . Person zu vermieten.
Näheres oasekbst.  2900

Hirschg raben 4 1 Z-, K. u. K-._ 8704
Hochslättenstraße 2, H-, schöne Fsp.»

Wobn,. 1 .Z, u. Küche, zu verm.
Hochstraße 1. Dachwohn., 1 Zim . mit

Herd u. Wasserleitung zu troern.
Näh. beim Hausverwalter Hecker
u. Luxemburgstr . 9, bei Lerwp. 3581
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'Hochstättenstrahe 14, 1 x., gr . 1-Km ..
Wöhnung zu ver mieten. 8680

Fähnstraßs 4. Mams.-Z. u. K. zu dm.‘jt- MVUIV\.SQ.  u . Jl. ÖU
Mih. K ugel, Jah nstra ße 8, 1._

vialinftr . 1«, G.. 13 . u. K. N. V. P,
Jahnsträßc 17, kl. Stb ., ist 1Z . u. K.
^ od. 2 3., per Mon. 18 DA., sofort
_ #u_t).Jß .J81imer, _Sl [).__l . 8748
Keller sir. 3 1 «i'.to. u. K„ Part ., gl
Kiedricher Straße 9, Fsp., 1 Z.. 1 K.,

2 Balk., Kohlenau fzu _ B16775
Kirchgasse 19, Ast ., 1 Zim., K., 2. St.
Linsen str. 18, g . ~l , i Z. ü.  K .stStb.
Marktstraße 12, Hth., Km . u. Küche

zu verm. Näih'. Vdh. 2 r.
Moritzstr. 23,  V . Fsp., 1 Z., K. 2610
Moritzstr. 25 Äds.-W., 1 od . 2 Z., "Ki
Rerostraße 28 1 Z. m. K. sof. 2911
Nettelbeckstr. 48. HK -K -W. Bl6067
Niederwaldstr . 53, H..M-Z.-W. 3688
Oranienstr . 22, Stb ., 1 Zi ü.  K . 36W
Oränienstr . 41 1 Z., K., a . 2-Z.-W.,
, M'ans., ŝof. ,od. K. zu tmn._ 8668
Hhilippsbergstr . 16, Sout .. 1 Z., K. u.

Zuv. an r. M . Leute. N. 1 l. 3683
Platter Str . 10, Kvist, 1 Zim., Küche.

MH., per sofort zu verm-. 3706
Platte r St r . 30, V„ 1 o'. 2 Z., K. stOkt.
Blatter Straße 48, Hllhll, mehrere

Wohnungen , 1 Zim. u. Küche zu
vermieten . Näheres beim Haus¬
verwalter Hecker u . Luxembu-ra-
straße 9, hei Lemp.  3580

Platter Straße 62 gr . Fm.ntspitze m.
- Küche auf gleich od. spät, B 19480
Nlieina. Str . 15. HlKOZ .-W. B1 5144
R iehlstr., 4 1 Zim. u . Ksiche._ 3747
Riehlstraße 6, Vdh. D-, 1- a. 2-Zim.-
„Wohn . au r . Leute zu Perm. 8432
Riehlstraße 8 1-Z.-W-. neu hecher.,

fotf. ob. spät., im MM ., 15 Mk.
Ri ehlstr. 13. MH . D., 1 Z.. K. 8670
Röderstr . 15  1 Z. u^ K. Metzgerl. 2915
Römerberg 1 1 Z., Alk, u . K.,zu vm.
Rö mer bern_3 1 Z. u. .Küche. 3620
Rö merb. 6 1 Z. u. K., n. herg. 2916
Römerberg 1V 1 Z. u . K._ R. H. 3.
Römerberg 14. Stb .. 1 Z., K., neu

herg.. s. o.  s p. Näh. P . u. 2. 2910
Römerberg 34 Wohn.. 1 Zim ., Küche

u. Kell., au f Okt. Näh.  HK .,3602
Roonstr . 5. P ., 1 Z. m K. 13 19194
Nvon str. 16, F ., 1--Z.-W. Ni' P . Bl 8010

Am Römrrtor 5 2 Zim ., Küche und
Keller auf 1. Oktober zu Perm._

Bertramstr . 11. §>., 2 Z. N. P . 815153

...’vxix&KssrTz^snc'sx.n.

Bertramstratze 15, ©fl}., 2-Z.-W. u.
Zub . fof. ob. sp. N. B. P . 2968

Bertramstr . 17, Gth., sch. 2-Zimmer-
Wohnwng mit Balkon u . Zubehör
per 1. Oktober zu verm. Näheres
Bu reau , Hof re chts. Bl8271

Bkerstadtcr Höhe 58 schöne 2-Z.-W.
u verm. Näh. 1. Et . 2689

Msmarck ring 7, H. P ., kl. 2-Z.-W.
BiSmarckring 42, Hth. P ., 2 Z. u.

per sofort._ Näh.JBureau ._ B15943
Bleichstraße 18. Hth. 1, 2 Z. u . Küche

zu verm. Näh. beiHamon . 3680
Bleich str. 25. H. 1. 2-Z.-W., Abschi.
Blerchstr. 30ch-K -W. sof. o. fp.̂ S16279
Bleichstraße 32. Hth., 2-Z'im.-WÄn.

auf I .̂ Oktober zu^ erm. _̂ B16529
Bleichstr. 34; Stb . "1, Wi ini Abschi.,

2 Z. u. K.. per Okt. Näh.^ Mbchld.
Bleichstr. 47. H. u. D ., 2 sch. 2-Z.-W.
_s . o. sp. N. Bur , i. .Ho f . Bl 5157
Blücherplatz 6 2-Zim>.-Wv'hnuns zu

verm. Näh. Part . l . B16068
Blücherstr. 17 2-Z.-W. zu vm. Näln

BWcherstr. 42, Do rmann . B151 gl
Bl -icherstraße 20 fM . 2-Zim:n>-r

Wlohnuug (Stb .) zu verm. 2941
Blücherstraße 23, Part -, 2-Z.-Wohn.

Göben str. 5. S>., 2-Z.-W. Kipping, Wh.
Mbenstraße 7, Hth., 2-Z.-Wohn. per

sof. od. spät. Näh. Scheid. B 15180
Mbenstraße Z), Mtb . 1 u . 2,̂ 2 Zim.
©öbensrr. 11, G. D.. 2-Z. -W. Bl6181
Gö ben str. 13 sch. 2°Zim- Wl^ B 161 82
Gübenstr. 15, Stb ., 2-Z.-W. s. o. sp.
Göbenstr. 19, H.. 2 Z. u. K. B18184
Goethestraße 15. H. H2 ^ ., Küche u.

Ke ll., for._ß, 'v. N. V. P . B18187
Äravenftraße 8,  3 . 2- u., 1-Zim .-W.
Häfnergasse 17, Hth. D., 2 Z. u. K.
^auf 1. Okt. zu,vm .^ Näh.̂ Ddh. 1.

Hall gart . St r . 2, S ., 2-Z.-W. B1 5222
Hallgarter Str . 3, HÄ ., sch. 2-Z.-W.

sofort zu fteffltn. Nah. dc°i . 2978
Hallgarter Straße 10 ß.  2 -Zimmcr

Wvhnungen mit .Zubehör, Stb ., zu
Perm. Näh. Bbh. 1 l. 3587

Sartinastr ^ O Dw .. 2 Z.. K.. K. 8603
Helenenstraße 29 Mans .-W.. 2 Z. u.

K.̂ zu vsüirn} Nah, b-eim Fr iicur.
Hellmnndstr . 25. Dach, 2 Z. u. St., im

Abschi., sof. Iläh . 1 lin ks. 1k458
Hellmunbstr . 46, 1,,, gr. 2-Z.-W. per

Okt. zu v. Näh. Metzg erl . 2980
Hellmunbstraße 49, Vdh. u. H., schöne

L-Z^Wobn. per 1. Okt. B18487

^ W>h. u. Htb.. zu verm. B18 88^
Blücherstraße 27, P ., 2 Zim., Küche

zû verm. Nah. 1, liuks^ 2781
Blücherstraße 44, Bdh._ __ __ _ 2.ZMÜ-W.

zu verm . NÄ . bei Eb el._ 3524
Bülowstr . 9, Sö.. 2 Z. s. Äbschl. 2943
Bülowftr . 11 2 Z., K. N. Hth., Zeith.
CaHellstraße 4/5 , Mns .-WohNung,

2 Zim . u . Küche per sofort od. spät,
zu verm. Näh. 2 Tr . links . 2946

Castellstraße iü sch. 2-Ziim.°Wohn.
per Ir O-kt. zu vm. Näh. P . 2947

Dambachtal 5 schäme Maus .°Wohm.
2 Zimme r , Kü che u . Keller.

Saalgasse 32 Mans .-Wähn., 1, Zim..
Küche, zu vermieten . 2920

Schachtstraße 24 schöne I -Z.-Wohn.
N. La den od. Platt er St r . 71. 3608

Schachtstraße 26, 1, 1 Zimmer wnD
Küche billig sof. oder später . 3705

Scharn üvrststr̂ 11 1 Z., K._ B17793
.Scharnhorststraße 24, Froutsp .-Mohn .,

1—2 Zim., sof. zu verm. .2921
.Scharrshorststraße 36 kl. 1-Z.-Wvh,n.,

. m Wschlutz. zu v̂ermieten . B178V4
iSchie rKeiner. Str . 2 j. od. 2L . u. St.
Sckstüe rplab 3 1Z .-'W. Näh. Wcrikst'.

Dambachtal 14. Gartenhaus . Man -,.-
Wöhn., besteh, aus 2 Kammern
u. Küche, an ruh. kinderlose Leute
per 1. Okt. zu verm. Näh. bei
C. Pbilitzpi . Dambachtal 12, 1. 2648

DÄihei mer ' S tr . 8» Hth., 2 Z.̂ i.̂ Zbst
Dotzheimcr Straße 40, Mtb . 1. St .,

schö ne 2-Zim.-W>o'huung.^ B 15165
Dotzheimer Straße 72 S-Zim.-Wobn..

DAb.. 20 DK. mtl ., p. Okt. B18002
Dotzh. Str . 85. Mtb . Dach, 2-Zim.-

W. ,'m Abschl. a. gl. od. sp.  Bl5167
Dotzheimcr Str . 87, Mtb ., 2-Z.-W.

sof. od. sp. Pr.  800 Mk. N. V. P.
Dotzheiruerstraße 08, Mtb ., 2 Zim ..

Küche. Keller sofort. 800—320 Mk
Näh. Vorderh. 4. St .^Ikŝ , W54

Dotzheimer Sir . 100 UZim .-W. im
HG. per sof. zu vm. N. P . l. 2955

Schli chterstr.  18 gr . Ms., Ki, K.  2682
Schulberg 17 1 Z. u. Küche. .3452
Schulbern 19, HK .. 1 Z. u . K. z. d.

Mb . BdL. 1 St . rechts. 2923Näh.  Vdh . 1 rechts._ I
Schwalbacher Straße 67. 4, 1 Zim. u.

Küche u . einz. Zimmer ^zu verm._ .
Schwalbacher Straße 67. Hth., Part.

u./l . Stock für geschäftl. Zwecke.
Schmalbacher Straße 79 gr . helle D .-
.WM .., 1 Z.. Si.. HM ., rer 1, Okt.
Sedanstraße 5 Mans ./Z . u . Küche v.

sof. oder später zu verm. _ ,2026
Seero benstr. 9, Hth. P ./ 1 Z. u. K.
Ste ingasse l6 "Dächw., 1 Z . u . Küche.
Steinaaffe 17 1 Z„ kl. Kü che. 2687
'Steina . 34; 1. Z.. K. s. 0. sp. Bi5147
Taunusstraße 34, 2, 1 Zim . u. Kucke,

Hinterhaus, zu vermißtem_ 3702
Wallufer S tr . 5, H., '1 Z. u. K.  2838
Kalramstraße 17 1 Km . u . Küche,

Dachw.. für IS M . v. Mo irat sof.
Walramstratze 20 1 Zim . u. Küche zu
^vermieicn̂ Näh. Part ._ Bl8601

Walrämstr . 31. 1, bei Schmidt , ein
Zim . u. Küche sof. od. sp. B15149

Walramstr . 30 1 Kru Küche zu, vm.
Wcilstr. 6. V. Ms.. 1-Z.-M. s. 2928
Wellritzstraße 9, Vdh.. 1 Zimmer u.

Küche zu verm._ Näh. Part . _
Wellritzstraßc 28 1 Zimmer u . Küche,
^ Keller. V. D.. zu verm._ 3637
Wellritzstr. 45 Mansarde u. Küche an

rafe Leute zu verm. Näheres
Aarsteeaste 40, Part , r ._ _ 3673

Mellritz st räße 50 1 Zim. u. Küche zu
verm . Näh. Pa rt , links ._ B 15653

Werderstraße 0 ruh . 1- od. 2-Zim.-
_Woßax._3nm_1.__0t . ab. spät. 3600
Westendstraste 15~1. Zimmer u. Küche.
Wcstenbstr. 36, 1, 1 Z„ K„ Bk. B17226
Nörtftstraße 22 1 Z. u. Küche, im

Abschluß, per sofort od. sp. 2650^
Yorkstr. 3, V. D .. 1- Z.-W. stllöb . ,'v..
_rufi Ĵ ânt, Näh, Hth^ l I. , 3930
Korkstr. 31. E -W. N. V. 3 lks.
Mieten ring 1, Hth. . 1 Zim .. Küche u.

Zübeh. sof. olMs pät . Näh. V. P . I.
Zietenring 3, H., 1 Zim . u. K. zum

1. Okt. N. ,K Ge« >n.̂ L., 2931
Zietenring Ist Stb . Part ., 1 Zim ..

1 Küche sofort zu verm. Näh. bei
Zrau Rinn . M. 1._ 2932

Zimmermannstraße 1 1 schönes Zim.
u. Küche zu vermieten . 85 98

1 Zim. n. Küche. Vdb., 6x11. zu v. Ä.
NettelHechtr.  26 , ^Eckê Westendstr.

Mans .-Zim . u. Küche z. v. Pr . 14 Mk.
NA . Pllatter Straße 12. 3736

Dotzheimer Straße 110, Gartenh . 1,
2-Zim .-Wvhn. mit Dalk. u. gr-
,neins . Bad . Zu ersr . Dotzheimer
Str aße 110, 3, bei Wolf . F 329

Dotzheim. Str . 121 sch. 2-Z.-W. sof.
od. sp. zu vm.  Näh . l >as ._ 2956

Dotzheimer Str . 146 2-Zim.-Wohn.
mit Zu beh., 3. St ., 1. Okt.  2883

Dotzheimer Str . 169 8-Zim.-Wohn.
zum 1. Oktober zu Perm. Näheres

, daselbst, bei I . Webe rpaks._ 2957
Drüdensträßr 3, Bdh. 1. 2 Z. u . Küche

so fort oder  spät , zu v. N. 1. B18586
Cckernfördestraße 5, H., 2-Z:m,-W.
' per 1. Oktob er. Näh . H. P . 2958
Eckernfördestr. 6, r.. W, Fsp. u. 1, 2 Z.

u.  K ., 2 Dalk.. s. N. P.  l . B15170
Eckernfördestr. 12, Hth.. Ü-Z.-Wohn.

mit Balkon per 1. Oktober zu ver-
„mieten ._ Näh er eg, bei La ng._ 3565
Eleonorenstraße 2 schöne Mans .-W.,

2 Zim ., Küche u. Zubeh., zu verm
Näh'eres„ daselbsl Bart . 2959

Ellenbogengasse 3, Hth. 1, neu herg.
2-Z.-Wiohn.  pe r sof. zu verm. 8424

Ellenbogengasse 9. 3, 2-Z.-W. 330 Mk.
Ellenbogcngasse 15, Bdh. 3, 2-Km.

Wohn, mit Zubehör zu verm̂ ,_
Eltvillcr Str . 3. S, .,schv,2-KW . 2063
El tviller Str.  12 , Hth,. 2-Z.-W. 2666
Eltviller Straße 17, H.. 2 Km . ü.

Küche sofort zu verm. Näh. da-
feWJ inte rb.,Part ._ 3647

Eltvillcr Str . 16 2 Z. ü. K. p. Okt.  b.
Emser Straße 63. sout .. 2 Z. ir. K.,

an , Leute 0. KinÄk. 216.-M. M30
Ecke Emser u. Wcißenbrrrgstraße,12
_ 2 Zimmer u. Küche aus sof. 3707
Erbacher Str . 5. H., 2 Z. u . K-Kvf.
Erbacher Str . 6. H.. sch. 2-Zrm.-W.

Herderstraße 15, Hochpart., freundl.
12-Kmmer -Wöhnung zu vm. 3499

Herderstraße "19, Stb ., 2 Zim . ltrib
Küche._ Mst im Laden. _ 6575

Herderstr . 26, Stb .. sch. 2-Zimmer-
Wohnung per Oktober. B 14698

Herderstr . 35, H., 2 Z. u. K., an kdl.
r . L.. L30M. N. d.,Fr . Michel. 3553

Hermannstraße 7, Stb ., 2 Zim. u.
K.. 1. Okt. zu verm. 1116198

Hermailnstr . 26, H.. 2 Z.. 1 K., 1 K..
I . Okt. zu vm. Näh, im Lad. 2868

Herr ngartenstr . 12 Ms., 2 Z.>K. 3539
Hirschgraben 32.2,8 - u. K.. Okt . 3518
Ho Hstraßc 10 2-Z.-W. m. K._ N. P.
Hochstättenstraße 14 2 schöne Km.

II. Küche zu vermieten ._ 2641
Jahnstr . 16, G.. kl̂ 2,Z ., S8._ 3J. V. B.
IahnstK36 , Bdh.. 2-K -W.. 860 MI.
Kolm-rnisb . St r. 3 2 Z.. Fsp. B151g4
Iohannisb . Str . 5, H., 2-Z .-W. ^ 611
Karlstr . 16.  H ^ Frtsp .,^2-Z.-W^ sof.
Karlstraße 30. Bdh.. sch. Dachw., «r.

Fenster . 2 Km . u. K. N. P . 8671
Karlstraße 36. Stb ., neu berger . 2--Z.-
_W . im^ llbschl. fof. ob. ft>. N. V» 1.
Karlstraße '39. Mb . 1. schöne2-Zitn .-

W. auf Okt. Näh. Mtb . 1 l. 2987
Karlstraße 44 Mans .-Woan .. 2 oder

3 Z. 11. Zub. per sof. N.  P . 2680
Kellerstraße 3 2 Z.  u . 'Kl Frsip ., all
Kellerstr. 11 2-,u ,̂3 -Z.-W^Ker , Okt.
Kiedricher Straße 9, Part ., 2-Zim.-

Wv hnung  z u vermieten.  B16776
Kiedricher Str . 12 schöne sonn. 2-Z.-

Wohn. im Abschluß (Mittelst ) bill.
zu Vdrm. Rah . Bdh. Part , r.

Philippsberastr . 2. F ., 2 a. 3 Z. 8010
Platter Str . 26 2-Z.-W . Wschk. 3678
Platter Straße 48. BÄH., Dachwohn.,

2 Zim . u. K., an rühige ^Leute zu
vermieten . Näheres berm Haus¬
verwalter Hecker oder LuLemburg-
st raße 9, bei Lemp. W89

Platter Str . 62 sch. Frsp .-W., 2 Z u
Kü che auf sof.  od . später . B15200

Platter Str . 92 2 Km . u. Küche, ev.
mit Stall u. Futtervaum . B18152

glauent . S tr . 7, M.. sch. 2-Z.-W. 2873
Kauenthalerstraße 9, H., sch. 2. Z.M .,

per fof. od. spät. N.. Vdh. B15L01
Rauentaler Str . 10. Mtb ., 2 schone

helle Zimmer . Küche u . Zubehör
per sofort oder später zu verm.
Näh. Mtb . P art ., Koch._ B15202

Rauen taler Str . 11 2-Km .-W. 3626
Rauentaler S tr . 12 2 Z.. K., Z. 36 32
Rauentaler Straße 22 2 Km . mit

Mansarde u. Zubeh. p. 1. Okt. zu
vorm. _ Näh._ 1_ Sll _ rechts. 8015

Rbeingauer Str . 4, H., 2-Z.-W. 30 16
Äheinganer Str . 5, Fsp., 2 Z. u . K.,

Gth.. a . Okt. Näh. Vdh. Parst , lks,
Rbeingauer Str . 9, P ., 2-Z.-W., Fsp.
Rlicina. Str . 15. H., 2-Z.-W. B15204
Vbei-chKStr . 17, H., 2-Z.-W. ' 3017
Rbeingauer Straße 24 2 . Z., Küche

u. Zub. auf gl. od. später . 3018
Rheinstraße 52, Stb ., 2-Z.-Wohn. zu

verm . Näh.^Vorderst Krschtz,
R'heinstr. 66, Htst , 2-Z.-W. p. 1. Okt.

zu Perm._ Nah. Bdh.  1 ._ 3672
Rheinstraße 90, Part ., find 2 schöne

Zim . oder 1 Z. u. Küche, oder für
Bureauzwecke, per Mon. 27 Mk.. p.
sof. zu verm. Näh. Part . 3749

lstheinstraße 104 2 X 2 Zimmer und
Küche. 4 Sst . zu Perm.

Riehlstraße 9 2 Km . u. K„ im Hth. 1,
per 1. Okt. Pre is 300  Mk . . 3010

Riehlstraße 10 2 Z. u. Kucke Parst
Hth.. aur Okt., mü . W Mk . 3646

RieKftr . 19. SÄ. , sch. 2-Z.-SS. zu v.
RÄ derstr. 12 sch. 2-Z.-W. a.  Okt . 3021
Röderstr. 13 schone Frontip .-Wohn.,

2 Zim . u . Küche, per 1. Oktober zu
vermieten . Näh. dasslbst 3. Etglge.
bei Aßmus.  3028

Röderstratze 19, 2, sch. 2-Z. -W.  3743
Röderstraße 251Z .-W-. Küche. Kell..

auf 1. Oktober zu ve>: m. 27 85
RöderstrK26 , Stst UZ. -W. 2717'
Röder str. 34 2 Km . u . Mch)e, Fr.
Röderstraße 40, Part ., .Wla OtMre.

2 Zim . (FrtspZ mit Küche pos. 3468
Nö merb erg,3 ^ 2X 2„ Zu , K. 3631

Kirckgasse7. Frsp .. LZ .-W. a. 1. Okt
zu vm._ N. Kirchgasse6, 1. B18032

Klarenthal Nr . 21 2- u . 1-Kmmw
Wvhnungen mit Zubehör , eventll
auck Garten , zu vermieten.
Nassau!sche Landesb-anll B 273

Klovstockstraße19 2 Zim . u. K. im
Stb . Per sof. N. V. P ., Kopp. 2o67

LähnstrÜ23, Frsp ., 2 Zim. u. Küche p.
1. Oktober zu /vm. Näh, das. .3020

Lcbrstraße' 14. 2 I., 2 Z . Ü. K.. 1. 10.
Lehrstr. 31 neu herg. Mans .-W., 2 Z.

Küche, i. Abschl-, a. gl. 0. sp. 3574
Loreleyring 8, Hth., 2-Z.-W. zu vm.

Näh. Bord erb. Bart , lks.  V17881
Lothringer Str . 27, H. 1, 3-Z.-W
Lo't'br. St r . 28, H. 1, S-Z.-W., AbW.
Lothringer Str . 31, Hth., Neubau,

fch. 2-Zim.-W. 240̂ 300,Mll ^L992
Luremburgstr . 7. 2, 2-Z.-W. 3562
Luremburgstr . 9. .Hth.. sch. 2-Z.-W.

soi. Br . 860 Mk. Nah. Bur . 2994
Mauergasse 21 2 Zim. u. Küche zu

verm. N. im Metzgerladen . 2998
Metzgergasse 25, Frontipitze , 2 Zim.

u . Küche, per 1. Okt. zu verm.
Wb . Graberkstvaße J24,  J . _ 3586

Moritzstr. 12, Gth ., Dachstock, 2 Zim.
u. K. an rüh . Leu te,zu  verm . 2996

2  ZiMNtStz.

Aarstraße 23 2- Zim.-Wohn. z. v. 3401
Adlerstr . 5 2-Zim.-Wohn. z. v. 2934
AdlerftrDS kl.„2-Z, -W,. Ist  Okt. „ 2896
(Adlerstr. 43 2 Z., K., K.. 1. Okt. 2935

——- - - - ™ N. 1 r.Adlerstr . 73. P .,̂ ir .̂ 2-A-
ÄdolfSaffee 6, 2 Zim. m. Küche,
^ Keller zu vm. Näh. Bdh. P ._ 3143

ÄlSrechtstraße 35 2 Zim .. Küche usw.
- per 1. 10. Mü . Bdst Wart. 8449

Faulbrunnenstr . 5. Neubau , 2-Zim.-
Wvhn. zu^vm. Näh. Metzm,_ 3493

Faulbrnnnenstraße 9, B., sch. 2 Zim.,
mit Gas , Msd.-W., 2 Z., K., Kell..
sof. zu verm._ Näh. Part . 2968

Feldstraßo 3 schöne S-K -Wobn., Bdh.
1 Dt ., das. eine 2-Z.-Wohn.st Bdh.
3 St ., per 1. Okt. billige zu verm.
Näheres , Wivtschaft.̂ _ 2766

Feldstr . 10, Maas .. 2 Z., K., 1. Okt.
Feldstratzc 20 2 $ m._ u.J | Äe gu v.
Feldstr . 24 sch. Dachw., 2 Z., K. 2642
Frankenstraße 17. Bdh.. 2 Z m Küche,
Frankenstr . 19._Gth ., 3_Z., K.,„Abschl.
Frankenstr . 23 Da chw.s 2 Z., Küche.
Frauensteiner Straße 3, am Güter,

bahnhof . Bdb. u. Stb .. L-Z.-Wohn.
1. Okt. Näh. daselbst. B15173per st Okt. Näh. daselbst. B 15178

Friedrichstraße 27 aLgeschl Mans .-
Mostn.. 2 Z ., an ruh. Le ute . 2973

Friedtichstraßr 29, Part ., sind 2 bßQ 'Qii.mirrirr Pli. KÜML

Moritzstr.' 25 sch. FrantspstW ., 2 K
_u. Küche auf 1. Okt. zu vm._ 2983

Moritzstr. 28, i. Hth., 2 St ., abgeschl.
Wohn., 2 große schöne Zimmer,
Küche, Keller, zum J - Jan . 1912
zu verm._ Näh. Jt . St ock. _ 2996

Moritzstraße 38. Frisst . 2-Z.-W. an
r L. p. 1. Okt. Nah. Part .„ 3000

Br°nNtr739KMiL . 2 Z.  3648
Moritzstraße 43, Mtb . Dachst., 2 Z

Küche u. Keller_sof._zu verm. „ 3002
Miihlq . 17. H. D.. 2 Z„ K.. K., s. 3516
MüKersträß'e' 87 Msd.-W., 2 O-

Kell. sof. zu vm. Näh. 1 S t ._ 3003
Rerostraße 10, H.. 2 Z. u . K'. zull st

Nah. das. od._Moritzstr,„ 50. 8004
Ncrostraße"24 2-Z. Wohn, m Zubeh

ab 15. Oktober zu verm ieten.

3 3‘imm-or . ev. Küche rr. Zuvedor,
zum 1. Okt. zu vm. Näheres das.
2 St . bei Fr . Di ttrich.  2607

Friedrichstrahe 29. Seitenbau . .Wohn,
von 2 Zim., Küche u. Zubehör mir
1. Okt. zu verm. Näheres daselbst
S  ettenbau _P arterre ._ 2767

Georg-Aligust-Str . 6,„ H^ _2 Ẑ.-W, „ b,
Geora -Ängust-Strahe 8 , 2 Zimmer,

Mtb . 3,  per sof. ob. ipat . & 149üo
Gneisenaustr . 13, H., 2-Z.-W.  B1 5175
Gnersenanstr . 22. Wh ., eine 2-Zim .-

Wohnunq zu vermieten . B 15176
Gnciscnaustraße 33 2 Lim . u . Küche'.

Rerostraße 32 2 Zim . u. Küche, im
_1. Stock,„ auf ü Okt. zu  vm . 2846

'Rerostraße 46 sch. 2-'Ziin .-Wohu. mit
_Zube h. f. 350_ZM . Nah.  P -^ 3o01
Nettelb '-ckstr. 42. b. Stcitz,mebr . üb.

_2-Z.-Wohn uMMll per so .̂_ B_1620Jl
Nettelbecksträße 12, im Läden . Fsp.-
^ Wohn. 2 Z., mit Balkon. B18121
Nettelbecksträße 13. 2. St i-hö« 8-

Z.-W. mit Zubeh. v. Okt. „ 800o
Nettelbecksträße 20 sch. 2-Z.-Wöhn.

mit 2 DaKll, w. » rei fe d.  Mreters.
Nettelbecksträße 2l " Fsst u . H.. 2 Z

u. K., 320 m,230 MS,, zu V. 3708
Nettelbecksträße 24 2-Z.-Wohnung ' zu

vermieten . Pre^ .260 Mll B1S560
Riedertvaldstrl 12. 1.M .L -L - W. 3557
Oranienstr . "22. Stb .. 2 Z. u . Küche

zu verm. Nähi. _ 3624
Oranienstr . 47 2 A.  u . K. N. W h. ch
Oranienstraße 60, Mtb ., 2- u. 1-Z.-

Wehn, zu verm._ Näh. Mt b. 2 St.
Philippsbergsträße 17/19 2-Zrmmer

Wohn., 4. Stock, auf sof. ob. sp. zu
verm. Näh. 2 St . rechts. 3011

Römerbekg 5, Hth. Part ., 2 Zim. u.
Küche per  Oktober zu vm. B 15205

Römcrberg 23, Hth. 1, 2 Zim . u . K.
sofort zu verm , N. Adolf Tröster,
Kellerstraße 18. Tel . 3672. 3606

Nüonstrllf6ll3 ._2-Z .-W .,_Äbsckil.,_RX) M.
Roonstr. 6. 3. 2 Z., K., A'bschll, (300).

Weilstratze 9. Mans ., 2 Z.. Küche J-K.. an ruh . L. N. Nr . 11, 1. 304S
Weil str. 17, Fsp.. 2 Z., K.. K. 2731
Weißenburgstr . 1o_̂ 2-Z.-W._ B_18^
Wellritzstr. 8. Stb .,_2 'Z.. K., 1. Olt,
Wellritzstr. 21. 1, 2 Zl, Kü che.' 3671
Werbersir . 8, V. 2. u . 3. Et ., u . Hth.,

mod. 2-Z.-W., r . Zub,, preisw . zu
v. R. Göbenstr. 18, Hochp. l. 304»

Werderstr . 10, Stb . 1. frd>l. 2-Zim^
W., ganz neu herger ., f . 310 DK

Wiestendstr. 10. H., 1 u . Dachst. 2 Z-
u. K.. Mtb . Fsp. 2 Z. u. K. N. V-.l-

'Westend str. 39. H.. 2-Z.--W- B1872^
Westendstraße 42, 1, 2-Zim.-WohnunZ

per 1. Okt ober zu verm. ^7of
Wielandstr . 9 2-Zim.-W. im Hth. &

verm. Näh.  Vdh . Part , 2826
Wielandstraße 12 sch. 2-Z.-W., 35 %
Wielandstr . 23, W h. u. H., 2-Z.-W. 1.
Winkeler Str . 6. G„ 2 Z., 300. 373«
Wörthstraße 26, Hth., schöne 2°Z.-A-

per 1. Aug. zu v. Näh. V. 1. LOstl
WörtWräße ' 26'»»>ynr »ire -u gr. Mans .-WohUz

2 Zim. ü . Küche s. zu v. N. 1. 80 62
Wörtbstr .. H. 1. Et ., neuherg . gr. .2'

Z.-Wohn. u. Msd. p. 1. Okt. Näd
Rauentaler Straß e 18, 2. B15216

Yorkstraße 7, Hth., sch. gr . 2-Z.-D . m-
_qr . Küche, mit 0. 0. Mp , Dierr .. W
Rorkstr. 8 2 Zim. u. K. sofKS 15221
Dorkstraße 13. WHK2 -Z.-W.  Ä5H
Uorkstr. 31. H.. 2-Z.-W., neu tomg*

M b'Ctaiu NÄH'. Wh . 3
Zietenring 3. Wh . Frtsp ., 2 Z. u-^-

per 1. Okt.. Hth., 2 Z, u. K. p. sof.
_Näh, bei Geron , Hth. 2. _ 80o?

Z immer man ti str. 7,_ H _̂P ., 2-Z.-M-
Zi'mmermannstraße 8, Gth ., 2- Z.-W

an vuh. Fam ., Okt. R. Vdh. IJb
Zimmermäniiitraße 10, Hth., scköÄ

2-ZimMer-Wiohnung. B152A
Zwei L-Z.-Wohn. zu verm . Näheres

Loveleh-Rin g 10, Hth. ^ .̂ 115226
Schöne Frontip . m. ÄäÜon, 2 Ziw .>

1 Küche. 1 Kell., neu reu ., sof. z }'■
Näh. Wilhelmincnstr . 2, 2. 3061

8 IfmmrN.

Adlerstra ße 31 3-K >m.-Wöhn. _ 3058
Äd- lfstr. 1 3.-Z.-Wohn. zu vm. E

im Speditionsbureau . 36v?
Gth ., 2 X 3-Mnll -W.Adolfstratze 8,

je 1 Maus . u. 2 Keller, z. 1. Om
zu verm^_ Näh. Hth. 2 S t._ ü06ö

Balmhofstr. 18 3-Z.-W. mit KüchS'
(Mans .-W.) billig . Näh, im LwdeR

Bierstadter Höhe 58, 1, sch. 3-Z.-3Ü
mit Ba lkon  zu verm. 306^_O ** vv *,**t*-- Dbä- Tsl

BiSmarckring 15. Hochp.. 3 Km . nick
Zubehör . Näh. Part , r . B16221

Bleichstraße 15, Hth., 3 Z. u. 1 KüE
per Oktober zu vermi eten. '3oU

' . 3 Zimmer u. KüM

Rüdesheimer Straße 22, Hth. 2 r .,
L-Zim.-Wohn., mit Balk.. Speisek..
Gas . wea-ma Sh. al. od. 1. Okt. _

Rüdesheimer Straße 38, Mtb ., schöne
2-Zim.-W. per sof. od. _f| >. B15207

Schacht str. 8 fM ._2L ,-W. gl. od.  sp.
Schachtstraße 11 sch. 2-Z.-W. 3640
Schachtstraßc 25_2^Z.„u . Mche zü v.
Schachtstraße 26. 1, 2 Zim . u. Küche

sofort oder später billig 3U_v. 3703
SÄarn 'liorststr. 9, Frtsv . u. Hth. je

2xZim.-Wohn. sof. pd. sp. Bl5208
Scharnhorststraße 19, Hth. 2, 2-Zim.»

Wohnung zu vermieten . 818200
'S charnhor st strähe 26. Hth. 2 große

2-Km .-Wohn. Näh. P . r . B16M9
Scharnhorststr . 28 sch. 2-Z.-Wahn

Frontiv ., ab 1. Okt. zu  vm . 2804
Scharnhorststr . 34, MW., 2 Z.  u . K.
Scheffelstr. 8, Stb . 3,  2 Zim.. Küche,

Balk. sof. Näh. Wh .„3__r. 8W6
Schiersteiner Str . 18. Hth., sch. 2-Z!.-

Wohn. zu vm. Näh, Bdh._P . 8696
Schierst. Str . 19, 2-Z.-W.  Bi5210
Schierstei'ner Str . 24. Gth., 2-Z. W.

zu v. M ü. Bdhll_Pa rt . r . 3033

Blellchstraße 21 o öhiu »ci u- IX-S«
zum 1.  Oktöber zu verm. B1 >a22°

Bleichstr. 27,_SH,, _3 Z, , K. _B 1920Z
»leichstraße 28 S-L.-W.. Okt. Bl 522«
Bleichstraße 32. 1, 8-Zim.-Woönun4

aus 1. Okt. Näh. Part . Bl9Sg»
Bleichstr. 33 3-Km .-Wohn. m. Zu»1 CICI?ft 4-* öö ösO UU*=:~ ü '3Ji-'U*
_Näh . Bkeichstraße 29, P ._ B1523?
BlcichstraßäüO gr . 3-Z.-W. m. Zubeh

zu verm. Nah. Part . B1676f
Bleichstraße 49, 1. Ecke Bismarckring

schöne 3-Kimmer-Wohnung , Bcro,Tarim 'i: iti vir02. r.--^ äir) -1 m.. r^
2 Keller, Wans ., 2 Balk., p. 1. OA
zu verm. Näh.  Zigar vem.  Blvna!

Blücherstratze 8. NW., 3 gr . Km . »
K. auf 1. Okt. Näh. B. 1 l. Blo23»,
- - — - cutBlücherstr. 11 3-Z' im.-W.. 2. Sll.

„Okll_zu_verm. K >käh.Kr ârn _ 81427?
Blücherstr. 26, 2. 3 Z., Maull , KA,, p. I. Okt. zu vm. Nah. P . 1._ 8062
Blücherstraße 27 schöne S-Zim.-W"

Sonuens ., m. Bade-Ernrichll , .0-
sonft. Zubeh. per 1. Okt. od. ipK
Näh. 1 Sll,  bei Köh ler ._ 358f

Mücherstraße 27, 3 r.,L ..A., Bad .Zwi
Zube-Hör zu verm. Näh,  da z. 21oj

Blücherstraße 30, S-Km .-'Wöhn. wjf
2 Ball . u . Zub . zu verm, Naß

Schiachthausstraßr 15 Dachw., 2'"Z.
u. Küche, au f 1. Oktober. 8627

Schnlüerg 11, Part ., neu hergier. sch>.
2-Zim.-W .. 400 Mk. Näh. 1. St . r.

Schulberg 19 große 2-Zimmer -Wohn.
per 1. Oktober zu verm._ 3034

rhnlberg 21, ges. ruh . Lage, B., best'
2Kim .-W._an kl. Fam . sofort. 8035

Schülgasse 7 2-Z.-W. zu vm._ 3215
Schwalbacher Straße 44, Hth., 3,Z.-

Wohn., Wans ., zu verm. Nal »cres
heim Hausmeister ._ 2706

Schwalba cher  Str . 77 2-Z.-W. , 3629
Schwalbach er Str . 99"2 Ms. u. Mche.
Sedänstraße ST  H . 2 Z. u . ..K., im

Abschl uß, aus gl-eich od. spat. 3411
Seerobenstr . 23, H.. sch. 2-Z.-W. au

ruh . kl. Fam . auherord . v. a . Ott.
od. sp. N. Am mei , D rudeustr . 9,1.

Steingasse 7 2 Zim. u. Küche im Erd¬
geschoß auf 1. Okt. zu verm. Nah.

_hei , Härrn_ Sta mm, 1 St. _2844
Stäingaff e~ß 6_2 Km ., Kstu . K.„ 3415
Steingaffe 31 sch. S-Zim .-Wah-nungen

mit Küche auf sofort  od . spächz. v.
Steingasse "34,2L . u.  K .„ N._2^_3089
Stiftstr . 3,„ 1_ ll,_fch- 2-Z.-W._P. Okt.
Täünüsstraße 40 sch. Wan 's.-Wohn.,

2 od. 3 Zi m. u.  K ., P. Okt._ 8473
Wallufer Sir . 3, Hth. V-, sck. 2-Z.-

Wshn . mit Zub. per sof. od. ipat.
Näh. das. Bdb., bei Müller . „2808

Walramstr . 12, Dachw.,, 2„Z.^,K. bill.
Walrämstr ., 13,' Msd,7 2 Z., K^ B19493
Walramstraße 13 Mans .-W., 2 Zim.

u. Küche, aus 1. Oktober. B1 4641
Walramstraße 17 2 Zim . u. Küche

per 1. Oktober zu vermieten.
„ Preis 30 Mk. pro Monall
Walramstraße 37 2-Zim.-Wohnung,

Hth. 1 zu v. Näh. Bdh. P .K16216
Wcbcraaffe 46 2 Km . u. Küche. 3042
©cilftr . 6. B. Ms.. 2-Z.-W., s.  3043
Werlstraße 8, BdhKDach. 2-Z.-W»hn.

zu verm. Näß. Lstih. 1 St . 3044

8 162Ä
Vü'läwstr.ststgrllKZ .-W. P . 30@

daselbst Part

Dotzheimer Straße 26 3-Z.-Wöhn nM
,pe ej 0sort zu,v evmietem. , Sbpi

Dotzheimer' Straße 26 2 Dachw.,
3 Zim.. mi t W schk,, K Okt. 36v?

Dotzheimer Str . 28 sehr schöne m«
Z-Zim.-Wöhn. mit rci-chl. Zubehör
zu verm. Wh . 1 r . B162U

Dotzhei mer Str aßt 30 , 1,_3-K llW,K
Dotzheimer Straßß 72 schöne8-Ziw^

Wohn. ,per,Okt . zu,verm . Bl67,1z
Dotzheimer Str . 75 8-Zime-Wohn. O

Küche im Hth. N.  b . Wagner , 28 oz
Dotzheimer Straße 98, Bdh., 3 Z-, K-i

Kell., 1. Okt. N. Bdb. st lks. 3ost
3-ZÜU.-EDotzheimer Sir . 150. - , -

auf gleich od. spater zu  verm . löst
Dreiweidenstraße 5, 1. St ., 3 Zist

nebst Zubehör Per 1. Ott , zu verw'
Näh. das, od. Ms marckr. 8. 80st

Drudenst r . 10.  B . P ., 3-Zim.-Wvh»h
Eckernfördestr. 4 sch. 8-Z.-W., 8 & ■’
_auf 1. Ott . Räch 1 St . rechtch^
Eleonvrenstraße 2, 2, sch. S-Zim.-E

mit Bälk- zu v. Nah, da, . P . 806?
Ellenbogengaffe 15, Hth. 2, 8-Z.-D'

mit Zub ehör, im Abschluß, zu vhd
Eltviller Straße 3. Hth., 8>-Z.-WolR

zu vermieten.
Eltviller Straße 6" schöne ’i' Z.-Wolst

mit r . Zub., per 1. Okt. N. P . lK
Anzusehen von 8— 1 Uhr. _ 27o4

Emser Str . 50, 2. St .. 3-Zim.-W',Ke
-der Neuzeit entspr., per 1. Och
Wh . Part ., bei Blessing. „ Kä

Ecke Emser u. Walramstr . 39. S-3-k
Wähn, auf sofort oder 1. Oktobst
zu verm. Näheres Bauburcast,'
Weiße nbuv gstraße 12. 27st

Frankenstr . 13 3-Z.-Wohn. a. gle"''
od. ,später, zu v. Wh . P.

Friedrichstraße 29, Parterre , stnst •
bis 5 Km ., Küche u. Zubehör , zUst
1. Okt. zu verm. Kann auch Sk.
trennt vermietet werden. Näherst
Bierstadter Straße 9, klei'n. H'ästL
Mlichmittiaas2 Uhr. MV
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Fra 'nkenstr. 23, Wh ., 3-Z--W. g!l.  o. O.
Friedrichstr. 8, Hth. 8, 3 Zim ., Küche
^zu vm. Näh. b. Hausmeister . 8073
Geisbergstraße 8 3-Zim.-Wohn. und

Zubehör. Näh. 1 « 1. r . 8228
Nersbergstrasw 11, Wohnung , besteh.

aus 8 Zim . m Zub., per 1. Okt.
N. Taunusstraße 7, 1 r. _3461

Meorg-Augnst-Str . 4, P . r „ 3-Zim.-
Wivhnung per 1. Oktober._ o611

Drorg Äügust-Stv . 6, P ., sch. 8-Z.-W.
Gneisenaustr . 22, B.,B -Z.-W. B15L44
Gneisenaustr . 23, 1 l., 8-Z.-W. 8075
Tneisenaustratze 33. Hochp., 3 Z. n.
. Zubeh. auf 1. Ott , au v. B14511
Göbenstraße 32 3 Z,, K„ im 1. St ..

u. Ms. sof. od. später . B1 o246
Goldgasse 9, H. 1, 8-Aim..Mhn . V«

1, Oktober zu verm-, Näheres da-
, seWst im Laden.__
Gustav-Adolf-Str . 16 gr . 8-Zim.-W.
. mit Znbeyir . Näh. Laden.  3490
Helenenstr. 17. Mtb -, 3 8 .. 1 K., Kell..

1. St . Näh. Wb . Vart . r . 3481
Hellmnndstr. 6, 2 r ., sch, LvZ.-W. mit
: Ball .. Msü.. Zub.. Verst h.. z, Okt.
^>eümtmdstr.6. H.. 3-Z.-W. N. P . 3083
Helluiündstraße 26 schvnê ZiMmer-

Wohnung . 2. u. 3. St ., zu verm.
Näheres 3. St . .  3899

Hrllmundstraße 49, UtD1?., icyöne 3-Z,-
Wobn. Per 1. oh . M vm. B18488

"rähe ^ stchMage , 3 Zim .,
u. Maust per 1. Okt. Näh.

bei W>agner , im Dachstock. All-
täalich eiuzusehen. _52 m8

Hermannstraße 17, 1, 3 Z. u. Küche.
sowie Zubehör zu verm.  Bloebb

Herrnannstraße 22 sch 3-Z«nv.-Wohn.
Hermannstr . 26 3 Z., 1 Küche, 1 Ms,,

2 Kell . b^ Ott . Näh? i.  La d.  3086
Hermannstraße 28, gl. a. Ri ^g-

schöne 8?Z.-Wn>hn>̂ P-̂ Oktt B19o4b
Herrnannstraße 28, Hth W 3-Z.-Wn
^Prchs ^36o M ..,zum 1. Ott , B19o4<
Herrngartenstraße 7 für Handwerker

gsechu. 8-Zim.-Wohn. m. Küche u.
Keller, Gth. Part ., vcr Okt. 8087

Hirschgraben 10 3-Z.-W. a . 1. Okt.

Riehlstraße 17 sch. 3-Fim.-Wohn. zu
verm. Näh. Vdh. Parst 2862

Riehlstraße 27, H. 2 St .. 8 Zim- sof.
zu verm. Näh. 1 St . r . 8620

Riehlstraße 28 8- u . 2-Z.-Wohnung ,̂
2. u . 3. Stock, zu vermieten . Nah.
daselbst Parterr -e links. B15258

RSderstr. 26. Stb . P „ chZ., Ott . 2718
Röderstr. 35, H. 1, 3 Z., K„ 800 Mtt
Roonstraße 20 sch. 3-Zim .-Wohn. z. v.
Saalgaffe 28, 1, 8 eb. 4 Zim. u. Küche

per sof. od. spät, zu verm. 8686
Schacktstr. 89, 2, 3 Zim., K. u. K.,

Klosett i. W -schl., Pr . 860 Mk. 8652
Scharnhorststraße 12 prachtvolle 3--

Zim .-Wohn., mit oder dhne Msd.,
mit Balkon, per 1. Dez. o.  1 . Jan.
zu verm. Näh. bei Eiermann.

Scharnhorststrahe 15 3 Z., K., Bad,
im 1. Stock. Mans .. per sofort zu
verm. Näh. das. P >art . B16263

Scharnhorststraße 18 sehr sch. Z-Zim.-
Wohn ung amt 2 Balk., Badezim.,
Speisekam., eingebauten Schränken
usw., per 1. Okt. zu vm. Näh. das.
beim Hausverwalter Schmidt. 3448

Scharnhorststr . 29, P .. 3-Zim.-Wohn.
auf gleich oder später . B16604

Scharnborststraße 34, B., 3 Z. u. K.
Scharnhorststraße 46, 3 St .. 3-Z.-W.

auf 1. Okt. zu verm. B15266
Schulberg 11, 1, neu hery. 3--Z.-W.,

600 Mk.. z-u verm. Näh. 1. St . r.
Schulgaffe 3 kl. S-Zim.-WöNl ^ 3117
Schulgaffe 7, 2, Z-Zim.-Wohn. 3118
Schwalbacher Str . 77, Wh . 1, schöne

3-Zim.-Wohnung zu verm. 3686
Sedanstraße 3, 1, große 8-Zim.-W. z.

1. Okt. zu verm. Näh. Part . 8121
Sebanstraße 4, Wh ., sch. 3-Z.-W. per

Okt. Pr . 480 Mk. Nah. P . B18131

FaSnsir . 20 sch. 8-Z.-W. mit Gas . im
Wh . 2. St .. 2 Kell. u. all . Zub . auf
l . Okt. zu bm. Nah. 1 St ._ 3001

Kaiser-Friebrich -Ring 2. Hth., 3-Z.-
Wobn.. mit M. u. 2 K., u. Alletnb.
>d. Merd . Hofes . Näh. .Laders 3606

Kälser-Friedrich -Ring 2, Hth. Dach
8 kl. Z.. K.. K. (201 R. Lad. 3607

KapeLenftratze 20, % 3 Z., 1 K.. I S .,
1 Speich, au v. Näh. Bet Ri es. 3691

Karlstraße 36, 2. Et ., aer . 3-Z -W.,
m. gr . Neranda . v. Okt. Nah. 1,

Kiedricher Straße 9, Part .. »-Zim.-
Woihnung, zu vevmreten._ B16777

Kirchgaffe 9 3 Zim.. Küche u. Keller,
Hth. 1 St ., per 1. Ottobler zu vm.
Näb. bei Kühn , Wh . 1 St . t. 3604

Seerobenstr . 24, Hth. P . u. D.. 3-Z.-
W., 4M u.  820 M. N. V. 1. B1S268

Seerobenstraße 25. Gth ., neu renvv.
8-Z.-W., per sof. Näh. V. P . 8124

Seerobenstraße 27, Gth., 3 Z. u. K.
per 1. Ott , zu v. Näh. P art.

Krrchgasse 47. Dachtock, 3 Sm mit
Kücheu. 1 .Keller, unter Michvutz,
auf gleich oid. später für 400 Ml.
zu verwr. Näheres im Kvnitor bei
L. D . Jung . 3698

Uräm749 , 2, 3-Z.-W., 300 M . 3640
Klarentaler Str . 3, Hth. 1, 3-ZiM.-

Wohrbung mit oder ohne Lager-
ränme  z u vermieten -. 8649

Klarentaler Straße 6. "2  Etage,
große 3-Z.-Wahn„ mit Bad , zu
ve rm . Nab. P art , links . B1 5249

Kleiststraße 15 sch. 3-Z.-W., Part . u.
2. Stock, per 1. 19. zu verm. Nah.
Wielandstvaße 13, Part , l . 8710

lrlovstocksir. 11 Stb .. 3 Zim ., Küche.
Zubeh.. per 1. Ott . N. V. H. 3094

Zebrstrü'H 'P . 'Ü73 -Z.-W,., 340 M5.
Loreley-Ring 4 schöne 3-Zim .-W. per
_sof . z. v. Näh. P . r ., b. Weck. 8711
Loreley-Ring 5 3-Zim.-Wohn. z. v.

Näh. LoVeKey-Ring 10, P . l. 87 12
Loreley-Ring 13, Neubau , Frantsp .,

8 - Zimmer - Wohn.. Balk.. Gas,
elektr. Licht, reich!. Zub ., auf sof.
oder später . Näh, dal. 3096

Lothringer Str . 30, B., 3°-Zim.-W.
Näh, in Nr . 27, Part . B16 250

Lothringer Str . 31, Neubau , Wh .,
sch. 3-Z.--Wohnungen , 2 Balk ., 500
bis 550 Mk., sof. od. spä ter.  3097

Lothringer Straße 34 3 Zim ., Bali .,
Küche, Keller mit Perichl ., 3 Tr .,
aus sof. od. spät. (480 Mk.). B15251um um. wu. +y

Luxernburgstraße 6 schöne 3-Z.-W.,
1,  u . 2.  Stock , zu vermieten.  2705

Marktstraße 26 3 Z. m. Zub., Frtsp .,
zum 1. 10.  z u vermie ten. _ 27o4

Metzgergasse 28/30, 1. Et ., Neubau,
Zosttralhsiiz., 3 Zim. u. Küche, per
sof. od. spät . AuÄunft 8. S tock.

Mchelsberg 1 3 große Z. u . Küche-
Michelsberg 13 3-Zim .-W>ohn. nebst

Zub. p. 1. Okt. 23. Menges . 2739
Nerostraße 43 schöne große 3-Zim.-

Frontspitz-Woihn., hell u. luftig , sof.
zu verm. Näh, daselbst P . l. 3102

Keitelbeckstrahe12, bei Steitz , schöne
Z-Ziim.-Wöhnungen p. Okt. B15252

Nederwaldstraße 4 3-Zim.-Wohn. im
Seitenb . zu Oktober zu  vm . 8103

Oranienstr . 23. Dachst., 3 Zimmer,
Küche, per Oktober  zu vm._ 3497

Öranienstraße 25. Hth. P ., 3-Zim.-
Wobn. aus 1. Okt. N. V. P . 2741

Oranienstr . 42, H., 3 Zim. u. Küche
per 1. Okt. zu vm. Näh. daselbst
beim  Hausmeister ._ _ 3106

Lranienftraße 60 3-Z.-W. p. 1. Okt.
zu verm. Näh. Mtb . 2 r . 2765

Bbilippsbergstr . 36 z. 1. Okt. 3 Z. u.
K. r. Erdgesch, 400 Mi . Esnzus. zw.
L u. 4 Uhr. Au-Ä. b. Kraie ^d. 3526

Nauent alcr Str . 7, M. , sch. 3--Z.-W.
®iauent. Str . 11 gr . 3-Z.-W. sof., 380.

Näh. Emssr Str . 99, 3. B 18965
Kaucntaler Straße 22 S-Zim.-WoHs.

verfetzungKhalber sofort oder spat,
z uverm .. bei Völke r.  3695

Khcingauer Str . 3, StbTst ^ W .-W.m. Balk,, m. o. o. Wist̂ Nah^ das.
Nehlstr. 4 sch. 3°Zim.-Wohst. 3713

Blücherstr. 28 sch. 4-Z.-W., d. Nöuz.

Seerobenstraß e 3 3-Z.-W. z. v. 84 64

Seerobenstraße 31, 1, 3-Z.-W., Balk.,
^Bad , Zubehör^ aufTl .̂ Okt. zu^ erm.
Stiftstraße 3. 1, sch. 3-Z.-W. a. Okt.
Stiftstr . 24. £>. ??., 3 Z. m. Ms. 3672
Wallüser Str . 9, Hth. D., 3-Zim .-W.

billig . Näh. Vdh. Pari . 2013
Walramstraße 5 ist eine 3-Zim .-W.

auf gl. od. spät, zu vch. B16269
Naterlöosträße 4, Wh ., sch. 3-Zim .-

Wohn. per 1. Oktober billig zu. vm.
Näh, das. Part , rech ts . Bl8801

Weißenburgstr . 10 3-Zim.-Wohn. per
1. Okt., im Hth., zu verm. B15271

Wellritzstraße 27, Stb ., 3 Z. u. K. p.
sof. od. spät. Pr .■30 Mk. mtl . 8125

Wellritzstraße 48 gr oße 8-Zim .-Wohn.
Westendstr. 3 3-Z.-W., 1 Ststl . B17M5
Westendsträße 4, am Södanplatz, sch.

Z-Zim .-Wohn., 8, St ., auf sofort
oder später . k 1 St . l . B18997

Westen dstr. 15 3 Z„ K., Gth. B1 5275
Westendstr. 18, Hth., 3°Zim .-W. M

vm. ' Näh. Vor derh. 1 St . B15 276
Westendstr . 39. H., 3-Z.-W. B148 06
Westendstr. 40, im 1. od. 2. St ., sch

,a!r. 3-Z.-W. m. Bader ., Balkvrr u.
Zulb. fof.  z vm. Näh. P . r . B18L04

Wielandstraße 13 schöne 3-Zimm>er-
Wobn., 2. Stock, per 1. Ott . zu vm.
Näheres P- art . links._ 8678

Wielandstr . 15. Frtsp ., mod. Z-Zim .-
Wohn. mit Zub. zum 1. Ott . 2593

Wielandstraße 20, 2, elegante 8-Zim ..
Wohn, mit reich!. Zub . per 1. Okt.

^ Näb. St b. 2. St ., bei Kiefer . 2874
Wörthstr . 23, 1 r ., sch. 3-Z.-Wohn. zu

vm. N. das, u. Kre Äevstr. 7. 3181
Vorkstraße 6. 1 St ., sch. 3-Z.-W. per

Okt. Kaesebier, Norkstr . 2. B15278
Aor kstr. 8 8-Z.-Wohn. sof. lü 8-771
Vorkstraße 18 8-Z.-Wohn., mit reicht.

Zubehör , 2 Balkons usw., per
sof, od. sp. zu vm. Näh. Äettelbeck-
straße 17, bei Wacker.  3182

Vorkstraße 18, 1, sch. 3-Zim .-Wyhn.
mit 2 Balk., Äadezim. usw., ganz
renoviert , per 1. Oktober zu verm.
Näh, daselbst Part . linkZ._ 3444

Vorkstraße 20, 1. mod. 3-Z-im.-W.,
2 Balk .. Bade-Einr ., preiswert zu
vm. Näh, bvi Dörm>ev, Par t. 3715

Vorkstraße 21 sch. 3—4-Z.-W. in. r.
Zub. zu verm. Näh. 1 lks. B15270

Vorkstraße 29, 2. gr . Z-Zim .-Wohn.
zu verm. Näh. 3 S t. l. 3134

Zietenring 6, Hth.. 8-Z.-Wohn. und
Zubehör aus sofort oder später zu

Jo. Pre is .30 M. N. das. Lad. 3136
Schöne 3-Zim.-Wohn. mit Nachlaß

per 1. Okt. zu vm. Näh. Scharn-
_borststraße 26, Suppenanst . _ 8567
Schöne Frontspitz-Wohn., 3 ' Zimmver,

Küche, an ruh . Leute per . 1. Okt.
Näh. Schenksüdorfstr. 5, P . 3138

4c iinrmss?«
Ecke Adelheidstraße 58 n. Karlstr . 22

schöne Fsp.-Wohn., 4 Zim . mit all.
Zubehör , an ruhige FcvmÄie zu v.

^Näheres im Eckiaden. . 8140
Adolfstraße 8, Gth . 1, 4-Z.-W., mit

Zubehör , auf 1. Okt. zu vermieten.
Näh. Hinterh aus «2 S t. _ 3064

Albrechtstr. 33, 2, eine schöne4-Zim.<
Wobnunv: mÄ Zubehör z, 13 Ott

Albrechtstraße, 38 sch. 4-Zim.-Wahn

.U'U'art, XJ'L'-'U U. ^ UV., ^ ^"UU.
per 1. Of t. Näh, das. 1 l.

TM UM., r i.  zu rau
Näh. im Dur . Franke , Wilhelm
straße 28 od. das. Wh . 1. 2760

Bertramstraße 29 schöne 4-Z.-W. per
1. Ott . zu vm. Näh. 1 r . B15283

Bismarckring 26, Hochp., 4 Zim . u
Zübeh. Per 1. Ok tober . B 15284

Blücherstraße 20 4 Z.-W., 1. 10. 3323
Blücherftratze 25, 1, 4-Z.-W. ^er sof.

Bülowstr . 11 sch. 4-Z.-W., m. Bad u.
Zb.. p. 1. 10. N. P . 10- 421/2. 3142

Kl. Burgstraße 10, 1. sch.„ 4-Z -H ..Gas Elektr .. sos. od. spat. 8143
Dotzheimer Str . 73, 1, 4 Zimmer m.

Zubehör a. 1. Okt. zu vm. 3568
Dreiweidenstr . 8, P ., 4-Z.-W. R . 1 r.

SJSTIT $ 1 ftSiS : Sfs
Eckernfördestraße 19, P ., schöne 4-Z.-

Wbhn. mit allem Zuo. per 1. Ott.
zu vm. Näh. bei Norimann . 3S82

Eltviller Straße 17 4-Z.-Wo>hm., mit
reich!. Zubehör , der Neuzeit ente
sprechend eingerichtet, sofort zu
vermieten . Näh. Eltviller Str . 2.
2. Stock. Mitte 3698

Friedrichstr . 48, Hth., 4-Zim .-Wöhn.
mit Zub . p. 1. Oktober f. 600 Mk.
zu v. Näh. b. H. Haas , das. 2847

Gneisenaustr . 35, 1, 4 Z. sof. 8151
Göbenstraße 12, 1, 4-Zim -Wohn. m,

Bad usw. zu verm. Näheres ,ber
Trrttler , Hochparterve. 8152

Ecke Goethe- n. Moritzstraße 56, im
2. St .. 4-Z.-W., slektr. Licht u. Zu¬
behör, auf 1. Oktober zu vermieten.
Näheres Part , rechts. 3455

Gnstav-Adolfstr, 15, T,  sch . 4-Z -W.
sof. od. sp. N. dos. 3154

Grabenstr . 5. 3. 4 Zim. m. Ms. u. K.
Sallgarler Straße 4 4-Z.-Wohn., m.

Balkon. Bad u, sonst, Zub .. 8. Sk .,
per sof. od. spät. Näh. Part . 3156

Sallgarter Straße 6, 1, .sch. 4-Zim.-
Wohn. miit Mädchenz. wo d. Etage,
Bad . 3 gr . Balk.. Erker ufw., sof.
od. spät. M vm. Pr . 800 MS. 8737

Helenenstraße 30, Ecke Wellritzstraße,
4-Zim.-Wohn. m. Bad, Balkons,
Gas u. elektr. Licht, ..zum .1. Okt.
oder spät, zu vm. Nah. Bismarck-
rina 38, 1 lks. B18004

Hcrdrrstratze 17" sch. 4-Z.-Wohn. zuverm. Näh. Parterre . 3156
Herderstr . 19 4 Z. u . Zuv. Ä. Ü. 2761
Herderstr . 27. 2. St .. 4-Zim,-Wohn.

Näheres 1. Stock. 3158
Herderstratze 21. 2, elegante 4-Zim.-

Wohnung usw., u. Elektr ., zu
vermieten . Näheres Parterre , bei
Frau Wah-Iheim. 3157

Herrngartenstr . 13, 2, 4-Z.-W. und
Part . 5—B -Z.-W. m. r. Zubehör
,V. 1. Okt. zu vm. Näh. P . 3717

Jahnstraße 9, 2. Et ., schone 4-ZlM.-
Wobn. nebst Zubehör zu verm.
Näheres Bsh . 1. Etage . 31W

Jahnstr . 25, 1 r .. sch. 4°Z«M.-Wohn.
m. Zubeh. zu vm. Näh. das. 8160

Johannisberger Str . 3 >ch.
Wiohn., d. Neuz. entspr . B15290

Karlstr . 4, 2, 4-Zim.-Wohnung per
1. Okt. zu verm. Näh. 1. 2864

Karlstr . 29. 1. sch. gr . 4--Z -W. st o. sp.
Karlstraße 33 schöne 4-Zim.-Wvhn.,

mit Zub. u. Mans ., auf 1. Okt.
Preis 600 Mk. 3. Stock. 3599

Karlstraße 35, 2, 4 Zim. mit Küche
und Zubehör m  verrn . 3689

Karlstraße 39, 3, sch. 4-Zrm.-Wohn.
sof. o>d. sp. zu vm. Nah. P . r . -3164-

Karlstr . 44, Ecke Albrechtstr., 4 Zim.
u. Zub . sof. od. sp. Näh. P . 3165

Kcllerstraßc 15, Vdh. 1 St ., 4 Zim .,
Küche, Bad, per 1. Okt. zu verm.
Näh. WA'helminenstr . 14. 3167

Kiedricher Straße 7, Part ., 4-Z.-W.,
Balkon, Bad u . Mans . zu verm.
Näb. Kiedricher Str . 1, P . r .. 8168

Kirchgasse 76 4-Z.-W. per 1. Okt. zu
verm. N. Walkmühlstr . 17. 3169

Klarentaler Str . 3, 1, sch. 4-Z.-W.ch.
Neuzeit entspr ., per 1. Okt. B15103

Kleiststratze 2 schöne 4-Z.-Wohn. zu
zu vm. N. b. Hausm . Peez . 8170

Klingerstraßc 1 4-Z.-W., el-og., der
Neuzeit entspr . einVerichtet, zu
vevm. Näh. daselbst Part . r . 8172

Klovstockstraße11, P ., herrschst4-Z.-
Wähn . mit Bad u. Zubähör per
1. 4. zu vevm. Näh-, das. 8746

Knausftraße 2. Ecke Philippsbergstr.
1. St ., 4 Zim. mit Zubehör air
Ött . zu vevm. Näh. 1 St . r . 817e

Loreley-Ring 11, Neubau , sch. 4-Z.°
Wohn, mit veichl. Zub. aus 1. Ott.
zu verm. Näh. daselbst. B17513

Loreleh-Ning 13, Neubau , 4-Zimmer-
Wohnun-gen, verglaste Balk., Gas,
elektr. L., reichl. Zubeh., auf sof.
oder spät. Näh. daselbst. 8178

Marktstraße 26, 2, 4 Zim., Zub.. per
1. 10 1911 zu vermieten . 3642

Marktstraße 26, 2. Et .. 4 Zim.. mit
Zubehör , auch für Gcschäftszwecke,
auf 1. 10. 1911 zu verm. 8716

Mauritiusstraße 5st" 2st St ., schöne
4-Zimmer -Wohnung mit Bad und
Zubehör per 1. Oktober oder früher
zu verm. Näheres 2. St . r„ oder
im Dapetengeschäft. 3177

Michelsberg 18, 1. St ., ist eine Wohn.,
bestehend aus 4 Zim ., Küche u.
Zubeh. auf 1. Okt. zu verm. 2855

Moritzstr. 15 4 Z. u. Zub ., 1. St ., v.
,W ute sv. Näh. 1 St . lks. 3178

Moritzstraße 16, 2 r„ Wohnung von
4 Z., 2 Ms-, Kell. p. Okt. Anzu-
sohen von 4—6 Uhr. Näh. d-as. u.
Gr . Burgstr . 10 bei Führer . 8179

Moriüstraße 64 4-Zrm.-Wohn. mit
rei « . Zubehör . 1. Ott . B15291

Nerostr. 43, 2, sch. 4-Zun .-W. mit
Ra-Ist p. 1. 10., ev. fritC N. P . 3181

Neugasse 19 sch. Wohn., 4 Zim. u.
Küche, mit Mans . u. Gas , sofort.
Näb. Weinvestaur . Facobst 3182

Phrlitzpsbergstr. 16 sch. Part .-Wohn.,
4 Zim. u. Zub., ruh . freie Lage, zu
verm. Näh. 1 linkZ. 6184

Philippsbergstraße 17/19. Part ., scd.
4-Z.-Wohn. auf sof. od. später zu
verm. Näh. 2. Et . rechts. 3186

Philippsbergstr . 30. 1, sch. 4-Zrm.-Wobn. V. 1. Okt. Nah. P . l. 3186

Rheingauer Str . 5 sch. 4-Zimmev-
Wohn. zu verm. ^.Nah. Patt , lks,
heinganer Str . 16 eieg. gr . 4-Z--
W.,'1 St ., sof. M bez. N. P . r . 348o

per 1. Okt. zu verm^ Ngch v.̂ 8nO.
Riehlstr . 21 schöne 4-Zim.-W.̂ 3188

Rüdesheimcr Str . 40̂ 4-Z.-W. z. v.
' ' ^ straße 15. Ecke Göbe-nstr .,

-- Z„ K„ Bad usw., sof. zu
verm. Nah, das. Part . B15 294

Scharnhorststr . 22, freier Platz , ohne
chtü.. 4-Z.-W-. 1. Et ., sos. öd. spat.

Schiersteiner Straße BL, ' 2, herr¬
schaftliche 4-Zimmer -W-ohnung per
1. Oktober. Näh. Part , lks. 3194

Schulberg 19, 2. Et ., gr . 4-Zim.-W.
z. Ott Nah. 1. St , r . B1 4613

Schwalbacher Straße 44, ich. 4-Zim.-
Wohn. mit Zulbehör sof. od. spat,
zu vm. Rah , b. H-aus mstr. B5 75

Sedanvli 7. 2, sonn. 4-Z.-W., neuzeitl.
ver 1. Oktz  Näh . P . lks. .B18201

Seerobenstraße 25 schöne 4-Z.-Wöhn.
per sofort oder spät, zu vm. 3730

Kevergasse 15 ist per 1. Oktober eine
Wohnung von 4 Zim . mit Zubeh.,
in der 25 Fahre ein Bureau betr.
w., zu verm. Näh, im Lad. 8613

Webergasie 39 4-Zim .-W. mit Zub .,
1. St ., sofort od. später zu verm.
Näheves dasslbsi Eckladen. 8197

QU.
Wum , Mtb . Part.

vvbBslB. 6dX)f U. U-. O, .
4-Z.-W. p. 1. Oft . N. <ä.  1 r . 3191
c Röder- u. Nerostraße 46 schöne
i-Zim .-W. mit Eckbalkon u . Zub.- cn'ztc m—i 3ö0üzu verm. Näh. Part.

wiesn/su»« finitst
herrl . 4-Zim.-Wöhn., mit 3 Balk .,
au f 1. Oktober zu verm. 3193

Häfnerg . 16, 2, 5«Z.-W. 1. 10. 25 91
Hallgärter Str . 1 5 Z . u Zb., grMer

Balk., p. 1. Okt. Nah. B. 8219
Herrngartenstraße 4 5-ZiM.-W>ohn.,

Bad u. Zub . z. v. Näh. 2. S t . 8221
Herrnmühlgasse 9, nächst Kürhaus,

Markt u. Schchhpl.. schöne Wvhn.,
1. Etage , 5 Zim., Küche, Mosett,
Badezim ., 2 Batt ., 2 Kell., 1 Maus .,
eleite . Licht u. Gas , per sofort od.

_1 . Oitober zu verm. . 3651
Kaiser -Friedrich -Ring 16, Parterre,

6 Zimmer , mit reichlichem Zubehör,
auf 1. Ott , zu vermieten , 3614

Uärlstraße 39, VübchPart .. schöne 6-
Zim.-Wohn., mit Bad ^u. reichlich.
Zubehör, auf Okt. zu verm. Näh.
P . I u. Dotzh. Str . 28. 1 r. 8224

^Veilstr. 18. 1. Et ., ist eiüchschüch/Z.-
Wohn. zu verm. Näh, das. 3564

Weißenburgstr . 2, 3, 4-Zt-W. m>. Bvd
z. 1. Fan , od. spät . N. P . r . B16L96

Wellritzstr. 22 sch. 4-Zimc-Wohnuug
nebst all. Zubeh. auf sof. ob. sp.
zu vm. Nah, b. Kühn , Hth. 36 10

Melandstr . 15, 2. mod. 4-Km.
mit Zub. zum 1. Ott , z. v. 2592

Wielandstraße 21, 1, herrsch. 4-Zim .-
S9obn.. m . Terrasse , p. Okt. 3636

Winkeler Str . 7, Neubau , elsg. 4-Z.-
W.. kpl. Bade-E.. äuß . b. N. P . 2895

Winkeler Str . 9 4-Zim .°Wohn, mit
reich!. Zubeh. psr sofort . Näheres
däselbst beim Hausverw.  3198

Winkeler, Ecke Dotzheim. Skr . 102,
schöne 4-Z.-Wohn., mit reich!. Zub.
u. mod. Ausstatt ., per 1. Ott . zu v.
Näb. 1 lks., bei ssröhlich. B15297

Wörthstr . 19 sch. 4-Z .-W. (600 Mk.!
per sof. od. spät. Näh. 3 r . 3199

Aorkstr. 3. 2. 4-Z.-W. m. x.  Z . ä . gh
od. spät. Näh. 1 St . links . 3200

Aorkstr. 8 4-Zim.-W. zu vm. B16 987
Aorkstr. 18 4-Z.-Wohn., im Hochp.,

mit reichlich. Zubehör zu v. Näh.
Nettelibeckstr. 17, bei Wacker. 8201

Zietenring 8, P . l., 4-Znn .-W. mit
Zubeh. per Ott . zu verm. Nah.
Parst r ., bei Steinman n. 2708

4iZim .-WshlNlilg, Frontspitze, mü
Hausberwalt ., auf gleich od. spater.

_ N. Jo haunisberger Str . 1. 3. 3729
4-Zim .-Wohn. mit Küche, 2 Keller,

rm 4. Stock, zu vm. Nah. Moritz-
steaße 21, 1 r._J203

Schöne 4-Zimmer -Wohn. per sofort
od. spät , im Preise von 660 Mk.
zu vm. N. Platter Str . 12. 8204

Karlstraße 41, Eck« Lupsm-buirgstr.,
sch. ö-Zim .-Wohn. m. veichil. Zubeh.
per 1. Ott . Näh. M assiny. 8226

Kircka. 49. 8, sch. 5-Z.-W,, 790.  8Ml
Klarentaler Str . 2, Ecke a. d. Ring¬

kirche. 1. Et ., mo-d. 5°Zim .-Wohn.
sos. od. spät . Näh. P . r . B14614

Langgaffe3 b-Ztm.-Wobu. nwt mod.
AuSstait. zu vm. Nah. Baubur.
Hilduer , Dotzhermer S tr . 41. 8227

Loreley-Ring 11, Neubau , ^sch 5lZ .-
Wohn. mit reichst Zubehör auf
l . Oft . Näh, da se lbst. B17512

Lüisenvlatz 8. 2, schöne 5-Z.-Wotzn..
m.  Bad , Balk., el. Licht n. rerchl.
Zub . a . sof. oL  spä t. N. P . 8228

Lnxembnrgpl . 3 sch. Part .-W., KZ.
usw.. v. los, o. sp. Nah. 3 I. ->229

Luxemburgstraße 3, 1, 5 Zttn . m. Ab.
auf 1. Okt. NM. Part.  3668

Luxemburgstr . 7. 1. od. 3. Est, 5-Z.»
W., d. Nz. entspr . N. Vovbach. 8230

Morrtzstraße 7, 1, 5-Z.-W. sof. o.  sp.
Moritzstr. 25, 1, s. schöne 5-Z.-W. m.

Zub . aus 1. Oktober zu verm. 3238
Nerostraße 43 schöne große, im 1. St.

beleg., 5--Z.-W., mit Balkon und
BadÄa b. v. 1. Ott . N. P . I. 8237

Nerostr. 43, 2, sch. 5-Z .-W., Badek.,
Warmlw .-L. rc., sof. N. P . l. 8238

Nicderwaldstr . 5. 2, K-Zim.-Sohn , m.
Zubehör , Balkon, Gas , elettr . Licht,
1. QAf, o. sp. N. das. 10—18, 2r- 5.

Oranienstraße 12, 1, 5 Zimmer mit
reichst Zubehör zum 1. Ott . zu vm.
Näh. DH. Hetterich, 2. St ,̂ 8239

Oranienstr . 14 6 ar . Zim., Badez., K..
2 Mans ., 2 Kell.. p. 1. 10. 11. 8240

Oranienstr . 48, 1, gr . 5 Z., Bäli . u.
r . Zub .., sof. od. spater . 3241

Oranienstr . 52, 1, 6°Zim.-Wohn. mit
_r . Zubeh. per sof. zu verm. , , 3242
Philippsbergstr . 14 zwei sch. 5-Aim.-

Wohn. sof.  od . 1. Okt. z, v. 3243
Qnerfeldstr . zwischen 1 u. 3, GarkeTi-

weq, Landhaus , sch. 5-Z.-W., freie
Lage, Süds ., Bad , ele ktr. L.  8244

Rheinstraße 84 zwei sch. 5—6-Ann.-
Wohn. auf gleich od. später . 3o97

Rüdesheimer Str . 13, 3, 5-Z.-W. u.
Zb.. neuz .. gl. o. sp. N. G. Li . 8246

Saalgasse 8, 2. Et .. 5 Zim m. Zub
]mx_1. Ott . Näh, tot Laden. 8248

5 gittniuy.
Adelheidstraße 69, 1. Est, 5-Zim.-

WÄ n. v. 1. OÄ. Näh. Part . 3207
Adelherbstraße 88, Part ., Herrschaft!.

5-Zim.-Wohnung, große Raume,
Beranda , Bad , el. Licht, Garien-
benutz. auf 1. Ott . Zu befichtitzün
tz. 9—41 u. 8—8. Näh. Part . F374

Adolfsalles 51, 3. Sst , ist eine schöne
5-Zim.-W. auf 1. Okk. z. v. 3498

Albrechtstraße 16 ist die 1. Etage,
bestehend aus 5 Zimmern u, Zu¬
behör, sofort zu verm. Naher "̂
Kais er- Fri edr.-Riug 56, P . B 2

Albrechtstr. 22. 1. od. 2. St ., 5 Zim .,
nebst Zubehör , per sofort oder spät.

__ au verm. Näh, das. 2. St . 3570
Villa Bachmayerstr. 7. 1. Et .,. 5 Zim.

Mit Bad . Balk., gr . Veranda , elekte.
Licht, Hälfte des Gartens p. 1 Ott.
zu v. Näh. P . u. Weberg. 43._3213

Bismarckring 44, 1, K - 5-8 --W- sof.
od. 1. Okt. zu vm. Nah. P . -3478

Damüachtal 14, Gartenhaus 1. Et„
5 Zimmer , Balkon, Warmwasser-
Einricht ., Bad u. Zubehür, ^ . per
1. Okt. zu verm. Näh. C. Philivvi
Damb achtal 12, 1 St . 2795

Dotzhcimer Str . 25, 3,- S-Zim.-Wvhn
mit Bad usw. per sofort , ev. mit
Nachlaß zu verm. Näh. das. 8521

Dotzhctmer Straße 105, Pdh.. mödl
5—<6-Zim.-Wohnung, mit reichlich.
Zubehör , auf 1. Okt.  Hilst , B14046

Eckernfördestraße 1, 2 herrich. 6-Z.-
Wohn.. mit reichst Zub., p. 1. Okt.
Näh. Eckernf ördest raße 4, 1 Sst

Emser Str . 32, 1, 5-Zim .-Wohn. mit
Zubeh. per 1. Okt. zu verm._ 2745

Frankenstr . 3, 2, 5-Jim .-W., Gas,
Balkon, ev. auch 4 od. 3 Zim ., per
1. Okto ber. Näh. P art . B15 850

Nerotal , Franz -Abt-Str . 6. herrsch.
5-Zim.-Wohn„ Bad , Balk., elettr.
Licht u . reich!. Zitbeh., Hochpart.,
zu vermieten . Näh._ 1. S t . 3216

Franz-Wt -Str . 12. Nerotal, Hochp.,
schöne b-Zim .-Wohn., Badezimmer,
gedeckt. Balkon, Gas u. elektr. L.,
reichst Zubehör , zum 1. Okt. preis-
weri zu Perm. Näh. Nerotal 10,
Hochpart. (11—il oder 3—ö Uhr)
oder Langgasse 16. Bank.  8441

Goervestrahe 14, 1. Etage , sey. 5-Z.'-
Wohn., m. Bad . Balk. n. r . Saite,
per  1 , Okt. Näh. Parst _ 3218

Goetbestr. 23, 1. Est, 5-Z.-W. mit r.
Zub . v. 1. Okt., ev. Sept . B 15302

Goethestr. 27, 1, u . 3. Est, herrsch. 5-
Zim.-W.. Lälk., Bad, Lub. N. P.

Schenkendorsstratze 5. 1. u. 3. Srock,
hochherrfchaftst K-Ziim.-Wohn. mri
Heizung, aus 1. 4. 1612 zu vevm
Näheres Pavteme ._ ,̂L73i

Schenkendorfstraße 5, 3 Sst . 5-Z.-W.
anit Zentralh ., Bakk., Ba d, 1. Fa n

SchiersteinechSkr . 20/ 1. 5 Zim ., .K.
u. Zub. z. 1. Okt. zu  vm ._ 3249

Schlichterstraße 13,1 , sch, 5-Z^ W.
__nn r . Zub. p. 1. Okt.  Na h, 3.  32o0
Schnlgasse 6 5 gr . Z. (Gas u . elektr.
_ Licht). Näh, Tapetengesch. ^ 8-676
Seerobenstraße 32 prachkv. 5-Zim .-

Wohn. mit veichl. Zubehör , der
ssteuzeik entspr ., auf 1. Oktober zu
bzzxiviti'zu.  ffiäfyet-C'g 1. <&ko(x.  3251

Stiftstraße 24, 1, 5-Zimm-er°Wohn.
mit Zu behör zu verm._ 32öo

dunusstraße 40, 1, b-Zim .-Wohn.,
Gas , elektr. L., mit Z-ub., per gl.
üd. später . Näh. 2 S t._ 3Lv4

Wallufer Straße 5 herrschaftl. 5-Z.-
Wo bn. v. 1. Okt. N. Gth. 3.̂ 8256

Wallüfer Str . 8. 1. Et ., ü-Zim .-W.,
neu Hera. N. Rheinstr , 99, 1. 28v4

Wilhelminenstr . 6, 2, 5-Z.-W- mit
Nachlaß soi. od. 1. Okt. Nah. Parr.

Wilhelminenstraße 14 herrschaftttche
Wiohnung von 5—6 Zimmern nebst

__ rei ch!. Zstbclh. Näh, daselbst. 3734
Wlhelmstrafie 4, 2, hochherrschaM,

5-Zim.°Wohnung, Bad, ar . Balk.,
,n. reichl. Zubehör, per sofort od.
spät . Näh. Laden, Parst r . 3268

Wörthstr . 5 Zim. n. Zub., 1. EtZ'auf
1. Okt., wird vollst. neuzeitll. herg.
Näb. Rauental er S traß e 18, 2.

Wörthstr . 17 ist der 2.  St ., enthälst
5 Zimmer u. Zubehör , sofort oder
zum 1. Oktober zu verm. Näheres
Kaiier -Frdr .-Ring 56,  P . B2 4U

Aorkstr. 8 5iZ.-W. auf 1. Okt. B15805
Zietenring 14, Vdh. 1. St ., 5 Zim .,

Bad , Küche, Spei sek., 2 Keller nebst
Bodenraum sof. od. spät, zu verm.
Näh. bei Gebr . Doffolo, Dvtzheimer
Straße 142. Bureau , oder daselbst
bei Frau Rinn . Hinter h 3259

Scköne b-Zim.-Wohn., kl. Garten -, der
Neuzeit entspr . einger ., ist mit
Nachlaß sofort od. später zu v-erm.

_Nah . Zietenring 2, Park , l. 86 81
Villa Westerwald, Ende Sönenberger

Str ., b. Haltest. Tennelb ., h. 5—6-
Z.-W., 1. St ., per fof. od. später.

C Zimmer.
Adelhcidstraße 92, P . od. 1. Et ., 6 Z.

usw. aus 1. Okt. Näh. 1. Et . 32 00
An der gtingkirche 10, 1. od. 2.  Est,
_6- Zim.-Wobn.. zu verm. 8261
Goethestr. 8, 1. 6-Z.-W.. Bad , sonn.

Schlafz., a . 1. Okt. Anzuieh. von
11- 1 ii. 3—5 Uhr. Näh. P . 3863

Goeibestraße 12 herrschaftliche Etage',
6 Zimmer , Balkon u . reichlich. Zu¬
behör, per 1. Okt. zu verm. Näh.
im Hause, bei Fvan ke. 8264

Herrngartenstraße 5, 3, 6-Zi-Wphn.,
mit reich!. ' Zubehör , per 1. Okt.
zu vevm. Näh. 2 Sst 8265
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Herrngartenstraße 15, 1, Süds ., best,
ruh . Haus , Wohn., 6 Z., Badez,,
Küche u . reicht. Zub. b. o. ft>. 3720

Maiser-Fricdr .-Ring 25, Ecke Rüdcs-
heimer Straße , 3 St ., Herrschaft!.
6-Z.-Wohn., mit allem Zubehör , p.
1. Ott . zu verm , evt. av 1. April.
(Bon Okt. bis April mit Nachlaß.)

das, u. Part , links. 2783
Kaiier-F r iedrich-Nnm 62, 37̂ Stag -e,

schöne 6-Zimmer -Wohn. mit reich!.
Zubehör zu vermieten . Näheres
daselb st P art , links._ 3267

Kais er-Frieb rich-Ring 63, 2. St .,
hochherrsch. 6-Zim,°Wohn. m. reich!.
Z-nbehör, Bad , mit kompl. Ein¬
richtung . Veranda , 2 Balkons,
Zentralheiz -u-ng, G-as u . elcktr.
Licht usw. per 1. Olt . zu verm.
Näheres 3. S tock._ 3268

ftaiser -Krtebrich-R'ing 64s 3. ' Etage,
6 Zimmer , Bad , Zubehör, für
1. Oktp-ber._ Näher es Part . 3269

ßaiser -Fricdr .-Ring 74, Bel - Etage,
6 Zimmer und reich!. Zubehör aui
1. Oktober zu vermieten . —3568

Langgasse 10. 1 u. 2, 6 ob. 8 Z. Näh.
nur Kais.-Fr .-Ri-na 56, 2._3270

Luiscnstraßc 24 6-Zim,-Wohn., «leg.,
der Neuzeit entsprecki. eingerichtet
Nähe res Tapcten geschäst._ 3272

MoriÄtr . 15 6 großeZim . m. reicht.
Zubi, 3. St ., f. 950 Mt . a. sof. od.
sp äter . Näh. 1. S t._ I’fs ._ 8873

Molasstraße 21, 1. 'Et .. 6 Zimmer,
Küche, Zubehör , 1 Okt. zu verm.
Nähere s 2. Etage ._ 3529

Oranienstr . 46. 3, 6-Z.-W. K. Doppel-
w., k. Hth. N. Oranienstr . 44. 3601

Rhcinstraße 33, 1, herrschatl. 6—-9-
Z.-Wvhn. for. ob._1. April . _ 3635

Rheinstratze 88 •schöne 6-Zimln,cr-
W., ev. mit  Auto -Garage .- 815091

RüdeSheimer Str . 12, 1, 6-Zim.-W.
-mit Bad usw. Herrschaft!, neu her-
flerichtet, wegzu-gshalber Per sofort
mit Nachlaß zu verm. Näh. Dotz-
heimer Str . 25, 8. Tel . 8012. 3522

Wdeslicimcr Str . 14, 2. Etage , Herr¬
schaft!. 6-Zim .-Wohnung , reichlich.
Zub . (Pers .-Aufz.) ans 1. Oktober

—zu Perm. Näh. Par t _ lks._ 3276
Wcbergasse 11, 2 ob. 3 St ., 6 Zim.

nebst Zubeh. per sof. zu vermieten.
Nä heres bei H. Denoel ._ 82<7

Wielandstraße 5, 3, herrsch. 6-Z.-W'.
Zenträlh -eizun«, sof. od. spät. Näh.
daselbst bei  Schramm . _ 8278

Wielandstraße 15, 3, herrsch. 5-Zlm,-
Wohn. per Jan ._ Nah. Part . 374b

Wielandstraße 20, 2. St ., el-eg. 6-
resp. 7-Zim.-Wohn. mit reicht. Zub.
per 1. Okt. bill. zu verm. Näh.
Stb . 2 St ., bei Kiefer . _ 2875

Withelmstraßr 16 eine Wohn., 6 Z..
u . Zubeh., Gth . 1 St ., sof. od. spat.
zu verm. Näh. im^ Laden. 8278

Wegen' plötzlichen' Wegzugs ist eine
6-Z.-W»hn ., Bismarckrin -g- 20, 2,
für sofort oder später mit Nachlaß
zu verm. Zu sprechen 11— 1 Uhr.

_

Wahnhofstraße 3, 2. Stock, ist ,die
Wohnung , bestehend aus 7 Zim.,
Küche, Bad u. Zubehör . Gas mtb
el-ektr. Licht, auf 1. Okt. 1911 zu
verm. Anzusehen täglich von 11
bis 12 ui 8 bis 5 Uhr. Näheres zu
erfragen beim Hausbesitzer-Verein,
Luisenstraße ^ .9._ 3679

Oämbachtäl 20, Etagenvilla , 7 Zim.,
reicht. Zubehör , zum 1. April zu
verm._ Näh.- das.- Hochstart.- , 3637

Friedrichstr . 27 neu he'rgcr . hochherr-
schaftl. 7-Zim .-Wohn. mit reich!.
Zubehör auf sof. od. später . ,3718

^riedrlchstraße 37 7 Zim ., 'Küche,
Mans ., Keller, im 2. Stock, zum
1. Okt. zu vermieten ._ 3281

KälserlFriedrich -Ring 34. Parterre,
schöne, 7-Z.-Wobn, auf 1. Oktober
zu vermieten ._ Näh. daselbst. 8282

Kaiser -Friedr .-Riny 38. 1. u. 2. Er .,
je eine große eieg. 7-Z:rn.-Wohn.
mit reich!. Zubehör per 1, Oktober
zu vermieten . Näh. 2. Etage oder
Adolf-Sa llee 28. 3. _ _3283

Wilhelmstraße 15 7 Zim . mit reich!.
Zubehör. Näh. Baubur -eau. 3284

Bismarckring 37 schöner Eckladen m. 8
Wohn-wi-g u. Lagerräumen , oder
auch ohne Znb. s. N. 2. Et . 814152 s

Bleichstraße 21 ein Laden mit Zim.
billig äu vermieten . B15808

Blüchcrplatz 2 Laden mit Keller, mit i
od. ohne Mansarden , sofort. 2862

Dotzheimer Str . 61, Mtb . P ., W-erU.
oder Lagerraum - zu Perm. 8261 ,

Dotzheimer Straße 75 große helle
Werkstatt zu vermieten . Näh , bei
Wa-aner , Bdh. Part . I. 815310 ,

Dotzheimer Str . 84 g. h. Werkst, sof.
Dotzheimer Str . 105 WerksMten ü.

Lagerräume , ganz oder geteilt,
billia zu vermieten . 8262

Dotzheimer Str . 123 schön, geräu-m.
Ra-u-m od. Werkst. m-:t 2 Z-nfahrt .,
ca. 400 gm, auf sof. od. sp. 815311

Eleonorenstratze 7 Laden mit Wohn,
zu verip. Näh. Nr . 5. 3293

Erbacher Str . 7, 1, Werkst., Lager od.
Fl-aschenbierk., m. 2-Z .-W. 813934

Frankenstr . 19 La-d. m. 2--Z.-W. bill.
Friedrichstraße 29. Part ., 3 Zim. als

Bureau auf 1. Okt., ev. mit noch
2 Zim. u. Küche, zu vm. Näheres
Bierstadt-er Straße 9. 2827

Friedrichstr. 44 Lagerr ., ca. 48 Qm,,
ev. auch 96 Qm ., per sof. od. spät,
zu v. N. bei H-einr . Jung . 8294

Göbenstraße 16 per sofort große helle
Werkstatt zu vermieten . 8 16312

Hallgarter Str . 3 Werkst., La-g-crr . u.
Keller zu vm. Näh. daseLbst. -8295

Helenenstr . 22 sch. 'Werkst, od. Lag. s.
Laden Helenenstraße 27, mit Zim . u.

Lagerraum zu vermieten . Näheres
beim Friseur . 8428

Hellmundstr . 29 Wertst , o. L. 815314
Herderstr . 27 Werkst, o. Lagerr . 3287
Hermannstraß e_iö JBerkst .- U. Lagerr.
Herrngartenstraße 1z Werkst. 8268
Jahnstraße 17 sind 2 Part, -Räume,

im Stb ., sowie e gr . Sout .-Lager-
ranm für 30 Mk. per Mion, sofort.
Näh. bei Blumcr , Bdh. 1. 3750

Fälmstraßc 34 Laden m. Wohn, zu v
Näheres Bdh. 2. St . lks. 8299

Karlstraße 22, Ecke Adelheidstr-aße,Laden m, Ncbenraum , mit oder
ohne Wohnung per sof. od. spät.
Näh. bei Louis Hofm-ann . 8300

Langgasse 21, im „Tagblatt - Haus ",
ist ein, schöner Laden (42 gm) mir
Entresol (64 gm) und Sousol
(42 gm) sofort oder später preis-
würdig zu' vermieten . Näheres
im Tagblatt - Kontor . Schalterhalle
rechts. *

Luisenstraßc 26 Werkst, m. Lager¬
raum . z:r verm. Näh. Borderh . 2,
hei Roos. 2798

Mvrktstraße 20 1. Stock, zu Bureau.
oder sonstigen Geschäftszwccken ge¬
eignet, sofort oder später zu verm,
Nah, Part ., b-ei Herrn Jabn . 8862

Moritzstraße 23 Werkstatte, Burealu
u. Lagerraum , Hof, zu vermieten.
Näheres Borderh . 3 St . 2814

8 Zimmer imv inehr.
Friedrichstraße 45, 3, 8-Zim .-Wvhn.,

neuzeitl . einger ., Lift usw., per
sofort zu verm. Näh. Laden. 3537

ftaiser -Friedrich -Ning 39, 2 St ., ho-ch-
herrs-chast-l. Wohn, von 9 Zimmern,
dar . großer Speiscs-aa-l, Zentral¬
heizung , Lift u, reicht. Zubehör
aus 1. Oktober zu verm. Näheres
Kaiser-Fr .-Ring 52, Part . I. - 3286

Nerotal 8. 2. Et, , 8 Zim, , Balkon,
Zen tralhc-:z„ sof. od. . spät. _35»r

Täunnsstraße 55, 3. Et ., 8 Zimmer,
Bad , Lift usw., per 1. Ort . zu bin.
Näh. beim Hausmeister . 8419
ijititn  und Gosch äftsrür :- ro.

Sldclheidstr. 64̂ Lacherr. u. Kell. 3288
Adlerstraße 17 Laden , geeignet für

Werlstüttc . Plättstube usw., billig
zu vermieten . _ — B16219

ÄdolfSallcc 57, Saut , 3 schöne Bur .-
Räunie , auch als 2-Zim .-Wohnung
dgnutzbar, auf gleich oder spät , zu

-verm . Näh. nebenan,Bau 'bur . 3707
Laden Adollstratze 7 ' zu oermictcm

Näh eres Stb . 3 St ._ 3289
Bahnhofstrnße 3, Läden, in welchem

gutgehendes Schokoladengeschäftbe¬
trieben wird , mit Keller, auf Ok¬
tober 1911 zu verm. Besichtigung
zu jeder Zeit . Näh. Leim Haus¬
besitzer-Verein , Luisenstr , 19. 8578

Gertram str . 20, Wkst. od. L.  815242
Berträmstraße 22, Part ., geräumige

helle Werrstä tte. zu vermie ten . 3290
Bismarckring 19 Laden , event. mit

L-Z.-Wohn., Weinkeller, Schwenk-
rcvum usw. zum 1. Okt. zu verm.
Näheres 1 St . rechts. 2645

BiSmarckr. 32 Lad. m. Ladz. B15307

paff, für Engros -Gefchaft, 1 Lad.,
2  Zim . für Bureauzw . geeignet,
1 Lagerhalle mit Sousol , 1 Keller,
ca. 210 Qmtr . groß, mit Kr-ast-
aufzug , 1 Stall für 1 Pferd , mit
Heu- u. Haferboden, per 1. Jan.
1912 zu vm. Räh. 1. Stock. 2625

Moritzstraße 44 Laden, cvt.- mrt W.,
auf _gl. od. spät,  z u Ve vm. 3805

N'ettc'lbecksträße 18 gr . Helle Werkstatt
_ob. L̂agerraum Big, zu v. B180 11

Orämenstraße 22 schön. Lad., a. für
_Bur , geeig-n., bi ll. N. 1 r. 2768
Rhcinstrnßc 29 ist eine seit Jahren

mit bestem Erfolg betriebene Steh¬
bierhalle als solche oder als Laden-
lokal zu verm. Näh. beim Haus-
besitzcr-Bevein , Luisenstr.  1 9.  3577

Rheinstratze 30 gr . DcmtevraiirnRaum
für FlaschonibierhaNdl., Tüncher»
Werkstatt u. dergl. geeitznet, für

^ 26-0 Mk. zu ver mie ten . 3687
Kömerberg '23 Laden mit Ladenzim.,

event. mit Wohnung , sofort zu v.
Näh. bei Adolf Tröster , Keller¬
straße 18. Part , JEd ._8672._ 3660

Nömerüerg 23 große helle Werkstatt,
auch für Auto-Garage geeignet,
mit oder ohne Wohnung sofort zu
verm. Näh. bei Adolf Tröster,
Kellerstraße 18. Tel . 8672. 3548

Römerberg 24, Laden mit oder ohne
Wohn, billig. Näh, 1 I. _3311

Noonstr. 20 sch. B'äreau - u. Lagern
ab_  l ._Aan. 16-12 zu vm. B19462

Rüdesheiiner Straße 18 2 Svut .-R.
_a . gl. od. sp. Näh, das. G. P . 3812
Scharnhorststraße 17 schöne Werk-

st-ätte fü r Gchveinev et.  v 19205
Scharnhorststr . 36 sch, h. W!kftäB15 316
Scheffelstraße 1 sind 8-- 13 schöne

Helle Sonterraint -Räuim« für Bur.
Lager od. Wohn ung zu Ve-vm. 3744

» -liierst Str . 9 We rkst, m. Bur , 1280
Schierstein. Str . 11 Werkstätte. 33 14
Schierst. Str . 13, P ., sch. Bnr -eau od.

La gervaum cher sof. zu vm. 3674
Neubau Tchiersteiner Stras -e 23

große Werkstätte u. Lagerräume,
für alle Berusszweige g-ceignet, p.
1. Oktober zu vermieten . Näheres
daselbst oder Emser Straße 50, 2,

Jtiß,  Au -er._ 2840
Schwalbachcr Straße 2 1 qrT Part

raum f. Bur . ob. Lag. >of. 3315
Schwalbacher Str . 41 sch. HelleW«A-

statt«, ev. als Lag-err . zu v. 38 16
Schwalbacher Str ., Ecke Michelsbern

bei Gött-el, Zaden m.  o . o. m 2820
Stiftstraße 29 g-r . Helle' WarWat -t zu

b-er mi-et-ein. Näh. Bdh. ü , _ 8741
Weiiftrafte 8 gr.  Bette Werkst. 3318
Weißenburgstr . 10 WorkstT̂ l 15317
Wellritzstraße 29 2 Zim ., 1. ©tv s -e-p.

Einqi , als Bnrcauraum geeignet,
—zu verm-. Näh 1 S t . il. 3722
Westcndstr. 40. '2, Laden mit Zim.

od. g-Zimimer-Wohnung u. reichl.
trock., hell. Lagerräumen ^ auch g-e-
ei-gne-t für Engros -Geschäft. lehr
pveislv. sof. öd. spät. t.  v . B19206

tfCUCHOlUuBe l o  cwiu awcuiiuuc,
süMtr .-br« h 10 Mk . lang . 8160 37
Sielandstratze 9 eine Werkstatt oder
Lagerraum für ein ruh . Geschäft
sos. od. spät, zu verm. 8320

meianonr . cm tuj.  g.
evtl, als Werkstätten od. Bureaus
sof. od. spät, zu vermieten . Näh,
das. Stb . J2, St .,- b. Kiefer.  3321

lorkstr. 7 Werkst, ob. Lägern mit od.
a-hrre L-Zim.-Wohn., Brerkeller.

eingerichtet, für :edes Gcichaft
paffe-no, eventuell mit HauSver-
waltu ng, zu ve rm i-eten.  3622

ncienriug i iu ). -ouum.
Wohn, per 1. Oktober zu v-erm.
Preis Mk. 900.—. 2iäh. 2. Stock,
bei Kühner. _2792

örößcre Bureauräumlichkeiten und
Werkstätten, ev. m. 2- u. 3-Zim.-
Wohn. preiswert zu verm. Näh.

-G-erner,—Göbenstr .- 18, Hochp. 2598
aoen iri-ir (uj. u.
Näheres Göbenstraße 22. B17169

lureau -Räume . Zenhväkheiz,, Nähe
Bahnh of. K.-Frdn -Ring  78 , 3. 8323

,n unmiriclourrr u. tuuyuunt
großer Laden billig zu vermieten.
Gustav Erk-c-l, Lan ggasse 17._ 3324

agerraume zu u.
S tr ., bei Göttel. 2819

. zu
3325

AU Vm. Näh. bei Meinecke. 373-9
Miiirn «r»S>Dänhxr.

oder zu verkaufen . Näheres im
T-agK.-V«rbag. _ 3665 Ge

Wohnungen ohne Zimmor-
Angav «.

2. Stock, mit «luoepor zu vermiet.
Besichtig, d. Hausmeister das. Nah.
Luise nv.ütz 8. Vart . links . 1862

<r •• .II._.. ri .. ^ c. -»rf sYTI^ Ivo. . . TcZ.4-/> TIXI **V. Win «.,
u. Remise zu vermieten . Näheres
ALückevitr. 42. Dorma -wn. 815319

Stallung per 1. Okt. zu v. 2«0o

""verm. ' Näheres" 1 S t. r._3600
Ü . . " ' "" ' , monatl.

L. 382723 Mk., sofort. Näh.

WLdlirete Molrnunge«.
Geisbergstraße 24, 1. Et ., 3 Zr u. K.,

Bad , e!-eg. möbl.,- 150 Mk. v. Mm.
Geisb 'ergstraße ' 26, Garten -Eingang

Dambachtal 11, möbl . Wohnung,
4 Zim ., Küche,- Bad, elektr. Licht.

Langgasse 54, 2, 3 mb. Z. m. Küche s.

Wöl ' iierts Zimmer , Mansarden
rtr. _

Adelheid str. ,13. Gth . 2, sch. n mst. Z.
Adelheidstr.^8g m. Part .-Z. 819622
Adlerstraße 10 mökl.,Zim .^ aN- j . M,
Adolfstraße 5. Stb . !., 2 l., m. Zim.
Albrcchtstr. 6, 1, Nähe Bahähof , Äc-g.

«4b. W.- u. Dchlasz., -ev.-Einz-e-lz. i.
AlbrechtNraS- S. DL . 1 r ., « SR. 3,
Albrechtitraße 11. Gth., schöne Schlst.
Alürechtstratze 12,-1, g. m.- Z.,- Schpbt.
Älbrochtstraße 16. 3, zwei gut m. Z.,

m. 2 Betten , mit- oder ohne^ Zens.
'Albrechtitraße 16. 3, güemöM . Zim.
^ m!:t voller  Pen sion- von 70 Mk, an.
Albrechtstr.- 16.- 8s g^ mbl.L . rn. ' v. P.
Albrechtstr, 30,,3ch.̂ nöhl^ Zim . zu v.
Albrechtstr. 31, '1,-M.- s. Z. m. P ^ t62h
Arndtstr . 1, P - r .. Ä . möbl. Zim,
Arndtstraße 8, P . r ., elsg. m. Wohn-

u. Schlafzim .. mit sep, Eingang,
Balkon, Vorgarten , an Dauerm . o.

^HPass., mit teil !m,w- g. P -, stbr Okt.
Vahnbosstr. '6, Si 3 r ., sch- möb^ Z.
Bcrt r amstr. 14. 1 -r ., m . Z. m. K.
Bertramstr . 20, 8 r ., mb. Z-, b.,kl . F.
Bi smarck ring 11. 1 r ., llr .- Mhll,Zim.
Vismärckring 11, 3. Et . I. sch. möbl.

Zim , für 20 Mk. monatl . zu vevm.
Bismarckring 22,' 3 r .. W,- u . Schlas-
- zimmer , gut möbl., bill ig, JB1Ö284
BiSmarckring 36, 1 r „ eins. möbl.
_ ievar^ Pa,rt, --Zimmc-r- zu verm.

Bleichstr,4k7. Bdh. 2 l.. g. m. Z-, 2 B.
Blcichstr. 25, 2 !., mbl . Z.  m . 2 F-emst.
Bleichstraße 45. 2 r, . sch. mW, Z. bill.
Blücherplatz 3, 2 r ., möbl.  Z . m. P.
Blücherstraße _3. 1 l., sch, möbl. Zim.
Blüchcrstr. 11, 1 r. , m. Zim. 819080
Rliichcrstraßc 11, 3 r, , m. Z., 15 Mk.
Bliichcrstr. 1472 r., sch7,m.,Z . B195Ö4
Blüchcrstraße18 . 3 l-, nt.  Z . 819474
Blücherstraßc 24/2 - G- M. Ms.. 2,50.
Blückerstraße 35. 2 r ., eins, möbl. Z..

mit Herr!. Aussicht,—billig .- 81W66
Bülowstr . 4,- 3-ch.',- scĥ .mövll Zim. v.
Gr . Bnrgstraße 9, 2 , gut m« . Zim.
- «-Uf Tage ^ W. u^ M.. m. od.- 0.-P.

CasteLstrnße 7 schön möbl. -Zim,. zu v,
Dambckchtal 5. Gli-H. 1, ,fein möbl.

Zimmer , 26 Mk. :iiono5L _ _
Dambachtnl 38, P ., schön mö-bllZim.

an an stä-nd. Herrn zu -vernu_
Dotzheimer Straße 12 miöbL Mans.

an ainstäNdige Person zu verlm.
T otzhciincr St r. 18, V, Fsp.,- Ni, Msd.
Dotzheinrer Str . 19, Bdh., b. Bender,
—eins.^ u -̂ ZiNU,billig -ster st,81W31
Dotzheimer Str . 31, 3 l., sehr sch. , gut

mbl. Z,im. m, Schvei-bt. u. g. P -eni.
Dotzhe imer  Str . 41, G. 1 l., m. ZGfr.
Dotz heimer S tr . 57, 2_ I., h. mM. Z.
DotzäS tr ^ 63,- 2, in,bl. W .-Z'. Süds.
Drudenstr , 9 mbl . Ffp .-Z. a ._©cp/frT.
Eckernfördestratze4, 2 I., ein großes
_ möbl. Zimmer billig zu vermie-ten.
Eleonorenstratze 4, 1 l., sch, möbl. Z.,

evt. mit Klavier , zu vermieten.

Ellenbogengassc 7, H. 1, sep. sr. m. Z.
Emserl Str . r .,,m . 2 B.
^aulbrnn nenstr . 1v. 2 r .. .schönin. Z.
Frankenslräße 15, 1 !., sch. m. Z. m.

1 oder 2 B-ehten billig zu ve-rm. ,
Frankensir . 15 m. Ma us, m.  Kochofen,
Friedrichstr . 8, Mt b. 1 r .< s ch, rn.  Z.
Friedrich str. 8. Mtb . 1 r ., sch, m. M.
Friedrichstr . 12, Mtb. 2 r -.. sch, m. Z-.
Friebrichstr . 18, 2 r. , mÄil. Z-im. fvei.
Friedrichstr . 44, Hi-h. 1,  sch. mlK-. 8-
Frie brich str . 53. 21 ., m!bl. Z. m. P .
GeiSberMraße 11 -e-in -m. Zichs-elp-, E,
Göü en str. 6. 2 lks., gut rn. Z. 8196-58
Göbenstr . 9, 3 l., schön  möbl . Jim .
Goethe'str? 1, 3 L, fein-  mül . Zim. b.
Goethestraße 18, 1 mübläZim . an

Dam -e ; das, möbl. Manls-ande srei.
Helenenstras-e ö. 1, gr . g. möbl. Zim.
Helenenstr'aße 14, Part ., schön möbl.
_setz^ Zim. ,jm it guter Pens . 8165-21
Helencnstraße 24, 1 ri . gut «M . Ztm.

an Gesch-ä-ft8 srl. bill., Fam. °MW.
He llmun dstr . 4, 2 r ., g-r. m. BaA.-Z.
Sellmundst r. 11. 1,  fr -d-l. möKlT̂ im-.
Hellmundstr . 12, 1, Ecke Bc'-r-tramstr .,

gut möbl. 2fenstriges Z-imm-er mit
guter  Pension ^ preiswert zU- verm.

Hellmundstr^ 29 m.—Mfd., Os., Md-ch.
Sellmundstr . 35. 2, g. möbl. Z. bill.
Hellmun dstr. 37. M- 1 r „ eins,^ n. ,Z.
Hellmundstr . 39,7l- l..-gu-t^ niM , Zim.
Hellmundstr . 40,1 l^ mK .-Z., 18 Mk.
Hellmünbstraße 45 gut möbl. Z-im.,

mit 1 -od. 2 Bett-en-.—Micher._
Hellmundstr . 50,Jß, , möbl. Zim, sof.
H'erderst'r . 1, 2 -I ., ml , Zim-.. 20 M.
Serderstrasä st. 3 !,, mW . FronDp,
Herderstraße 31. P art . I., .eins, m. Z.
Hermann str. 15, 2 r ., mol. Z. u. Ms.
Herma nnstras!S- 23,—3- l.,—schöN- M.- Z.
Hermannstraße 28, 1 1 ,- schön, m. Z.
HöMättenstr . 10, 2 l,. gut m, fest. Z.
Ttahnstraüe 2. 2 Csch ön mWll Z'.m.
Jahnstraße 15. P ., schön möbl. Zim.

an so liden Herrn ^zu .vLMli eten.
J -atznstr. 2-6. 1, mÄll Z-im. od. Wohn.

u. SchlasAu 1 od.^ B.^ ad^ z-elt-w.
Kai' .-Fr -Rg. 23, S . 3. mb.ZZ.- lb M,
Kaiser -Friedrich -Rinn (nahe d. Ring-

kirchej 2 schöne möbl. Zimmer an
_Da 'uerm. P. s. N. Tagbl .-Verl. Ä s
Kavellenstraße 6. 2, ein gut möbl.

Zimmer -m-i!t fsstar. Ei-ngan-g ẑ ,v.
Kapellonstr. 9, GH , 2 r ..
Karlstraße 30, 1 rechts, sch.chnöbl.- Z,
Karl str. 3571. schön m. Z. m. u. o. P.
Karlstraße 37, 1 el-og. u. evnHm« .

Mm .,, 1—8 Bettei, , ev. mHKuch -e.
Karl str . 37. 1 I.. möbl. heizb. Mans.
Karlstraßo 37, 3 r ., hoi Meyer f.

-möbl. Zim . sSchr-ei-btch-chs, 1 oder
_2_Be'ttenHbsllig^zu verm. _ _

Karlstr738 , 1' St ., möbl. Zim . zu v.
Kirck,nasse 38 niöb-l7"Z4 mm-er zu vm.
Kirchgaffe 51. 2, gu-lmöKMZnn . bill.
Langg asse 9, 8, gychrn Z -tm-, pr-öikw.
Langgaffe 27, Em-gang Goldgasse 18,

L St ., möbl. Zimmer zu vermieten.
LuisenstraßeH , 3, sch, m-b-s. Ms. Kürtz.
Lmsenstraße 43, 2 , gut  m « . Zim.
Luisenstr . 43, 3, gutchnb.- Zim . zu v.
Marktstr721, .'73.- frdI. -M.-Z., 2 Bett.
Marktstr . 35, 1, m-. Z . m. 1 od . 2 B.
Maucrgäfle 14, 1. Et . r „ Zim . mit

1 u. 2 Betten u. Mter Pcmsio-n.
" '' ' ' gut möN. Mans

Schwalbacher Str . 57, 2 r.. 1—2 g-ui
möbl- Z im.  an - h-ess. H. od. Da -m-e.

Schwalbacher Str . 59 m.-Msd., 2 B-
Schivalbacher Str . 65, 3 I., m. s. Eckz^
Schwalbacher Str . 71, 2, mööl. Z,m.

an. u. o. Pews., m. 1 od. 2 Bett ., 1-of,-
Schwalbacher-Str . 73, 1, mbl. Stübch.
Sedanplatz i ,WG ^ 2 r .jtfiönjn . .Z.
Tedaststraße 1. 2 H fr dl. möbl. Zim.
Sedarrstraße 8, 3 l., sch, m. Z.-bill '.g.
Steinaaffe 137 2 r„ sch. Ä Z-im.
Stiftstraße 29, H. 2, möbl. Z.,H6Mk.
Tannusstr . 36, 2, 2 mbl. Zim.., mrt
_Schreibt isch, ei-nz. od. zus., für d.
Biktoriastraße 14' schön möbl. Zi-rn.
^a-n Dau -enmi-e-ter zu verm._ .

Walramstr . 6,1 r ., gut m.  Z . 819472
Walramstraße 12.' 2 l.„ mW . Zirm
Walramsträ ße 32, P.  möbl . Zim.
Walramstr . 35, 2, n. d. Emser Str .,

schön,—möbl. Zimmerchillig —3-u VM,
Wobergaffe. 23, 3, gut m. sop. Zim..
- auf- Tage . Wochen u , M-on. zu vm^
Weberaaffe 38. !. Z. u. M ans., 2JB.
Weißenburgstr . i . 1 r.. möbl. Ztm.
Wellritzstrahe 7. 1, gut m. Z. 819495
Wellritzstraße 45, 2 r .. g. m. Z. lb-ilst
Werderstraße 10, 3 l., gr . m. se-v. Z-,

mit Klavier , mit ödest ohne—Pens-
Weilenkffraßehl . 1. MückM , mbll Z,
Westenbstraße 12, 1, Stange , freundl.

möbl. Zimmerchillig zu ver mi eten,
Wörthstraße ' 3. 2,  Weimer , fein möbl.

Zim . m. Schreibt , sof. od. spät, sehr
billig . Das . kauS. möbl. Mansarde.

Wörthstraße 9, 1, an der Weinstraße,
gr . Z ., m. 1 od. 2 Bett ., m. o. o, P ,

WrkstrvßäL72ch .,- gui -Mch, Zim. bill,
Norkstraße 11,- 1 r .. m. Z. billig zu v.
Norkstratze 22. P „ m. te . ’
Limni ertna nnstr. 6, 3 H sch. E l . Z.
Zimmermannstr . 9. B. l.. m. Zim.
Fein möbl. Parterrezinnner , m. sep.

Ging., u. schön möbl. Wohn- und
Schlafzimmer , mit 1 od. ,2 Betten,
aus jvd-e Zeit zu vermieten Goethe-
straße 22 Parterre lin ks

Mauergaffe 19. 2j, „ ... - ;
Maurit :usstrnße 9.- 8 r „ miöbl ZiM.
Mo'ritzstr. 7. Läden , Fay , möbl. Zim .,

evtl, mit - 2 Hetten , zu vermieten
'Moritzstraße 7, 1. Et .', möbl. Zun
Moritzstr.' ll 2 mö>E7Z 'i,nm>er zu vm
Moritzstraße 22, 1. 'schön miLiblierbcs

Zim mer so forit zu Vevmietem
Moritzstraße' 30, B. 3, HH5. m!bl . Ms.
Moritzstr. M. 2. -gu-t m Z. m. ö. o. P .
Moritzstraße 42, Part ., Mans , mit
- Pens , zu v. (Postbote berücksichtigt.
Moritzstraße '507'1 ll , miöülchZime.- sev.
Moritzstraße 52, P .. ' ch, :n. Z. m. Ps.
Müllcrstraße 9. Part ., schön möbl,
- Zimmer zu verm. Winter -Preise.
Nerost raße -48,- 2, mö bl. ZiM. zu vm
Nerostraße 42, 2 r., sind 2 gut hä

Zimimer, mit od. ohne Pens,  z . v.
Neugaffe 5, 1, mö bl. Zimmer billig.
Neugaffe 24.,"37 gut möbl. M- mMer.
Nikolasstr. 8, 2. möbl, Zimmer mit
_sep . Eing ., nttt_ o5er_o| ne Pension.
Oran len str. 672  r .. guit iiilfi. Z. sof.
Braniensträße 8, H. P, , Schls., 2 B.
Oranienstraße 17. Hth.- Ich., g. m. Z.
Oranienstratze 19, Gth. r ., schön mbl.

Zim ., heizb-, se-p. Ein>g., 1. Okt. b.
Oran ienstr. 22. 1 r .. schön möbl. Zim,
Öranienstraße 35, H. 2,  nM . Z. fo-f.
Oranienstraße 42, H. ,1 !.., :n. Zim.
Oranienstraße 6V, Mt-v. 2,  miBII. Zim.

mit Kafsae. mo natl . 13—Mk.,- z>. v.
Philstppsbergstr. 17/19, P ., sch. mN.

Kk mit  gut . P>e«s.. 60 URS., z .- v.
Philitzpsbergstr .—25,-3, -Jakob .- inb.,Z.
PhiliVVsbergstr. 27,' P ., gr. ÄJ,
'PUlipMberÄtr .- 39.- P .- l,, -sch- Nr, Z.
Rheingauer Straße 20. P . I-, schon

m. Zim .. ,paff, für  Einjährigen.
Rhcinstraße 15 gut, mbl- Msd., 10 M.
Riehlstraße 5, 1- l ..7möbl.- Z.,zu ^vcrm.
Ri chlstraße- 10,- 1 r ., sch, m. Z. billig.
Rödcrallec 32 möbl. W.» u . Schlarz.
- f f. im Abschl. au f gl . oder  spät.
R'ömerberg-10,-27 m.'Z. m. sep.̂ Ein g.
Römerberg 21.' 2 l ., m . Z. m, säst-,
Römerberg  2 4, 1 r ., sch. mö-K. Zim.
Rö merberg 28, 2 il., sch, m. Z., 18 Mk.
Römerberg 30, 3 !.. srdl . mW. Zim.

auf 1. ober.  15 . Oktober zu verm.
Noon str. 3. 1 r .. m. ~fl.  G -eschfrl.
Saälg . 16, B-avi-orÄdl.. Mbl. Z.' fr -ei.
Saalgaffe 24/26, 2, Bauer , gr möbl.

Zimmer zu dermietem_
Schierstciner St r . 26 Ms., m- od. leer.
S 'chul'berg 25, Part -, such «Wl . Zidrr.
Schwalbacher Straße 14. P ., m. Zim.

Möbliertes Zimmer zu verm. .
Bibil-i-ppsLerckstr-ast'! 35, 2 r-ocht-s . _ ,

Möbl. Zim . mit Benston an « rKamb.
Herrin z-u vevm. Näher-e-s Kr-eM,
Sichwa-lba-cher Straße 76.

%sTvt  Ziunu -er ;md Mansardr « rtr.
Adelhcidstr. 33 unm-öbl. Zimmer sof.
_zU—verm, Nähere s—Part . _ .
Ndclheid str. 33  gr . Hei-z87 Ms. N. L
Ädolheidstraße 45. Stb . P ., Zimmer

zum Einstellen von Modeln , gleich.
Älbreckt?traße "39^1" leeres sep. Zim.
Albrcchtstraße 42. 1, leer . fand . Ms.«

Ziin-. an tve-ibl. Person  zri—v-erm .,
Bertramstr . , 20. ,3 r .,, gr .̂ hB.- lWU.
Bleichstr. 26, 1. «gQee « he:z-b. M<
Bleichstr. 45, 1 l., Mans . mit W-asser

u. Kochofen aN- einz. Person zu v.
Blücherstraße 8 gr . heizb. Mäns . mit

Keller zu verlru, Ä. Bdh. 1 lrnchs.
Blücheritr/14 leer . P .-Z., W-ass., G-as.
En stellstr. 8 2 k-!7"Zim . per 1. Okt.
Ca stellst räßä 9 gr . leer . Zimmicr._ _
Drubenstraßc 8, Mi-b. 2 l., keteS

Zim-m-er im A-bs-chluß zu verm. Am.
z-uGhe-nHon _ß—9, Uhr n-achm-ittngs;

Emser Straße 52 2 gr . Mb . Man-s.
«u verlm-., -auch zum Mobe-leinst-ell.

Frankenstraße 9 leer .' h'zb. Z. 819233
Frankenstr . 22. 1- I.,-sevWst7Näh .- P^
Frankenstrnße 23. H.,,6r , sep, l eer. Z.
7triedrichstraße 27 großL- Manst -zU-v.
Friedrichstraße 29, 1, 1-—2 leere oder

möbl. sep.- Zimmer zu vermieten.
Gneifenaustr .- 19, -P .,- gr .- Frontspitzz..
Helenenst raße 15 leer . Zim., im Hth.
Hellmundstr . 12. 3 r ., gr .- son-n. Eck«.
Hellmundstr. 17 l . Mans . , Näh. P .ch.
Hellmundstr . 30- heizb, Msd. 819620
Hellmundstr . 31 heizb. leer ., Manff. u.

1 Z., K.,--ga-n>z,- -a.- get.—Nah.- P ^ r }•
HellmtlNdstr. 40, 1. leere Ms ., Wt.
Hellmundstraße 51 _Jccr . Frontspitzz,.
Herderstraße 31. P . I., Rackv. Fssth-,

leer öder möbl., a . z.- Mobelc:nst,
Hermannstraße 15 schöneM . 819463
Hermannstr . 16. 1 I., sch- Z-, im St.
Fabnstr . 67(1, gr . le er. Zim . zu vm.
Jabnstraße .10 1 gr , Man s. zu  verm.
Jahnstraße 36 sch, l. Zim., 10 JjjjTf.
Kaiser Friedrich -Ring 2 Mans . zu v.
Kaiser -Friebrich -Ring 35 schön, grost.

Fsp. Z. für 15 M . z uv. N. Par t,
Kirckigaffe 13, 1. L, sch. 17 Ms . a . r .,P<
Moritzstraße 14 Mans .- z, Möboleinst.
Aengaffe 19 2 ineinandergeh . Mans.

zu verm^ , Wein r estaurant J acobi-,
Oranienstr . 41 mehrere leere Mans.

sofort zu vermieten ._ _
Oranienstraße 44 hint . oöv vord, Fsp--

Zimmer , evt. mit Mann , zu verm.
Riehlstraße 10 1 Mans .. 10,Mst mj
Römerl -ern 28. S . 1 r „ leeres Zmr.
Roonsirätze 6 le er. Er Nerz. 819888
Rvonstrafie 12 1 gr . leer .' Zwr . Mi»

Mar . ErnoaM, zu vc-nm. 8 18961
Noonstr. 20 sch. Da-chkantmer zu vm.
Schachtstrane 22 j , Zimmer zu be« ra
Scharnhorststraße 12, bei Eicrmann.

1 schönes groß , Frontspitzzim., mit
Herd u, Wasserleitung,- Zu verm.

Schlichter str. 13 ich. h-sizb. Ma nsarde,
Scdanstraßc 8- Mans . zu v. —810460
Stiftstr .' 22"1"-auchL Ms. fü r Möbel,
Walramstw - 7. 1 l .Mzb . ll Ms-, e. P,
Walramstr, —30 Mansarde zu -verm,
Westendstr/ 4.,gr.„F ''pz, , Näh. 1 M
Westendstraße 19, 1. groß, leeres Z,
8 Mi7z7MNbe-l-einist. Bi-sm.-R. 21,2l.

Nemisrns StaUnngr » rt r.
Blücherstraße 17 Stallung u . Remise,

mit od. ohne Wohnung, z. v. Näh
Blü cherstr. 42, b. Dorm-ann. 815326

Dotzheimer Straße "61 prima Wein«
k-ell-er m. Aufz., 260 Qm . gr ., ganz
übestbaut, sofort oder sp. 815331
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Eltviller St r . 1 er . Bier » o. Lagert.
Eltviller Straße 3 Stall T. 2 Pferde,
jm it ob. ohne Wohn., zu vm. 3328
stieldstraße 13 Stallun g zu v. 2622
8'rnnkcnstrastc 17 Stall ungl s. 1 P sc rtzt
Kleiststratze 10 Weinkeller mit sop.
. SckwerÄvaum sos. zu Pe rm. 2185
Löthrinaer Str . 31 ich. Weint . 8832
Luisenstr. 37 Bierteller mit Stallung
_ u. Bure aus zu ve rmiet en. 3477

ritz str. 23 hell. Flaschonbierk. 8333
toritzstr. 68 ist ein zirka 14V qm gr.
Keller Per sofort oder auch später
zu vm. Kraftaufzug , elektr. Liebt

. u. GaS voirh .N. das. Wh . 1. 8723
Oranrenstr . 23 Flaschenbiierkell. 3834
Röderstr. 20 Stall , m. Zbh.. OÜ. Ms
Rvnrerberg 8 Stall ., gr. u. kl. Werkst.
Sckiarnhorststr aße 34 Stall , mit Zuv.
Zimmermannstr . 3 stall ., Wagenr.
schöner Weinkeller für 4V—1>0 Stück

(eventuell mit Wohnung) zu verm.
Näh. Blnch eristraße 48. B163 23

Schöner Stall für 3—4 Pferde , mit
groß. Fntterr . u. gedeckt. Hof, ganz
sep., auf 1. Jan . Schwalb. Str . 79.

Größere Stallung mit Remise,
WuhnuRg ußw., Schieristeineir Str .,
an,gu -ten> Mieter abzug. Schtistl.
Wn'fvageinu. D. 80 haupttPoM. 3742

Auswärtige Wohnungen.
Hasenstraße 2 (bimter der n. Kaserne)

Nt wegzugshalber e. schöne 3-Zim .-
Wohüung mit  Aacbl . zu v. Nls-rX-3

Sonnenberg . Bierstadter Straße 8,
isch. AZ .-W., m. Küche u . Zujbeh.,
Wass. u. Gas , am Endp. d. elektr.
Bahn , p. 1. Okt. N. Bierst. Stw 4,

Tönnenberg , Abolfstraße ' 3 sich. 3-Z.-
Wohn. bill. zu vorm. Näh, das.

Sonnenberg , Kapellenftr. 21. schöne
8-Zim .-Wohn. mit allem Zubehör,
rn sch. fr . Lage, zum 1. Okt. zu v.

Mietgesnchf
3-Zim.-Wohn. für 2 Personen

B. 1. Nob. «es. Preis 500—600 ML.
Öff . u. I . 635 an Lsn DagibC.-Berlag.

Junges Ehepaar
sucht 1-Zim.°Wohn. geacn Hausarb.
ck. Hausverwaltung . Off . u. E. 630
an den Daa8l.-Ver .agr_

Ehepaar , kinderl.. p. Mietzahlcr,
sucht gr . 8-Z.-W.. mit Balkon u . r.Zuv., nicht über 500 DA., auf 1. 1. 12
ges. Off . Guma postlag. Bismarckr.

Bereits hier ansässige kl. Familie
(3 Pers .) sucht per 1. April n. I . od.
früher eine Wohnung von 4—5 Stirn,
rtdftfi Zubehör , mögt, auch Garten,
in ruhiger Lage, Nähe der Wilhelm-
stvaße. Gegend der Frankfurter Str.
bevorzugt. Offerten unter I . 619
an den Taoibl.-Berilaa._

6—S-Zimmer -Wohnung
auf Jan . oder April zu mieten ges.
Mögl . freie Lage. Ringgegend aus-
aeschloss., 2.  od . 3. St ., in freisteh. H.
Ball , Nebenr. erw. Preis b. 2800 M.
Gen , Off , n . A. 10 00 haupt'postla g.

Geschäftsfräulein , Dauern, .,
sucht zum 1. Oktober wöK . AiMimer.
Süden dar Städt . Off . u. S . L. 123
postla Cfozmb Schützsnlhosstraße.

Möbl . Zimmer
sucht einfacher 1-Äder Mann . Ofs.
an PoWaaeAarte 8, Wiesba den 1.

Möbl . Zimmer zum 1. Oktober
gesucht, mit Pe>nsimr,,von 65—s0 Mk.
Nähe Lauglgasse. Ofsertsn u . F . 63o
an>den Dadbl.-VerLaq.
Ein möbl. Zim. mit scpar. Erngang

nebst WerMatt (muß Holzboden uetn),
urgchähr 4x6 Mir ., mstgl. Part,,
im Zentrum der Stadt gesucht.
Offerten unter T . 633 an den
Tagbl .-Berl ag. _ _

Großes leeres sonniges Zimmer
1. rüar 2. Stack per sofort gcfuckt.
Offerbon mit Preisangabe u. H. 635
an den T agbl.-Verlagi._

Großes leeres Zimmer
für dauernd «es. Osch. mit Lage u.
Preis m M. 633 a. d. Tagbl .-Vervag.

'»fettere alleinstehende Dame
sucht im Zentrum der Stadt e. sonn,
pok. Zumner mit Kochgeleigenheit.
Off , u. M.  TwunuSsträß e 57, 1 W.
L. Zim. z. Möbeleinst., Westendviert.,
ges. Ensrnger , Blücherstr. 17. L19514

Einz . Fr . f. l. gr. Msdz.. Z. d. Stade.
Vdh._jDTf _u.jaf _635 Tchgbll-Verlag,

Bureauräume , möbl. od. leer,
et), zur Mitbenutz, auf einige Nacp-
MittagKstumdan ges. Auch Wohrrztw.
in bess. Fam ., das sich zmu Einzel-
Unterr . (Sprachen ) eignet . Zenbral-
heiz. lüo vorz. Off 3 .JSl ._24 ha uptpv stl.

Kleines einfaches Haus
mit Gartsn , nahe der Stadt , von
Handwerksmeister zu rnistvre gesucht.
Offerten unter P . 664 an den
Tagbl .-Vcrlag.

H. möbl. Wohn- xx. Schlafzimmer,
durchgehend, m. od. o. Pens ., an best.
Hevr-n bist, zu verm. Langgasse 6, 2.

Für einen 16jähr . Gymnasiasten
wird Pension gesucht, zu mäßigem
Preis , in Familie eines Lehrers , mir
anderen Jungen . Gute Aufsicht unv
Referenzen Bedingung . Off . m. Pr.
u. U. 630 an den Tagbl .-Verlag.

Vermieilmgen

8 Zimmer.

Bierstadter Höhe8
2 Zimmer «. Küche sofort zu vermiet.

Näh. Part ., oder Max Hartmann,
, Friebrrchstraße 43. Büfett.

FriedrichstraßeLd , ©. i,
2-Zimmer-WohnuNg, abgeschlossen, per

1. Oktober zu vermieten._ 3502

Srttrtnje 9 , asi ^ fSr
und Küche, per 1. 10. zu vermieten.
Näh. Kellerstraße 7, Part.  3622

Luisenstraße3, Vorderhaus.
Südseite, 2. Stock, hübsche ab-
geschloss. Wohnung v. 2 großen
Zimmern, Badezim. u. Toilette
(jedoch ohne Küche) per 1. Okt.
zu vermieten. 2884

Luiseustratze 6 , im neuerbauten
Badhaus . 3. Stock, Nordseite,
hübsche Wohnung v. 2 Zimmern
mit Küche, Dampfheizung rc.
per 1. Oktober zu verm. isiäh.
Hotel Metropole, vorm. 11—12.

8 Dimmer'.

Bertramstraste 1 ,
1. Obergeschoß, schöire geraum . 3-Z.-

Wohn. auf 1. Oktober zil verm.
Näh^ dasel bst im  Erdgeschoß. 2856

bierstadter Höhe, Wartestr . 8, Billa,
Frontsp ., 3 kl. sonn. Zim .. Klos. k.
Abschl., Log., 2 K-ll., Milben , d.
Laub., 43V ML. jährl . Jetz. astm.
Miet .. o. Höhenl. n. vcrtr ., w. a.

, m. Tame o. kl. F . sgf. o. sp. W.. r.

MMdrlGr . ll. WMe
schöne große Z-Zim .-Wobnung zu
verm. Näh. Will). Gasser & Co..

_ Friedrichstraße 40. 3661

Kaiser -Friedrick -Ring 55,
Parterre , 3*Zimmer - Wohnung
mit allem Zubehör auf 1. Oktober
zu vermieten. Nähere?
Blücherstr. 10. Tel. 3074. B15324

Schwalbachcr Str . 29, Bdh., schöne
3-Zimmer -Wohnung nebst Zubeh.
per sofort oder später zu v. Näh.

^ daselbst in der Konditore i. 8339

.ekrpfeB, Sil,
ce-Wohnung, 3 Zimmer u. Küche,
hcrgerichtct für Wohnung odtr
fszwecke, sofort zu vermieten.
Sm  Akk. _ 2223

Garhorrwohmmg
tn Villa, feinste Kurlage , 3 Zimmer

(ohne Küche), Part ., od. 5 Zimmer,
mit Küche, 1. Etage , eleg. Komforr,
Näh. Sonnenberger Straße ß4.

4 Zimmer.
Kriedrichstr . 57,1 , schöne4-Zimmcrw.
Zofort od. später. Näh, daselbst. 3724
l\MrnU  28,1*©ilergefülOl,

moderne 4-Zim.-Wohn. mit allem
Zubehör , Zentr .-Heiz., ans 1. Okt.
zu vermieten . Näher . Vertram-

^ siratze 1, Erdgeschoß.  2860
itlcistttraße 1!» -i»Zim.-W. m. Zc:ir .-

Lrizung u. Zubehör zu verm.  3667
Nheiustr. M , 2. Li.

4 gr. Zim., groß. Balkon. Küche usw.
per 1. Oktob. zu verm. N. 1. Et . r.

. , Anz us. von 1—5 Uhr tägl. B1 4001
2* Etage 4-Zimmcr- Wohmmg, Küche

u. Zubehör per 1 Oktober, 650— zu
^ vm. Näh. Albrechtstr. 24,Obst lad. 33>1

8lrz. 4 -UMcr -DW ..

SJnmimffttrU 4B

»t. 1, |

Rikolässtri 24,
»ochparterre, 5 Zimm ., Balkon, rn
reich!. Znbeh., per 1. Okt. zu vi
Souterrain 4 große Zimmer m
Zubehör sofort oder später zu vi
Näh. bei G. Abler, 3. St . Anzi
von 12—1 und 8—S Uhr. B&i
Wohnungen evtl, zusammen . 33>
Taurrusstraste 40,

od. 2 Etagen , je 5 Zim . und Zul-..
sstas u. Elektr -, f Arzt od. GesÄ.-

We J/ilEtsildiflröge,
Kirchgassc 29,

Frievrichstraße40

6 Dimrarv.

Friedrichftr. 30,
2. Etage, 6 Zimmer, Bad und
Zubehör, per 1. Oktober zu verm.
Näh. bei SSarlmrgr.
Weinhandlung, Neugasse3. 3317

Zn Vermieten.

XS"..jiiw  lii-raug^ reuiiennr.
Kaiscr -Friedrich -Mng 74 is

daselbst3. Etage.

Wesi .zNgshKLHer
füdesheimer Str . 9, Part ., her

6-Z.-W., m. a. Komf.. a. gl. od
_m. hed. Preisnachl . N. Werne . , »
SchNchLerstrcrtze3

J. U, ü. o*•* *■
daselb st u. Kirchgas se 52,
KGtzenPUche. gnntiljniis*

5 Z., Bad, Terrasse u. reichl. Zubehöi
_V.Okt. Näh, Schübenkofsir. 15. 335
MMMUlHe 48. püo,

per sofort zu verm. Pr . 750 Ml.
Rah . Part , bei Frau Wählheim,
oder Biebricher Straße 29.

_5 Dimm rre.

Bigg,JtßU-Äfltt.2,Sssttl
z«m 1. j
19—1 ». 8—ö Uhr. 8342

7 Zimmer.

Aövlsslillec 11,
immer nebst r tchl. Zubeh. fü
später zu verm. Näb. Part.

Ecke ilitdjöaffe nnö
Ueiüßrtze 49

tut3. Obergeschoß elegante7-Zim.°
Wohnung (Zentralheizung, Per-
iouenaufziig) zum 1. Rov, oder
später zu verm. Besichtigung vor¬
mittags von 11—1 u. nachmittags
von 4—6 Uhr. 8512

Umban Kirchgasse 18 , i
Ecke Luisenstraße, 1

1. und 2. Etage , je 7 oder 8 Zim . W
mit Zcntralheiz .. Eleitr ., Bad, §
hoch eleg, Hergericht., p. 1. Oktober p
zu vm, Rah . 3. Et . b. Kling . 3354 ^

DoNerrsAfliW CillM , a
Friedrichstraße 14, 2. u. 3. Etage , ^
mit allem Komfort der Neuzeit,
Warmwasserheizung und -Versorg.,
Aufzng usw., von 7—9 Zimmern.
Wohndielc, reichl. Zubehör per sor.
zu vermieten . Näh im Teppich- _
Haus bei ElverS •&- Pieper . 3684 f

ßMWUD . ® @Si«
von Zimmern mit reich ! .
Zubehör Rheinstrafte 7  zu
vermiete » . 8857

WillÄ Kiktorigstr . 4V
hochhcrrs,ha!tl. Wohnung von 7 großen
Zimmern mit reicht. Zubehör, Man- ^
sarden, Balkons, elcklrisches Licht,
Zeutralltsizuna und großem Garten
per 1. Oktober 1911 zu vermieten.
Besichtigung Wochentags h>12—'/-2.
Näheres beim Hausmeister » irti,
daselbst. 3683

KehrßketzuetsmHeDlWk.
Wiltzelmsiraße LG , s-

1. Stock, hochherrschastl. 7-Zimmer-
Wohung mit Auszug, Zentralheiz .,
fließend, kaltem u. warm . Waffer,
Bakimmanlage . mit reichl. Zubeh.,
für sogleich zu vermieten . Näher , n
daselbst bei Nathan Heß., 3366 f-

WMWW WchmW 1
von 7  Zimmer mit reichlichem |
Zubehör Wilhelmstraße 15, per |
sofort 5?, später zu vermieten, ß
Näheres Bandnrcon . 3355 «

8 Iimmsr und mehr.

HochherrfchKft ! . I . Et . 1
Humboldtstraße 5 , P
8 Zimmer, 5cücheu. reichl. Zubehör,
nur 1. Oktober oder später. Zu be¬
sichtig. täglich 3—4 ilhr nachmittags.

Rirchg -asis 43,
2. Etage , 8 Zimmer , Badezim ., G«S

u. eleitr . Licht, sofort oder zum
1. Oktober zu verm, Auskunft
NrkolaSstraße 20, 1. 8368

U Rhemstraste 39 , 1
i 1. Etage, 8 Zimmer mit Zentral - D
W Heizung, elekir. Licht und allem W
8 Komfort, zu vermieten. Näheres W
H lfjBon &,  Cie . . Buhnhof » D
| straße 8. §

Nheirrstraße VV
(arrck, für Aerzteo . irechtsanwälte ) ,

1. Etage, herrschaftliche Wohnung von
8 großen Zimmern mit sehr großer
Veranda ». reichlichem Zubehör sofort
zu vermieten. Näh. Rheinstr » 00,
8. 3684

Schützeuffräße 3,
1. Etage hersschastl . Wohn ., 8 Z .,

Diele « nö reicht . Zubehör , per
sofort od . später zu vermieten.
Näheres vaselvst . 3359

SS , -
erste oder z?'eito Etajje, je 8 Zimmer,

fiucb beide Stöcke zusammen, sofort
oder später. 2780

WMgch 3 , LH . .
1. Stock, 9 Zimmer , Bad. Küche,

reichl. Zubeh., Gas , elektr. L., neu
hergcricht., sofort zu verm. 2222

für M WMMnll etc . !
Ecke Mriedrichstraße,

Kiechgaffe Äst,
1» Etage , 0 Ztunncr mit reichl.
Zubehör per sofort od. später zu
Verm. Näh. Wilhelm trassier
& Ce ., Friedrichstraße 40. 3660
Läden und Gösch äktsränrnk.

ymbüll Kirchgasse 18 , -
Ecke Luisenstraße , '

3 Läden (hochmod.) mit Zentralh .,
Elektr . u. Lagerr . per 1. Oktober
LU vm. N. 3. Et . b. Klina . 3364

Bertramstr . 3 Ecklirden

' siiiLa » »-,-, Dotzh. Str . 43.

zu

FricLrichstratze Lv
.. .lle Werkstatte, 190 gm groß,
ganz oder auch geteilt,
do. 90 c>m, auch für Kunstmaler
sehr geeignet,
Souterrain -Räume, je 120 gm,
do. 180 gm groß, ganz oder geteilt,
per sofort zü vermieten. 3160

ttirchgaffe 5.
-- ge
oder

spat , preisw . zu vermieten . Näh.
daselbst oder beim Eigent . Scheid,

7. 3863

Kirchgasse 43

(Storchnest)

um  M ioüjif
auf sofort zu verm.

Näh. 1. Etage. 3388

3433

Langgasse3
ist ein 34

schöner Laden,
cv. mit Wohnung, per 1. April
1912, evcnt. auch früher, preis¬
würdig zu vermieten. Näh. bei
8 . Marahurger , Langgasse 7.

im „ Tagdlatt -Haus " , ist ein

21.
" , ist c

schöner Laden
(42 gm),

mit Entresol (64 gm) u. Sousol
(42 gm) sofort oder später
preiswürdig zu verm. Näheres
im Tagblatt -Kontor , rechts
der Schalterhalle.

Lauggasse 28
Am Römcrtor 1, 2

Moritzftr . 15 Laden per sofort od,
fpsiter z. verm . Ans Wunsch w.
Vers, umgebant . Auch sind gr.
La gerr . n . K. v. N . I. S t* l . 2621

Moribsträße 68 großer heller Lager¬
rauin . euent. mit Keller, billig zu
verm. Gas , elektr. Licht u. Kraft
u. Lastaufzug vorhanden . Näheres
Pa rterre.  Teleph on 472. _ ,8727

ütiiifft 19 SS;,.
teilt, auf sofort od. später zu vermiet.
Näh. Weinrestaurant Jlfacohi . 3369
Nikolasstraße 21

ist der ganze Seitenbau zu gewerbl.
Zwecken̂ zu vermi eten. _2657

Roonstr . 20sch,Bureau n. Lagerräume
vom 1. Ja nuar  19 12 ab zu ver mieten.

Schwalbacher Straße9
schöner Laden mit Magazin u. Keller,
auf Munich mit Wohnung, zu ver^
mieten. Näheres BiSmarckring8, bei
Bliessom « r . 3480

Schwalb . Str . 67 , Ecke Michelrberg,
Laden zu verm.

Kl . Schwalbacher Str . 40. Saal
auch Maleratelier 140 gwqroß, sofort
oder später zu vermiet. Näh. daselbst
od, Kaiser Friedrich-Iting 31. 319207

Taunusstr . 25 vorüber-
gehend oder dauernd so¬

fort oder später zu verm. Näh. das.
D rogerie M _ 3370

Wehergaffe 3 3505
ein Part erreraum im,Seiten b. zu ve rm.

„ebergaffe 49 Laden
mit Wohnung , speziell für Kaffee-

geschäft geeign., evtl, mit schöner
Einricht . zu verm. R äh. 1 l. 8558

Weltrißstv . 37 , 1, Laden zuni 1. Okr.
oder fxüder zu vermieten._ 2797

Wielandstr . « Läden, für Kurzwarcn-
gesch. geeignet, m. Wohn, zu verm. 3663

fü,. Konditorei eingerichtet, auch für
Kô onialwarengeschäft , vorzügliche
La ge, zu verm. Adolfstr. 6, 1. 3462

purem! iniU fogerruuuie,
ca. 240 Qm. Bodenfl,, mit Gasu . elektr.

L., z. v. BiSmarck- Ring 3. 8 62 07

Irofe mit) Uetue WWülle
mit Torfahrt zu vermieten Wteickt»
stxaße 13. Näh. bei Hanson. 3371

p
2325

Sellergeschotz p. 1. April , «v.
über , zu verm . Nütteres bei

Langgaffe 48 , 1

GlaSschildcr-Ausstatt.
nmen ,werden. Näh.

STOfir’Hftr 99 înl)9wßc Lager-
iü/lUUijU . UU  ranme mit Back.

8573

DaSLaden-Lokal
ESe Friedrichstr . u. Nertgsfle,
seither Teppich-Geschäft der Firma
iinlver , «Si Ŝ ispsii ', ist auf
sofort oder später zu vermieten.
Oroße, helle Souterrain -Räume.
Der Laden kann auch beliebig ab-
geteill werden. Näh. bei
Awrliurzr , Neugasse3. 3628

MuguM uüer MklWütte
per Oktober oder früher zu vermieten

Friedrtchstr. 8. N. b.Hausmeister. 2836

Eckladen
mit reichl. Zubeh. n. evt, mit Wohu-

nung per 1. April 1912 zu verm.
Gold ga sse 2, bei Roessing- 36 27

mit 8 Erkern,
45 lH-Meter, zu
vermieten
Hasneraasse17.

wowgapo uct

Kaden
Laden

mit anschließender 2-Ziur.-Wohnung
per 1. Oktober zu verm. Hcllmuud-
siratze 26. 3 Stiegen. _8403

mit Wohnungu . reichl.
lAllliltllll Zubehör zu vermieten.

Herderstraßt 17, Näh. Part . 3 >74

Meser SriDtn &
mieten Herdcrstr. 27, Part . 8728

Großer Laden
nahe Langyasse billig zu vermieten.

Näh. Länggasse 17._ 3663

RemSnSci!«“Ä,
mit Zim., 56 gm, Keil, und Heiz, für
mt.  1300, evtl. 2-Zim.-Wohn., sof.
zu vm. I4 «il »ler , Luisenstr. 46. 3732

Maler -AteLier
zu vermieten MichtlSberg 6,1 . 154b
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Bäßntt  Lader;
tnö Ladmzimmer und Magazin, resp.

Werkstätte auf 1. Okt. zu vermieten.
Moritzstratze 22._2870

Laden , Rsrsftr . 2G,
Mt oder Wohnung billig zu vermiet.
Näh . Ä. Gottschälk, Ktrch gasse 25.

Lüden mit WöMmg
(event. Sageträjfflje) zu vermietenRtzeingauer Gtrast« S.

Lade«
Mt kvmpl. Einrichtung für Kolomalw.

WM*}. _ t———-—
Erotzer eleganter Laden mit zwer

Schaufenstern u. schöner 3-Zimmer-
Wöhm. Bad. Speisekammer rc. sehr
preis« ürdig zu Mk. I960 per 1. Jan.
oder früher zu verm. Rhein str. 115 ,1 .

Ecke Roon- und'Bulow-
oder

Maden
v-rmieteu.

^ .! eüee <mf sasvrt zu v
RüdeSheiwerS tr. 18, MH._

Gr . Vüü . - WerMtt § ^ Schwak-
bacher Sh . 48. Gg. Zoll in ger. 2183

verni. Näh.
Pari 8379

Grchr Me« S*f = i£ i
Näh. WöMst raßr 28. 3880

GerNrmige WKWüten , auch ais
Lagerräume verwendbar, billig zu ver¬
mieten. Näh. AyMratze 29, 3 links,
Md MauntiuMratze 7, Part.  P3S3

Blücherstr. 13,1 r. B19180
HÜT/S.««# »»*♦»** vollst. neu herger.

billig zu vermieten
Näh. Hellmund str. 56, 2 r. 3381

BäLsrei uebst Laden
und Wohnung zu vermieten . Näh.
Rheingaucr Str . 6, Part ._ 8332

Gäcköreiräutne mit oder ohne Laden
zu vermieten Römcrberg 5. 1567

ModUsorr Wohnungen.

KeNerftratze7, 1
möbliertes Wohn- u. Schlafzim. mit od.

ohne Küche zu verm. Nähere; Part.
Wvirnenverger -ltraste 23 u»öbl.

Mlla zu verm . Nur Selbft-
dewohtrer . Näh . das . , 10—12,
oder Taunus str. 17, bei Mrafft.

MerrsAsü . MM -Mll
ist

wegen Mbreiss
die 1. Etage od. Parterre , auch im
Ganzen, elegant möbl., preiswert
zu verm. 3 Min . v. Kurhaus. Gr.
Garten, Terrassen, Balkons, Bäder,
Südlage. Näh. SonnenbergerStr . 9.

Witten und Muser.
Villa

Freseniusstraße 33, Dambachtal , 8
bis 1» Z., Zentralh, , elektr. Licht,
der sofort zu verm. Näh. Kaiser-
Kriedrich-Rina 3, 3 Tr . 3740

silla,
Mainzer Straße 31,

10 Zimmer , großer Obst- und Zier¬
garten , reicht. Zubehör , z. 1. Okt.
zu vm. Preis Mk. 4600.—. Näh.

Viktoria-Apoth., Rheinstr . 45. 8883

Schön möbl . Zimmer b. zu verm.
«öbenstr . 18, st St . I. L18604

Gut nffil Mzimlner
mit Balkon, sep. Eingang , mit od.
ohne Pension preiswert zu verm.
Hellmund,tr . 12. 1. n. Dotzh. Str.

Wohn- und Gchlarzimmer,
gut möbl., mit u. ohne Pension
^ ^ _ Herverstr . 23 , 1.

Dauermieter
find . bchagl. Helm, nwbkli. u. utmtöl.

Zim ., mit u . ohne Pensi , in schön
egil. Villa . Kapollemstvafie 86.
Wahn - « . Fchlahimmer^

gut möbl., groß u. freund!., in ruhigem
Lause zu verm. Ktrchgasse 22 » 3.

Sehr schön möbl. Zimmer
(auch Wohn- uns Schlafzim.) für Tage

und Wochen. Dauermieter bevorzugt.
Marktplatz 5, 3.

Nerotal,
mit Garten, 6 Haupt-, 3 Nebenzimmer,
2 Kammer», Bad rc. per sofort zu
vermieten oder zu verkaufen. 815380

Gilse & Böhlmaun,
Telephon 2708. Hellmundstraße13.

Er stk iusti arTorf,f,errschaftl ,che
Villa mit 20 Zimmern,

in unmittelb . Nähe d. Tennisplätze
f. feine Pens . od. Sanat . zu verm.,
evtl, zu verkaufen . Offerten unter
N. 600  a n den Tagbl .-Verlag.

Ml . imti imiil Trainer
mit u. ohne Pension an Dauermiet,
pr . zu vermieten . Marktstraße 8,
neben dem S chloß._ _
Sieg. möbl. Zimmer,

auch für Dauermieter, sofort zu verm.
^ Marktstraff e 14, 1 sSchroffplatz ) .
Schön, sonn. g. möbl. sp. Zimmer Ecke

Neugasse 18, 1 r., Ging. Kl. Kirchg. 1,

Landhaus,
GutenSergitraße 4, 10 Zimmer , auch

geteilt , 4 u. 5 Zimmer , mit Heiz.,
der Neuzeit entsprech., per 1. Okt.
zu vermieten . Näh. Hausm . 8480

Wöblirrte Zimmer, Mansardenetc.

In bester Rurlage
neu und elegant

Möblierte Wohn.,
1. Et . od. Parterre . 5—6 Zimmer,
Küche, Bad, Balkon, elektr. Licht,
soiort oder später sehr preiswert zu
vermieten Mdeg gstr . 5 b.Leberberg.

W » «» !.
gekeilt) bill. zu vermieten. Gas, Bad,
elektr. Licht. Kapellenstraße 6.

Hochelegante, möbst

8 -Zimmee -UillK
fotai «uf mn Fahr ,zu vermieten.
Ofi . s?vau Heubes. RMerstSße 5.

Adelheid»!. 44 SJTZ
Avolsftratze la , 2,

gut möbl. Schiafz. u. Salon , schöne helle
Räume, auch geteilt, pre isw. zu verm.

Bisur .-Rin « 4S, 1 l.. sch,  m . Balk.-Z.
Emsersträtze 2V, 2. Etg.. schon möbl.
- Zim. i». Früh st, an Dauermieter z. v.

Medrichßr . 2§ i 2 , DÜtrich,
sehr gut mäbli. Z- mit 1 u. 2 Bett .,
sonnig, per 1. Oktober preiswert
zu vermieteu . Aus Wunsch ganze
od. teiAveise P ension.__

Friedrichstraße 55, 1, möbl. Zimmer
_zu vermieten ._ ;_ ■
Jahnsträste 10, 1 l., gr. sch. möbl.

Zimmer mit 2 Betten zu vermiete n.
Lüxembnrgstr . 7, I r., schön möbl.

Zimmer  mit Schreibtisch zu ver miete n.

ÜMKfart. «sb!. Itsp
in feiner ruhiger Lage im Nerotal.

evtl ganze Billa , mit Zentralheiz .,
elektr. Licht und Telephon, soforr
oder späte,- preiswert zu verm.
Off . u. G. 606 an Tagbl .-Verlag.

MxrkMhes.i.:ar
auch für .Dau ermieter, el ektr Licht.

Marktstraste 14»4, sch. möbl. Frontsp.-
^Zimmer für 16 Mk̂ zu vermieten. _
Steingasse 11, 2 r .» gut wöbst Zim.

auch an Dauermicter̂ billig zu verm.
WörthKr . 8, I, möbl. Bälkon-Zim. m
^1 Zim. m. 2 Bett, (gute Pension! frei.
Mein möbl » Zim . zu verm. Älbrecht-

sir aße 24.1. Zu erfr. bis 2 Uhrmittags.
Mg»Möbl. sroies SMjiMkr,

auch 1 leeres großes Mansardzim.
_fof . od. spät. Dotzheimer Str . 13, 1.

fiUehumeicv.
Behagl . einger . sonn. W.- u. Schlafz.,

Badebnutz.. in gut. ruh . H , sofort
zu verm. Gerichtsstraße 9, 2. Et . r.

Weinkeller, ÜKS £SA7
Schwenkraum, sofort billig zu verm.
Erbacher Straße 6.__

lutoprapc LaLLuß
verm. RüdeSheimer Str . 23, P . l.

mit Wasser- und
z»

3389

Geisucht für sof. öd. bis April 1612

Pension Bauer,
Mriedsichstr . 7, Ecke,Wrlbelmsir.
empfiehlt komfort. eingerlchtete Zimmer
an Dauermieter. _ _ .

eine
si- od. 7-3im*-Poi)iuma

für 3 erw. Personen . Mögst Zenkr..
Heiz. u . elektr. Licht. Preis höchst.
M 25M. Geq. KurvierkÄ, Rhein-
straße, Adelhtzidstrahe, Adolfsullee u.
Umgegend, a. Dambachsal . Off . mit
Preis u . D. , 633 au d. Tagbst-DeN.

Gr» (ü« möbl. rMig . Zimmer zu
vm. Richlstr. 27, 1, am K,-Fr .-Rin g,

Gut möbl . Wahn - „ . Schlafzim.
zu v. Schöne Aussicht 18, Gth . 1.

1 «». *1 . möbl. Zimt z. verm., ev. m.
Pens, od. Mittagst . Wellritzstr. 50,1 r.

Möbl . Wohn - und Schlafzim . in
schönster Lage, zu vermieten. Näheres
im Tagbl.-Verlag. 13z

Eleg . Salon u . Schlafzim . vreisw.
m verm. Näh, im Tagbl.-Verl. Lv

In Wbsch aelepenEi Pille,
Sonnenseite , sind für die Winter¬

monate noch einige schöne Zimmer
frei . Nähe Nerotul u. Kochbrunn.
Näh, irrt  Tagbst -Verlag^_ Mr

Gesucht für 1. Januar oder
April 1912 eine

8 - ZiMM . - Wohnung
für 3 erw. Personen, Pr . Mk. 3000.
Gegend: Kurviertel, Rheinär ., Adel-
bsidsir. und Adolfsallee. Offert, au
WvlinlingsnacbwêS - Bureau 1-ia»
&,  Cie ., Bahnholstr. 8.

Pension Mghös.
Hübsche Zimmer

auf Tage, Wochen, Monate mit od. ohm
Pension. Pension von 75 Mk. monat¬
lich an. Guter bürgerlicher Privat«
Mittagstisch 1 Mk. im Abonnemcist

Langgasse IN.

Kn guter Lage wird für einige
Wintermonate eine

möbl. Wohnung
mit 3 event. 4 Zim . u. Küche f. ölt.
Ehepaar aesncht̂ Offert , u. G. 630
an den Tagbl .-Berlag

Hochelegant

mötiliertc grauer,
mit schöner Aussicht auf den Rhein, zu

vermieten. Näh. Rheinischer Hof,
Biebrich a. Rh. F200

teert  Zimmer und Mansarden ete.

2 schöne Zimmer,
leer od. fein möbl., auch f. Bureau

pass. (Teleph.) sof. oder später
verm. Marktstratze S, 1 rechts.

AusMaMgr Wostnunsr »»

zu

DanermieLer
sucht ab 1. Okt. möbl. Zim . mit od.
ohne Pension, mögt, uovd-westl. der
Taunusstr . Off . Mit Preis unter
G, 623 an den Tagbl .-Verlag.

Gebildete hier beruflich tätige
Dame sucht in nur guter Pension
oder bei gebildeter Dame ein

«blier!« Z!«mr,
event. mit MittagStisch. Nähe der
Mlhelmstraße . Off . unter M. 632
an den Ta gbst̂ Vcrla g. _Döuermidenn
s. 2 kl. ob. 1 gr. g. möbl. Zim. in nur
best empfahl. Hause u. Gegend. Off. m.
Vreisana. unter 6 . SO daupipostlag.

In meinen
Urabaito in MM.

Endstat . der elektr. Bahn , habe 2-,
3- und 4-Zim--Wohnungen , der
Neuzeit entspr., per sofort oder
spät, billig vermieten . Maper.

Denrisen, Kiattnngsn etc.

DchWmMmße 123,
vis a vis dem Güterbahndsf,
BierrsVer, Etalln »r«e«, Futter-
räume, Hof »ns 'Wohnung per
fsf . o. fyätc« zu verm.  015177

Weüritzstraße 21 Stallung für 4—5
Aferde zu vermi eten. 3494Gr. Weinkeller Iffi 3386

Ges . v . Dauermieter.
2 ä!t. Damen such. 3 sonn, unmöbl.

Zimmer mit Balk. u. Mädchcnz. (wom.
m. Abs»!.» in nur ruhiger, feiner Lage
resp. Hause mit vollst. g. Perpfl., Licht
ü. Heizung. Bald . fr. Off. unt. > . 635
an den Taqbs.-Verl. _ _ _

sucht sep. Zimmer»

1. bkurlags. Eieg. gonniffe Zimmer.
Wirklich vorr. f. Privatküche . Monatk
HOMk. Luisenstr. 3,1, a.d.Vilhelm t̂r.

Reugasie 3 , 2 . EL . <

Privat - PeusiguZüeiinsp,
auf 1. Okt. schöne große Zimmer mit
1 u. 2 Betten u. voller, guter PeiistoN
auf sofort zu verm. Zu erfr. bafelOit
oder He llmundstr. 44, 1.

Hübsch möbl . Zimmer mit gut
brdicnt. Pension. 75 Mk. für Dauer-
mietcr. Bismarckring 87,1 . L 19̂ 3°

Dauermieter,
auch mit eig. Möbeln, find, gemütl.
behagl. Heim in Penston IH.I «»» », » ,
Rheinstraße 47, 2. Et. _

Aelt . Dame mit bescheid. Anapr.
sucht f. Winter möbl. sonn. Part .-
Z. m. voll. Pens, bis zu M.  100 mtl.
Angeb. u. S. T. 596 a. 17erkehrsb. d.
H. u. Grundbes.-Vev-, Luisenstr. 19.

Schöne Zimmer
mit guter Pens, billig zu verm. Jung«
Mädchen, die hics. Schulen besuchen uiio
Lehrerinnen bevor;. Off. unter E. 14:'
an den Tagbl.-Verl. 819494

GemütLiches Heim
bei einer Dame. Offerten unter M. 634
an den Tagbl.-Verlag.

'ttt Südv . ' Off" mit Pr,
angabe, ohne Kaffee,

unter .1. 56 hauptpost'.agernd. F52
Hof für Koülenkleinverk.

m. Wohn. sof. od. spät, zu p. gesucht.
Off u. F . 149 an d. Tagbl .-Verlag.

IßmllleH-penrioH iranDpit.
Billa Emser Straße 15 u. 17.

Wtvenommrertes Haus . Vorzual.
Küche. Sehr großer Garten . Jede
Diät . Alle Bader . Telephon 3613.

SÄlKKgeubad-
Villa Prinz von Preußen,

schönst, ruh . Herbstanfenthalst Gute
Verpflegung . Bes. H. Becker, Wwe.

^eäsr Bieter
verlangsdieWolmungsIlsteodenHaas- B.GraMDesitZBr-Yereins

BC. V.
Oesohäftestelle: Luieenstrasse 19.

Telephon 439. x 373

Wohrmngs -Nachweis-
Bureauümk Sie.»

Bahuhofstrasts 8.
Telephorr 708.

Größ'e Auswahl von Mi-t- und
Kaufobjekten jeder Art-

Geld-«nd)miilsMen-MM u%  Merbadener Tagblatts.
Lokale Anzeigen im „Geld- und Jmmobilien-Markt" kosten 20 Pfg., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar.

Billa » Dambachtal,
Freseniusstraße 33, preiSw. zu verk.
8— lg Z., Zentralh . u. elektr. Lrast.
Näh. Kaiser -Frdr, -Ring 3. 3 S t.

KapstsUeir -Ansrbot «.

Hypotheken
UNS Baugelder
in jeder Höhe nur schnellstens zu haben
durch Meiling , Dstzheimer Str . 38,
Parterre. _ __
GsWer auf

. erste Hypothek
bis zu 60% der feldgerichtlichen Taxe
zu 4%% Zinsen bei einer eMMaligen
Provision von nur 1%  p . Februar,
Mstrz nnid April , ferner bis zu .60%
der Architekten-Taxe zu 4V»̂ >Zinsen
bei einer einmaligen Provision von
2% per Januar oder später auszu-
leihen. Anträge werden entgogen-
genommen von .

Gebrüder Krier , Bank-Geschaft,
Wiesbaden . Rheinstraße SS.

WS OOO
gang oder geteilt , auf gute Hypothek
cmszuleitzen Ltrrch P5I4

I . Tr iboulet . Frie brichstraße 31.
150,080 Mil. auf 1. Hyp.,
35,060 Aik. auf 1. HYP.,
25.000 Mk. auf 2. HYP.

sofort auszn'leihe». Offerten unter
632 an do„ Tagbl .-Berlag

Geldgeber
erhaltenkostenfrei-nNachwêSgute»

Hypotheken
durch «Fstel,
Webkrgaffe 16 — Fcrnspr. 604.

von Besitzer größeren Vermögens,
momentan nicht greifbar , nur von
Selbstdarleiher gegen hohe Zinsen
zu leihen gesucht. Offerten wntet
O. 148 an den T agbl.-Verl . B19S43

5000 Ml  ßtfiiö }t
nach der Landesb. u. noch innrrh. 50 °'°
d. fcldg. Taxe. Pr . Obj. Pktl. ZinSz.
Off. u. Postlaaerkarte 27, Bis marckrmg.

8—lisMÄ Wh
auf gute 2. Hypothek sofort gesucht.
Of f, u.  K . 633 an den Tagbl .-Verl.

Darlehen
auf Schuldschein gesucht.̂ eventuell
Verkauf v. 3000 Ml . mit 1000 Nachl.
Off , u. I . 632 an den Ta gbl̂ Berlag.

Mk. 15,060 "zweitHypothek
auf prima Zinshaus per sosvrt ge¬
sucht. Offerten unter M . 629 an
den Tagbl .-Verla g.

Erste Hypothek,
von 55,000 Mk. 'Mf prima Zins¬
haus per gleich oder 1. April 1912
gesucht. Offerten unter N. 629 an
hen Tagbl .-Verlag.

Immodittim -Urrkättfr.

CinsamiUell-Billcu
Emser Straße 26 u. 26a zu verk. st>.
auf sofort zu verm. Näh. Baubureau
Weißenburgstraße 12

Rosieiftraste 7,
neuerb . hochherrsch. Villa , in prachtv.
Höhenlage, mit entzück. Panorama,
enth. große Wohndiele, Io Zrm., gr.
Garten , Warmwasser - Heizung mit
all. Komfort der Neuzeit , evt. Auto-
Garage od. Stall ., zu verkaufen evt-
zu vermieten . Rah . Btl )e u. Bvgl-
inann . Hellmundstratze l3 ^Tel .^ 7W.
»MOMrodergftr . V
fvfsrt -zu verkauserr oder r« ^
mieten. NSQ. daselbst. ^232

Piiß AwiseM. 22
neuzeitlich eingerichtet, mit großem
6)arten und Platz für Stallung , zu
verk. Näh. bei den Agenten, , »« der
Billa , oder Winkcler^Stra tze 4, 1 lks,

Milk NeWiKM
in erster Lage Wiesbadens , ist preis
würdig zu verkaufen. Anzahlung
20,000 M . Uebernahme nach Ueber-
einkunft. Seltene ^ Kaufgelegenheik.
Ebbitte briefliche Anfragen unter
13. 635 an den Wiesbadener TW-
Llatt -Verla «.

FortzzzgshKlhev
Landhaus. ^

nahe Kurpark , mit groß, schattigem
Garten , für 1 auch 2 Fam . paff., zu
verkaufen. Gesunde und sehr ruhige
Lago. Preis 46,000 Mk. Hypothek
»d. Bauplatz nehme evt. in Zahlung.
Off u I . 616 an den Tagbl .-Berlag.

f Borneyme Existenz—EPenston — feinste Knrlaae A
— Rentabilität bttchmätzra ^f nachgewicsen,m.Mk.25,000EAnzahlung zu verkaufen. ^ p

iiirel , Adolfitraße 3.

Wiesbaden.
In guter Lage ist ein

Wohnhaus
Umstände halber ,unter gan»
normalen Bedingung , zu
vcrkairfen . Preis 60 - vis
65,000 Mk . Evcni. wird ein
kleineres Obsckt in Mannh im
oder Ludwigrhafcnin Z -hlung
genommen. — Näheres unter

549 k . A. an « ucknlk
Mannhein . Pl39

Tausche
ausw . Anwesen mit großen Räume»
(Holz- u. Kohlengesch.. Wirtschaft
gegenüber der Bahn ) gegen kternee
Reiitcnhauz oder andere Werte r«
verrechnen, etwa 20,000 Mk., S»kste
noch 6000 Mk. bar zu. Nur direkte
Off, u. S . 631an de» Tagbl .-VerlaL

Kleines Haus ^ .
mit Garten zu verk. Näh. Just 'M
BBr. I.oeb , Kirchaaffe 43. fi o*

Haus, erstklassig,
nah- am Hauptbahiihof, sofort zu »erk.,
auch würde eine Hypothek oder schuldem
freies Grundstück in Zahlung gmomme»-
Näh. Westcndnraße 37. ^

Immovilirn -Kanfgrsuchr. ^
Villa.

in guter Lage, zirka 7 Zimmer ^ uvv
Ncbenr . enth., z« kaufen aes. Krew
ca. 50 Mille , gegen Barzahlung . Ge«-
Angaben u. W. Z. 100 hauptpo stlag:

"Kl . Mil » m mötiHBau
oder Wiesbadener Umgebung wirb
zu kmrfen gesucht, wenn Eigentümer
ein Mörres Etcmenhans mit 4 w«*
6 - Zrmmer - Wolhnwngen in, bester
Laa-e Wiesbadens in Zahl . nimM^
BaLdiae MitteilrM « unter D-,635 a»
den^Wiesbadencr Tagbl .-Vterlag ^ rv

Kaufe mittl. Haus , mögt. m.
Restauration — auch Uw«
gegend — wenn klein., gut
reut. Renteul,ans — nur m t
erster Hvvother — mit in
Zahlung genommen wird,

o . i u Sc5 , Adolfstr. 3.
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r -\ er Ausführung stilvoll und
künstlerisch durchgearbei¬

teter Wohnungs -Einrichtungen in

mittleren Preislagen
wird ganz besondere Berücksich¬
tigung geschenkt ; der Besuch des
Etablissements wird daher Braut¬
paaren  angelegentlich empfohlen.

Adolph Dams , Wiesbaden
Möbelfabrik.

Gegründet 1808.

4 Webergasse 4. Innendekoration.

Etablissement für vollständigen Innenausbau
nach eigenen Entwürfen und solchen erster Künstler.

Wohnungs - Einrichtungen
in modernen und historischen Stilarten
von der einfachsten bis zur reichsten Ausführung.

Fabrik: Bahnhof Dotzheim bei Wiesbaden . = eBaehniiSer7el=
1268

L Schellenberg’s*e
Hof-Biichdruckerei

Wiesbaden. 52= 3

Das ist falsch!
nc nicht ganz fest sitzcn, sind)

Apollopulver aromat*
Wenn künstliche Zähne nicht ganz fest sitzen, sind sie deshalb nicht unpassend,

sondern man benütze etwas

(g. a. 5166) und sie werden die gewünschte Festigkeit sofort erhalten. Per Büchse
80 Pf. in den Apotheken und Drogerien.

WU
Elegantes modernes Speisezimmer - besteh, aus:

Büffet, Umbau, Sofa, 6 Lederstühle, Auszugtisch, Kredenz,
Teppich und Haus-Apotheke(alles dunkel Eichen).

Wohnzimmer- bestehend aus:
Vertiko, Sofa, Ausznqtisch. 6 Rohrstühle, Pfeilerspiegel, em
Linoleum-Teppich, 1 Nähtisch, 1 Paneelbrett.

Die Sachen sind prima Arbeit, kurze Zeit in Gebrauch wie neu.
Gleichzeitig ein schönes Schlafzimmer . - Sämtliche Stucke
werden sehr billig abgegeben. B19416

Möbelhaus Fuhr,
Bleichstrahe 34.

Tischler
Mls Ban u . Wöhel gcs. zu den neuen Tariflöhnen

Schriftl. und mündl. Angebote zu richten an
AMMlchMS kr MMWrle. §m!m<

P162
GcorgS-
plat; 13.

Grotze Mobiliar-
Versteigerung.
Heute Dienstag , Den 2«. September,

vormittags 914 und nachmittags 2%  Uhr anfangend,
Versteigere ich im Auftrag wegen Abrerse fotgen-de sehe gut, erhaltene
Moprlien öfteutlich meiftbielenO gegen gleich bare Zaytung in meinem
Versteigernngslotal

l  Moritzstratze i,  dahrer,
schrank Mrschto' lette 2 Nachttische, 2 Betten mrt Haarm«kratzen,
8t Plumeaus/4 Kiffen , 2 SMe und ^ Handtuchhalter ) , ein hellNE -EMafzimmer (2tur. regelschrank, Waschtorlette. 1 imrr.pl.
Br« 'l Nachttisch, rin ĉTisch, 2 Stuhle, Handtuchhalter uAAer.
tisch), einzelne sehr giitc Botten, WMkommrSen. Nachttische.
Konsolen Kommoden. 1- u. 2tür. lackierte und polierte K2ndev-
stchrante. 2 W-ttzseugschranke. großer Eichen-Bucherscĥnk Elchen-stdollvuh.Herren- uns Damen-Schreibtilchs, großes Schveivbureau,
3"Kassenfchränke. großer EichemAusziehtUch mit 6 Sn ^ len. Nnßb.-

aisc 1

Äüsh « sche ovale, viereckige. Servier -. Nipp- und Spieltische. sehr
aute blaue Plüschgärnitnr lSofa . 2 Sessel und .passende Portieren ),
grüne Garnitur ssofa , 3 Sessel), einzelne gute Sofas u. D -wans
Chaiselmrguos mit und ohne Decke. Trumeauspiegel , Toiletten - ,unr
Wandspiegel. Murgavdrrodon , eiserne Garderobe - und Schirm-
Btt,  verschmdene Stühle. 1 Palme 1 Wäscherolle1 .
Ofenschirm, Teerisch mit Tablett und -reeglaserbehalter (Kupfer),8 Wiener Kasieemw'chinen Härme- nrr.b Stehlampen , Spirrtus-

Elektr., Gasherd mit Tisch, sehr
SÄi Kppiche Portieren . Läufer Rouleaus . Weißzeug,
sehr ÄmtÄ ' Mästtel . Jacketts, P ^ e. Federboa . fef*
/ier -Rückc, Palerot , Hosen und Mutzen, eine Brillantbrosche mit
? Steinen , 1 goldenes Armband mit Rosen. 2 Granatarmband,er.
Granatbrosckie mit Ohrringen , goldene Broschen, siwerme. Sperren-
Uhr ein weißer Fächer, eine komplette Elektrister -Maschlne. . einrn-n&Va 1 SO Mir lanacs Metallschifr nnt. Benzin -Mdtor , 2 kleinere
N ^ all? ünd Hol'zschifre. eine große komplette Eisenbahn 1 Puppen¬
theater 1 Pferldestall, 1 Tennisspiel . 1 Trommel , 1 Wettrennnprel.
1 ekeaante Spieluhr mit 24  Platten . 1 rast neue Zither . 6 Paar
säst neue Schlittschuhe. 1 große Partie sehr gutes Porzchan , Glas -,
Kuchen- und Kochgeschirr. 1 Küchenschrant, Anrichte, Tisch. Trsppen-
sluhl und noch vieles mehr . ^ , .. . .

Sämtliche Gegenstände sind sehr gut erhalten und erst kurze Zeit rm
Gebrauch gewesen- Besichtigung amTage der Avl.ron.Adam SSender,

Auktionator und Saxaior,
Geschäftslokal: 7 Moritzstratze7. — Telephon 1847.

Wir fertigen in moderner
und, geschmackvoller

Ausführung als Spezialität:
Rlle Drucksachen
für Familienfeste

roie:Visitenkarten, Verlobungs¬
briete, Vermählungs-Anzeigen,
Cinladungen, Hochzeitslieder.
Hochzeits-Zeitungen, öeburts-
Anzeigen, menukarten, Dank¬
karten etc. bei mässiger Preis¬
berechnung. @©®'©©-si'&'zygys)

%

!i i! II II 1O O O o i

Kontore: Canggasse 21.- —- jj

(

Fernsprecher
No.

6ÖS0-53

Ohne Kapital
für reelle Sache viel Geld zu ver¬
dienen, bietet sich strebt. Personen
ied Standes als Hauvt- u. Neben¬
erwerb. Off. u. D. 601 Tagbl.-Verl.

1000  Ztr. puümi-̂ tltljol!,
geschnitten und gespalten, per Zemnr
1.20 Mr«, Auzünvrholz per Sack
\ . — Mk . frei HauS. Lebe. Schätzten
Philippsbcrgstr. 53. Tel. 5617.

ir suchen
für unseren Bezirk einen tüchtigen strebsamen Herrn gegen hohes Gehalt. Pro¬
vision, Ncisespcscnu. s. w. als

Reisebeamte.
Fachleute oder solche, welche sich dem Versicherungsfach widmen iv̂ "',^? den
gebeten, schriftliche Offerte unter Beifügung von Zeugnissen, Lebenslauf zu

SrrbdireMmr IIT der Tduua,
Frankfurt a. M.. Tchillerstratze 80 (Schillerhosl.

'enden an

Kauft meistens schlecht uud daher teuer.
Besonders Sei Nahrungsmitteln sollte man
sich durch die sogenannten Ansuahmepreise
nicht bestimmen lassen, geringere Quali¬
täten zu Kaufen. Wie oft wird z. W. billiger
Kacao angebcten . Dergleichen Sie solche
Huakitätcn einmal mitWanKoutensKacao,
und Sie werden überrascht sein von denWor-
zngen dieser Marke , chanz abgesehen von
dem wunderbaren Aroma , dem Wohlge¬
schmack und der reinen edlen Hualität , ist
Man Kontens Kacao sehr ausgiebig und
daher im Gebrauch billiger als minder¬
wertiger ßacao. Mer-lassen Sie sich darauf,
daß Sie beißinkanfvonMan Kontens ßacao
nur Wergnügen haben, während billiger
Kacao Ihnen keine Morteile bietet, weder
quantitativ noch qualitativ . Aeberzengen
Sie sich selbst, das ist das Veste Wittel , xiz,
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Gutgeh. Kolonialwaren -, Dbst-
U. GerMseyefckäft zu verk. Off . unt.
W. ft. 76 posÄgA, Bismnrckning._

»ferb. geeignet für Gärtner
.  leichtes Rollfuhrwerk, zu vcr-
fen Nerostrafte 30._ _
Zwei ältere Pferde , geritten

u. gescchnsn, 'billig -cckzug,. Tattersall
Weist. Saalgaffe 38

ErW7 deutscher Schäferhund
bill. zu t/i.  D otzheimer Str . 17, Gth.
„ Fox, 1%  Jahr , billig zu verk.
Ribhl , Karlst rafte 40._ _ _

Junge Krieashunde zu verk.
Näheres MoriMrafte 54, Kaden.

Zwergrehpinscher
verk. Gnst av-Adolfstra fte 1,  Fs !p.»U _ _ ,_ __ __

Reiz. Rehpinscher-Hündchen zn »k.
Schiersdeinsr Strafte 11, Hochp.  r.

Prachtexemplare . beste Eierleger u.
Schlachtsorte, zu verkaufen Walk-
rkkühlstra ße 44, Gartenh. _B19 443

1 Stamm sehr gute Leg-Enten
Md zu se'dem anmiehrmbavenPreise
M verk. J ahmistvaße 22._ _

210 rebhuhnf . Italiener -Hühner,
Frühbrut , ans. zu leg,, zu verkaufen
Walkmühlstra fte 44. Gar tenhaus ._

Ein noch guz erhaltenes Tuchkleid
(Helge) für stärkere Dame preiswert
zu bemausen. Näheres Hallgarüer
Stra fte 2, 1 ,t ._ _ _

Eleg. fast neue Damen -Kleider
sehr  v lll. zu vk. Kl. Webergasse 9, 1.
„ ^Uut erhalt , schwarz. Tuchjackett
8 m.  Anzus . tzw. 11 u . 1 Uhr. Hdl.
Verb. Bertramftrafte ^lS. 8 rechts._
zu ve

öetraaene Damenkleider
Gpgasse  68 , 1 brniks.

Tadelt, fast neue Kostüm-Kleiderinj* ui,ut nujiuiu=«stu:u.Jcr
zu verka ufen Sed anplah  6 , i links.

Kirch
Neues Jackettkleid ü. engl. Käletot"
(Größe,46 ) billig! zu verk.
(Taffe 76, 1. Teleph on 1549.

»er Theater-Marffel
u, Ärckhr. Straft .- u. Gefellfch.-Kleider
uill. Scheu>kMQvrWvaste 3, Part . r.

Damen -Helzmantel . Sealskin
lang , elegant , fast neu , Gr . 44, zuverk. Wielanditra'laudstr aße 12,' 2 St ._ _

«,m.  ichw . Gehrock mit Weste,
1 Wv , Taillsnirock rntt West« knMy
»u^verk. Bleichstrafte 11, 1 r . B19670

erren -Garderobe . mittl . Figur,
i. ver beten. Bismiarck ri ng 21, 2,

Noch neuer schw. Oiehanzug
»u verk. Moritzstraste 14, 8.

Winter -Ueberzieher, "gr. Frg.,
u. svlnftiges billig zu bcr®. Bertram-
strafte 1. 1. miergiemK. _ _

Gut erh. Uoberz, ü . Gehr ., mittl . F .,
billig zu  v erk. Rishlstrafte 17, i lks.

Zwei Würter -Baletots , gut erh.,
be% fcM?m< ein Frack u. Weste, rast
Ml , Lillig zu verk. HerrenWueideDei
MtffftpAbevMraste 9. 1,_ B 19848

Männer - Frauen - u. Kinderfachen
umzugshalber billig zu verkaufen
Kaffen-Frickdrich -Nirlr 84, Po rt . _

Spors -Anzug, Gr . 42f w. gebr..
zu verk. Mainze r Si 'rafte 80. Part.

Gnt erh. Uniform , 80er,
zu berik. Ne rvstrafte 9, 1. _

Militär -Kleider
zu verk. Blücherftrafte 10. ' H. P . r.

Ein eleg, Winterhut mit Flügel
n. Jackenkleid (46) billig zu verk.
Sodawsiwafte7,_ 1._ _ B 19479

Jagdtrophäe , präp . Keilerköpf,
billig zu ve rk. Lcmggassê8, 2 rechts.

WogzugKhalber schöne Stores
bill.  z,r verk. WellriHstvaftc 50, 1 r.

Garnitur Vers. Tafelaufsatz,
leis. Schirmst ., schw. Staffelet . Schreib¬
tisch, 2 gr . Biiüder (Pvnd .), verschied.
ande re zu vk. An der RinMir che 9,  2i

Gebrauchte Schreibmaschinen
veuschisdener Systeme preiswert zu
verkaufen bei

Hugo Grün , Adolfst rafte 1.

Ein Eichen-Eßzim ., Büfett , Umbau,
Sofa , Tisch. Lederstuihile, Serviertisch
bill. SchwaNach er Strafte 50, Pa rt.
Hochs. modT̂ Schlafzim ., nußb.-pol.,

tti.. „WV., -./ ’VS,, Oe/U.».llV4.U.CV):
dass .' Zim-, 180 Schrank 320, priwa
Arbeit ._ Möbellager . Bismarckr . 28>.

Mähag .-Schlafzimmer , fast neu.
2 Betten m. Kapokmair., 3t. Spiegel-
schr., Waschbom. m. Spieigel, 2 Nachi»-
schr. HM. H-elen enstrahe 34, MW. 1 r.

Gut erh. vollst. lack. Schlafzim .»
ein sch. schwarz. Salon , ferner ein
Mahag .-Salon m. Teppich u. Port .,
einz. Schränke, Wafchk.. D.- u . H.-
Schrbt ., Bild ., Trum ., Spieg .. Lust..
Stühle u. Pers .-Bett . d. Aor. einer
Her rsch, bill. abz^ Hermannstr . 8, P.

Nußbt Bett . 2tür . Kleidrr-
und 1 Nachtschrank, Diverses zu verk.
Wikhölminenfrraße 3, Part . ^ -

Wegen Aufgabe einer Pension
5 feine Nuftb.-Betten . 10 Personälb .,
8 Kleidersch.. Waschk. u. Nachtschr.
m. Marm ., Vertiko, Küchen-Einrlcht .,
Diw ., Tische. 80 Stühle , Spiegel,
Ottom ., Deckbetten u . Kiss., a. f. n .,
spottbillig AÄerKrafte 68. Gth. P.

Neuez Bett u. 2 Lorbeerbäume
zu verk. Rauentaler ^Straße 24, I I.
Tadellos. Bett u. Nachttisch. Schrank,
Eckbrebt. Waschständer, Nähmaschine,
Harb - u. Fuftbetricb , MM» zu verk.
PMipfilbemstr . 6. 2, bei BiermanN,

Bersch. Möbel . Ä Betten 25—30,
Schrank 15, Wa ' chk. 10, Diwan 30,
Sivfatisch 15, Bert . 28. Stühle , Spieg ..
DeÄhetteu svf. b.  Jahnftr . 44, _ß.  %
2 höchh."Betten,20 —35. Kleiderschr
1- u . 2° t ., 15 , Büchevschr . 20 . Wasch-
ttlch 6. Deckbett 10. Chaisel. „16,
Kücheulchr. 15.' Bertrstr . 20^ M. P . r.
Eins . Bett , Wascht.. Itür . Schrank
zu verk. Bertrams tpahe  W , 1„k. _
2 vollst . Betten 25 u. 45 Mk.. Sofa,
WvsckSom. 10, Itür . KloideLschr. 13,
zu verk. OramiewstvaHe, 27. V>d!h. 1.

Reue rnod. Rußb .-Bettstelle ,
mit Pateniträhm .. Nustb.-Nachtttsch
mit weiß. Mavmorpl ., 2 wenig ben.
Teppiche, 1 Geschirrabrinngest .. für
Hotels od. Pens , geeign., prelsw . zu
verk. Ora menftraße 12, 1 St. _

Salon -Einrichtutrg,
komplett, in Mahagoni , mit Ueber-
gardinen und Teppich, billig zu ver¬
kaufen. Näheres im Tagbl .-Kontor,
rechts der S chalterhalle.

Kirschbz-Biederm.-Rollpnlt,
1 Gasofen , 1 FiUloifem, Gasherid,
Ztm .-Damlpfbab, ,Korvidor!- Laideoue
m>it bunten Scheiben! wegeu Umtzugjs
bill . OauMaffe 8, 2 rechts '. ^

Nnhmasch. u. H.-Fahrrad
mit Frei !., gut erh., bllllg zu Verl.
Wellritzstrafte 29, I .̂ Mrtte _̂ B1931S
"Nahm.. Schwingsch.. ffa I . in Gebr.,
billig zu vMk. Blerchstr. 18, H. P . r.
Äähmafch. für Schneid, oder Tap.

u. verschied. Möbel billig zu verk.
Metzgergasse 26, 2. _.

Wuschmaschinebillig zu verk.
Bemtram strafte 8, SpenGlerweMtaiti.

Großer Laden-Schrank
m. Schiebeglastüren , sow. 8 Dhieken
billig^abzugeb.̂ Hermamnstr. 8, Pari.

Laden-Einrichtung , säst neu.
billig zu verk.  HellmarMtr , 11, Part,

Verschied. Laden-Einrichtungen,
2 Haudwageu . GeLfchvunk bill. zu
verk. KerrmmMvahe 12, 1. B19442

Schubladen - u. and. Regale biNg
Obstladen Schwalbacher^Straße,14 ._

" Großes Schubladen -Regal
80 Mk., Theke, ca,  5 Mir . lang , mtt
Eichenplatte , 50 Mk.. sewstadd. Nat .-
Kasse mit Scheck 260 Mk., div. kleine
Schränke, Etagere . 3arm . Lüster für
Gas , Lyras für Schaufenster usw.
billig zu verkaufen. Näheres Kirch»
gasse 74 (St ritter )._

Abteilungswand
u. WasaMad für Theke billig zu
ve ok. MMvichstrafte . 29, Part.

Schaukasten u. Erkergestell zu vk.
RieS ner,  Hallgarter Stratze ^6.

Eine Theke mit Marmorplatte
u. Gisichrank u. verichi-cideues billtg
W^berk. Wmerlberg 27.^ ^ _ _
Best, herrschaftl . Puppenhaus , Lad,.

Kindevh erd zu vk. Dotzh. S tr, 38. 2.
Gebr . Ispünn . Landauer 6s,tz. Break,
Feder- «. Stotzkgrren für GLvüner
bi ll. zu vk.  od . zu vo rl . Weilstv. 10.

Garnitur . Sofa , 2 Sess., sof, bill.
abzugeben Moritzstra ste 21. J ?t®• 1-

Wenig gebr. Diwan 25 Mk.,
qroft. Plüschsessel 30, Ottomane 36,
gr. rd . T isch 15  M k. Nerostratze 4, 2,

Weg. Umzugs sofort zu verk.:
1 D 'lwan u. 2 Sessel 45, 1 Diwau 36,
Kauapee 10, Bestem 30—60, Kleid er-
fchr. 15—40 , Kam. 8. PertAo 20,
TrimueauPiegel 83. Mchenkchr. 18,
Spiegel 4—8, Deckbett 8—̂12, Otto-
mlsnie 15, KleilberftündM 6. Tische
5-—<8 Mk. Eltviller Straße 4, P . l.

Plüschsofa mit 4 Sesseln billig
zu verk. Bismarckring 89. 3. B19010

Piano , gut erhalten,
bkll. äbzugciben S eda upl atz 7, 1 r.

Piano , gutes Instrument,
195 Mj?., alte Geige 75 Mk. Mori
stmafte4, 3.

Eleg. Schiedmaher -Piano,
tvsw!« gespielt , preiswert zu vorik.
WaM mKhlstir. 9, nachm, 3—<5 u. 7—-8.

GuterhaltencS Tafelklavier
u. 5 gußeis, Kronleuchter billig zu
verk. Loge Plato , Friedrichstraße 95.

Bianinö . Kassen, n. Bücherschr..
Kleider -, Weißz,- u , Spiegelschrank,
Kücheu-Einr . f . Brautl, , Diwan,
Wsschk., schreibt ., Sah - u, a. Tische,
Betten u>w. bill. Hermannstr . 12,, i.
Alte H.-Schlüsscluhr. 18 K. Gold,

bill. Westemidstrafte W, Hthe 3 St.
Eichen-Herrenzimmer . SWeiMfchl

Umiban. Siola, Tisch. Bücherschr. bill.
zu  verk . Sch waW achev Str . 50, Part.

Speisezsmmer , reich geschnitzt.
Wohnzimmer - u. Schlafzimimer-Eitzt-
rtchtuny,, nuftb.-ipal. Bett m: Roßlh..
w. eis, Bett mit RoHH„ 3 Pepsvnal-
beiben. Waschk.. ^ Stühle , veüsteM.
Chaisel., Teppiche w. Fortz . vow H.
bill. zu verk. Ĝbbenstr . 9, Mtb . P . r.
^SchLn. helles Schlafzim . m. 1 Bett
bill. zu ^verk . Oran 'ie rKraße 27, V. 1.

Hocheleg. sliim. Speisezimmersschw. Eichen sehr preiswert zu ver-
juufen Nerostraße4, 2 St.

Ein Nußb.-Büfett,
reich geschmttzt, 186 breit , bill. zu verk.
Schwalbacher Straße ^ 50, Part . _
Hochfeines Büfett , H.-Schreibtisch.

Rähiäsch. Kleidorschr.. Bett , GaSlüst.
waazuuflh. bill, Wei ckRtm tze 26, 1, l.

Büfett Vertiko. 2 egale Betten.
Singer -Nähmaschine, Bilder , vollst.
Küchen-Einrichtung billig äbzugcbien
Helenenstraße 24, Mtb . 1 rechts._

Polierte n. lackierte Schränke,
^sttvu . Tische, Stühle, ,Lüster. Auv-
lamive'N, gut erh. Teppich. 4 X 3. u.
vorW. mehr  bi ll. FvanSeiiistr afte 9.

Wegen Wegzugs zu verk. :
1 NufH.-MchsrschrmÄchcml rmt Vov-
glasurp 1 GhaiMmyüe mit Decke,
1 runder Tisch. Zu crsvason' im
TMibl.-Berlaa !. _ _ _ _ Mm

Rußbi-Sviegelschrank m. Bett.
Eichen-' u. Nußb.-Bücherschr., Mah .-
u. Nußb.-Waschtoilette. ,Hommvden,
ÄasWr ., Eick-Brandkiste. Sofas,
runde , alte Tische, Ofenschirme, alte
Schreibt .. Spiegel . Sessel. Krüge u.
Zi nnsachen usw. vk, Ado lfsallee 6.

Reue Feberrolle
mit Dach preiswert zu verkausen.
Heuß, Kirchgassê 4<1 _ _ _

Gut erhaltener Kinderwagen
bill. zu  tatL Wetberstr . 10, S . 3 r.

Sitz- und Liegewagen
u. Korbbettchen, gut erhalt ., wegen
Wegzugs sehr billig zu verk, Scharu-
horststraße 31, 3 links ._ „_ _ _ _

Gutc ^ Kinderwagen , lstummir ..
sehr  billig Rauentaler Str , 26. 2 r.

Weißer gut erhs Sportwagen
bW. zu frcitü. UorSstraße 17, MH. S r.

Gut erh. Motorrad , D., u. H.-Rad
m. Freu .,, fow. Nähmafch. bill. verk.
Klauß.  Bleichstraße ll.

Motor -Dreirad,
gebr., für Geschäftszwecke geeiwnet,
billig zu verkaufen- Hugo Grün,
Adolfstraße 1._ ._ _ _

Fahrrad mit Freilauf 35 Mk.
Well ri tz st ra st-e 21, Hlh. -Part.

Kassenschränke,
mehrere , sehr schöne, gut erhalt ., bill,
abzugeben Hermanmstraste 8, Part.
" 2t. Kleiberschr.. Waichkom.,
Nachttisch. Stühle , Tr .-Spieael , K.-
S chrank bill , Mellritzstkafte M . ,1._
'Gänze Kücke. sowie Schlafzimmer
(wüst) bei Herrschaft billig zu verk.'
De-tz!hc'lm-»r SIrafte ^ 38^ 2. _ B 19*509
ÜKückfensckrss' Vettsti. Waschk. Bertiko,,
Küchenstühle zu vk. Scha chtstraste 26.
" Gut erhalt . Möbel zu verk.
Webergassê 56,^Laden . _ _ ,
Waickk. 12. Diw . 10, 2t. Kleiderschr.
26. Tische. Stühle . Milder. Kinder-
tcmrnJ4 _ m.  Müchehstr . _33,_J5tei
Nnßv. Wnschtoil. Mit Svieaelanfsatz^
re. bill. Schwalb . Str . 43. M. r . 1 r.

Leichter Straßenrenner ,
(fast neu ), Torp .-Freilauf . billig zu
verk, Plattcr,Straße 26, Zchechts._

Mehrere gehr t gut erh. Herde
bill. zu verk. Hochstättzsnstrahe 2.  ^

Verschiedene Herde billigst zu verk.
Wücherst rafte 80,(Hof,

Steinmarderpelz (Stola ) zu k. ges.
Offert , mit Preisang . u . C. 149 an
Tagbl .-Zweig st., Bismarckring 26.

Kokosläufer,ca. 8 Meter , gebraucht, zu kaüfem ge-
sucktz Datzhvil ner S tvafte 72,  Laden.
Pianino , gebr.. zu«kaufen gesucht."

WestenÄstraße 26, P art . I._B19675
Pianino billig zu kaufen gesucht.

Offerten unter F . 148 an Tagbl .-
Zweigst., Bismarckring 26. B196Q3

Wenig gebr. Teppich.
-ut erhaltem prima Arbeit , zirka
(X4 Meter , zu kaufen ges. Offerk.

u. S.JS ^ lOO postlag. Bismarckring .,^,
Stand . Ankauf von Möbeln , Betten,

Schränken ustv. Oraniienstr . M. I.
Gebe. Möbel aller Art kauft.

Jahnstraße , 44, Hth. P . l. , B1 94A7
"Eint erhaltenes Pianino

zu kaufen gesucht. Offerten unter
E. 634 an den Tagbl .-Verlag .

"Möbel" aller Art,
ganze Zimmer - Eimricht., Piamrws
zu kaufen gesucht. Offerten unter
Z.  6 18 au den  Tagibl .-Berlag.

Kaufe gebr. Möbel aller Art,
so>wie ganze EiinvichAlugen. Schwal-
bacher Strafte 43, Mdb. r . 1 x.

Gebr . Möbel aller Art faxift
E ltvill er Strafte _4,. Pavt.  l . B19413
Einz . Möbelstücke, Pianos . Kaflaschr..
Nachlässe, ganze EinrichtungeN kauft
gegen Kasse Ehr . ReiNinger . Her.
mannstraße 3. Telephon 3056,_

Gnt erh. großer Küchenschrank .
zu kaufen ges. Offerten mit Pvois
ustter Z. 632 an  dem Tagibl.-Vevlay.

Gebrauchter "Gas -Wärmschrank,
niittölgr .. M kaufen gef. Christians,
Rcheinstvaßê 63, 1.

Füllofeu , Dauerbrenner , gebr..
laufen gesucht. Offerten ' mtt

' "" unter E. F . 80und" Preis
hauptpostlagernd.

Rhein Weinflaschen zu kaufen gef
Meine Fr anikfurtsr Strafte 8.

Wein - u. Kognakflaschen
kauft zu g. Preffen . Offerten unser
B. 623 am den Dagibl.-Verlla>g._

Äusgekämmte Haare kauft
Walter, ^Westendftvafte 11._ _ B14048

Eisen . "Lumpen. Flaschen, Papier
u . Metall kauft u. holt ab H. Arnold.
Aarstraße 15. B16S60

Tüncher-, Maler - u. Anstr.-Arb
wird gut und billig ausgefuhrt . Off.
" 148 an Taabl .-.stwst.. Bis'marckr.

Ofensetzer Kaus,
Kachelöfen. Reparaturen , Erfatzteffe.
Rüdiesheiimer S traße 20.  B 19268

Alle Schreinerarb .. Aufpol.
von Möbeln schnell u. billig. B10491,

Schott , Göbenstratze
Rohrsitze u. Körbe jeder Ast

w. gut u. "billig geflochten Helenen!.
stra fte 4, Hof, Korbmacher-Werkstatt..

Schneider-Reparatur -Werkst.
besorgt Umändern , Flecken.piHen,
Aufbügeln Neufütt .. holt un-d bring:
sämtliche Arbeit . Postkarte ,̂ genügt.
Franz Suszhcki, Kl.  Langgasse ^ ,_ _

Rene Anzüge. Paletots,
für jede Kürperfovm, werden unter
Garantie amgefertigt. AeniderumMN,
Aufbügeilni. Waschen gut und mlligi
Kirckgasse 48, « jih. 2 Sit. __

Tücht. Schneiderin cmpf- sich
z. Äußert, v. Jackenkleid.. Blusen u.
Kinderkleidern , in u. auß. d. Hanse,
Adlerstrafte 35. Hth. Parst rechts._ _
Kleid.. Kinderkl.. Blus ., a. s- Räharv.
u. Ausbess.^ BLückerstr. 18, 3 rechts.

Schneiderin empfiehl» sich.
Tag 1.80 Mk̂ Wettendstr. 1. 4 rechts.

T. "Schneid., Knab.-Anz., Weiß«.,
hat Tag e fr . Hellmu ndstr. ,26^ 2chks.

Ein besseres Mädchen ,
sucht noch Kumdeu im Kostümandcrn
u. allein Näharibeitsn . per Tag 2 M*.
Bitte Of ._3 -D .̂ o^bauptpostkam
"Erstkl. Schneid, empf. sich (Tag 3.50),
Off , u. Rau . pMlMevnichstl'instch,_ .

Perf . Schneiderin sucht Kunden
in u . a . b'. Hause. KaMrafte 38,  3

imVerpachtungen
Kl. Obstgärtchen abzugeben

Blücherftrafte 48, Sib . 1.

Emaill . gebr. Herd
zlpsti erkau fe n,A 'do lfsalle e 27.

Gebrauchte Irischst, .
Amerikaner u. Reaulier -Oefen lehr
billig a'b'zug. Svchstätt.e.nstr.ahe 2. ^
Gr . Partie Oefen , irische u. amerik.,
neu , sehr billig abzugeben Klaren-
taler Str afte  1 , 3 l11.. : B 18088
Bill . Oefen. irische, Dauerbr . 10 M.,
Amerik.. omaiill. 65 ME., met Setzen.
Bill.  Preife . Krftler . NoE -ra he 10.

Borzüal . Gasbadeofen
bill. zu ve rk. Moritzstra fte 8, La dom

Gaszuglampe » von 15 Wk. an,
Gasstrümlpfe u. Zftlind. in i. PvwSl.
F . Fumk. Wellr .itzstr. 20.  DÄ . 3875.

Gaszuglämpen , Lüster, Pendel . ,
Speisezimmerkr u. Gasherd billig
§u verk. S chw^ rbacher Skr . 8o> Parr.

Babewann . u. Oefen, Gärtenfkhl.,
Gaskocher. Gaskam'pcn. Gstihkorpcr
enorm bill. Krause , Wellritzstr. 10.

Runder Trsch. einfache, Oefen,
6 Borz .°K«chÄ!öfem Wa )ckst>fSvan»
(Steil. BmaudPiste). 1 Haush .-Leiter
zu ve rk. IIW amdstrafte 16, Part . _ -
W. Um5. sch. nußb.-pol. Schrstibiisch

m. Ausis. u. Ä'NlsZ'wAplI., neU'̂ r .Aiw'an,
Aür . Kleiderschr.. runder Ti )>ch. gr.
qolid. Slpieg. re. Bismarckr . 38. H. 1 r.
Schreibtisch, Kleiderschr., Küchenschr.,

GaSh erd zu verk.  M chels Hem ,6 2.
Sechs aut erhaltene Stühle

bill.̂ zustiepr. DoWeiliw er St r. W, 1 l,
"Onginal -Singer -Näüm. fast neu.
billig Wellritzstrafte 27, Hth. Part.

Neue nutzeis. Badewanne . Ia,
weift, cttwffl., sehr All « abzugeben
Klarentaler Strafte 1. 3 l. B 18087
IBadew ., 1 Gasherd . 10fenschirm,

st̂ Häu>Zelamye z.,E . KarMr . 41. 3 r.
. "Eine "Badew.. Ofen ü. Küche,,-
Gasl . zu vk. Wielandstr . 18. B, 4.
Wellenbadew., Wäschmafch., Aauar .,
u. Derar ium^ bi ll. Blücherstr. 3i>, P.

Turnreck u. Schaukel
im Garten wegzugsbälber billig zu
ve rkst brüher St rafte 38. 2._
Drehbank? H - u. D .-Rad . sch. Füllof .)
zu verk. Frankenstrafte 21, P art ._
Hobelbank, kl. Herd, Dezim.-Wage,
Spiritus - u . Peivol .-Ofem>, 3 Koffer
u. sonst, b. Dotzheimcr Skr . 17,„G.st .̂

Ein kl. Garten -Grundstück
zu pachten, ges.. zwecks Bleiche anzu¬
liegen. Nahe Platter Str ., Atzelberg
ed. Köllerftratze. Römerbcrg 27, S - 1.

Für einen Abiturienten
des human,istifchtziu. GplNjwasiumS wird
für Ende drS .MmatS für « ntge
Zeit ein Lehrer gesucht. G.esällige
Offerten unter O. 631 an den
Dagbl.-Perlag ..

Gcpr . Lehrerin erteilt
gvdl. Untere , in Sprach , u. a. Fach.,
auch Stellung an Privatschule . Näh.
inxTagbl .-Verlag . _ _ ÄlP
Englisch, Franz ., Deutsch spr. jeder

in 30 Std .. prakt . ä 0.75, 15 Jahre
i . Ausland stud.̂ Übersetz, m. Schreiv-
maschine.  W . Hemmen., Neugaste 5.

Französisch. Engl,
von akademisch gepr. Lehrerin . Zehn
Jahre im Ausland . Mäßiger Preis.
Näh» im Tagbl .-Verlag ^ Du

Franz , sprech. Dame w.
Konversation m. eoens Dame oder
Anschluß an Kränzchen oder Klub.
Off . u. M. 624 an Len Tagbl .-Verl.

Schreibmaschinen-Ilnterricht.
Wo ? und zu welchem Preise erhalte
ich solchen? Offerten unt . U. 638 an
den  Tagbl .-VerlaA _ _ _ _

Kavier -Nnterricht ert . gründl.
Kar l Feh, MusMehv er, S eidanpl. 7, 1.

Klavier -Unterricht erteilt grdl.
er̂ . Lehrerin. Bülowstrafte 12. 1 lks.

'Perf . Schneiderin suchtIn. Kd sch.
Auf. v. Kost. u . Kinderkld. ied. Art.

(Postk. genhstSchwalb. Str . 14, Fsst_
Näherin empf. sich im Ausbess.

v. W, u. Kleid., sow. Wasch inenstopf.
49, '1 L _ B 16vA

Schneiderin empf. sich z. Ans.,.
Abänd. von Plüsch- U. « amt -Mant.
in u. auft. d. Hause. Postkarte erb.
Off , nach Marktstr . 6, 4 Tr .. Zim . U

Tüchtige Kleidermacherin
empf. sich in und außer dem Hau(se(
auch im Abänd.. Römert or 5, 3 St.

Näherin empf. sich in u. a. d. H.
z. A usb. Fcm lo runn enstt . 11.^Manst

Näherin hat noch Tage frei
z. Ausbess. von Kleid, und Wäsche.
E. S ., Gneisenaustrafte 19, 2 rechts.
Empf. mich für HauS-, Kinderkleid.,
Nlnsien, Röcke u. Aemderuaisem
RLdorstrast« 17. Frt -ßp., Fvau Wirth.

Tage frei z. AnSb. v. Wäsche
und Kleio., a. neu. Frl . Sinm-er.
Hällgarter Straße 10. Karte genügt.

"Näherei für Tapvzierarbeiten
Frau Kerbe. Friedri Mraft e 41, 3..
Künstler -Monogramme w. geschmack».
ausaefübrt Hochstä ttenstra tze 2, HM,

Strümpfe werden angestrickt,
auch gswebt, in 2 Tagen , neu vorran
v. 20 Pf . an bis zu den best, hand¬
gestrickt. 1.95. Socken 95 Pf ., rein«
Wolle. Wüsche w. gestickt u. ausgeb.
v. 5 Pf . an . alle Handarb . bill. anges.
Reuchasff 1-st^Eckläden̂. Neu mann ._ _

Kochfrau empf. sich z. Kochen
u . Ilushilfe . Hermannstratze 21, P.

T Friseuse n. noch 1 0. 2 Damen
an . Hallgarier Straße 7, Bdh. P . r,

Friseuse nimmt noch Kunden an.
Dotzheümer Strafte 52. 4 l._.

Tücht. Büglerin sucht n. Kdsch.
WMritzstraßc 46, 1._ B195S8

Tücht. Büglerin sucht Kunden
in u. a . d. H.. neimmifa. Wa >,che zum
Maschen an - Harti ffgstrafte 13. 4 r.

Gardincii -Wasch. u. Spannerei.
Hochstätten strafte 18. 1._ ,

Tüchtige Büglerin
nimmt noch einige Kunden an . Nah.
Westeudstrafte 42, Hinterh . 3 St.

Bügelwäsche wird angenommen
Luisenstraße 5, Gth . 2 Sff links,_
’ Uevernehme noch Hotel-, Fremden
u. Hernschastswäsche. Schnelle vünktl.
Bediennng . Eia . Rasenbl . Billige
Preise . Feldstrafte 22. Tel ^ 8936.
Wäsche z. Wasch, u. Büg. w. ang.,

gut u . Punkt!, bes. Bach u. Bleiche.
Dotzheim. Obergasse 78, Frau Möhr,

Herrsch.- oder Hotelfremdcnw.
liefert in feinster AnsführunA bei
garant . chlorfreier Beh. Neuwäscherei
Kirsten . Scharnhorststraße 1. . Tek .-
Nr . 4074. Gardinen -Spann evei.

Wäsche zum Waschen
u. Bügeln wird stets ang. F . Elfen-
heimer . Sedanstrafte 6. 8. B18311

Hobelbank u,"Werkzeug bill. zu vk.
Scharnhorstistrafte 22. Weüksta ts.

Zwei "fasst neue "Keltern
und 1 Apfelmühle billig zu
Näh, im  Tagbl .-Berlag

Verl.
Bo

Gebr. Halbstück-Faß zu verk.
Dickbrich,. Schlcftstraftc 23.

Stück- und Halbstück-Fässer zu vk.
Bah nhosstrafte 9, 1. Bub .- ^

2 halbgr . verschließb. Kisten
u. ein großer Waschbock billig zu
verkauf en Oranienstraße Jß , £)■ 3 r.

Eine Grube Bserdemist
zu verk. ScharnIhovMra .fte 84, 1,

Kaiser-Friedrich -Ring (Bank)
Kinder -Regenschirm stehen gelassen.
Abzug. Erbacher Straße 5. 3 links.

Amzüge besorgt u. Gar ., auch ausw.
Lohe, FeIdstraße 23. _
Herren -Anz. w. unt . Gar . angef.,

Hose 5. Ileberz. 11, Wcke gieNxind. 7.50,
Rep., Rein ., Aufbüa. 1.40 AÄ. Must,
z. D. Schneiderei Helluiundstr. 36, 1.

KMzMWW
Wer liefert Kohlen

auf Gogen-Rechnung für Herren-
Kleider oder Damen -Kost'üme ? Näh.
im Tagbll -Derlag . _ Mg

Ein Achtel, S!üaiut. A, Part .,
Mitte , 2, Reihe, für die Saison ab-
zugrben Nikolasstratze, 6j_  1._ .

Ein Achtel. Llbonn. B. 2. Park .,
9. Reihe. Eckplatz, Mitte , abzugtzben
Friodrichstraße 46, 3. _ _

Kal. Theater , 1 Achtel, 2. Rang,
1. Reihe/ abzug. Schlichterstr.̂ 14, (P.

Ein Brertel . Theat .-Abonnement.
3. Rang, , 1. Reihe, abzugeben. Off.
unter Z. 66 postlagernd ^Bis-marckp

Junges Kätzchen zu verschenken.
Taunusstrufte 57. 1 kinLS.
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Berfäufe

Kr led. od. ucrljctrat. lernt!
Ali Wenks Seil
der Lebensmittelbranche, wo lägt . 15 bis
80 Mark verdient werden können, ist
umständehalber mit wertvollem Fuhrwerk
und guter Kundschaft zu verkaufen.
Teilzahlung gestattet. Offert, u. K. 635
«n den T agbl.-Vcrl.

Kl. Zigarrcn -Geschäft .
mit 30 führ, treuer Kundschaft in

Geichäftsstr . und gut . Existenz
weg. grög. Unternehmens billig zu
chertcrufen. Offerten unter W. 628
fan  de y) Ln M .-Verlag.__
, Schreibwarengeschäst
in g. Lage ist umständehalber billig zu
verkaufen Offerten unter 0 . 633 an
den Taabl .-Verlag._ _ _

„Gdrl-bst" Wexner,
Jmnteiil ^ SnSSS^
Ertra g von 1000 Bäum en abzugebem

Eilte feUteue UercksWe
Nebst Schrank billig zu verk. Näheres
M ainz , Dag obertstratze 9, 1.
Skliönc neue Ueberzieher
für schmale u. stärkere Herren Preis¬
wert zu verkaufen , auch ein Frau-
DnzuA. M iche lsbem 1 . 2. _.

®ffiiers-®pipienni0,
fast neu, vieles aueb für Ein ', branchb.,
bist, zu verk. Naiscr-Friedr .-cking 12̂ 1 r.rjMiMUWM'S
80 Mk. zu verk. bei Bi . MKrtiiiaan.
Uhrm.. Schmalbacher Str . 49.

KÄferkarren,
gut -erhalt ., Weinkelter , div. Doppel¬
stück preiswert zu verkaufen. Nah.

Nicodemus, Adolfstratze 8
PcrrdjteöEHCgät kJ.'litierilt.

aus einer Villa abznqrb. Näh.
WkjUl Alwinenstraße 3, 1. "

Für Rendanten
2—ß  sehr schöne Amerikaner -Oefen,
gut erhalten , zu verkaufen. Zu 'be¬
sichtigen ALai nzer Ŝtvaffe^ Sa.
Aachener Gasofen,

und ein mittelgroßer Amerikaner zu
verkaufen. Anzusdhen zwischen 9 u.
3 Uhr Adelheidstraste 62. 1.

Gr . Galön -Tasofen
und klein, desgl. vrciswürdig abzugeben
Rheinstraffe 11 5,  1 ._

I » stall a ti o» sw erkz. Pionier nt
verkauf en Rl ieingane r St raße 14.

In verkaufen
gebr. Fenster, Türen , Läden, groß. Ho'z-
tor u. ve rsch ied, mebr Moritzstr. 7, 2 r.

Ptlnföfftt.
Geb  n de zu  vcrk. ist6einstr affe 103.

Schreibmaschine
zu kaufen gesucht. Offerten u. 8. 633
an den Tagbl.-Verlag._ ._

Bücherschrank,
gut erhalten , zu kaufen oder zu leih.

^ Ud!L Frank . Kavellenstraße '40. 1.Htoftetnet®ii « en
sofort zu kaufen gesucht. Offerten
mit Angabe von Preis unt . P . 631
an de» Ta gbl.-Verlag . _

Ehamuaaner - u. alle Art. Flaschen,
Gummi, Metalle, Säcke. Anzüge kauft
stets Kvli . 8ti !i , Blnchcrstr. 6. B18865

Korbflaschen
jeder Größe kauft stets 819583

Lelssle 4 Go.,
RüDesheimer Str . 30 . Tel . 3137.

**• Walmbert,
SlNRZvsb Billa Küster , Hainer-
weg 4. unterrichtet im Französischen.
Std . 1 Mk. Die 2 ersten St und, gratis.

KalienficI*
lehrt darin sehr erfahr . Dame . Prof °sseur
d®la nglies . Hauptpostlagernd 29.

Mnstler -Lxamn
für Einjährig-Freiwillige. Zu dem im
Jahre 1912 slattfindcndm Examen
nimmt noch Anmeldungen entgegen

H . Besrffler *,
Kunstmaler.

Glänzende Erfolge. B19383

Die feinst. Vorhänge
aller Art werben wie neu ausgebess.
Adresse im Taabl .-Verl . B19432 Cq

Moder.
Empfehle mich deu geehrten Damen

im Ausgarniercn von Hüte « , sowie:
mein reichhaltiges Lager in fertiget»
Hüten bei billigster Preisberechnung.IPIi. Äriiold,

Albrechtstea tze 43.

SeltrteitslumfA. Abreise.
Fast neue Pelzjacke nr. Muff 425,

ganz neuer Darnen -Automantel 120,
hvcheleg. g. neues Schneiderkleid mit
Taille 140 Mk. do. lila Foutardkleid
(Gr . 48) 120 Mk. Schnerderkleid
45 Mk., Kiichen-Einr . 65. Konsole 32.
Flurgard . 65. Büste 15 Mk., Küchen¬
geschirr. elektr. Beleuchtungskorp. rc.
zu verk. Anzusehen nur von 9—11
tRauentaler Straße 8, 2 rechts. _
flTeimffhef 1 Smnrna , Gr. 4»c3 Mtr .,
UiEPPlP I l Perier . Gr . 3.45x2 .60,
fast neu, billig z. verk. Friedr ichstr.  17.
Mi 'urru 'fast neu. I«. billig zu ver-
Piiriiv , kaufcii Friedrichstr. 17,__1._

Scl .Hite 'h 'Geige b. zu verkaufen
Faulbrnnnenstraße 12, 2 l._M neuer ftsntenfcliüleiüer
zu ve rkaufen. Näh. Adel heib straffe 43.»kl ! fiel!

Zum Verkauf kommen Schlafzim ..
Büfett Bücher-, Spiegel - u. Kleider-
fchränike aller Art . H.- u. D.-Schrerb-
tische, Ausziehtische, Vertikos, Kom¬
mode^ u. Wascht.. Sofas . Ottoman .,
komvl. Küchen, Flurständer , sow. alle
Lagerbcstando zu jedem,mir annehm¬
baren Preis ._ Friedrichstraße . 17,_
' Schlafjimm .-Eiuricktnng »Kücken-
Einrichtung. Nusch.-Betten b>ll. zu vcrk.
JniiH» _ia « er ._2BeU ritz strotze82._

Gelegenlseitskanf.
20 kotnvl . Schlafrim .» 15 ko mp !.

Küchen sind wegen Platzmangel zu
bedeutend herabgcs. Preisen abzngeben.
A. Maurer . Schreinermeister,
_ _ _ Wellrilistrafs Ô J? 19'476

UWA WWmer
Einrichtnna billig zu verkaufen

SchwalbachcrStraffe 14. 1. Et. r.
Sein.Schlafzim.,<2T.-Spiegetschreiten, Patcnt -Rohhaarm.. 2 Nacht-

schränkch., tzandtiickb.), Stühle , antike
ftoniniod., A'qiiar. Hill. zuve rk.Ner ostr.33.

GeLegenheltskanf!
Schwarz. Eichen-Effzimmer preiswert

bcrk. Wate rloo straffe2, 2. Peter.

Geleaenheitskanf.
Wegen Aufgabe des Ladens sind noch

einige Möbel zu riesig billige»
Preise «» abzug-brn. Ein Speisezimmer,
8 Schlafzimmer, l Küchen- Einrichtung,
ettig. Schränke, 1 Büfett , bersch. Tische
U. Stnble , Trnmean ", Flurtoiletten ec.

ScisuJ . Bleichstrafe 11.
Wegen U«uz. 2 Nettst . (Patent¬

rahm .) m. Wollmatr . u . 1 EiSschr.
»n verkattfcrr Sterojirnsie 3l!, 2 L1.

HÄ8f7i « . Ulmer Büfett , Kredenz,
Wandschränkchen, geschnitzte Stühle.
Bauerntisch, Schränke, Betten. Wasck-
komniode. Diwan b. zu verk. N-rostr. 33.

Einige Tausen -d
Rhein -, Moselwein- und Bordeaux

Flaschen zu verkaufen.
Wilh . Krcres,

36 Wellritzstraffe. Wellrihsiraße 39.

AN- Nttd Berkanf
von Antiqnitätcn aller Art.

Goldljasse 21,
nächst der LauWasie.

Killsk alte BtzWkdlft
QollSfef Höchst.n Preisen. 6} 1
OiiitllSCs , Mrtz gergasie_ ^  t«

Gherl . Holmes , « kck Eartrv re.
kauft W aaner . Bleichstr. 27» 111005

U « M ß . M . MLR
cinz. Zahne, Plomben,
Plarin , Gold, Lilber,
Dublee, Aluminium,
Kupfer, Zinn , Silber¬
papier z. Einschmelzen.
sowie auch gute Schmuck¬
sachen, Brillant .. .Uhren,
auch defekte, und Anti-
gnilättn, Rariiäten,
Maschinen, Apparate,

mm  es Jnstrmn ., ung., diskret.
JrfffkTk *& m Kriesrichstrasie 48,

lito -p ab  2 ». ds MtS.
MM U. l. SÜWMl

Bitte ausschneide».
Lumpen, Papier , Flasche». Eisen rc. kft.u.
holt ab 8. Sippe », Or anienstr. 54, Mtb.

Kaufe Flasche » , Litmpe » , Eisen.
Papier , gebr . Kleider . Zahle h. Pr.

ftleiaaiaa».» » , Hermannstraße 17.
T -levbon 4332.

Ankauf
von altem Eise «, , Meta « , Luinpen,
Gnunni , Ncntnchavfülle , Papier
(u. Garantie des Einst.) u. Flaschen bei

Wiltselm Miere » ,
Altl,a « V»ttng,

Wellr itzsir. 39 . — Telephorr 1834«

|Drößere Partie DieleiH
10 und 16", noch ssut erMhen , zu
fausten gesucht. Marnzer straffe 6».

U . Wer ^ t -üMmanri,
lyr . Tenor,

erteilt <-i« s » s>K»»i»t « rr ! »!l !>t . An¬
meldungen täglich von 3—4 Uhr
Dotzheimer Strasse 12, Part.

ZlMerMimW pW”
d. akad. auöveb. Kl-aviLWäidagogen.
O>ff. O. 3134 an D. Frenz , Wresib.,
u. Angabe wo. ibeÄv. bei wvm ausgeb.

Eilten Gesang-iifterrleht
Stimmbildung, Aussprache, Vortrag,
Atemtechnik , in u . auss . d . Hause.
—— Stimmpiüfung gratis . — —

Minna Bouffier, Ä ?a
Bismarckr. 42. lÄw -fi

Wegzugshalber
sofort billig abzngeben: 1 Stuffb.-Büiett,
1 Nuffb.-Anszugt.. 6 pol. Nuvb.-Sttihle,
8 pol. Nusib.-Betten Wellritzstr. 22, 2 r.

Geldschrauk ist wegen Lüegzng unt.
günst. Bedingungen zu verk. Näh. bei
ä . & « . Idrian , Bah nhofstr. 6. F51

®eltien5tit5äänfe
AgediMtzlAilMedUe»

bieten sich zur Zeit bei
Hugo «rliai , Adolfstraße 1.

KM » Zu »achten gesucht
gut ein gef. Fremden -Pens , o>d. leere
Villa die sich dazu eign. Ausf . Pr .-
Osf . 'u. N. 634 an L. Tagbl .-Vcrlag.

i

Hofrat Falters
iitärl)8F8ii 8le

Krau Klei«,
Conl!»straffe 3, 1, Teleph. 3400,
zahlt den höchsten Preis für gut erhalt,
ch-crrcn-. Lanre»- u. Kin ve rkleiver.
Müll

Grabcnstratze 26 , Tel . 3685 , zahlt
»achweisliÄ am beste» , für guterh.
Herrin-, Damen- und Kinder«., Pelz -,
Schuhe, Gold, Silber :e. Po :k, gen ._

Gclr. HoseN und SüMhöw.
wenn auch kapnt, kauft B19004

Blcich str. 27.

Getrag. Kleider,Stiesel,
Gebisse , - MI

Pfa »dsckseinc, tzlold werden zu streng
reellen, festen Preisen gekauft.

ISi &seiaieM,
Me tzge rgasse 15 — T cle pst- » 3934.
Der beste Zahler dieser lliuvrik ist

1j»  Crrosshnt,
Metzgergaffe 27 , Leleph . 2176,

:iir gut erb. Herren.-, Dam.- u. Kinderkl.,
Pelze ,Schuh e, Gold,Silbern . Postk.gcn.

FrKNVTKZW ZLLGL'y
ti.  1. WeUBcrg -asse ®. t »keittLadeü»
zahlt die atterhöchstenPreise f. guterh.
tzirr .-,Damen- rr. Kinderklcid., Schuhe,
Ptöbcl, Gold, Silber, Nachl.  Postk .gen.

Uch8oMe !-,T-k°Z,°g7:
zahlt ausnahmsweise die höchsten Preise
für getragene Herren- u. Damenkleider,
Militärsachen, Schuhe, Pfandscheine,
Gold, Silber , Brillanten , Zahngebisse
»nd ganze Nachlässe. P ostk. gen ._
A. Geizhals,
kauft zu hohen Preisen von Herrschaften
guierh. Hcrrenkleider, Uniformen, Schuhe,
Btöbel, g. Nachl,, Pfandscheine. Gold,
Silber uh Brill ., Zah ngeb, A. B. k. ins H.
AirMe Kicker,§We:c.
kauft ll». 8ipr- ke>-, Niehlst r. 1l , M.2.

Oer OnterrioUt
vonnErstÄg,d.ISJktober,

morgens8 Uhr.
Anirieldungen nehme ich täglich,

ausser an Sonn- und Feiertagen,
von 11—12 Uhr entgegen. Ich
bitte dazu das letzte Schulzeug¬
nis, sowie Geburts- und Impf¬
schein mitbringen zu wollen.

Das Schlusszeugnis der Anstalt
gibt die Berechtigung zum einj.-
freiw. Dienst.

CI. Faber 9 Hofrat,
Adelheidstrassa 71.

&
Hberlahrrsteirr a . WK-,

für Schüler des Gymnasiums und Real-
progymnasiums. Vorzügl.Empfehlungen,
langjährige Erfahrung ^ Prosp. durch
Nektar f *ilngin aclier.

S'e.ue Kurse
heginneu Anfang Oltober.

Schüler mit Yorkcnntn . u. I’rivat-
Schiiler kön . jederzeit beginnen.

Berlitz School,
Luisenstras .’e 7. Tel . 3664.

Privatlehrerin
für ein 7jähr . Mädchen f̂ür sofort
gesucht. Gefl . Oft . mit Referenzen
usw. erbeten unter O. 634 an den
Taabl .-Verla g.

In Wiesbaden oder Umgebung wird
gesuchtem

Hoherss
Töchter-Perrstouat.
Unterricht hauptsächlich in der deutschen

und den fremden Sprachen, Literatur
und Literaturgeschichte, uützlichen und
schönen Handarbeiten, Musik n. Sport.
Briefe wenn möglich mit holländischen
Refer enzen. Rr . 312 Ho t el Rose

„W. Wert. 8LL
Miß M oore , Rheinstraße 69, P.

Lelegramnr!
Wegon . dringen,donn ffiebarf $ttm

Versandt , zahle ich , an Herrichayiten
dm r-eeAMn Preis für gut erhaltene
ServenNeider , Schuhe u . Werßzeug.
Kaufe a . alte ZahnUobrsse . dlB . Bi»
nur Mi 'Äwoch,/den 26. d. M ., den
amtion  Dag hrer . Offerten unter , _ _ _ :- - - —-
« ..630 mt.Alt Tachi. Verchg, ÖX)| UüMlÜÜl!!. KMljtts.

JSfflgflisll LlGK ^ OU -8
Conversntion F 52

A «äel )»g »d »trassc KN, ll

oder

gegen bar zu ranfett
gesucht . Offert, unter
Angabe d. Marke n. d.

ert. dipl. Lehrerin i . Kurf ., s. EinZe7
imtvrr . rasch förd. Hä fnerMsse 17, 2.

Preises unt. Z. 633 an , - - - ,
dm Tagbl .-Verl . F83 1 lojons gram , conversot . Taunttsgtr . tl.

t ‘ ari «ies [«u - Mnstitiitricedonne

gMilsd-listf.
Kandels- u. Sclireib-

LeSiranstalt,
Institut 1. Ranges

für

Mim
und

Herren
(Inh .: Emil Straus ).

ffi-  Nur:
46 Rhciligltze 46.

ESe Moritzstr.

ta 2. SM. an:
beginn ntaei Kurst, -w
Vormittag -, Nachmittag-

uud Abend -Kurse.

Besondere
Dauiett -Slbteiltruge « .

8

I-nnchärixc © irekttrice fertigt
Warnest - Mitte.

Elegant . ! ISUEiff.'
ModersiisEeren.

Adrl8 »eiils tras «g> S8 , J,
^Wäschchtvird aus » Land

angenommen, gebleichtu . pünktl. besorgt.
Zu erfr. B ahnhof str. 5, Handschuhgeschäft.
kmöriLW pstrlor.

Oeoiestts-, Uoxk- und Mgelxüsgs
Miss Carrie Ficke.

Kranzplatz 1, I.
Schön «,eitSpst . Massage u.Manien«

r»ll »ar § , ärztl.gepr.,
Langgasse 10.

Massage- KaMege.
ärztlich geprüft,

Mari « E£afia»tig > (£OttÜUfi?« 3, 2z
eint Michelsberg.
¥ Massage fiit Iowa. »
STranzisUa Wa * i: er , ärztl. gepr.
Mbrechtsir. 3,1. Svrechst. 10- 12u.3- 6.

Ganzmaffage tWU,  n . f. Dam.,
v. ärztl. gcpr. tiicht. Masseuse. « äthe
iSaseft , Seerobenstraffe 29, Gth. P . i

Sofie Bissert,
ärztlich ge prüft, Mich elß brrg 22 , 1^

MMage, ärztl. gepr.
Warle lllasigear r , Blcichjtr. 36, 2.

Mttjiiigctt für Damen.
Frau iKlisal . ell » Linke , Michels»
berß 82. 1. lAe rz tlich geprüft.) 4
Schwedisch-Mnisch.

Slerztl. gepr. Maffeufe «mvf. sitz-
Mag da Pe !srsen , Gr . B rrrgft r . 3 , 2«

liilii - liilff
Minna Fiene , Mauergaffe 12,1. Et..

Nähe Feuerwehrwacbe, Ma rktplatz.
Schwedische Massage ,

bei ärzlich geprüfter Masseuse. Alma
Et eter »e n . Wcbcrgasse 28, 2,

H Massage sür Damen!
Kreta Voll , aevr.. Wörthstr. 14, 1,

Berühmte Phreuologm
& n un Melbacla , MichelSberg 26,2.T2T

„ Damen.
CM"“ einzig in ihrer "Art . - ^P8g^rete Weller . Mauergaffe 12, 2r.

Sprechst.
nur Phrenologm

Solo- und EnsemWestunden.
Außerdem (autorisiert von Prof.
Dalcroze und nach dessen Methode)
Kurse in : Bhythmitehei «djin-
«sastik , Gehörübung ., Ateinstudien etc.

Preis dieser Kurse (10 Stunden bei
1 St . -wöchentl .) 12 Mk.

Anmeldungen erbeten Grosse Burg-
strasse 7, III. Antfln ie Bloem.

Dirigent
übern . Gesangverein . Betr . Honorar
größt . Entgegenk. Wenn evt. Drskr.
erw., solche zugesichert. Offerten n.
„Interesse 1811" Schützenhofstr.,postl.

Borzügl . Klavier -Unterricht
ert . tüchtige Klavierlehrerrn . st.
1.50 Mk. Beste ReferLnzen, Nah.
im T agbl.-Verlag . _ W

F13S
auch nach Thure Brand , .Heil -Wtzm-
nastik , Krankenpsteae , « rettrolysr
usw ., theor. u. prakt. Ausbildung durch
prakt. Arzt. Off. u. F . 51. !!. 669 an
Rudolf Rosse , F ran kfu rt a . M

Mimlstl, i : .ä
straffeS, 4 St . links._ _

BerühintePvrenolcini»
Kopf- u. Handlinien, sowie Chirsmantie,
für Herrenu. Damen, d. erste am Platze,
mir «« Wolf , Hirsckaraben 10, 2.

Pltcnolojla!
Herman nftr . 17, 1 r.

Puy-KiirsusSSE"
• - K L '

BerLoren
dunSÄyvauer Chauffeurmanilel am
Samstag zw. Wiesv . u . ErckenhLM,
Geq. Belohn, «hzuy. Parkitrahe 9.

Tücht . Kaufmann
mit langjähriger Praxis übernimm!
die Führung von Büchern (Jahres-
tt, Monatsabschlüssrn ). Verwaltung .,
Organisieren von Geschäfte» usw.,
sowie die sachgemäße Bearbeitung z.
Verhütung von Konkursen'. Kapital,
zur Verfügung . Off . u. N. 632 an
den Tagbl .-Verlag.

SMem Le-.iormattd . Ehlromaimc,
Stcrudeulekunst. Fr . SLaElilr « »»
Nachfolgerin, Bfise «Säuselt , Bleich»
straffe 36, 2 links.

Bergung,und Zukunft
Lebenscrfolg und Schicksal beurteilt n.
Handldtg, und Ang. d. Geburtsdatumsksr.Charli,Bahnhofstr.3,11.

Zu spreäi. v. 9—12 u. 27-—9 Uhr.

Wegen Gebübrcn-Ueberhebung gebe ich
bekannt, daß mir niemand nachsagcn
kann, mehr wie die Taxe aboerlangt zu
haben, obschon ich bei manchen Ver-
mieiungen selbst im Verlust stand. Wenn
die Leute nach eigenem Ermessen(Gut»
denken) etwas mehr zahlen, das erfordert
schon die gewünschte Stellung, die blos
durch mehrere Annoncen erzielt werden
kann. Die Sache wird in der BerufungS»
instanz sein Recht finden.

Frau Awuna  Müller,
gcwcrbsmäffigeStellenoermrttlcrin,

_ Webergaffe 49.  _

V, Anteil
an kleinem » neuem , an nur 1 Partei

.fjatttfe, Hier
(l/s Preis — 20,000 Mk. und GutH.
— 9000 Mk.!) gegen gute Hypoth. od.
geg. kleines Grundstück zuvertauscherr.
Bar -Herauszavluua möglich . Dir.
gen. Off, erb. ». 1J. 634 a. Tagbl.-Berl.

Filiale,
behufs Vertrieb neuer Massenartikel,
in jedem Orte zu vergeben. Ein¬
kommen 200 Mk. u. mehr, monatl.
Kapital, Laden u. Kenntnisse nicht
erfordert. (Auch als Nebenerwerb.)
„tzorona -W-rsand" Kerford 3.
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fiUttjEW « MdW
Jitter Existenz 1000—1500 Mk. g. hohe
Zinsen zu leihen. Nur von Telbstgeber.
Off. v. 8. 148a. den Tagbl.-VZrl.

499 Mark
schnell gegen Sicherheit und monat¬
liche Rückzahlungen zu leihen gef.
Off. u. I . 633 an de» Tag bl.-Bert,

VSBT  Suche 300 Mark **fPS
auf kurze Zeit gegen Sicher!,, und Zins.
Off. u. v. 627 an den Ta gbl.-Verlag.

SchrUtl . Netzenverdi enft durch Adr.-
Arbeit. Proipckt gratis . Jntn . Adreffen-
KÜroA. Lobadsl. Hamburg 36. F138

Theater.
Zwei Achtel Abonn. B, mittlere

Plätze, 1. Parkett , 2. Reihe, abzugev.
Kranz-Abt-Straße 6. 2. _
pnigl WSLWÄL
abzug. Ackermann , Wilhelmstraße 60.

tififü Bittet
leslien. .

Suche per 1. Oktober:

BF®

Slceier».Geige,
nur 4. Kräfte.

JM  AW Mül.D,
Parkett, 7. Reihe, abzugeben. WUlier,
Taunussiraße 54. Telephon 6623.

Kgl. Theater.
Gesucht ein Achtel od. zwei Achtel,

W . A od. D, 1. Park ., 1.—& Reihe,
für sof ort Avslherdftr atze 74, 2.

KegeLadend frei.
GermKuia -Restaurant,Hele !ienstr.27.

Königliches Ttzenter *.
Vi  od. *' /• Seitenloge , Vorderpl «,
abzugeben. Passage- und Reiseb.
Woi-iz & Seitottenfel »,
Hotel Nassau.

KÄLigl. Theater.
.Zwei Achtel, 1. Parkett od. 1. Ra.

VoDdevplätze, Monn . A o!d. D, g-ePucht
Kaiser -Friedrich-Ring 62, 1.

in der Durchgangshalledes TaMatt-
Hauses vom 1. Olt . er. ab zu ver- .
mieten. Näheres int Tagblatt -Kontor j
Schalterhalle rechts.

Die neu ĥerMmchtete.

Kegelbahn
der Loge Hohenzollern, Adelheid¬
straße 81, ist noch M mchrem
Wochsntage von nachm 4—8 Uhu u.
Sonnabends von 8 Mr ab zu ver¬
armt . Näh. zu erfvaglsn! Adslhebd-
strcche 81. ^ ^1

und Biafenlelden (Geschlechtrl.), auch
alte Fälle, Quecksilbersiechtum. Vorzug!«
Erfolge. DiSkr. Behandlung. B190S6

ZoI )6i' t Vr688lsr,
Kuranstalt f. naturgem. Heilweise.

Wörthstr. 17,a.d.Nhciustr., 9—12u.3- 8.

Ham-, Aasen-,
SeschlechtLleiden

jeder Art behandelt ohne Berufsstörung
(Viele Erfolge, 20jährige Erfahrung)

Karl Holzherr,
Bismarckring 37. Sprechzeit 10—1
und 4—8. So nntags von 10—1 Uhr.

Kind wird
in liebevolle Pflege aufs Land gen.
Näh, im  Tagibt .-Verlag,_ Mo

Mädchen, das s. Nieder!«
erw.. findet stdl . Aufnahme . Nah.
im Taabl. -Verlag ._

DM . Enlb. fÄ“
He bamme , Sckwalbach. Str . 61, 2 St.
ElicbermittliiilBbimai!

ersten Ranges Friedrichsir. 35, 1.

Forftbeamter,
End , 2üer, in sicherer Lebensstellung,
' sit zwecks schnellster Heirat pass.
Lebensgefährtin , mit etwas Bermög.
Strengste Diskretion . Nur ernst¬
gemeinte Offerten unter U. 632 an
best Tagbl .-Verlag . _ _

keirat.
Eins. Fräul «, Ocsterr., sucht weg. Mangel
an Gesellschaft auf dies. Wege Herrn in
sicherer Stelle, nicht unter 35 Jahren
behufs Ehe kennen zu lernen. Off. unt.
F. K. 139 an Invalidendank. Wiesbaden.

Heirat ! Suche f. meine Tochter.
mit VermögE , ĥübsche Ericheinnnv,
dvr-achk-, isrnftM ., einen g>ut kath.
BeamtM . Offerten uitto F. 6W an
den Dagbl.»Bevlag>. _

Herr (Militär , in bevorzugt. Stelle),
wünscht mit gebild. Dame. zw. Heirat,
bekannt zu werden. Off. mit Bild, w,
retourniert wird, unter A. 873 an den
Tagbl .- Verlag erbeten. Anonym und
Vermi ttler zwecklos. Diskr. Ehrensache.

mit vcrsorĝ ^^ i'̂ etM wsimWt sich
mit «oknsm Avbetter zu verlhoivaten.
Näh. im Tasbl.-Bevlag. Alu

n ^ ffer C- »b H , ■ n
Irans ggasso 1®.

Hypotheken-Vermlttlung.

(9 - 1 und 3 - 6 , Sonnabend 9 - 1 Uhr). Telephon 51 und 70 ®.
halten ihre Dienste für alle in das Bamkfacls schlagende Geschäft«
unter Zusicherung billiger u . sorgfältiger Bedienung bestens empfohlen

Kostenfreie Besorgung all ©F Zeichnungen zu den Original-Bedingungen

Abschlüsse von
Leibrenten -Versicherungen.

pF ypF yj?
Wiesbadener Fremden »>Liste.

Adis, Holland — Hotel Adler Badhaus
Piroggen , Köln — Bellevue
Anosoff, Fr * Gutsib., m. Sohn, MoskauPrivathotel Intra
AnoasofE, St . Sossjedka (Russl.)

Prof. Pagenstecbors Klinik
Aroveld, Leutn ., Lyck — Hansahotel
Aurich, Direktor , Chemnitz__ Pension Violetta

B
Bonin Frl . Hamburg — Villa Helene
Barth ’ Pr .,’ m. Tochter, Luxemburg

’ Hotel Einborn
Bssson Kfm , Lyon — Grüner Wald
Bauer, Reg.-Rat, m. Er. MarburgHotel Nonnenhof
Bauer, Kfm., m- Fr., BerlinWiesbadener Hof
Bauer, Kfm,, SchorndorfZum neuen Adler
Bauer Kfm., Berlin — Grüner Wald
Baumann, Kfm.^ m. Fr ., FreiburgZum Posthorn
Bamnbusch, m. Fr ., Mannheim

Hotel Erbprinz
Beisbarth, Fr, , m. Tocht. — Quisieama
Bendel, Fr ., Mainz — Scbützenhof
Bender, Oberlehrer, Schwanbeita)’ Hotel Einhorn
Bennighausen, Kfm., Köln, Gr. Wald
Berg, ' Fr ., Köln — Centr.-Hotel
Bergmann, Rentn , m. Fr ., StrassburgHotel Karlshot
Berg»er , m. Fr ., LeutenthalHotel Karlshof
Bier, Major a. D., DuisburgHotel Nonnenhof
Bierhaller. Kfmi, Mainz — Erbprinz
Binder, Dir., RapportsweilerHaiMa-Hiotel
Blo«in, Fabr . Dr., DüsseldorfNassauer Hot
Blum, Kfm.. Köln — Cemtral-Hotel
Blumenthal. K. Rat . Ischl, Park -Hotel
Boheim. Kfm., Berlin — Grün. Wald
Böhm, München — Sendigs Edenhotel
Böker-Böker, m. Fr ., Remlscheid, Rose
Bohata, Kfm., Berlin — Grün. Wald
Boldt, Kunstmaler, Berlin, Rheinhotel
Bol dt, Kfm., Eutin i. W., Rheinhotel
Bon, Fr ., Stuttgart — Nonnenhof
Bordollo, Reehtsanwalt Dr., m. Fr .,

Frankenthal — Metropole u. Monop.
Bomeö, Rentn ., Saarburg

Hotel Adler Badhaus
BoancmaniU, Leutn ., ButzbachOranienstrasse 11, 1
Bornscbem, Frankfurt — Gute Quelle
v. Borsakowsky, Exzell., General, m.

Fr ., Petersburg — National
Bosch van Gravenoer. Frl ., m. Bed.,

Utrecht — Grüner Wald
v. Boymeburgh, Fr. Baronin, KasselAleesaal
V. Brandenstein, Offizier, m. Familie,

Berlin — Rose
Brands, Büderich — Reiehspost
Frhr , v. Bfredow, Offizier, Charlotten-

burg — Kölnischer Hof
Bremer, Kapitän , m. Fr ., BremenHanöa-Hoitel
Brinkhaus, Kfm-, mi Fr .. M.-GladbachGrüner Wald
Bruhm, Forstmeister , Langebrück bei

Dresden — Pemsion Wild
Brunner , ra, Frau , TriestVier Jahreszeiten
Bumiller, Fabrikdirektor , BischweilerNassauer Hof
Busch, Kommerzienrat, in, Frau,

M.-Gladbach — Royale

c
Cahnsohn, m. Fr ., Hamburg

Hotel Granien
Cebulska, Frl ., Berlin, Pens. Elite
Challa, Amsterdam — Stadt Biebrich
Christaki-Zograplos, m. Fr ., AthenRose
Oh-vvolson, Exzell., Fr . Prof., Peters¬

burg — Parkhotel
Crepin, Douai — Hansahotel
Gurzon, Fr ., Ufreoombe (Engl.)

Quisisam

Daniel, Dr. jur., Berlin, Hotel Nizza
Edle v. Daniels, Fr ., WesthofenPension Windsor
Danziger, Fr ., Warschau, Kronprinz
Davidshöfer, LudwigshafenSchützenhof
Deetjen. Frl ., Bremen — Kaiserhof
Deggau, Er., DaxtatstadtSchwarzer Bock
Döking-Dura, Dr. jur., m. Frau,

Amsterdam — Nassauer Hof
Delnendahl Leut ., Frankfurt Wilhelm'a
Derne, Kfm — Taunushotel
Berichs, Kfm., WaffenbergHotel Meier
Denouit, Fabrikant , AltenaWiesbadener Hof
Deutsch, Kfm., CharlottenbuirgHotel Dahlheim
Deutsch, Bankdirektor , m. Fr ., Rues-

la.nd — Hohenzollern
Diexidonrae, Sezanne — Reiehspost
Dittmar , Advokat, m. Fr ., HelsintgforsAlleeiaaal
Dittrich , m. Frau , Dresden — Rose
Dole, London — Centralbotel
Dollhausen, Köln —̂ Metropole
Dornheim, n>. Fr ., Köln

Sendigs Eden-Hotel
Dornheimi, Kfm,, Magdeburg

Sendigs Eden-Hotel
Dubbey, m. Frau , RotterdamCentralhotel
Dukelsky, Petersburg , Engl. Hof
van Wuugem , Kfm., Dresden

^ Rheinhotel

Fekard, Strassehersbach, Hot , Weins
Eckert , Kfm., Hamburg

Europäischer Hof
v, Egan-Kxieger, Leut., BerlinNassauer Hof
Eggert Malez — Prinz Nikolas
Ehler, ' Kfm., LeipzigWiesbadener Hof
Ehlis, Köln — Kunanist. Dietenmühle
Ehrhardt , Frau Dr. med., AltefährEvangel. Hospiz
Eiger, IComsul, M. Frau , WarschauQuisisana
Eiger, Kfm., m. Frau , WarschauEuropiäischer Hof
Eirnler, Oberstabsarzt, ElberfeldReichspost
Eiserfeld, Kfm., Köln — Taunushot«!
Eisenhardt, ,Kfm., Greiz Römierbaff
Eisenlohn, Kfiml, ReutlingenGrüner Wald
Eisenmann, Rentner , WarschauContinental
Eisenstein, Dr. med., m- Frau , Char-

lottenfcurg — Kronprinz .
Ekman^ m. Tocht. —' Nassauer Hoi
Bibers, Betr .-Sekretär , RecklinghausenReiehshoi
Elter , in. Familie, Luxemburg

Metropole u. Monopol
Epstein. London — Metropole

Erbslöh, Elberfeld — Viktoriahotel
Erdiroann, Amsterdam — Rose
Ermann , Kfm., Köln — Grüner Wald
v, Eynern, Fr ., Bonn — Reichspost

F
Faber, London — Quisisana
Faller , Kfm., m. Frau , ParisCentralhoteJ
Feidieck, Rent ., ml Frau , Hamm

Pension Prinzessin Luise
Fertig , Mannheim — Zur Sonne
Faulenbach, Architekt , m. Frau,

Barmen — Centralhotel
Fiebraotz, Oberleutnant, BerlinPension Elite
Finkeistein, Frl ., CharlottenburgVilla Mercedes
Fische, 'Elberfeld — Evangel. Hospiz
Fischer. Bankier, Zürich — Imperial
Flohr, Berlin — Metropole
Flotbmänn, Rent ., m. Kettwig

Stiftstrasse 12, III
Försters , Fr ., Londom, Villa Sehaare
Frankel , Kfm., m. Fr ., ,MoskauPension Karpm
Friehe , WaldmannshausenHotel Weins
Friedrich, Kfm., MoskauKuranstalt Dr. Abend
Fritsch , Kfm., m. Fr ., HamburgWilhelma
Froagne, Dr. med., m. Fr ., CbalonsRheinhotel
Fuchs, Fr ., KlingenhergPrinz Heinrich
Fülling, Frl ., Kassel — Weisse Lilien
Fusinger, Kfm., MannheimWiesbadener Hof
"Fuster, Kfm., Elberfeld

BvangeL Hospiz
G

v. Gadon, Rentner , PetersbungVilla Alma
Gar dealberg, Kfm., m- Fr ., DrohobyozRussischer Hof
Gary, Prof., Gr.-LichterfeldePension Windsor
Gaasmann, Fabrikbes., m- Fr ., BerlinPalasthotel
Geldwerth, Fr ., m. Tochter, TamowRussischer Hof
Gencb, m. Frau , Stuttgart , Reichspost
Gerhard Kfm., LüdenscheidOentralhotel
Gerhard, BurglauerZur Stadt Biebrich
Gerhard, Lehrer , BurglauerZur Stadt Biebrich
Gerwert, Fabrikdirektor , NürnbergNassauer Hof
Gesundheit, Fräul ., WiarechauRitters Hotel
Gläser, Oberbahnhofsvorst., Strassburg

Zur guten Quelle
Glückfeld, Kfm., Bialystock, Silvana
Golke, Betr .-Chef, DortmundNonwmhof
Graefe, Frau Rent ., Geveberg in W.Frankfurter Hof
Grahö, Riga — Residenzhotel
Grandhomme, Huy — Römerbad
Gregoor, Frl ., Ryswyk bei HaagPension Edielweiea
Gross, Nervenarzt Dr., m. Fr .. Gleiwitz

Evangel. Hospiz
Grünthalcr, Dr., m. S., JekaterinoslawResidenzhotel
Grüner, m. Farn., Leipzig — Rose
Güldner, m. Frau , Bonn, Metropole
Guxewitsch, Frl . Rent ., Moskau" Allecsaal

H
Haase, Oberstleut., m. Bruder, Grau-

dena — Reichspost
Hackländer, Kfm . Köln — Gr. Wald
Haeskiel, Kfm.,"WarschauDambachfcal1
Hahn, Kfm., Freiburg — Reichshof
Halle, m. Frau , Cleveland, Fürstenhof
Haltenwang, Kfm., DüsseldorfGrüner Wald
Hamann, Berlin, Villa Esplanade
Hans, Augsburg — Nassauer Hof
v. Hardenberg, Fr . Gräfin, Charlotten-

bur,g — Pension Heimberger
Harmß, Kfm. Frankfurt — Erbprinz
Hasenohr, Frl ., Stuttgart , Reichepost
Haalink, Kfm., Münster, Hot . Weins
Hasters , Fr ., Wetzlar , Gold, Brunnen
Hauck, Hofheim — Schützenhof
Hecht, Regierungsrat Dr., Charlotten¬

burg — Taunushotel
Heckmeyer, m.: Frau , VoortungenRussischer Hof
Heckscher, Frl ., London, Villa Helene
Heinrich, Fr ., Berlin. — Rose
Heintze, m. Frau , HollandHotel Adler Badhaus
Bempel, Kfm., m. Fr ., TeichtwolframK-

dorf — Weissei Ross
Henkel, Kfm., Berlin — Hotel Berg
Hentze, Ing,, m. Fr ., FriedbergZur neuen Post
Hergt , Frl ., Berlin, Evangel, Hospiz
Hormanta, Fabrik ., m. Fr ., NürnbergPrivathotel Albany
Hermstein , Fr .- Baronin, BadenKaiserhot
Herz, Kfm., Berlin — Grüner Wald
Herz, Kiel — Hotel Berg
Hescheles, Frl ., LembergPrivatbotel Petri
Hesius, Frl ., Bad SchmiiedebergVilla Rupprecht
Hess, Fabrik ., Speyer — Nassauer Hof
Hethy , Amsterdam — Rose
Eeun , Kfm., m. Fr ., Friedrichsdorf

Erbprinz
Heye, Senator, m. Frau , OsnabrückReiehspost
Heymer, Kfm., Dortmund, Imperial
Hiller, Kfm., Alzey — Union
Hillmann, Fr ., m. Sohn, Kolrnar

Schiersteiner Strasse 6
Hirsch, Kfm., Nürnberg . Nonnenhof
Hirsch, Kfm., Muzyna (Ungarn)Geisbergstrasse »
Hirschfeld, Opperode — Zum Römer
Höltzel, Amtsrat , Kuiuzeudorf bei

Culmsee — Nassauer Hof
G

v. Stecki, Warschau — Kölnischer Hof
Stein, Kfm., Köln — Hotel Berg
Steinberg, Kfm., m. Fr ., ChemnitzHotel Happel
Steinberger, Kfm., PressburgTaunusnotel
Steinert , Kfm., Köln — Taunushotel
Steinhoff, Stadtbaumeister, ArnsbergNonnenhof
ßtekukopf, m. Farn., Mengen a. E.Centralhrotel
Steinlein, Fabrik ., m. Fr ., MalchowTaunittshotel
Stekel, Dr-, Wien — Viktoriabotel
Stentzel, Schüler, Kassel

Augenhetl anstatt
Stern , Kfm., Aachen, Grüner Wald
Stern, m. Farn., Berlin, Metropole
Stickel, Rent«, «m« Ihm «, Kempten

Reichs poet
Stieber, Frau Baumeister, Berlin

Quisisana
Stoehx, Prof. Dr.« Kiel — Minerva

Stock, Fabrikant , WarschauRitters Hotei
Stöcklein, Kfm., KölnWiesbadener Hof
Stöckmamn, Kfm., MülheimGrüner Wald
Storch, Kfm., m. Frau, BerlinGrüner Wald
Stracke, Kfm., Emden, Schützenhof
Stralmaiün, Kfm., Düsseldorf

Hotel Vogel
Strauss, Kfm., m. Frau , BarmenHansa-Hotel
Strater , Fabrik ., m. Fr ., Rheydt

Villa Frank
Stroecker, Fr«, Düsseldorf, Nass« Hof
Stroh, Köln — Taunushotel
Struvy, Frau Rittergutsbesitzer , Gross-

Deister — Villa Frank
Stuben, Kfm«, DüsseldorfHotel Dahlhein
Sturtz , Fr«, Dresden — Dairmst. Hoi
v. Stülpnagel, Fr ., HamburgPension Winter
v. Suckow, General, DresdenNassauer Hol
Sussmann, Fr ., Ostrop — Pens. Rupp
Sumdon, Ingen«, Berlin — Quisisana
Sungert, Warschau — Savoy-Hotel
Sui'anritsch, Kfm., m. Fr . u. Bed.,

Wilna — Villa Esplanade
Suterwumitzki, Kfm ., m. Fr ., ZofingepWiesbadener Hör
Svanholm, Gutsbes., m. Sohn, Stock¬

holm — Taunus-Hotel
T

Taehau, München — Residenz-Hotel
Tänzler, Kammersänger, KarlsruheNassauer Hol
Templer, Berlin — Hansa-Hotel
v. Tepper-Laski Nürzheim — Rose
Thalheimer, Frl ., Ems — Nonnenhof
Thaperich, Bankdirektor , Bemkastel-

Cuea — HSlnerweg 1
Thies, Frl ., Celle — Rhein-Hotel
Thoraer , Frl ., Cincinnati — Royal*
Thost, Dresden — Viktoria-Hotel
Tietzen, Kfm., Lodz •— Römerbad
Timme, WilhelmshavenZur Stadt Biebrich
Toepffer, Dr«, m. Farn., Finkenwalde

Hotel Kaiserhof
Torhoven, Gutsbes., m. Fr ., Grillen-

dorf — Grüner Wald
Tornier, Gutsbes., m. Fr ., WarschauHotel Silvana
Touen, Stockholm — Viktoria-Hotel
Trachtenberg, Fr«, Charkow

Geisbergstrasse 5
Trannmnn, Fr . Geh. Rat , DüsseldorfViktoria-Hotel
Trantz , Fr ., m. Tochter, Pforzheim

Metropole u. Monopol
Truk, Kfm., Otterfeld — Centr.-Hotel
Tscberinwow, Kfm«, Leipzig

Hotel Reichshof
II

Urbahn , m. Fr ., Remscheid — Krug
Urner, Kfm., Elberfeld — NoDtmenhof
Utzschneider, Strassburg, Hot. Nassau

V
Vickerman, m Fr -, North-Jerrnby

Hotel Nassau u. Cecilie
Vladimir, Kaplan, Paris, Viktoriahot.
Vogel, Kfm«, m. Fr«, Ilfeld

Hotel Happel
Vogel, Fr ., m. Tochter BonnHotel Reichehot
Vollenhofen, Thnnersee — Union
Vollstädt , Fr ., Gera — St. Biebrich
Vorwerk, m. Farn., BarmenNassauer Hof
Voss, Frankfurt — Wiesbadener Hof
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Ni6L8tLA uüä RitlwoeZi:

8»]fi )hiis| Co., Speztaberkaufvon BiittictiŜliisßti
Inhaber: H2lagen Moritz » - i .- - - - - - . —— = —

Hoflieferant I. D. der Frau Fürstin zu Waldeck
und Pyrmont,

letalis Spiegel- tmd Webergasse.
zu besonders billigen Preisen.

Sämtliche Hemdblusen aus Ffanell-, Voll - u. Seidenstoffen in grosser Farbenauswahl
sind bedeutend im Preise herabgesetzt « _

Für die vielen Beweise wohltuender Teilnahme bei dem
uns so schwer betroffenen Verluste, sowie für die schönen
Kranz- und Blumenspenden sprechen wir Allen unfern herz¬
lichen Dank aus.

A . Rersener und Familie.

Für die vielen Beweise herzlicher Teil¬
nahme für den schweren Verlust meiner
lieben unvergeßlichen guten Frau und Mutter,
sowie die trostreichen Worte des Herrn Dekan
Bickel am Grabe sage ich hiermit meinen
tiefgefühlten Dank.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:
Carl Cron » Juwelier,

Michelsberg 2.

Mssbaderrer
VekaNnngs-

Institut
Gebr. Uengedaner.

Nampf -Achreinerri.
Geqr. 1856.

Esiefon 411. 1006'

Zargmagazin
Hchmaldacherstr . 36.

Liefe rant  se S B xr ciuS
fü r Fe uer bsstattung.
päg?- ücbi-rnahme von

Neberführungenvon und nach
auswärt» mit eigenen Leichen¬
wagen.

COMSTAHTIR
ZIGARETTEN

(vornehmste Marke, rein türkischer Tabak!)
Nt.  23 Nr. 80 Nr. 40 Nr. 85 Nr. 86 Nr. 110
2 Pf. 8 Pf. 4 Pf.
Colibri Reitschule

5 Pf. 6 Pf. 10 Pf. 15 Pf.
la Damen-Zigarette Zephir

5 Pf.H Pf H Pf- 5 kf.
Constantin der Grosse

10 Pf.
Zu habon in allen Spezial-Gesohäften!

Zurr*»  SPEZIAL -AUSSTELLUNG bei der Firma
WALTHER SEIBEL , Willielmstr. 56 (Hotel Nassau).

Friedrichstraße 43.

Täglich Konzert
der Original Bayerischen

Oberländler-Kapelle.
. Eintritt frei . _

Tafelbirneu
Ättte Luise, hoiziarb. Butterbirne) zu
'erkaufen Mainzer Strahe 50, Part.

Metzr. Ztr. gepft. n. geschüttette
dirnen zu verk. Schwalbacher Str. 38.

Lu Naturbutter
franko per Nachnahme 10-Pfd. - Kiste
M. 8.50. 14 lebende Gron-Enten M.20.
Äargul «» Lörösmvsö 26, Ungarn.

Wir fluchen fite den Vertrieb
unserer nnpmgn.

ßremhühdiilldihn
mit Dpäneeinlage S- 3-Pf .-Verkau>l
einen solventen Großabnehmer.

MMter ' Mk MeMe,
KLln-Zollstock. Fl 38

Waagen, ,Ä*aSKE‘
Waagen , repariert die Waagenbau«
anstalt von Solu »*,
Biebrich, Wiesbadm̂r '"trabe 21.

in jeder Ausstattung
fartigt dl®

JL.  5cHelknberg' sch*
fjofbuchdruckerei

BeMMKÄnsik!!
WieSbakll«

Ed . Hansohn,
Moritzstr. 49. Fel.3322.

inHißHF!!.Sinn,
auch einfachster Preis.

Grust Mrthl,
Wsth-lmür 40.

Fernruf 908.
Babnhofstr. 3.
Fernruf 910.

Gott dem Allmächtigen hat es gefallen, heute morgen
4s/i Uhr meinen lieben, guten Mann, unfern guten Vater,
Großvater, Schwager und Onkel,

Yen« ljOtttt r
in ein besseres Jenseits abzurufcn.

Dies zeigt tiefbetrübt an

Frau Hertha Hörne
und Kitt der.

f  iesdttde«. den 25. September 1911.leichstr. 39.
Die Beerdigung findet Donnerstag nachmittag3 Uhr, von

der Leichenhalle des Südfriedhofs aus statt. B19488

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher Teil¬

nahme bei dem uns slp schwer betroffenen
Verluste unserer lieben unvergeßlichen Ent¬
schlafenen sagen wir allen unfern herzinnigsten
Dank.

Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen:
Hub. Glmkt! und Umdek. b19457

Wiesbaden, den 25. September 1911.

Für die vielen Beweise wohltuender Teilnahme an dem schweren

Verlust , der uns betroffen hat , sagen wir allen herzlichen Dank.

Im Namen der tieftrauernd Hinterbliebenen:
Frau Luise Firath,

geb. Brodt.

Wiesbaden, Bonn, Pforzheim, 24 . Sept. 1911. F52



Seite 22» Morgen-Ausgabe, 3. Blatt. Wiesbadener TagbLalL. Dienstag , 26 . September 1911. Nr. 419.

Tager -Veranftallungen . » vergnügunge«
König!. Schauspiele. Abends 7 Uhr:

Die Jüdin.
Rendenz - Theater . Abends 7 Uhr:

Der Leibgardift.
Deiks - Theater . Abends 8.1b Uhr:

Elternlos.
Walhalla -Theater . Abends 8 Uhr:

PÄltmsche Wirtschaft.
KurhauS . 11 Uhr : Korigert in der

Kochbrunnen-Anlage. 8 Uhr : Mail«
voach-AuSlslUg ab Kuathaus. 4 Uhr:
SLfomnementg - Konzert . 8 Uhr,
i?m> Ubonmeme nt : Rosirri - Berdl-
Albond. -

Biophon - Theater . Wilhelmstratze 8
(Hotel Monopol). Nachm. 4.30-10.

Kinepho» - Theater . Taunusstr atze 1.
Nachmittags 4—11 Uhr.

Erbprinz -Restaurant . Täglich abends
7.30 Uhr : Konzert.

Deutscher Hof. Lägt . 8 Uhr : Konzert.
Hotel-Restaur . Friedrichshof (Garten-

Etäblissement ). Täglich : Grotzes
Konzert.

Etablissement Kaisersaal , Dotzhei-mer
Strahe 19. Täsln . .lich ab 8 Uhr:
Trotzes Künstler -Konzerit.

Walhalla -Restaur . 8 Uhr : Konzert.

Sammlungen des Landesmuseutns
Rassauischer Altertümer . Täglich
geöffnet (mit Ausnahme des
Samstags ), vorm, von 11—1 u.
niachin. von 3—6 Uhr, Sonntags
von 10—1 Uhr, unentgeltlich.

Gemäldesammlung Dr . Hcintzmann,
PaulincnschlÄtzchen Geöffnet Mitt¬
wochs 10—1 u. 3—5 Uhr, Sonntags
10—1 Uhr. Eintritt frei.

Aktuarius ' Kuustsalou, Taunusstr , 6.
Bauger 's Kuustsnton, Luisenstr . 4/8.
Kuustsalou Bistor , Wilhelmstratze 60.
Kuustsalou Hotel Bier Jahreszeiten.
Arbeitsnachweis im Rathaus , uiient.

zeltl . Stellenvermittlung . Dienst-
stundeu von 3—1 und 3—6 Uhr.
Männcr -Abteiluiig für alle Berufe.
Abteilung für Gast- und Schani,
wirtschaftsgcwetbe für männliche
Hotelangcstellte. (Auch Sonntags
aeössnet von 10 bis 1 Uhr.) —
Frauen -Aüteilung , für weibliches
Hotelpersonal , höh. Berufsarten,
Vcrkäu ferinnen , Dienstmädchen,
Wasch- u. Putzfrauen.

Arbeitsnachweis d. Christi. Arbeiter.
Bereins : Seerobenstratze 13, bei
Schuhmacher Fuchs.

Die Bibliotheken ves Bolksbildungs»
Bereins stehen Jedermann zur Be-
Nutzung offen. Die Bibliothek 1
(in der Schule an der Castcllstr.)
ist geöffnet: Sonntags von 11 bis
1 Uhr. Mittwochs Von 5 bis 8 Uhr
und Samstags von 5 bis 8 Uhr;
die Bibliothek 2 (in der Blücher,
schule): Dienstag von 5—7 Uhr,
Donnerstags und Samstags von
15—8 Uhr : die Bibliothek 3 (in der
Schule «n der oberen Rheuistr, ) :
Sonntags v. 11—1 Uhr, Donners-
tags und Sams .tags von 5 bis
8 Uhr ; die Bibliothek 4 (Stein¬
gasse 9): « onntag-s v. 10—12 Uhr,
Donnerstags und Samstags von
8 bis 8 Uhr ; die Philipp - Abegg.
Bibliothek (i. d. Guienber .gschule):
Montags von 4—6 Uhr, Mittwochs
u. Samstags von 4—7 Ubr.

Dokkslesehallc, Hellmund strotze 45, 1
Geöffnet : Werktags von 12—9ft,
Uhr ; an den Sonn - u . Feiertagen
von 9lh bis 1 Uhr,

Sutzpen-Anstalt des Wiesb . grauen-
Bereins , Steingasse 9 u . Scharn-
horststratze 26, tägl . geöffnet mi:
Ausnahme der Sonn - u. Feiertage.

Fürsorgeverein JohanneSstist . E . B.
Zweck: Schutz und Rettung der
gefährdeten weiblichen Jugend.
Bureau : Puiscnplatz 8, P . Sprech¬
stunden Dienstag nachm, von 4—8
Uhr, Donnerstag vorm. v. 10— 11.

Luft- und Sonnen -Bad, Ahclberg,
während des ganzen Tages , von
5 Uhr morgens bis zum Eintritt
der Dunkelheit , geöiinet.

Paulinenstift . 3,30 Uhr : Nähverein.
Wiesb . Fechtklub. 3—10: Fechten.
Fechtsport-Verein Wiesbaden (vorm.

Focht,-Vereinig, ). 8—10: Fechten.
Turnverein . Abends von 8—10 Uhr:

Kürturnen und Vorturnerschule.
Männer -Turnverein . Abds. 8fts Uhr:

Niegenturnen der aktiven Turner
und Zöglinge. Nach demselben:
Allgemeiner Singabend.

Turngesellschaft. 8%—10 Uhr abends
Riegenturnen der Aktiven u. Zög¬
linge, sowie der Männerri -cge.

Stenographen - Verein Gabelsverger.
Anfänger -Unterricht : Ä9—10 Uhr.

G.-B. Wiesb. Männerkl . SV2: Probe
Evang . Männer - u. Jüngtingsverein.

Abends 8%  Uhr : Jugendabteilung.
Athletik - Sportverein . Abends 8.30

Uhr : Uebungsstunde.
Wiesb. Athletenklub. 8.30: Uebung,
Evangelischer Arbeiterverein . Abends

8l4 Uhr : Zitherspielprobe.
Sprachenverein 1903. Abds. 8% Uhr:

Französische Konversation.
Gnttempler - Loge „Taunuswacht ".

Abends 814 Uhr: Versammlung.
Blau -Kreuz-Berein . E. B. Abends

8.30 Uhr : Gesangstunde.
Wiesbadener Esperanto - Gruppe.

Abends 8,30 Uhr : Sitzung.
Stenographen - Klub Stolze - Schrey.

9 Uhr : Vereins - u . Uebeungsabend.
Fortbildungsgruppe Stolze - Schreh.

Diktat -Uebungen abds . 9—10 Uhr,
Stenogr .-Schule (Gewerbeschulgeb,)

Stemm - und Ring -Klub Germnnra.
Abends 9 Uhr : Uebung,

Kaufmännischer Verein Mattiacum.
Abends SV. Ubr : Versammlung,

M.-Ges.-B. Concordia . 9 Uhr : Probe,
Schubert -Bund . 9 Uhr : Probe.

Dekein für unentgeUliche Auskunft
über Wohlfahrts -Einrichtungen u.
Rechtsfrngsil für Unbemittelte.
Täglich von 6 bis 7 Uhr abends,
Rathaus (Arbeitsnachweis ), Ab
reilung für Männer.

Verein Fraucnblldung - Frauen
studium. Lcsezirumer: OraMen-
jtvatze 15, 1. BücherauSsstVetäglich
von 10 bis 7 Uhr, AuskunftLstellc
für Frauen . Berufe : Biebrich,
Chernskerstratze S.

Verein für Kinderhorte . Täglich von
4—7 Uhr, Steingasse 9, 2, und
Bl eich str.-Schul«, Part ., Bevghort
auf dem Schullberg. Knabenhort
Blücherschule. Johann - Ludwig-
Hort , Lehrstraße . Hilfskräfte zur
Mitarbeit cNoünscht.

Damen -Klub. E. B. lOranienstr . 15,1
Für Mitglieder geöffnet von
morgens 10 bis abends 10 Uhr.

Krankenkasse für Frauen und Jung!
flauen . Meldestelle: Aorkstr. 4, 2.
Sprcchst. 8—12, 2—7 Uhr.

Zentralstelle für Krankenpflegerinnen
des Arbeitsnachweises für Frauen,
Abteilung 2 (für höhere Berufe)
*.m Rathaus . Geöffnet von 149 bis
141 und %3 bis VJ Uhr.

Verein siaatl . geprüfter Masseure,
Krankenpfleger »nd Heilgehilfen
Zentralstelle für kostenlose Aus¬
künfte. Jos . Kühl, Weberg. 44, 2
Geöffnet Mittwochs von 12—1 und
8—4 Uhr.

lUemeinsame Ortskrankenkasle. Melde
stelle: Mücherstratze 12.

M.-Ges.-Verein Union . 9 Uhr : Probe
M.-Quartett Hilaria . 9 Uhr : Probe
Gcs.-V. Liederblüte : 9 Uhr : Probe.
M.-Ges. Verein Hilda . Abds.: Probe.
G.-B. Neue Concordia. 9 Uhr : Probe.
Krieger- u. Militär - Kameradschaft

.Kaiser Wilhelm II . 9 Uhr : Probe.
Krieger - m Militär -Verein . Abends

9 Uhr : Gesangprobe,
Kraft - ii. Sportklub . 9 Uhr : Uebung.
Athletiksport - Klub Athletia . Gegr.

1892. Abends 9 Uhr : Uebung.
Kraft , und Sport - Klub Menwltia.

9 Uhr : Uebung.
Technischer Verein Wiesbaden . 9 Uhr:

Vereins -Abend.
Verb. Deutscher HandlungSgehrlfen.

Kreisverein Wiesbaden . Abends
9 Uhr : Versammlung.

Radfahrer -Verein 1004. saalfahren.
Batzern-Berein Bavaria . Probe.

Kurhaus,  Kochbrunnen,
Kolonnaden , Kuranlagen.

Königliches Theater , auf
dem Warmen Damm.

Residenz - Theater , Luisen

vÄ  k s - Theater , Dotzheimer
Strasse 19.

Walhalla - Theater , Mau-
ritiusstrasse la.

König 1. Schloss , am Schloss¬
platz. Die Inneren Räume täglich
zu besichtigen. Einlasskarten 25 Pf.
(beim Schloss-Kastellan),

Rathaus,  Schlossplatz 6.
Ratskeller  mit künstlerischen

Wan dm,alereien.
Hauptbahnhof  am Kaiserplaitz.
tfaturhist . Museum,  Wilheim-

strasse 24. Geöffnet Sonntoga von
10—1, Montags und Dienstags von
11—1, Mittwoche von 11—1 m von
3—5, Donnerstags und Freitags von
11—1 Uhr , jeden ersten Sonntag im
Monat auch Sonntags nachmittags
von 3—5 Uhr . Samstags geschlossen.
— Im Winter Mitwochs und Sonn¬
tags von 11—1 Uhr.

Nas säuische Landes - Bib
1i o t h e k , Wilhelmstrasse 24. Ge¬
öffnet an jedem Wochentage von 10
bis 1 u. 3—4 Uhr für die Kntleihung
und Rückgabe von Büchern; das
Lesezimmer ist von 10—1 und 3 bis
8 Uhr geöffnet; Samstags nur bis
5 Uhr.

Bibliothek des Altertums
Vereins,  Friedriehstrasse 1.
Montag- u. Donnerstagmorgens von
11—1 Uhr geöffnet.

Stadt . Gemäldegalerie , per¬
manente Ausstellung des
Nass . Kunstvereins,  Wil¬
helmstrasse 24, täglich, mit Aus¬
nahme des Samstags, von 10.30 bis
1 Uhr, vormittags geöffnet.

Staats - Archiv,  Mainzer Str. 64.
Denkmäler:  Kaiser -Wilhelm-

Denkmal in den Anlagen a. Warmen
Damm, Kaiser-Friedrich-Denkmal auf
dem Kaiser-Friedrich -PJatz, Fttrst-
Bismarck-Denkmal auf d.. Wilhelms
Platz , Waterloo-Denkmal auf dem
Luisen platz, Bodensedt - Denkmal
oberhalb der Alten Kolonnade,
Krieger-Denkmäler im Nerotal , auf
dem alten Friedhof u, auf d. Exer¬
zierplatz, Schiersteiner Str ., Gustav
Frey tag-, Ferd .-HeyT-Denkmal ir
den- Kuranlagen an der Parkstrasse,
Remigius-Fresenius-Denkmal ins dem
Dambachtal, Koch-Denkmal an dem
Speierskopf, Oranier-Denkmal. auf
dem Schlossplatz und SchilJter-Denk-
mal in den Anlagen am Warmen
Damm, Nass. Landes-Denkmal auf
der Adolfshöhe,-

Hygiea - Gruppe , am Kranzplatz.
Römertor (Heidenmauer ), Am

Römertor.
Protestant . Hauptkirche,

am Schlossplatz. Küster wohnt
Ellenbogengasse 8.

Die Pfarrbezirke der
Marktkirche - Gemeinde.
1. Bezirk:  Sonnenbenger Strasse,
Ta unusstra-sse, Kranzplatz, Lang¬
gasse, Markt -, Museum-, Frank¬
furter , Bierstadter Strasse. Zu¬
ständiger Pfr . Dekan Bickel, Luisen¬
strasse 34. — 2. Bezirk:  Schwal-
baeher Str ., Fried« ehr, Wilhelm-,
Museum-, Marktstrasse u. der vom
Michelsberg begrenzte Teil der
Innenstadt , sowie der zwischen der
Frankfurter - und Bierstadter Str.
liegende Teil der Aussenstadt . Zu¬
ständiger Pfarrer : Pfr . Schüsaler,
Einser Strasse 21. — 3. Bezirk:
Der zwischen der Frankfurter,
Friedrich-, Schwalbaeher, Rhein- u.
Kaiseratrasse, : sowie dem Geleise
der Staatsbahn liegende Teil. Zu¬
ständiger Pfarrer : Pfr . Beckmann,
Marktplatz 7. (Die Grenzen der
einzelnen Bezirke laufen mitten
durch die Strassen.) $

Protestant . Bergkirche,
Lehrstrasse. Küster nebenan,

ß e r g k i r c h e - G e m e i n d e.
Zuständige Pfarrer : Pfr . Veesen-
meyer, Pfr . Dr. Meinecke, Pfr . Grein,
Pfr . Diehl.

Protestant . Ringkirche,
oberhalb der Rheinstrasse. Küster
wohnt An der Ringkirche 3, Part.

Ringkirche - Gemeinde.
Zuständige Pfarrer : Pfarrer Merz,
Pfr . Philipp!, Pfr . D. Schlosser,
Pfr . Weber, Pfr . Hahn.

Protestant , Lutherkirche
an dem Gutenberg-Platz . Küster
wohnt Sartoriusstrasse 10, I.

Die Pfarrbezirke der
Lutherkirche - Gemeinde.
Die Linie, welche die Gemeinde in
zwei Bezirke teilt , geht durch die
Oranieneltrasseüber Kaisef-Friedrich-
Ring durch die Wdelandstrasse. Was
von dieser Linie nach Osten bis
Kaiserstrasse-Hauptbahnhof liegt, ist
1. Bezirk, was von dieser Linie nach
Westen bis Adelheidstrasse-Rüdes-
heinier Strasse liegt, ist 2. Bezirk. —
1. Bezirk:  Zuständiger Pfarrer:
Pfr . Lieber. — 2. Bezirk:  Zu¬
ständiger Pfarrer : Pfr . Hofmann.

Katholische Pfarrkirche,
Luisenstr . Den ganzen Tag offen.

Kathol . Mariahilf lcirche,
Platter Str . Den ganzen Tag offen.

Altkatholische Kirche,  Frie¬
denskirche, Schwalbaeher Strasse.
Küster wohnt Adlerstrasse 57,

Synagoge der Israelit . Kul¬
tus - Gemeinde,  Michelsberg.
Kastellan wohnt nebenan. Woehen-
Gobt es dienst morgens 6.45 u. abends
5.30 Uhr . ,

Synagoge ’ der a 11 i s r a e 1i ’t.
Kultusgemeinde,  Friedrich¬
strasse 33. An Wochentagen Gottes¬
dienst morgens 6% u. nachmittags
714 Uhr . Kastellan wohnt nebenan.

Englische Kirche.  Geöffnet
Griechische Kapelle.  Täglich

geöffnet. Kastellan wohnt nebenan,
jeden Tag von 10—12, Küster wohnt
EViedrichstrasse 29.

Die christlichen Friedhöfe
(Platter Strasse) u. Südfried¬
hof (Friedenstrasse ) sind täglich
bis zur eintretenden Dunkelheit ge
öffnet.

Der Friedhof der alt israel.
Kultusgemeinde im Dist¬
rikt Hellkund  ist vom 1. April
bis 1. Qkt, jeden Sonntagvormf.titag
von 10—12 Uhr geöffnet. Zu anderen
Tagesstunden nach Anmeldung beim
Hausmeister, Friedrichstrasse 33-

Die beiden Friedhöfe der
israelitischen Kultus-
Gemeinde  sind im Sommer
Sonntags, Montags, Dienstags, Mitt¬
wochs und Donnerstags vormittags
von 8—1 Uhr und nachmittags von
3.30—7 Uhr geöffnet. Der alte Fried¬
hof an der Schönen Aussicht bleibt
Sonntagnachmittags geschlossen. Der
Besuch der Friedhöfe zu anderen
Tagesstunden nach Anmeldung beim
Kastellan , Schulberg 3.

Russischer Friedhof,  neben
der Griechischen Kapelle.

Kaiser !. T e 1e g r a P h e n - A m t,
Rheinstrasse 23/25, im Hauptpost-
Gebäude. Ununterbrochener Tag-
und Nachtdienst . Annahme von
Telegrammen und Gesprächen im
Erdgeschoss Hauptschal temaum —
Eingang B. (Nach 8 Ulm abends
erfolgt die Annahme von Telegram¬
men am Nachtschalter im Eing. A.).
— Amtszimmer des Telegraphen-
Direktors Eingang D, 2 Treppen,
Zimmer Nr . 205. Anschluss-Nx-. 531.
— Hauptkasse Eingang A, 2 Treppen,
Zimmer 210. — Auskunftssfcelle für
I 'ernsprech-Arigr-.k'genli cit.cn ebenda,
Zimmer 210a, Anschluss-Nr . 911. -
Beschwerden über den lernsprech-
Betrieb: Anschluss-Nr . _ 1502.
Femsptrech-Baubüreau Luisenstr . 12,
1 Treppe, Ansehluas-Nr . 920.

Polizei - Direktion,  Friedrich
Strasse 17.-

Polizei - Reviere:  I . Lehr¬
st rasse 27; II . Albrechtstrasse 13;
III . Bertramstrasse 22, Hinterhaus ;
IV . Webergasse 44; V. Platter
Strasse 16.

Infanterie - Kasernen  an der
Scliiersteiner Strasse.

Maschinengewehr - Abtei¬
lung  an der Schiersteiner Strasse.

Artillerie - Kaserne  an der
Schiersteiner Strasse.

Passbureau.  Friedriehstrasse 17-

Herr Zollin
Herr Frederich

Herr Schwegler

Frl . Friedfeldt

Gnotze Oper in 5 Akten, nach dem
Fr -anzösisch-en des Seribe , von Fr.

Wmenveich- Musiik von Halev-Y.
Personen:

Sigisimind , Kaiser
der Deutschen . .

Herzog Leopold . .
Cardinal Brognh,

Präsident des Con»
eils zu Constanz .

Prinzessin Eudora,
Nichte des Kaisers,
Leopolds Verlobte

Eleazar, ein Jude,
Juwelier . . . . " *

Recha, seine Tochter
Frau Leffler-Burckard

Rugaiero, Obersdmlt-
heisi der Stadt
Constanz . . . . H -cr Nehkopf

Albert. Offizier der
kaiserl. Bogenschützen Herr Schmidt

Wappenherold . . . Herr Becker
Offtzveve d-er kaiserlicheu Leibwachle.
Gefolge des Kaisers . Rmchssurst v.
Throl. G-efolge des Praftdenlen.
O-rdensgeistliche. Rate . Ritter . Ed«.»

bauten. Bogenschützen. Burger und
BLVtzevrrmen. Jüdorv. Jüdinnen.

(Ort der Handlung : Konstanz im
Jahre 1414).

* .. * Eleazar : Herr Kammersänger
Franz Costa aus Frankfurt am
Main als Gast.

Vorkommouder Tanz arranWiert von
Annefta Balbo.

Akt 1: Walzer , ausgefuhrt v. Corps
de Ballet,

Nach dem 3, Akte findet eine längere
Pause statt.

Anfang 7 Uhr. Ende nach 10% Uhr.
Gewöhnliche Preise

WNlykllk-OpereMn-Theater.
Dienstag , den 26. September.

KSttigUch - f | j | Schauspiel-
Diknsiag, den 26. September.

209. Vorstellung.

Die Jüdin.

Nolrrische Wirtschaft.
Vaudeville mit Gesang von Kurt Kraak
und Gg. Okonkowskh. Gesangstexte von
Alfred Schöufeld. Musik von I . Gilbert.

Personen:
Adalbert Mangelsdorff,

Stüdtrat . . . . H. Wendenhoftt
Gabriele, seine Frau Helene Gorell
Erika, beider Tochter Camilla Boröl
Geheimrat v. Vellcn us Alalden- Deutsch
Willi Hegewaldr, ,

Rittergutsbesitzer . Mertz-Lüdcmann
Marga Heqewaldt . Aut. WodzinW
Hans Fiedler . . . Hans Kugclberz
FritzSperliug,Aviatiker Georg Thoma»
Steinöl ,Kunsthändler Herm. Charlier
GrafKasimirschofinskyErich Marcell
Marujchka,, , . . Marga Schicken
Salnschlä, ! seine . Dora Barottl
Petruschka Nichten- Helene Ascherfel»
AnnuschkaI . Else Müller
Augusts, Dienstmädchen

bei Mangelsdorff . Mary Meißner
Minstcn auf Rittergut

„Groß-Karschau" . Haust Klein
StanpanSky auf Riiter-

gut „Grob-Karschau" Otto Hollatz t
Knechte, Mägde auf „Gror -KarsbaU-
Die Handlung spielt im 1. Akt in Berlin,
im 2. und 3. Akt anf „Groß-KarschaU,

einem Gute in der Provinz Posen.
Anfang 8 Uhr. Ende gegen 10*1* Ul>k.

Morgen : Polnische Wirtschaft - _

Mrftwoch, 27. Söptielmlber: Carmen.
Donnerstag . 28. Seipt. : Siegffriod.
Freitag , LS. Sopt . : Die Fledermaus.
Samstag , 30. Seviemlber : Csthberg.
Sonntag , den 1. Oktober, Abvnn. A:

Küni'gÄiniden_

R - stdenx - Mealev.
Dienstag, den 26. September.

Dutzend- u. Fünfzigerkarlen gültig

Der KeibKardlst.
Komödie in 3 Akten von Frz . Molnär.

Personen:
Der Schauspieler . . Knrt5keller-Nebri
Die Schauspielerin.

seine Frau . . . Agnes Hammer
Der Kritiker . . . Georg Rücker
Die Mama . . . . Rosel van Born
Das Stubenmädchen Eli ). Mödlingcr
Ein Gläubiger . . . Willy Schäfer
Eine LogenschlietzerinMinna Agte
Eine Köchin . . . 5kate Ruf
Nach dem 1. und 2. Akte finden

größere Pa -usen statt.
Anfang 7 Uhr. Ende nach 9l4 Uhr,

Mittwoch, den 27. Sept . : So 'n
Windhund . ’ ,

Donnerstag , den 28. Sept ., zum
88. Male : Meyers.

Freitag , den 29. Sept .: Der Leib
gavdist, ,

Samstag , den 30. Sept .. Nduheit
Eine Ehe.

Uolks -TtzeaSev.
Timstag , den 26. September.

GLterttlos.

Kurkims zuWiesbadefl
Dienstag, den 26. September.

Vorniittags 11 Uhr:
Konzert des gtädt. Kurorchester* in d®1

Koolibvunnan-Anlage.
1. Ouvertüre zur Oper „Die Pupp®von

Nürnberg“ von 1). F . Auber. t
2. Duett a. d. Oper „Die Hugenotten

von G. Meyerbeer.
3. Grubenlichter, "Walzer v. C, Zeller*
4. Ave Maria von Frz. Schubert.
5. Potpourri aus der Oper „Der Troll*

badbur“ von G. Verdi.
6. Deornius-Marsch von J . Stasny.

Abonnements -Konzerte
des städtischen Kurorchesters.
Leitung: Herr Kapellmstr . H. Jrmev.

Nachmittags 4 Uhr:
1. Ouvertüre zur Oper „Raymond“ von

von A. Thomas.
2. Rigaudon von E. "Wemheuer.
3. O schöner Mai, "Walzer von Strauss,
4. XIII . ungarische Rhapsodie v. Liszt.
5. Wenn aus tausend Blutenkelchen,

Lied von F. v. Blon. t
6. Vorspiel zur Oper „Hansel u. Gretel

von E. Humperdinck. .
7. Phantasie aus der Oper „Lohengrin

von Rieh. Wagner.
8. Mit Gott für Kaiser und Reich.

Marsch von J . Lelinhardt.
Abends 8 Uhr:

Rossini -Verdi- Abend.
1. Ouvertüre zur Oper „Dia diebisch*

Elster“ von Rossini.
2. Phantasie aus d. Oper „Der Barbiel

von Sevilla“ von Rossini. < .
8. Ouvertüre zur Oper „Teil“ v. Rossinlj
4. Phantasie aus der Op«r „Rigoletto

von Verdi.
5. Ouvertüre zur Oper „Nebucadnezar
, von Verdi. lt

6. Phantasie aus der Oper „Traviada
von Verdi. _ _ .

Volksstück mit Gesang in 3 Akten
von Max Koch.

Personen:
Baron vonWölfling-

?keukirch . . . . Jakob Sandor
Willp, scin Sohn . Richard Bauer
Muckel, Rechtsanwalt

und Notar . . . Ferdinand Voigt
August Andrik,

Maschinenbauer . Max Ludwig
Charlotte, seine Frau Lina Töldte
Anni, beider Toäster Eugenie Jakobi
Patzig, Hausbesitzer u.

Inhaber einer Pfand¬
leihe . Adolf Willmann

Jaromie Regenwurm,
Inhaber einer Aus-
knnftsbnreaus . . Ottomar Bloß

Liesbeth, Kammermäd-
äien bei dem Baron Marg . Hamm

1. Bild : Unter dem Dach. 2. Bild:
Ehre für Liebe. 8. Bild : 2lrm u. retd).

Ort der Handlung: Berlin.
Zeit : Gegenwart.

Anfang 8.15 Uhr. Ende nach 10 Uhr.

: Cafe :
Tfßbsburd*

KircJigasse.
Täglich abends:

Doppel-
Konzerb

Einzig in seiner Af *‘

DerMittwoch, den 27. Sept .:
Hüttenvesitzer. ,

Donnerstag , den 28. Sept .: Liebes-
manöver,

Freitag , den 29. Sept . : Elternlos.
Samstag , den 30. Sept .: Der

Hüttenbesitzer.

Nur erstklassig«
Damen -Kapellen

konzertieren
täglich von 7 Uhr abendS ab M
Kröprinz-Wejiauranl.

%inephott>
TTlieater,

Berliner Hof, Taunusstr. 1.
©rosse

Asta Nielsen-Woche
Der

schwarzeTraum
Anfang S , 5 , S und O Uhr.

Nur für Erwachsene.

4 .
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TÔ CA p >P
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Kbend -Kusgabe.
1. Matt.

Iürr öcrs 4 . griravtat 1911
auf das

„Wiesbadener Tagblatt"
IN " Bezugspreis2 Mk. vierteljährlich-Sa

ja abonnieren, findet sich Gelegenheit
im Urrlag „Tagdlatt -Kans '' Lansgasse 21,
in den Zweigstelle Kism arckring 29 ,
tu den Ausgabestellen dev Ktadt und Nachbarorte,

und zum Bezugspreis von 3 Mk. vierteljährlich
bei sämtlichen deutschen Urichspostanstalten.

Irr italienische Werfall au!Tripolis.
Bei den Abmachungen, die zwischen England und

Frankreich über die Verteilung der Nordküste Afrikas
getroffen wurden , hat England Ägypten, Frankreich zu
dem schon früher erworbenen Tunis noch Marokko zu-
gefprochen erhalten . Ägypten war schon in Englands
Besitz, das ihm gemachte Zugeständnis bestand nur in
Frankreichs Verzicht auf feine Mitbeteiligung . Italien
hatte Anspruch gemacht auf Tunis , darauf aber hatte
Frankreich schon die Hand gelegt, und da _die Ent¬
schädigung mit fremdem Gut am billigsten ist, so be¬
friedigte man Italien mit dem Hinweis auf den Er¬
werb von Tripolis . Tiefes war freilich eine türkische
Provinz , gehörte zweifellos zum ottomanischen Reiche
Und wurde direkt von diesem durch Generalgouverneure
verwaltet ; das Land hatte keinerlei Autonomie , und
innere Streitigkeiten , die zur Schlichtung das Ein¬
greifen einer anderen Macht nötig gemacht hätten , gab
es nicht. Tripolis bedrohte auch in keiner Weise
Italien . Die türkische Regierung war nicht gefragt
worden, aber man mochte annehmen, daß bei dem Ver¬
fall, in dem sich das türkische Reich zu befinden schien,
Italien die Erwerbung leicht werden würde, ohne viel
Aufsehen zu machen.

Inzwischen ist aber die bekannte große Veränderung
in der Türkei eingetreten . Man hat jetzt dort ein star¬
kes Nationalgefühl . Tie Türkei besitzt eine Regierung,
die gar nicht geneigt ist, freiwillig eine Provinz herzu¬
geben, wohl aber sehr bereit , Gewalt mit Gewalt zu
bekämpfen.

Nachdem nun Frankreich sich in den Besitz von
Marokko gesetzt hat , präsentiert Italien auch seine Rech¬
nung ; es scheint beinahe, als wolle es kurzerhand
Tripolis in Besitz nehmen, ohne sich um die Rechte der
Türkei zu kümmern. Diese hat dort nur eine geringe
Truppenmacht , und es würde ihr schwer werden, sie so

. . . . . . . . .

Zrmlleton.
(Nachdruck»ertöten .)

Sein höchstes vergnügen.
(Aus dem Schwedischen.)

Das Dunkel hebt die Schwingen und verschwindet wie
ein seltener Vogel an -dem frühen Julimorgen . Der Nebel
steigt wie wallender Rauch und bleibt hier und da wie ein
Stück Weiche Watte oberhalb der Schilsfpitzen zurück. Der
Tau blitzt im Grase, während der erste Sonnenstrahl spie¬
lend über die Waldanhöhen zieht. Neuerwacht und ver¬
jüngt geht die Erde wiederum einem Hochsommertage ent¬
gegen. Der Schilssängcr quiriliert unverdrossen, indem er
aus einem neigenden Schilfhalm schaukelt, um eine Larve
oder Grasmücke zum Frühstück zu sangen. . Er ist der
fleißigste Spielmann des Hochsommers. Viele von den
übrigen Musikanten sind bereits erschlafft, aber des Schilf¬
sängers Geige ertönt meistens die ganze Nacht. Er ist un¬
ermüdlich in seiner Lobpreisung des kurzen nordischen Som¬
mers. Während er dort ans feinem schwankenden Halme
sitzt, kommt ettte Ente mit ihren Jungen vorsichtig durch
das Rohr geschwommen. Der Weg ist frei, zwitschert der
Schilfsänger und hüpft zum nächsten Halme hinüber, um sein
Frühstück fortzufotzen. Die Entenmutter antwortet mit
einem zufriedenen Geschnatter, taucht unter und fischt eine
leckere Schnecke aus der Tiefe, und ihre hoffnungsvolle
Kinderschar folat ihrem Beispiele. Die Sonne scheint warm
und das Wasser ist lau und schön. Die Entenjungen be¬
ginnen zu plätschern und ihr Wesen zu treiben, voll Lebens¬
lust und argloser Freude. Aber die Entenmutter lauscht ab
und zu unruhig, als ob sie eine unsichtbare Gefahr fürchte.
Sie hat so manche trübe Erinnerungen aus entschwundenen
Hochsommerzeiten, wo das Unheil plötzlich mit Tod und
Verödung Hereinbrack. Horch! Durch des Sommermorgens
friedliche Stille erschallen ferne Rufe, Ruder, Pfiffe und
Schüsse. Ach, das ist das Unglück, welches herannaht. All-
ruaut erkennt die Ememnutter die unheilbedeutenden

zu verstärken, daß sie einem italienischen Heere erfolg¬
reich Widerstand leisten könnte, weil Italien durch
seine Flotte die Überführung türkischer Truppen ver¬
hindern würde. Daß die einheimische Bevölkerung da¬
zu stark genug wäre , ist nicht wahrscheinlich, weil das
Land zu schwach bevölkert ist.

Sowohl die Türkei wie Italien  sind den
Haager Konventionen  bei getreten , deren Sinn
doch sicher ist, daß zwischen den europäischen Staaten
nicht Willkür , nicht das Recht des Stärkeren , son¬
dern Recht und Gerechtigkeit  herrschen soll.
Italien hat nicht den schwächsten Rechtsanspruch aus
Tripolis , es befindet sich in vollem Frieden  mit
der Türkei . Wird es nun ohne weiteres Tripolis be¬
setzen? Oder wird es irgendeinen Grund für eine
Kriegserklärung hervorsuchen? Ünd wenn sich nun,
den Haager Abmachungen entsprechend, die Türkei an
andere Staaten mit der Bitte um Vermittlung
wendet, was werden diese tun ? Die Türkei hat keinen
Verbündeten , den sie zu Hilfe rufen könnte. Einen
Verbündeten müßte sie freilich haben, das ist ihr
gutes Recht:  aber dieser hat weder Macht noch Ein¬
fluß . Tie Türkei wird sich ein ihr ohne allen Zweifel
zugehöriges Gebiet von einem anderen Staate weg¬
nehmen lassen Müssen, lediglich weil dieser det
stärkere ist.

Frankreich und England werden sich für ver¬
pflichtet  halten , Italien zu nterstützen, weil sie seine
Zustimmung zu ihren  eigenen Besitzergreifungen
durch die Preisgabe von Tripolis erkauft haben.

Aber wie die Stimmung in der Türkei ist, wird
diese sich die Wegnahme von Tripolis schwerlich ruhig
gefallen lassen; das türkische Volk hat seht ein_  sehr
starkes Selbstbewußtsein , und so ist es . nicht unmöglich,
daß um Tripolis gekämpft werden wird . Tie Türkei
würde dann in ihrem H a u p t l a n d e — denn in
Tripolis selber wird sie mit den bescheidenen, dort
stehenden Streitkräften kaum viel Widerstand leisten
können —• also sie würde in ihrem Haupt lande
alles tun , um Italien zu schaden; sie würde die Italie¬
ner aus dem Lande vertreiben , und es würde zwischen
beiden Ländern ,ein schwere wirtschaftliche Schäden her¬
beiführender Kriegszustand eintreten . Tann könnte
ja Italien seine alten Wünsche geltend machen, . es
könnte von Albanien Besitz ergreifen wollen ; das würde
freilich Österreich  wieder nicht zulassen können, da
Italien dann beide  Küsten des Adriatischen Meeres
zum Nachteil von Österreich beherrschen würde.

Damit wäre die orientalische Frage in
vollem  U m f a n g e, der schwerste europäische Kon¬
flikt hervorgerufen . Ru ß I a n d würde Italien bei¬
stehen, wenn ihm dafür natürlich auch ein Stück der
Türkei geboten würde, und ebenso die B a l k a n-
st a a t e n unter der gleichen Bedingung . Bulgarien
und Serbien , Montenegro und Griechenland würden

Laute wieder. Und sich, da kommt eine toderschreckt und
flieht in schwindelnder Fahrt aus ^der Bucht hinaus . Nun
weiß die Entenmutter, was es gilt. Hastig lockt sie die
spielenden Jungen zusammen und an der Spitze der ver¬
scheuchten Schar steuert sie in das dichteste Schilf. Viel¬
leicht wird das Unwetter vorbeiziehen?

Näher und näher kommt das Unwesen. Stille , dicht
aneiuandergedrückt liegen die erschreckten Vögel. Was
wird geschehen? Wie doch ein kleines Vogelherz unruhig
schlagen kann! Da stürzt Plötzlich ein Hund auf das Rohr
zu und mitten hinein in die arme Schar. Nun gilt es das
Leiben. — Die Entenmutter macht einen heldenmütigen
Versuch, ihre Jungen zu reiten. Sie läßt den Hund gerade
aus sich zu kommen, weicht zur Seite und erwartet ihn,
dann stiegt sie auf — ein Schuß knallt, und mit gebrochenen
Flügeln fällt sie, taucht unter und rettet sich halbtot zwi¬
schen ein paar Rascnhügel.

Die Schar ist zersprengt. ToderschrockeneEntchen
Hüpfen über dem Wasser, werden zerrissen von hagelnden
Schüssen und im Triumph aufgesischt.

Am Strande erschallen Rufe und Gelächter. Ein ge¬
glückter Schuß! Bravo, Bravo ! Da kommt eine — die be¬
kam es! Bravo ! —

Bald ist der Sturm vorbei, ans dem Wege nach neuen
Ernten. Die Stille des Sommermorgens kehrt zurück.
Das niedergetretene Gras erhebt sich prasselnd. Der
Schilssänger sitzt stumm aus einem geknickten Rohrstengel
und betrachtet die Verheerung, wohin der Mensch gekom¬
men ist. Er zwitschert betrübt ; er kann das Ganze nicht
verstehen. Eine einsame Ente schwimmt mit gebrochenen
Flügeln umher und lockt vergebens ihre Jungen . Die hat
der Mensch getötet. Das ist sein höchstes Vergnügen . . .

Walter S P a rr - H osst ed t.

Ans Kunst und Leben.
IV. Johannes Pröltz und die Feuerbestattung . Aus

Stuttgart , 24. September, wird uns geschrieben: Der
gestern im hiesigen Krematorium in Gegenwart zahlreicher

sich Mazedonien, ja am liebsten die ganze europäische
Türkei teilen wollen.

Und Deutschland und Österreich? Sie würden der
Türkei als gute Freunde wohl auch raten , nachzugeben
und dem Königreich Italien Tripolis unter einer
leidlich anständig  e r s chei n e n d e n Form zu
zugestehen, um größeren 'Schaden zu vermeiden.

Aber es ist doch, wie gesagt, keineswegs unmöglich,
daß die Türkei sich auf nichts einläßt , daß sie das
Äußerste wagt und daß es zu einem Krieg  kommt,
der sich dann nicht auf den Kriegsschauplatz beschränkt,
sondern durch Aufregung der islamitischen Leiden¬
schaften auch Afrika und Asien, russisches und englisches
Gebiet in Mitleidenschaft ziehen und unabsehbare
Folgen haben könnte. Hoffentlich gelingt es der Diplo¬
matie noch rechtzeitig, sozusagen in der zwölften
Stunde , eine Ve r st ä n d i g u n a herbeizuführen.
Aber so leicht vollziehen sich solche Transaktionen nicht.
Es wird wieder eine. Zeit neuer Unruhe  über die
Welt kommen, die kaum von der marokkanischen Krisis
erlöst ist. Und wenn man nicht sehr schnell zugreift,
kann auf der Balkan -Halbinsel das Feuer bereits aus¬
gebrochen sein, und es zu löschen wird dann sehr schwer
halten . So werden die nächsten Tage ernste Entschei¬
dungen bringen.

Deutschlands Stellung Trlpolisfeage.
Cöln, 25. September. In der „Kölnischen Zeitung"

liest man: Der „Tanin " hat in einer Besprechung der Lage
die befremdende Äußerung getan, „daß die Entsendung des
deutschen Panzers nach Agadir die Schuld an dem Aufrollen
der Tripolis -Frage .trage. Deutschland müsse sich ernste Ge¬
wissensbisse machen, wenn aus seiner Politik unheilbarer
Schaden für die Türkei entstünde" Damit überschreitet der
„Tanin" die Grenzen einer verständigen Kritik. Denn
selbst am Bosporus sollte es den türkischen Blättern klar
sein, daß Agadir lediglich die Folge des französischen
Zuges  nach Fez  war . Wenn sie also angesichts der Auf-
rollung der Tripolis -Frage , sich über das Ausland be¬
schweren wollen, dann mögen sie sich an Heine andere
Adresse  wenden . Angesichts der freundlichen Haltung,
die Deutschland gegenüber der Türkei immer eingenommen
hat, ist der Ausfall des „Dänin" sehr deplaciert. Ferner
bringt die „Kölnische Zeitung" folgenden, durch das
Wolsfsche Telegraphenbureau weitergegebenen und also
'ebenfalls als offiziös anzusprechewden Artikel: Die letzten
Nachrichten schließen Zweifel darüber aus , daß Italien in
die Vorbereitungen einer teilweisen Mobilmachung ein ge¬
treten und daß Schiffsbewegungen, angeblich in der Rich¬
tung auf Tripolis , begonnen hätten. Die psychologische Be¬
gründung des italienischen Vorgehens ist unschwer zu
finden. Sie liegt aber nicht, wie von manchen Seiten be¬
hauptet wird, in Agadir, sondern in dem allgemeinen Be¬
streben aller Staaten nach kolonialer Ausdehnung und in
den Enttäuschungen, die Italien nach dieser Richtung bis¬
her am Mittelmeer erfahren hat. Als Frankreich sich im

..  i u i— ■ — m— ■—  i . " _

Vertreter des Schrifttums und der Wissenschaft bestattete
Johannes Prölß ist ein eifriger Freund und Fürsprecher
der Feuerbestattung gewesen. Mit Befriedigung sah er
die Ausbreitung dieser Bestattungsari in Deutschland, für
die er schon vor einem Vierteljahrhundert in dem Gedicht
„Reqniescant" eingetreten war:

„Schön auf den Gräbern unsrer Toten
Bei den Zypressen Rosen blüh'n!
O Blumengrüße , traut entboten.
Voll Trostgedanken, hold und kühn!
Wie lindert Kummer und Beschwerde
Ihr milder Duft und heilt das Herz;
Er hebt empor vom Staub der Erde
Den Blick der Seele himmelwärts.

Da scheucht uns düstre Warnungskunde
Vom Traume , der zum Himmel schweift;
Wo Seuche schlug die Todeswunde,
Noch aus dem Grab ihr Pesthauch greift.
Und ob mit Blumen überdecken
Und Erde wir den Toiensarg —
Es wird zum Herde neuer Schrecken,
Was Liebe segnend drinnen barg.

Doch eine Macht gibt's , lichigeboren.
Des Feuers heil'ge Majestät,
Von dieser wird der Fluch beschworen.
Vor ihr der gift'ge Dunst zergeht.
Sie duldet Fäulnis nicht und Modern.
Sie wandelt , was des Todes Raub,
Mit ihrer Gluten reinem Lodern
In reinen , leichten Aschenstaub.

Schon seh' ich Urnenhallen ragen.
Wo bei Zypressen Rosen blüh'n.
Wie in der Griechen schönen Tagen,
Umrankt von deutschem Immergrün.
Wer darf das heil'ge Werk verdammen,
Deß Flammenhauch nach oben weist?
Wird auch der Leib ein Hauch der Flammen,
Es wirkt unsterblich fort der Geist."

Es ist Prölß in -den letzten Jaihren, als die Abnahme
der Kräfte und mancherlei Beschwerden ihn ans Ende
mahnten, eine Beruhigung gewesen, für sich selbst die
Feuerbestattung auf schwäbischem Beiden gesichert zu wissen.
Bei dem Tvauerakt, der würdig und ergreifend verlief,
widmeten nach der Rede des Geistlichen Dx. van HellenE
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Jahre 1881 Tunis ' bemächtigte, rief dies in Italien große
Entrüstung hervor. Das Land war aber zu schwach, u-m sich
dom zu widersetzen. Man fand sich schließlich mit dem Ver¬
lust von Tunis ab, suchte sich aber nun die Anwartschaft auf
Tripolis durch Vorträge mit anderen Staaten zu sichern, ein
Bestreben, das jetzt noch verstärkt wird, da Frankreich im
Begriff steht, sich in Marokko dauernd festzufetzen. Die
Nordküste von Afrika ist somit der italienischen Aspiration
mit Ausnahme von Tripolis entzogen. Nun haben zwar
Frarckreich und England die Versicherung abgegeben, daß
'sie gegen eine italienische Besetzung von Tripolis nichts cin-
zuwenden haben ivürden, und daß beide Mächte, falls Tri¬
polis von der Türkei aufgegeben werde oder sonstwie aus
deren Besitz ausscheiden sollte, der italienischen Besitzergrei¬
fung nichts in dm Weg legen wollten. Da man mm aber
Tripolis in Jtalim als eine Lebensfrage betrachtet, so fühlt
sich Jtalim trotz aller Zusagen doch nicht völlig beruhigt.
Seine Besorgnisse laufen darauf hinaus, daß Frankreich,
wenn es sich in absehbarer Zeit in Marokko häuslich ein¬
gerichtet haben wird, von neuem sein Augenmerk auf Tri¬
polis richten könnte, um es von dem Hinterlande her
aufzusaugen  oder soweit zu erschöpfen, daß der ver¬
bleibende Rest keine selbständige Lebensfähigkeitmehr be¬
sitzt. Das ist der Anlaß für das Vorgehen Italiens . Unter
diesen Umständm werden diejenigen Mächte, die den Frie-
bm wirklich wollm, diesem Zwecke am besten dimcn. wenn
sie diese Besorgnisse in einer Weise zerstreuen, daß nicht nur
die italienische Regierung selbst beruhigt wird, sondern daß
sie auch der öffentlichen Meinung gegenüber den Verzicht
Ms Gewaltnraßregeln überzeugend begründen kann. Wenn
wir die europäische Lage richtig beurteilen, so glauben wir,
daß die Hoffnung aus eine gütliche  Beilegung des cnr-
fiandenm Zwistes nicht ausgeschlossen  ist . Es
wird Pflicht der Türkei  sein , alles zu vermeiden, was
die schon auss äußerste erbitterte öffentliche. Meinung
Italiens noch mehr ausreizen könnte. Wie man jetzt aus
türkischer uNd italienischer Quelle erfahrt, scheint sich die
italienische Regierung Vox allen Dingen darüber zu be¬
schweren, daß ihre Landsleute  sich in Tripolis in ge¬
fährlicher Lage befinden. Dieser Zustand soll angeblich
daraus zunüüzuführen sein, daß die Bevölkerung durch Be¬
amte, Offiziere und Jungtürken gegen die Italiener anfge-
hetzt sei. Angesichts dieser Beschuldigungen wird es Sache
der Türkei sein, sie zu widerlegen, vor allem abex dafür mit
größtem Nachdruck Sorge zu tragen, daß keine Aufreizungen
gegm Italien stattfinden. Besonderes Mißfallen soll es bei
dm Italienern erregt haben, daß Schiffe mit Munition und
Ausrüstungsgegenständen  von der Türkei nach
Tripolis gesandt werden, weil das nach italienischer Auf¬
fassung eine verstärkte Erregung der Bevölkerung zur Folge
haben müsse. Nun wird Wohl niemand  der Türkei als
einem selbständige« Staat verbieten wollen, Kriegsmaterial
nach einer ihrer Provinzen zu verfrachten. Angesichts der
in diesem Augenblick kritischen Lage wird sich aber die Tür¬
kei selbst sagen, daß auch hier größte Vorsicht  geböte«
ist. Wenn Ruhe und Vorsicht  beobachtet werden, und
wenn aus beiden Seiten der gute Wille vorhanden ist, so
darf man die Hoffnung auf Vermeidung eines Zusammen¬
stoßes noch nicht ausgeben, zumal eine friedliche  Ent¬
wicklung der tripolitcmischenAngelegenheit im Interesse
alle: Mächte liegt und diese gewiß gern aus Bewährung des
Friedens gerichtete Bestrebungen unterstützen werden. Es
wird vor allem nötig sein, daß beide Negierungen die Be-
sonnmheit bewahren und sich nicht von dem augenblicklichen
herrschenden Geiste der öffentlichen Meinung mit fortreißen
lassm. Das würde sie in ein Abenteuer hineinführen, das
für beide Parteim schwere Gefahren  in sich bergen
könnte. Ein Staatsmann sollte nicht vergessen, daß eine
Einbuße an Popularität durch einen Widerstand gegm die
'erregte öffentliche Meinung für ihn immer noch eine ge¬
ringere Gefahr bedeutet, als die Verantwortung für ein
Untenrehmen zu tragen, dessm mögliche Folgen unabsehbar
sind. :ü
Die militärischem Norlrerertimgerr Italiens.

M . Wien, 25. September. Der „N. Fr . Pr ." wird aus
Rom gemeldet: Die militärische Expedition nach Tripolis
ist beschlossen. In leitenden Kreisen ist man entschlossen,
mit großer Energie  vorzugehen. Die Flotte, die sich

Vertreter der Verlagsgesellschaft „Union" und Geheimer
Hofrat Pros. Güntter als Vertreter des Stuttgarter Lite¬
rarischen Klubs dem Dahingeschiedenen schöne und rüstige
Nachrufe und prächtige Lorbeerspenden. Auch im Namen
der „Frankfurter Zeitung", der Pensionsanstalt deutscher
Schriftsteller und Journalisten und des Württembergffchcn
Journalisten - und Schriststellervereins wurden Kränze als
letzte Grüße niedergelegt. In allen Ansprachen kam die
Hochschätznng vor dem bedeutenden Schriftsteller und dem
lauteren und liebenswürdigen Eharaktcr Prölß ' herzlich
zum Ausdruck.

* Die Entdeckung eines antiken Mosaiks in Lyon. In
Lyon, dem alten Lngdunum, wurde in der Nähe des alten
Amphitheaters unter dm Trümmern eines großen Gebäu¬
des eins der schönsten römischen Mosaiken entdeckt, die bis¬
her in Frankreich gefunden worden sind. Es ist eine sehr
sorgfältige Arbeit eines Künstlers der antonimschen Zeit,
der nach ausgezeichneten Mustern arbeitete. Ursprünglich
war das Mosaik ein Quadrat von etwa 4 Meter Seiten¬
lange, wovon etwa ein Drittel zerstört ist. In einem
reichen ornamentalen Rahmen, der aus viereckig gegm- und
durcheinander gcsührten Schraubenlinien in Schwarz, Weiß
und Rot gebildet ist, sind 5 Bildfelder eingesügt: in der
Mitte ein 75 Zentimeter messendes Quadrat , i« dem auf
dunklem Grunde der aus einem Panther sitzende Bacchus
dargestellt ist, in vier seitlichen kleineren Quadraten über-
löbsnsgrohe Köpfe, in dene« man vielleicht die vier Jahres¬
zeiten zu erblicken hat. Während von dem Bacchusbild
nur die Konturen völlig erhalten sind, sind zwei Köpfe ganz
unversehrt, währmd von den beiden anderen kaum noch
Spurm erkennbar sind.

Oleine Gheorrik.
Theater und Literatur. Max Reinhardt  plant , in

der Londoner  Olympia Hall im Dezember eine neue
Pantomime von Karl Vollmöller, „Das Wunder" betitelt,
zur Ausführung zu bringen. Wie der „Daily Telegraph"
mitteilt, weiden 2000 Personen in diesem Stück Mitwirken.
'r— Drei parodiftische Einakter von Schmidbonn  unter

__ _ Meso adEsr Tagvlatt.
vor Syrakus konzentrierte, ist bereit. Das erste Geschwader
ist von de: Reede von Spezia bereits abgelaufen; es steht
unter dem Kommando des Admirals Augry. Das .zweite
Geschwader unter Admiral Faravelli ist bereit, abzu-
dampfen. Das Ministerium hat außerdem 4V Privar-
dampser als Hilfskreuzer, Munitionsschiffe usw. requiriert.
Weitere Privatdampfer sollen noch requiriert werden, und
sind dieserhalb die Direktoren der Schiffahrtsgesellschaften
zu einer Konferenz nach Rom berufen worden.

M . Rom, 25. September. Aus Genua wird mitgeteilt,
daß der Marineminister drei Dampfer der Italienischen
Schiffsgesellschaft, zwei Dampfer des italienischen Lloyds
und sechs Dampfer anderer Gesellschaften requiriert hat.
Man vermutet, daß diese beauftragt werden, Truppen
nach Tripolis zu transportieren.

Berlin, 25. September. Nach hier vorliegenden zuver¬
lässigen diplomatischen Nachrichten sind die militärischen
und maritimen Vorbereitungen, die Italien getroffen hat,
so stark, daß es in Tripolis mit beträchtlicher Übermacht
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sie losbrechen könnte. Fortwährend verlassen Italiener
das Land und gestalten dadurch die Lage für diejenigen,
die Zurückbleiben müssen, um so ernster. Auch die arabische
Bevölkerung ist sehr- beunruhigt, vor allem die Araber-
scheichs. Diese haben immer mit den Italienern sympathi¬
siert, mit denen sie in Handelsbeziehungen stehen. Aber
ihre Lage ist schwierig und heikel.

In türkischer Beleuchtung.
Konstantinopel, 25. September. (Wiener KorrSsp-

Bureau .) Die „Agence Ottomane" veröffentlicht -eins
offiziös« Note, durch die die Gerüchte dementiert werden,
daß die Italiener in Tripolis in Gefahr schwebten. Die
Regierung konstatiert, daß die Stimmung dort nicht ge¬
stört sei, uNd ist überzeugt, daß sie auch in Zukunft nicht
gestört werde. Die Note erklärt weiter, daß die offiziösen
Kreise der Hoffnung seien, daß die gegenwärtigen Schwie¬
rigkeiten ein Ende nehmen würden, und die Lösung den
wirtschaftlichenInteressen Italiens gestatten werde, die

austreten kann. Es ist erklärlich, daß Italien nach früheren
Mißgeschicken auf afrikanischem Boden sich keinem Mißer¬
folg aussetzen will, und daß es seine in der Türket viel¬
leicht angezweiselte Stärke des Prestiges wegen gleich von
vornherein zu entfalten wünscht.

Ein eigentlicher Vorwand für die Expedition fehlt aber
eigentlich noch immer. Denn wenn ein türkischer Staats¬
mann jetzt erklärt, die Italiener können doch unmöglich
wie die Räuber in unser Land einbrechen,  so
hat er ganz recht. Deshalb nimmt man an, Italien werde
der Türkei ein kurzfristiges Ultimatum stellen. In der eng¬
lischen Presse wird der Meinung Ausdruck gegeben, daß
die italienische Regierung die Beschlagnahme eines italieni¬
schen Dampfers, „Regina Margherita ", in Mersina an der
Küste Kleinasiens durch die türkische Regierung wahr¬
scheinlich als Eselsbrücke und als Vorwand zur Entsendung
der Expedition nehmen werde.

*

ihnen durch die bestehenden Verträge gesicherte Entwicklung
zu nehmen. — Der Verweser >des Wilajets Tripolis tele¬
graphiert, daß dort vollständige Ruhe  herrsche. Aus
eine Beschwerde des italienischen Bizökonsuls darüber, daß
hier mit Messern bewaffnete Araber die Straßen mit
Rusen „Tötet die Italiener " durchziehen, wurde eine Unter¬
suchung eingeleitet, die die Grundlosigkeitder Beschwerde
ergeben haben soll.

Ä

Flüchtlinge aus Tripolis.
wb. Malta , 25. September. Ein italienisches Schlacht¬

schiff ist gestern hier vorübergesahren. Heute morgen wur¬
den zwei Kreuzer gesehen, die in der Richtung aus Tripolis
südwärts dampften. Fortgesetzt kommen aus Tripolis
Italiener und andere Europäer hier an. Heute brachte ein
Dampfer 87 Personen, ein anderer Dampfer wurde eigens
gechartert, unr andere Europäer von Tripolis zu holen.

Die äuge i« Tripolis.
Nach italienischer Darstellung,

wb. Rom, 25. September. Die „Tribuna " meldet aus
Tripolis : Die Lage wird stündlich ernster  und ruft
immer stärkere Beunruhigung der gesamten Bevölkerung
hervor. In der italienischen Kolonie fürchtet man immer
Mehr, daß der Sturm des Haffes seitens der Türken gegen

Italien antwortet ausweichend,
hd. Rom, 25. September. Der hiesige türkische Ge¬

schäftsträger soll auf der Cousnlta ein offizielles Dementi
der Zeitungsnachrichten über die Absichten Italiens über
Tripolis verlangt Haben. Man habe ihm aber erwidert,
da die Presse volle Freiheit genieße, könne die Regierung
nicht intervenieren.

dem Gesamtnamen „Der spielende Eros"  gefielen
trotz ihres gepfefferten Inhalts bei der Uraufführung im
Josephstädter Theater in Wien. --- Eine Gesamtausgabe
der Werke Ernst v. Wildenbruchs,  die Professor Dr.
Berthold Litzmann Herausgibt, befindet sich im Groteschen
Verlag, Berlin, in Vorbereitung. Die ersten drei Bände
sollen im Herbst ausgegeben werden. Im gleichen Verlag
werden um dieselbe Zeit ein neuer Roman von Joseph
Laufs „Lux aetema " und eine Erzählung aus dem
Seemannslüben von Gustav Frenssen „Der Untergang
der Anna Hollmann" erscheinen.

Bildende Kunst und Musik. Im Laufe dieses Winters
kommt in unserem Königlichen Theater Waldemar We Öd¬
lands  komische Oper „Das vergessene  Ich " zur
Aufführung. Sie wurde im letzten Winter erstmals unter
Gregors Leitung au der Berliner Komischen Oper mit
großem Erfolg aufgeführt. Mantler hatte eine große Baß¬
buffopartie darin , die er zur durchschlagendsten Wirkung
brachte. Die Oper ist am Königlichen Theater in Hannover,
in Elberfeld, Cobleuz u. a. O. zur Aufführung ange¬
nommen. — Der Bildhauer Eugene Bariklot,  ein her¬
vorragender deutscher Meister der Kleinkunst, der sich in
Paris der Elfenbeinschnitzkunst widmete, ist in Berlin,
70 Jahre alt , einem Herzschlag erlegen. Seine bekanntesten
Werke sind „Der Trompeter von Säckingen", „Wilder
Jäger ", „Rattenfänger", „Schützenliesl". — Ein Dres¬
dener  Volksschullöhrer namens Richard Hosmann  er¬
hielt einen Ruf als Heldentenor an das Stadttheater in
2  ü deck. — Augen dÄ lbert,  der bekanntlich mehrere
Jahre hindurch seinem kompositorischen Schaffen lebte, wird
in diesem Winter seine pianist'sche Tätigkeit wieder auf¬
nehmen. — Grete Wies ent ha l,  die augenblicklich in
Berlin  in der Königgrätzer Straße gastiert, ist von der
Direktion des Berliner Wintergartens für einen Monat
dieser Spielzeit mit der angeblichen Riesengage von
24000 M. verpflichtet worden. — In Edinburg  wurde
kürzlich aus einer Kunstauktiou ein altes Gemälde zum
Verkauf angeboten. Das Angebot begann bei 20 M. und
ging aus 7600 M. hinaus. Nach der Säuberung der Lein¬

wand kam man zu der Überzeugung, daß das Bild ein
Originalgemälde Tizians,  und - Mar das sAildchs
König Karls von Spanien sei. Das Bildnis ist von dem
jetzigen Besitzer der spanischen Regierung für den Preis
von 1400000 M. angeboten worden . — Die Tochter
LeUbachs,  Marron v. Lenbach, durch viele Kinderbilder
bekannt uNd in dieser Form Hausgenoffin in zahllosen
Familien, wird sich in kurzem mit dem Grasen Otto
Basselet de la Rosse,  Oberleutnant und persönlicher
Adjutant des Prinzen Georg von Bayern, vermählen. —
Der Streit Weingartner - Hülsen  lebt wieder ans.
Weingartner beabsichtigt, den König von Preußen auf
Rückzahlung einer vor drei Jahren im Vergleichswegege-
zablteu Konventionalstrafe von 9000 M. zu verklagen, da
er behauptet, keinen Vertragsbruch begangen zu haben. —
Jaques -Dalcroze , der nach Dresden  übergefiSdelts
Schweizer Gesangspädagoge, wurde von einem schwedischen
Komitee zu einer Tournee in den skandinavischen Ländern
amgeladen. -Wr November Regen Einladungel nach
Holland und England, für Dezember nach Moskau und
Petersburg vor. Mar Reinhardt hat Jaques -Dalcroze
aufgefordert, die Chöre in der „Orestie" des Äschylus Kr
die Münchener Ausführungen eiuzustudieren; -der Künstler
hat jedoch diese Einladung aus Mangel an Zeit abgelehnt.
Für das Jahr 1912 bereitet di-e Schule selbst Festspiele in
der Gartenstadt Hellerau vor.

Wissenschaft und Technik. Die bekannte Philanthropin
Gräfin Annie Leary  beabsichtigt, wie aus New Nork
gemeldet wird, auf dem höchsten Punkt von Staten Island
eine große Universität zum Andenken an Ehristoph
Kolumbus zu gründen, uNd sie wird in ihrem großartigen
Plan von der „reichsten Frau der Welt", Hetty Green,
unterstützt. — In Karlsruhe  wunde vorgestern die
28. Tagung der Deutschen Gesellschaft Kr Kinderheil¬
stätten  eröffnet . Unter den anwesenden Kinderärzten
konnte man die Professoren Psandler, Langstein, Schloß»
mann und Salge bemerken. Eingeleitet wunde die Sitzung
mit üinem Referat über die Sterblichkeit der Säuglinge
im Sommer.
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Türkische Gegenrüstungen.
Konstantinopel, 25. September. (Wiener Korrefp.-

Bureau .) Nach unkontrollierbaren Gerüchten beantragte
die Speziaüommissi on des Kriegsnnnisteriums, .eine
MViston, zwei Batterien und 12 000 Gewehre nach Tripolis
zu enrscnioen.

*

Ein Hilfegesuch der Türkei.
bä . Konstantinopel, 25. September. Die Pforte richtete

an die europäischen Großmächte eine Demarche wegen
Intervention gegen die Absichten Italiens . Die Antwort
der Großmächte steht noch aus.

*

Nachgiebigkeit der Pforte.
bä . Konstantinopel, 25. September. Die sich immer

kriegerischer gestaltende Situation macht auf die Pforte
einen starken Eindruck und ruft Pessimismus  hervor.
An einen ernstlichen türkischen Widerstand  ist
nicht zu denken. Hier trägt man sich mit der Absicht, sich
an Österreich-Ungarn und Deutschland zu wenidm und
um Intervention zu Litten.*

Friedliche Instruktionen?
bä . Rom, 25. September. Wie berichtet wird, ist der

italienische Botschafter in Konstantinopel, Garoni, der sich
am 3. Oktober nach Konsiantinopel zurückbegibt, mit
Instruktionen bezüglich Tripolis ' versehen worden, d'e in
äußerst friedlichem und versöhnlichem  Tone ge¬
halten sind.

Die fremden Offiziere in der türkischen Armee.
Wie römische Blätter melden, soll die deutsche Regie¬

rung den in der türkischen Armee dienenden Offizieren die
Nachricht haben zugehen lassen, Laß sie sich an einem even¬
tuellen Kriege gegen Italien aus keinen Fall beteiligen
sollten; auch England soll bereits den gleichen Schritt
unternommen haben.

Sj*

Ein Schritt der italienischen Regierung in Konstantinopel.
Konstantinopel, 25. September. Der italienische stell¬

vertretende Botschafter di Martins hat trotz des Bairam-
festes einen wichtigen Schritt aus der Pforte unternommen.
Da anläßlich der Festtage die Minister nicht amtieren,
wurde seine Note schriftlich übergeben. Die italienische
Regierung nimmt darin Veranlassung, die ernsteste Aus-
merksamkeit der Pforte auf die unter der muselmanischen
Bevölkerung in Tripolis zunehmende ausgeprägt feindliche
Agitation gegen die dortige italienische
Bevölkerung  zu lenken. Die italienische Regierung
drückt die Besorgnis aus , daß diese Agitationen durch
weitere Entsendungen von Truppen neuen Nährboden er¬
halten und so die Lage komplizieren müßten.

*
Italienische Zensur.

wb. Rom, 25. September. Wie eine Blättcrmeldung
besagt, traf die Regierung die strengsten Maßnahmen, uni
die genaueste Beobachtung der im Strafgesetz enthaltenen
Bestimmungen über die Verbreitung militäri¬
scher Nachrichten  seitens der Presse herbeizusühren.

«
Die Einstellung des italienischen Schiffsverkehrs in der

Levante.
wb. Konstantinopel, 25. September. (Wiener Korresp.-

Bur.) Nach der Auffassung der hiesigen italienischen
Botschaft ist die Einstellung des Levantedienstes seitens der
italienischen Dampfer nicht der Requirierung der Dampfer
für die Truppentransports zuzuschieben, sondern sie bi de
nur eine Vorsichtsmaßregel für den Fall des plötzlich!«
unerwarteten Abbruchs der diplomatischen
Beziehungen zwischen Italien und der Türkei. In diesem
Falle könnten die Türken die in den türkischen Gewässern
befindlichen italienischen Handelsschiffe mit Beschlag
belegen. *

Die Haltung der Pariser Presse.
bä . Paris , 25. September. Die Haltung der Presse

zeigt Wohlwollen gegenüber dem Vorgehen Italiens in
Tripolis und macht der Türkei klar, daß sie nicht aus Unter¬
stützung Frankreichs rechnen kann. Ironisch wird der
Türkei geraten, nach Berlin zu gehen.

*
Eine tadelnde Stimme aus England.

Während die „Times" sich hinsichtlich der TripMs-
frage noch nickt äußert und auch die meisten übrigen
Blätter reserviert  sprechen, äußert der „Daily
Graphic" schärfsten  Tadel gegen die italienische Regie¬
rung, deren Vorgehen er mit dom der s i z i l ia n i schen
Banditen  ans gleiche Stufe stellt. Er hofft, daß die
Großmächte prompt Schritte tun werden, um Italien zu-
rückzuhaltcn. *

Sozialistische Kundgebungen.
wb. Piombino, 25. September. Als gestern abend eine

Abteilung Infanterie nach Florenz abging, veranstalteten
etwa 300 Personen, darunter mehrere Anarchisten, in der
irrigen Annahme, die Truppen gingen nach Tripolis , eine
Kundgebung gegen die -angebliche Expedition. Die Gen¬
darmerie wurde mit Steinen beworfen und antwortete
mit Revolverschüssen. Dreizehn Gendarmen, darunter ein
Leutnant, und fünf Manifestanten wurden verwundet, von
letzteren ist einer gestorben.

*

wb. Rom, 25. September. Wie die „Tribuna " schreibt,
fand heute ein Ministerrat statt, in dem di'e tripolitanische
Frage nach allen Gesichtspunkten beleuchtet wurde.

wb. Rom, 25. September. Den Zeitungen zufolge hatte
der türkische Botschaftsrat Sets Eddin-Bei heute aus der
Consulta eine lange ' Unterlreiduing  niit dem
Minister des Äußern.

Die osmanische Kolonie in Berlin
hat am Sonntag nach der Feier des Bairamfestes die Ab¬
sendung eines Telegramms an den Kaiser  beschlossen,
das gestern dem Monarch zugegangen ist. In dem Tele¬
gramm bringt die Kolonie dem Kaiser ihre Dankbarkeit
für die bisher der neuen Türkei bezeigten Sympathien

zum Ausdruck und spricht die Hoffnung aus , daß Deutsch¬
land die Türkei in dieser gesährb-rochenlden Lage nicht
im Stiche lassen  werde . Ein ähnlich lautendes Tele¬
gramm ging gestern an das Auswärtige Amt ab. Außer
den Telegrammen an dm deutschen Kaiser und das Aus¬
wärtige Amt wurde ein Telegramm an den Großwesir
ab gesandt, in dem die osmanische Kolonie in Berlin mit
allm Schritten, die die Regierung in Konstantinopel in
der Tripolissrage unternimmt, sich einverstanden erklärt,
der Regierung ihre wärmsten Sympathien ausdrückt und
sie mit allen Mitteln zu unterstützen  verspricht.
Ein anderes Telegramm wurde an die Bevölkerung von
Tripolis gesandt, die ermahnt wurde, im Ernstfälle der
Pflicht der tapferen Verteidigung eingedenk zu sein und
aus den Beistand der mohammedanischenWelt zu hoffen.
Rach der „Nat.-Ztg." wurde auch ein Protesttelegramm an
den italienischen Ministerpräsidenten Giolitii abgeschickt.

Die Margkkoverhandlungen.
bä . Berlin, 26. September. Der französische Botschafter

Cambon stattete gestern in der siebenten Abendstunde dem
Staatssekretär v. Kiderken-iWächter einen Besuch ab, um
ihm die Antwort  der französischen Regierung auf die
letzte deutsche Note zu überbringen.

s
S . M. S . „Berlin" wieder vor Agadir.

wb. Berlin, 25. September. Der Kreuzer „Berlin" ist,
von Las Palmas kommend, wieder in Agadir eingctrofsen.

Deutsche Bergwerks-Expeditionen nach dem Sus.
Aus Marrakesch meldet die „Cöln. Ztg.": In den letzten

Tagen sind nicht weniger als fünf deutsche Bergwerks-
Expeditionen aus verschiedenen Wegen über den Hohen
Atlas nach dem Susgebict vorgedrungen; zwei Expeditio¬
nen werden von den Gebrüdern Mannesmann geleitet. Un¬
terwegs nach dem Sus sind -weiter eine landwirtschaftlich-
industrielle, eine Handels- und eine wissenschaftliche
Expedition. *

Die letzten Verluste der Spanier,
bä . Hcndaye, 26. September . (Agence Havas .)

Nachrichten zufolge, die trotz der Zensur durchgedrun¬
gen sind, sind in dem Kampf am 21. September am
Kertfluß auf seiten der Spanier 1 Leutnant getötet
und 13 Offiziere verwundet worden, darunter 6 schwer.
Ferner fielen 10 Soldaten , darunter ein Eingeborener;
60 Soldaten , darunter 2 Eingeborene , wurden ver¬
wundet . Der außerordentlich heftige Kampf dauerte
11 Ŝtunden und endete mit einer Niederlage der Riss-
leute, die zahlreiche Tote zurückließen.

Deutsches Kelch.
'« Hof- und Personal -Nachrichten. An Stelle des in den

Ruhestand tretenden preußischen Gesandten in Dresden,
Prinzen zu Hohenlohe,  ist der derzeitige deutsche Ge¬
sandte in Bern , v. Bülow.  in Aussicht genommen.

Gestern mittag fand in Berlin die Trauerfeier für den Unter¬
staatssekretär Böhmer  in der Wohnung des Verstorbenen
am Kurfürstendamm statt . Als Vertreter des Reichskanzlers
legte Geheimer Regierungsrat v. Oppen einen Kranz an der
Bahre nieder. Vom Reichskolonialamt war die Beamtenschaft
wohl vollzählig erschienen, an ihrer Spitze Staatssekretär von
Lindequist mit Gemahlin . Ministerialdirektor Contze und viele
Schutztruppenoffiziere. Vom Reichspostamt war Ministerial¬
direktor Kabelt anwesend. Pfarrer Milz von der katholischen
St . Ludwigskirche, ein ehemaliger Mitschüler des Verstorbenen,
vollzog die Einsegnung. Die Beisetzung findet in Stras¬
burg statt.

* Berufung des Kronprinzen nach Berlin. Der Kron¬
prinz traf Samstag , %5 Uhr nachmittags, zum Jagdaufent¬
halt auf Forsthaus Olberg bei Aken ein. Bereits Sonntag¬
nachmittag hat der Kronprinz seinen Aufenthalt plötzlich
gewechselt und ist im Auto nach Berlin zuriickgefahren, nach¬
dem er vorher eine dringende Drahtung  erhalten
hatte.

* Keine Teuerungszulage? Die „Rordd. Allg. Ztg."
dementiert die Blättermeldung über Erwägungen, betr. die
Gewährung einer einmaligen Tenerungszulags an die
Staatsbeamten . Dagegen schwebe« Erwägungen über
andere  den preußischen Staatsbeamten zugsdachte Vor¬
teile. Es soll im Wege kommissarischer Beratungen alsbald
ermittelt werdest, um welche Bedürfnisse es sich bei den ver¬
schiedenen Ressorts handelt und welche Grundsätze für die
Gestaltung der U nt er stütz un g s fon ds kn Zukunft zu
beobachten sein würden. — Immerhin ein Trost, aber ein
recht schwacher! Große Erwartungen werden die preußischen
Beamten an diese ihnen zugedachten„Vorteile" ivohl kaum
knüpfen dürfen.

* Zur Reform der Fahrkartensteuer. Der „Vosflschen
Zeitung" zufolge ist bei der Reform der Fahrkartensteuer
eine Besteuerung der vierten W a gen klasse nicht
beabsichtigt. Die Belastung der beiden oberen W a g e-n -
klaffen soll gemildert  werden . Man hofft durch
Steigerung  ihrer Benutzung die Einnahmen des
Staates unvermindert zu erhalten.

* Aus dem Wahlkreise Liebermanns von Sonnenberg.
Für die weg« des Todes des Abg Liebermrnn von
Tonnenberg im Wahlkreise Homberg - Fritzlar-
Zi egen ha in  nötige Ersatzwahl ist von den Ver¬
trauensmännern der deutsch-sozialen Partei der General¬
sekretär der Partei , Hennings (Hamburg ) ausgestellt
worden. Die Kandidatur wird voraussichtlich von den
rechtsstehenden Parteien unterstützt werden.

* Ein sozialdemokratischer Wahlaufruf wird vom Par-
teivorstand im „Vorwärts " veröffentlicht. Bemerkenswert
ist darin neben dem Ausdruck der hoffentlich berechtigten
Vertrauensseligkeit: „Parteigenossen, auf dem Boden
unserer Grundsätze kämpsend, werdet Ihr den Wahlkampf
streng sachlich  führen", vor allem die Erklärung: Im¬
mer größer wird die Zahl derjenigen, die — soll nicht der
letzte Rest von Lebensfreundigkeitzugrunde gehen — eine
Rettung nur noch in der Änderung unserer politischen und
wirtschaftlichen Zustände von Grund aus -erblicken. Diesem
Ziele näher zu kommen und zugleich mit den Unterdrückern
gründliche Abrechnung zu halten, ist dem Volke bald Ge¬
legenheit gegeben. Mit Genugtuung versichert der Aufruf:
„Die politischen und wirtschaftlichen Verhältnisse sind uns

besonders günstig ." — Diesen öffentlichen Ausdruck
des Dankes für die indirekte Unterstützung  der
sozialdemokratischen Wühl- und Wühlarbeit haben die Par¬
teien des schwarz-blauen Blocks allerdings redlich verdient.

* Zentrum und Sozialdemokratie. Die Behauptung,
daß Bebel 1907 dem Zentrum ein generelles Wahlbündnis
angeboten habe, ist in einer Zentrnmsversammlung des
Wahlkreises Dortmund-Hörde vom Abg. Sittart aufrecht
erhalten  worden . Dieser erklärte, der Brief Bebels fei
im Besitz des Abg. Müller-Fulda , der vor einigen Tagen
wegen der Veröffentlichung des Asriefes bei Bebel angefmgt,
aber noch keine Antwort erhalten habe.

* Jubiläum der „Norddeutschen Allgemeinen Zeitung".
Die „Norddeutsche Allgemeine Zeitung" begeht am 1. Okto¬
ber die Feier ihres 50jährigen Bestehens.

* Ein deutscher Gemcindebeamtentag findet vom 5. bis
8. Oktober in München statt. Aus der Tagung soll die
Gründung eines Bundes deutscher Gemeindebeamten er¬
folgen. _ . '"',---7/'

Ausland.
Österreich-Ungar».

Tschechischer Protest gegen Sperrung einer Schule. Die
tschechischen Abgeordneten richteten wegen'der Sperrung der
tschechischen Volksschule im dritten Wiener  Bezirk ein
Protesttelegramm an den Mmisterprästdenten, in dem sie
erklären, daß diese gegen das tschechische Schulwesen gerich¬
tete feindselige Handlungsweise für die ganze politische
Situation unabsehbare Folgen nach sich ziehen,kann und sie
deshalb dringend um Schutz ersuchen.

England.
Ein diplomatisches Ghassez-croisez. Der englische

Gesandte -in Brüssel Harbin ge  wurde zum Gesandten
in Lissabon und der Gesandte in Lissabon Villiers  zum
Gesandten in Brüssel ernannt.

Der in Nord-Irland gegen die Homerule eingeleitete
Feldzug nimmt eine rasche Entwicklung. Die unionistffche
Konferenz beschloß in Belfast, die Anerkermng der HomerUle
abzulehnen und sofort ein Komitee einzusetzen, um den
Plan einer provisorischen Regierung für die Provinz Ulster
voriznbereiten, die an dem Tage in Kraft treten soll, an dem
die Homerule vom Parlament angenommen werden wird.

Der Eisenbahnerstreik in Irland . Der von der Eisem
bahnergewerkschast auf den irischen Bahnen angesagte
Generalstreik  scheint völlig zusammemzu-
brechen.  Es sind jetzt drei Tage seit der Ankündigung
des Streiks verflossen, aber die Zahl der Streikenden ist
kaum größer als vor einer Woche. Weniger als 6000 Mann
sind ausständig, von denen 5000 zum Stabe der Süd- und
West-Bahn gehören.

Italien.
Die Finanzlage. Die „Agenzia Stefani " meldet: Die

Nachrichten über die Êmission einer Anleihe find vollkom¬
men falsch. Der -Staatsschatz verfügt über die notwendigen
Mittel, um allen Anfovdernngengerecht werden zu können,
oh« von den Emissionsinst-ituten im mindesten die ihm
durch das Gesetz gewährten Vorschüsse in Anspruch zu
nehmen oder Schatzb-ouds verkaufen zu müssen. Für außer¬
ordentliche Ausgaben, die durch die gegenwärtigen Umstände
notwendig werden könnten, wird durch die Etatsüber¬
schüsse  der -vergangenen Jahre gesorgt werden.

Unfilan».
Judrnansweisungen aus Kiew. Aus Kiew wird be¬

richtet, daß der Nationalistenklub  ein Immediat¬
gesuch eingereicht hat, in dem er die Ausweisung aller
Jude « verlangt.

Die Familie des persischen Exschahs. Die Gattin und
die Kinder des früheren Schahs Mohammed Ali sind nach
Odessa zurückgekehrt.

China.
Die Reformen in der Mongolei. Die Regierung ge¬

nehmigte den .Bericht des Vizekönigs über die Ab¬
schaffung  der Rechte der mongolischen Fürsten, direkte
Beziehungen  zu den Fremden zu unterhalten. Dies«
werden künftig durch AnkbLs und andere öffentliche
chinesische  Behörden in der Mongolei und Mand¬
schurei ausrechterhalten. — Nach Blättermeldungen sendet
die Regierung anläßlich der Organisation ,der mongolischen
Truppen den Prinzen Kharatsin in die Mongolei, der mit
den Fürsten verhandeln soll. Die Regierung ist entschlossen,
anfangs vier  Divisionen vier Jahre lang in der inneren
Mongolei, später ebensoviele in der äußeren Mongolei auf¬
zustellen.

Me Explosions-Katastrophe in der
französischen Marine.

Ginxvlheire « « beit die Katastrophe.
bä . Paris , 26. September . Aus den Erzählungen

eines Geretteten der „Libertä " sind folgende Einzel-
heiteir hervorzuheben: Der Gewährsmann , ein Ober¬
steuermann , sagte : Als wir nach der zweiten Explosion
die schwarze Rauchwolke senkrecht emporsteigen sahen,
suchte uns der Kommandant Ioubert mit den Worten
zu beruhigen : Etwas Ernstes kann jetzt nicht mehr ge¬
schehen, der Rauch wird sich verziehen, das Feuer scheint
lokalisiert M sein. In diesem Augenblick aber herrschte
auf dem Schiffs -Hinterteil , wo man die Gefahr besser
erkannt zu haben schien, die furchtbarste Verwirrung.
Selbst die beherztesten der bretonischen Unteroffiziere,
die bis dahin durch ihre Energie die Mannschaft in
Ordnung gehalten hatten , sprangen über Bord und
suchten die vor^ der „Räpublique " abgesandten Boote
zu erreichen. Schon wenige Minuten nach den beruhi¬
genden Worten Jouberts erfolgte die furchtbare Ex¬
plosion. Ich war erst im letzten Augenblick beim Ver¬
nehmen der Alarmglocke auf das Deck gesprungen.
Unter welchen Umständen ich an Bord der „Räpublique"
gebracht wurde, weiß ich nicht. Ter Erzähler gab
Zeichen tiefster Gemütsbewegung . Sein Erzählen
war mehr ein Stammeln als ein gewissenhafter Be¬
richt. Kurz nach dem Sinken des Schiffes hat man
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cms dem Chaos von geborstenen Panzlerplattcn und
zerrissenen Eisenträgern noch einige Matrosen lebend
hervorholen können. Auch gestern nachmittag noch
wurde durch Taucher versucht, etwa überlebende Per¬
sonen aufzufinden . Unter den schwer Verwundeten,
an deren Aufkommen man zweifelt, ist auch Schiffs°
leutnant Besson. Tot ist der erste Ingenieur Leistier
und Schifssleutnant Gabolge. In der Arsenal -Kapelle,
wo gerade gestern die beim jüngsten Versuchsschießen
an Bord des Kreuzers „G l o i r e" getöteten neun
Matrosen aufgebährt lagen , sind die für die Beförde¬
rung der Leichen der „Liberia " erforderlichen zahl¬
reichen Tragbahren aufgestellt. Ter Eindruck in diesem
Raume ist herzzerreißend,  da die Angehörigen
der Opfer der ersten und zweiten Katastrophe sich hier
zusammenfanden. Man brachte einen Toten , dessen
Arme eine Leiter festumklammert hielten , mit dieser
Leiter in die Kammer . Unmittelbar darauf trug nian
den auf einen Mast aufgespießten Rumpf eines anderen
Matrosen herein. Und so folgte ein furchtbar ver¬
wundetes Opfer nach dem anderen.

hd . Paris , 25. September . Aus Toulon wird über
die Katastrophe noch gemeldet : Infolge der Explosion
ist das Linienschiff in zwei  Teile geborsten. Die
Überreste  des Schiffes stellen ein unbeschreibliches
Bild der Verwüstung dar . Alles ist zerstört, die
Batterien sind gesprengt und die Brücke weg¬
ge  f e g t. An Bord befand sich noch eine Anzahl von
Überlebenden, denen von den übrigen Schiffen unver¬
züglich Rettung gebracht wurde . Ein Augenzeuge er¬
zählt , daß die Katastrophe 10 Kilometer weit vernom¬
men wurde. Er sah Flammen aufsteigen, denen einige
Sekunden später eine heftige Explosion folgte. Ganz
deutlich sah er, wie die Körper der Mannschaften,
Schiffsteile und Granaten in die Luft geschleudert
wurden . Die Mehrzahl der Rettungsmann¬
schaften  der übrigen Schiffe ist ebenfalls ums
Leben gekommen und von explodierenden Granaten und
umherfliegenden Schiffstrümmern getötet worden.
Eine weitere Anzahl von Rettungsmannschaften konnte
schwer verletzt an Land gebracht werden. Hundert
Matrosen stürzten sich nach der ersten Explosion ins
Wasser, die Mehrzahl von ihnen ist sedoch umgekom-
men. Ein Matrose sprang aus einer Luke des Schiffes
ins Wasser und konnte gerettet werden.

bd . Paris , 23. September . Aus Toulon wird noch
gemeldet : Tie über Bord geschleuderten Leichen und
Leichenteile sind noch nicht sämtlich geborgen. Viele
Köpfe sind unkenntlich.  Einige Gesichter Zeigen
den Ausdruck des Entsetzens, andere den vollen Gleich¬
mutes . An Bord des Panzers „Rspublique ", der durch
umhergeschleuderte Geschosse und Sprengteile des
Linienschiffes „LibertS " backbords unterhalb des soge¬
nannten Dreißigerturms einen tiefen Riß erhielt , ist
die Ordnung nicht gestört worden.

Die Opfer.
wb . Toulon , 25. September . Von der „Libertä"

werden ungefähr 350 Mann vermißt . Etwa hundert
Opfer sollen an Bord der anderen Fahrzeuge gezählt
sein, davon gehörten fünf zu den Rettungsmannschaf¬
ten. An Bord der „Tämocratie " werden zwanzig
Tote und etwa fünfzig Verwundete gezählt. Andere
Opfer befinden sich an Bord der „Vdrite " und
„Republique ", die so schwer beschädigt  sind , daß
sie schleunigst auf Dock  gebracht,werden ^mußten.
Augenzeugen erklären , sie erblickten nie so Schreck¬
liches.

M . Toulon , 25. September . 94 Verwundete und
14 Tote , die von verschiedenen Schiffen stammen, sind
in das Marinehospital gebracht worden.

Die Zahl der Toten
bd . Paris , 25. September . Der Marineminister ist

heute nachmittag um 4 Uhr 30 Min . offiziell davon in
Kenntnis gesetzt worden ,daß die Zahl der Toten der
„Liberts " und der anderen in , Mitleidenschaft gezoge-
nen Schiffe ungefähr 300 beträgt.*s*

Die Trauer in Frankreich.
wb . Rambouillet , 25. September . Präsident

Fallidres telegraphierte an den Marineminister Del-
cassö: Tie Nachrichten, die -sie mir aus Toulon mit-
teilen , sind furchtbar. Übermitteln Sie der gesancken
Marine mein tiefempfundenes Beileid ! Mit Ihnen
und ihr beklage ich von .Herzen die Folgen des Unglücks,
durch das das Vaterland in Trauer versetzt worden ist."

bd , Paris , 25. September . Die Abendblätter brin¬
gen Trauerartikel . Sie erklären jedoch, daß die fran¬
zösische Marine sich durch das Unglück der „LibertS"
nicht zu entmutigen  lassen brauche. Aus aller
Welt laufen Kondolenztelegramme beim Marine¬
ministerium ein. ^

Tie Ursache der Katastrophe.
wb . Paris , 25. September . Der Ma rine¬

in i n i st e r äußerte sich heute mittag Pressevertretern
gegenüber über die Katastrophe , als er die Nachricht er¬
hielt , erinnerte er sich an die „Jena "-Katastrophe und
fragte sich, ob die Zerstörung der „Liberts " ebenfalls
auf die Entzündung der Pulvervorräte zurückzuführen
sei. Nachdem er die letzten Berichte gelesen, glaube er
nicht, daß die Ursache auf das .Material und Pulver
zurückzuführen sei. Es scheine nicht, daß der Hitze die
Schuld gegeben werden könne. Man habe in der Pul¬
verkammer einmal 33, ein andermal 32, meist 31 Grad
gemessen. Es bleibe nur die Möglichkeit, daß der
Brand die Pulverkammer erreichte. Wenn die Er¬
hebungen dies bestätigen, hoffe er, daß die Katastrophe
trotz ihrer Ausdehnung niemand entmutig  e. Er
selber hege nach wie vor volles Vertrauen in die Zu¬
kunft der Flotts.

bä . Paris , 26. September . Admiral , Germrnet,
der., ehemalige Oberkommandant des Mittelmeer -Ge-

schwadcrs, erklärte , daß weder Kurzschluß, noch Selbst¬
entzündung der Pulvermasse die Ursache der Kata¬
strophe sein könnten. Die geringen Mengen an Schwarz¬
pulver sind vorschriftsmäßig von den weißes Pulver
enthaltenden Kammern sehr weit entfernt . Gegen ine
Version des Kurzschlusses ist zu bemerken, daß kein
elektrischer Draht durch die Pulvermagazine ging. Ich
kann mir nicht denken, daß die betreffenden Verordnun¬
gen in den unteren Räumen des Schiffes unausgeführt
geblieben sind. . ^

wb . Marseille , 26. September . Der „Petit Pro-
venyal" schreibt: Die Explosion war die Folge eines
Brandes in der Pulverkammer , die das Pulver für
kleine Kaliber enthielt . Unmittelbar nach der ersten
Explosion entstand eine große Panik . Man hörte Rufe:
Re t t e sich , wer kann!  Ein Teil der Besatzung
rettete sich in Booten . Tie dritte Explosion war größer
an Stärke : sie beschädigte alle in der Nachbarschaft
liegenden Fahrzeuge . *

Tie Reste der „Libertä".
wb . Toulon , 25. September . Von der „LibertS"

ist nichts mehr, als ein Haufen zerbrochenen alten Eisens,
den kleine Dampfer , Barken und Kähne suchend um¬
schwärmen. Tie Reede ist mit Trümmern bedeckt.
Pumpen ersticken den Brand , der unter der Asche
glimmt . Die „Liberty " ist in zwei formlose Teile zer¬
rissen. Der hintere .Turm ist teils vom Wasser bedeckt.
Etwa zwanzig Mann , die wenige Minuten vor der Ex¬
plosion ins Wasser gesprungen sind, wurden von Booten
ausgenommen. Sie sind an Bord des Wracks zurück¬
gekehrt.

Die „Libertä " ist am 19. April 1905 vom Stapel
gelaufen , sie hatte einen Wasserverdrang von 14 780
Tonnen und eine Besatzung von 742 Köpfen.-t-

Derrtscho Betteidskmrdgevrmge».
wb . Paris , 25. September ^ Kaiser Wilhelm tele-

graphierte an den Präsidenten Falliöres : „Es fehlen
mir Worte,  um einen Ausdruck für mein tiefes
M i t g e fü h l mit der nationalen Trauer  ganz
Frankreichs zu finden. Tie so furchtbar geprüften
Familien werden sich mit dem Bewußtsein trösten kön¬
nen, daß die unglückliche Besatzung der „Libertä " in
Erfüllung ihrer Pflicht gegen das Vaterland , gestorben
ist." Präsident Falliöres erwiderte : „Ich bin tief er¬
griffen von den bewegten Worten , mit denen Eure
Majestät sich der Trauer anschließen, die ganz Frank¬
reich betroffen, in dem Zeichen des tiefen, schmerzlichen
Mitgefühls , das Eure Majestät die Güte haben an die
unglücklichen Familien zu richten, die durch das Uu-
glück so furchtbar geprüft wurden . Ich bitte Cure
Majestät , den Ausdruck meines lebhaften Tankes ent¬
gegenzunehmen."

bd . Paris , 25. September . Der deutsche Bot¬
schafter  Freiherr v. S cho e n war der erste Bot¬
schafter, welcher der Regierung seine Teilnahme aus¬
drückte. Er erschien um 11 Uhr am Quai d'Orsay und
wurde sofort enrpfangeu. Er erklärte dem Minister
des Äußern de Selves , er habe zwar noch keine Instruk¬
tionen erhalten , glaube aber dem Wunsche seiner Re¬
gierung zu entsprechen, wenn er sogleich erscheine, um
seine Teilnahme an der Katastrophe auszudrücken, die
die französische Marine so grausam betroffen habe.

Berlin , 25. September . Zu dem durch eine Explosion
verursachten Untergang  des französischen Panzer¬
schiffs „Libertd " schreibt die „Nordd. Allgem. Ztg ."
offiziös : „In Deutschland wird die Nachricht von dem
Unglück, das die Kriegsflotte unseres Nachbarlandes
betroffen hat , allenthalben mit tiefem Mitgefühl aus¬
genommen werden. Wir sprechen der französischen
Nation unser wärmstes Beileid aus . Zu hoffen ist, daß
die Zahl der Menschenleben, die im Dienst ihres Vater¬
landes den Tod gefunden haben, sich nicht als so hoch
Herausstellen wird , wie die ersten Duldungen sie an¬
geben."

Luftfahrt.
Berliner Schaufliegen.

wb. Johannisthal , 23. September. Auf dem hiesigen
Flugplatz wurden gestern sehr gute Leistungen erzielt.
Sämtliche 42 Konkurrenten  unternahmen Flüge. Die
beste Leistung erzielte Caspar , der 140 Minuten flog. Pietsche
ker flog 133 Minuten, Jahnke 131, Witte 130 und Fräu¬
lein Bosse 124 Minuten. Zeitweilig waren 17 Apparate zu¬
sammen mit dem lenkbaren „P . 6" in der Lust. Suvelick
erreichte eine Höhe von 1400 Metern, Witte eine Höhe von
400 Metern. Das Wetter war prächtig.

Ein übcrmeerslug.
wt>. Triest, 25. September. Der Flieger Widmer, der

heute nachmittag 5 Uhr in Venedig zu einem Lbermeerflug
aufgestiegen war , landete nach zwei .Stunden,in Monsal-
cone, von wo er morgen nach Triest weiter fliegen will.

Aus Stadt mrd Fand»
Mrssliaderrer UachrrchtLN.

Die Teuerung
gibt immer mehr Stadtverwaltungen berechtigte Veran¬
lassung. -Schritte zur Verbilligung der Lebensmittel zu un¬
ternehmen. Es liegt -das natürlich im eigensten Interesse
der Städte , -daß sie alles Mögliche tun, um auch den ärm¬
sten Kreisen der Cinwohnerschasteine einigermaßen men¬
schenwürdige Existenz zu verschaffen, ohne daß sie gezwun¬
gen sind, die öffentliche Armenpflege in Anspruch zu nehmen.
Wir haben kürzlich über das Vorgehen einiger Städte be¬
richtet nnid dabei die Hoffnung ausgesprochen, daß auch in
Wiesbaden,  dessen ärmere Bevölkerung ebenfalls einem
schlimmen Winter entgegengeht, etwas zur Linderung des
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Notstands geschehen möge. Ob man sich im Magistrat schon
mit dieser Sache beschäftigt hat, wissen wir nicht, in dis
Öffentlichkeit ist bis jetzt wenigstens nichts dergleichen ge¬
drungen. In Darmstadt  dagegen hat der sozialpoliti¬
sche Ausschuß beschlossen: „Es soll ein direkter Gro-ßbczug
von Kartoffeln und Weißkraut  durch die Stadt
veranlaßt, auch eine Verkaufsstelle für billige See-
fr  sche eingerichtet werden. Wegen Abgabe von
Kohlen  zu reduzierten Preisen an die ärmere Bevölke¬
rung will man zunächst mit hiesigen Firmen in Verbindung
treten. Auch wegen Abgabe von billigerem Brot
sollen geeignete Schritte eingeleitet werden. Neben dem
durch freiwillige Spenden aufgebrachten Betrag soll -die
Stadt um Bewilligung eines Vorl-agekredits von vorläufig
30000 M. angegangen werden. Eine Ausdehnung der
Hilfsaktion aus alle wichtigeren Lebensmittel und Bedarfs¬
artikel soll mit Rücksicht auf die unübersehbare finanzielle
Frage sowie auf die ohnehin schon stark benachteiligteGe-
schäftswelt nicht stattfinden."

Die Städte können jedenfalls nur wenig zur Linderung
eines Notstandes beitragen, dessen Ursachen so tief liegen
wie die gegenwärtige Teuerung. Aber es ist die Pflicht
auch der Stadtverwaltungen , nach Mitteln zur Beseitigung
des Notstandes Umschau zu halten. In diesem Sinne seien
Magistrat und Stadtverordnete von Wiesbaden auf das
Vorgehen Darmstadts und anderer -Städte aufmerksam ge¬
macht.

Die Hausfrauen wissen bereits, -daß nun auch der
Zucker der allgemeinen Preisbewegung nach oben gefolgt
ist, und zwar gleich ordentlich. Das Pfund ist annähernd
einen Groschen teurer geworden. Jetzt kommt -das Obst,
immer ein besonders teurer Artikel, diesmal aber „noch
teurer", wie die Preise zeigen, die auf auswärtigen Obst-
märkten erzielt worden sind. Auf dem Co b lenzer
Ob st markt  wurden geringe Apfelsorten mit 7 bis 8 M.,
bessere mit 10 bis 12 M. der Zentner bezahlt. Der Zentner
bessere Birnen kostete 11 bis 15 M.! „Die Kauflust war
flau", schließt-der Marktbericht. Kein Wunder, wenn für
das deutsche Obst derartige Delikatesscnpreise verlangt wer¬
den! Auf dem ersten Obsttnarkt zu Hadamar  bezahlte
man den Zentner Goldparmänen mit 17 M., den Zentner
Landsberger Reinette mit 12 M. und mehr, den Zentner
bessere Birnen mit 15 M. Der überwiegenden Mehrheit
des Volkes, die von der Teuerung am stärksten betroffen
wird, ist es überhaupt nicht möglich, -derartige Preise für
Obst anzulegen; sie wird sich in allen ihren Ausgaben auf
das Notdürftigste beschränken müssen. Nach einer Berech¬
nung, -die wir in der „Franks. Ztg." finden, sind die Kosten
für die wöchentliche Ernährung einer vierköpfigen Familie
im Juni um 25, im Juli um 40 Pf . und im August um
weitere 28 Pf . gestiegen; der wöchentliche Nahmngsmittel-
aufwaud belief sich nach dieser Berechnung für 'dieselbe
Kopfzahl auf 23,97M. im Juni , auf 24,37M. im Juli und
auf 24,65 M. im August. Gegen Januar aber betragt die
wöchentliche Steigung 1,15 M. Der Statistiker -der „Franks.
Ztg." würde aber zweifellos noch eine ganz andere
Steigung des Nahxungsmittelaufwands he raus ge rechnet
haben, wenn er -den Bedarf an frischem Gemüse und OW
besser berücksichtigt hätte.

Bemerkenswert sind -die Ausführungen, welche der Ver¬
band -deutscher kaufmänuffcher Genossenschaftenüber die
Notwendigkeit einer besseren Organisation des
Klei  n ha n d el s macht. Er führt aus:

„Der Vorwurf, die Teuerung im wesentlichsten mit-
verschuldet zu haben, wird gegen den Lebensmittel-
Handel  erhoben . .Man vergißt ganz, -daß im Gegenteil
der Lebensmittelhandel, speziell -der Kolonialwarenhandel,
unter der Teuerung ebenso leidet wie die übrigen Beruss-
ftände. Die allgemeine Preissteigerung wird auch für ihn
in seinem eigenen Haushalt fühlbar ; dazu kommt, daß der
Umsatz  in seinem Geschäft zurückgeht  und der prozen¬
tuale Gewinn an den im Preise gestiegenen Artikeln ge¬
ringer -wird. Doch der Kleinhandel wird sich-damit abfinden
müssen, daß er unter der Teuerung ebenso zu leiden hat
wie die übrige Bevölkerung. Er muß außerdem nachdrück¬
lich bemüht bleiben, diese Steigerung  nach Möglichkeit
a b zu schw ä chen. Dies kann er u. a . durch eine bessere
Organisierung seines Einkaufs tun.  Die
Vorteile des gemeinschaftlichen Einkaufs sollten gerade zu
der jetzigen Zeit der Teuerung alle Lebensmittelhändler,
speziell' -die Kolonialwarenhändler/  veranlassen,
sich zu Einkaufsgenossenschaften  zusammen¬
zuschließen, um die durch Großeinkauf billiger bezogenen
Waren entsprechend preiswert an die Bevölkerung abzu-
geben. Der Kolonialwarenhandel würde sich ein ganz be¬
sonderes Verdienst um die Volksversorgung erwerben,
wenn er auf diese Weise mit dazu beitrüge, die Tener-ung
in erträglichen Grenzen zu halten."

— Die Stadtverordneten sind auf Freitag , den 29. Sep¬
tember -d. I ., nachmittags 4 Uhr, in den Bürgersaal des
Rathauses zur Sitzung eingeladen. Tagesordnung : 1. An¬
trag auf Bewilligung von 3500 M. für Herstellung eines
weiteren Schlachtraums auf dem städtischen Sch lach 1h of.
Ber. Bau-A. 2. Magistratsvorlage, betreffend die Uin-
leaung von Baugelände an der Clarenthaler
Straße.  Ber . Bau-A. 3. Antrag, betreffend Freilegung
der Anlagen im Wellritztal,  vom Straßburger Platz
bis Wellritzmühle. Ber. Bau-A. 4. Verpachtung des
Ratskellers.  Ber . Fin .-A. 5. Erwerbung von Ge¬
lände zur Freilegung der A u g u sta-V i kt o r i a-S t ra ß e.
Ber. Fin .-A. 6. Beschlußfassung über erhobene Einsprüche
gegen die Richtigkeit der Bürgerliste  für 1911. Ber.
Wahl-A. 7. Antrag der Stadtverordneten Eul und Ger¬
hardt, betreffend die Vornahme der diesjährigen Stadt¬
verordnete » Wahlen  der 3. Abteilung an einem
Sonntag von 10 Uhr vormittags bis 8 Uhr abends ohne
Unterbrechung. 8. Neuwahl eines Armenpslegers
für das 1. Quartier des 5. Ärmenbezirks und einer Armen-
und Waisenpflegerinfür den 3. Armenbezirk. 9. Anhörung
der Stadtverordneten-Versammlnng über die feste An¬
stellung  des Supernumerars Kauffmann als Assistent.
10. Neuwahl eines Mitglieds des Konsolidafionsvorstands.

— Frachtvergüustigung infolge der Teuerung. Voni
25. September 1911 bis zum 31. Dezember 1912 werden für
Sendungen frischer Seefische— ausgenommen frische gtzü-ne
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Heringe — urrdl frischer Seemuscheln — amsgenommjen
Austern — in Wagenladungen an Gemeindebehördenund
gemeinnützige Organisationen, die diese in Ausübung ge-
nieinnÄtztger Tätigkeit, sowie für Wagenladungen an ge¬
werbliche Unternehmer, die diese an eigene Angestellte zu
oder unter den Selbstkosten zum Selbstgcbrauch abgeben,
die Frachtsätze des Ausnahmetarifs 8 18d und die des
Ausnahmetarifs 8 18, um 20 Prozent ermäßigt. Die Er¬
mäßigung gilt nur für Sendungen in überwiesener Fracht
(Zahlung durch den Empfänger), die bis zum 31. Dezember
1912 aufgegeben und im Gebiet des Deutschen Reichs ver¬
wendet werden. Sie dürfen also nicht nach anderen Ge¬
bieten weiter oder zurückbefördert-werben. Im übrigen
gelten die Anwendungsbedingungen der Ausnahmetarife.
Die Ermäßigung von 20 Prozent wird gewährt: a) sogleich
bei der Auslieferung durch Änderung der Frachtberechnung:
wenn die die Sendung empfangendeGemeindebehörde oder
gemeinnützige Organisation oder der als Frachtbrief¬
empfänger bezeichnete gewerbliche Unternehmer eine beson¬
dere Erklärung abgibt ; d) im Erstattungswege: wenn der
Fall W a nicht vorliegt und die Erstattung binnen 3 Mona¬
ten nach Ankunft der Sendung bei der der Empsangsbahn
Vorgesetzten Eisenbahnverwaltung unter Vorlage des
Originalfrachtbriefs beantragt und außerdem die vorge¬
schriebene Erklärung vor gelegt wird. Nähere Auskunft er¬
teilen die Güterabfertigungen.

— Eisenbahn-Ausnahmetarif für Kartoffeln. Im
Binnen- und Wechselverkehrder preußisch-hessischen und
oldenburgifchenStaatseisenbahnen, der Militäreisenbahn
und der Reichsetsenbahnen in Elsaß-Lothringen ist mit
Wirkung bis zum 30. Juni 1912 soeben ein Ausnahmetarif
für frische Kartoffeln in Kraft getreten. Der Tarif gilt nur
für Sendungen, bei denen der Empfänger die Fracht be¬
zahlt und die innerhalb des Reichs verwendet werden. Bei
Stückgut kommt nur das halbe wirkliche Gewicht in An¬
rechnung. mindestens aber 20 Kilogramm, für Wagenladun¬
gen beträgt die Frachtermäßigung SO Prozent, wenn sie min¬
destens 10 Tonnen wiegen, unter gewissen Umständen auch
bei nur 5 Tonnen Gewicht. Sendungen in Wagenladungen
an Gemeindebehörden und gemeinnützige Organisationen
and gewerbliche Unternehmer erhalten eine weitere Fracht¬
ermäßigung von 15 Prozent , wenn erstere die Kartoffeln zu
gemeinnützigen Zwecken, letztere an ihre Angestellten ab-
geben.

— Das Kriegsspiel des kaufmännischen Lehrlingsheims
im D. H. V. und Jugendvereinigung der Stadt Wiesbaden
am letzten Sonntag in der Gegend von Sonnenberg galt
nach der Kritik am Schluß als unentschieden. Nach einer
Rast in der „Hubertushütte" erfolgte der Abmarsch mrt
klingendem Spiel durch Sonnenberg, Wilhelmstraße,
Friedrichstmße nach der Schwalbacher Straße , wo vor der
Kaserne die Auslösung geschah. An Kriegsteilnehmer
waren auf beiden Seiten zusammen etwa 200 jugendliche
Kämpfer beteiligt. Die Zahl der Schlachtenbummlerüber¬
stieg IM. — Am Sonntag , den 15. Oktober, wird ein Kriegs¬
spiel im großen Rahmen gegen ähnliche Vereinigungen von
Frankfurt, Darmstadt, Mainz und anderen Städten veran¬
staltet. Das Spiel wird einen ganzen Tag in Anspruch
nehmen und mit Feldlager, Abkochen usw. verbunden sein.

— Schwurgericht. Gelegentlich der bevorstehenden
Schwurgerrchtsiagungwird Dienstag noch verhandelt Wider
den Former Johann R e i t h von B i eb ri ch wegen Mord¬
versuchs Der Mann hatte längere Zeit ein Verhältnis nut
einem Mädchen unterhalten, welches ihm später den Laus¬
paß gab und sich mit einem anderen verlobte. An ernem
Tage zu Anfang des Sommers erschien er in deren Woh¬
nung an der Walramstraße in einem Augenblick, als der
Bräutigam eben dort weilte. Kaum wurde er der beiden
Personen ansichtig, da gab er aus beide Schüsse aus emem
mitaevrachten Revolver ab und vernnlaßte dadurch den
Bräutigam aus dem Fenster M springen, wobei. er,sich
schwer verletzte, die Braut aber, ber der Nachbarschaft Schutz
zu suchen. — Am Samstag , den 7. Oktober, wird verhan¬
delt gegen den Gerichtssekretär Ho ff mann,  sowie den
früheren Aktuar Hasenstrauch,  beide zuletzt in Katzen¬
elnbogen, wegen Amtsverbrechens. Außerdem w rd̂ vor¬
aussichtlich noch über den Rest der Wider den DistrMsches
von Swakopmund Raab  e erhobenen Anklage verhandelt.
Wahrscheinlichv-ird sich die Tagung urchl uoer die Dauer
einer Woche erstrecken.

— Johannistriebe . In dem der Frau Rentner
Adam  gehörigen Garten hinter der Zietenschulean der
Georg-August-Straße kann man zurzeit einen wunderschön
blühenden Apse 1baum  beobachten.

— Das Geld liegt auf der Straße , man muß nur ver¬
stehen, es auszuheben, sagt ein lapidares Sprichwort.
Gestern nachmittag gegen 5 Uhr pustete eine außergewöhn¬
lich korpulente Frau , bepackt mit Schachteln und Päckchen,
vom Trottoir beim Hauptpostamt in die Rhernsiraße nach
der eben anfahrenden „Elektrischen" 5» Wagen 2o0. —aber
verlor sie ein dickes Portemonnaie und scheinbar mehrere
Geldrollen, die bei dem regen Verkehr wohl manchen zum
Aufheben veranlaßt hätten, wenn der Schaffner den Vor¬
gang nicht rasch überblickt hätte. In der Eile rettete er zwar
den Geldbeutel, achtete aber der Mpierw ckel nsiht, die
ein Mädchen aufhob und der mit Htlse des Schaffm.r„ -em-
gestiegenen Frau rasch überreichte. Hossentlicp ist der brave
Mann nicht um seinen Finderlohn gekommen.

— Feuerbestattung. Der „Reichsanzeiger" von gestern
veröffentlicht das Gesetz, betreffend die Feuerbestattung
vom 14. September 1911.

— Jubiläum . Der Vorarbeiter Jos . Uebereck,  tätig
oei der Kohlenverkaufsgesellschaft, begeht morgen fern 25-
jähriges Arbeitsjubiläum . „

_ Domänenkellerei. Am Sonntag , den 1. Oktober,
findet in ElwiKe die Feier der Indienststellung des ^ euerer-
Neubaues der Königl. Domäne statt. Dre Feier beginnt
nachmittags 3 Uhr an dem Neubau SchwalbacherStraße m

©ItöJe .̂ e ^ Ehrsstörung auf der Straßenbahnlinie
Wiesbaden-Biebrich entstand heute vormittag dadurch, daß
in der Adolssallee ein Sandfuhrwerk erneu Radoruch erlitt
und au? den Schienen liegen blieb. Die Entfernung des
Hinderrriffes erforderte längere Zeit, so daß die Wagen der
^Elektrischen" sich in größerer /Kahl ansammelten und d.e
Fahrgäste ihren Weg zu Fuß sortsetzen mußten.

— Amerikapost. Nach einer Mitteilung der englischen
Postverwaltnng haben 'die Briefposten für die Vereinigten
Staaten von Amerika und darüber hinaus , die ab
Queenstown mit dem Dampfer „Mauretania " (Abgang am
24. September) zu befördern gewesen wären, diesem
Dampfer nicht zugeführt werden können und daher mit
dem Dampfer „Viktoria Luise" (ab Southampton am 24.
September) weitergesandt werden müssen. Sie erreichen
New York infolgedessen statt am 29. September erst am
2. Oktober.

— überfahren. Die 30 Jahre alte Ehestau Karoline B.
aus München, die hier bei Verwandten zu Besuch weilte,
wollte gestern abend kurz vor 7 Uhr in der unteren Ade-l-
heidstrahe die Straße überschreiten, bemerkte aber nicht ein
durch einen vorbeifahrenden Möbelwagen verdecktes ent¬
gegenkommendes Auto, da sie schwerhörig und kurzsichtig ist.
Sie lief direkt in das Auto und wurde, trotzdem der
Chauffeur, der fortwährend Warnungssignale gab, mit
aller Macht bremste, erfaßt und überfahren. Das Vorder¬
rad des Autos ging der Dame über beide Beine. Glück¬
licherweise fiel dieselbe durch den Stoß des Wagens mit dem
Oberkörper zur Seite, sonst hätte ihr der Unfall zweifellos
das Leben gekostet. Mit Hilfe von Vorübergehenden hob
der Autobesitzer die Verletzte, die auch aus einer tiefen Kopf¬
verletzung blutete, in seinen Wagen und verbrachte sie zu
einem Arzt und von dort zu ihren Verwandten.

— Von einem Automobil überfahren wurde vorgestern
am Kreuzungspunkt der Rhein- und Nikolasstraße ein
Mann , der an dieser nicht ungefährlichenVerkehrsstelle ins
Gedränge geraten war . Den Autobesitzer traf keinerlei
Schuld. Dennoch nahm er sich des nicht unerheblich Verletz¬
ten an und gab ihm seine Karte mit der erfreulichen Ver¬
heißung. für alle Kosten aufkommen zu wollen. Der Mann,
der dieses seltene Beispiel edler Gesinnung gab, war, wie
wir noch anfügen möchten, ein Frankfurter.

— Zurückgekehrt ist der Fuhrknecht. der seit gestern
morgen einem hiesigen Fuhrunternehmer mit zwei Pferden
und Wagen verschwunden war. Er war morgens zur Er¬
ledigung eines Fuhrcieschäfts nach Erbenheim gefahren und
bis zum späten Nachmittag noch nicht wieder eingetroffen,
so daß der Unternehmer schon damit gerechnet hatte, Roß
und Reiter überhaupt nicht mehr wiederzusehen. Spat
abends stellten sie sich jedoch alle wieder wohlbehalten cm.
Eine montägliche Spritztour war die Ursache der Ver¬
spätung. . „

— Hilfe für Lusern in Tirol . Durch eine schwere Brand-
ratastrophe ist das deutscher Tiroler Dorf Lusern in große
Bedrängnis geraten.  Die Italiener rüsten sich, den schon
lange umstrittenen Boden jetzt für ihre N-ationalität zu
erobern. Schnelle Hilfe tut not. Nach dem Vorgang des
Berliner Hauptvorstandes hat jetzt auch der hiesige Verein
für das Deutschtum im Ausland die dringend notwendige
Sammlung eingeleitet. Beiträge nimmt auch der Verlag
des „Wiesbadener Dagblatts " gern entgegen.

— Ein Schoppen Marokkaner. Der Name für den neuen
„Heurigen" ist gefunden, und zwar geht er, wie immer,
aufs Aktuelle. Besuchte-da in den letzten Tagen ein rhemi-
sches Bäuerlein eine Wirtschaft und forderte fest und be¬
stimmt „e Schöppche Marokkaner". Der Wirt äußerte kemer-

erhielt er den Preis Chartier für Kammermusik und ist Vor¬
sitzender der Pariser fraiizösischen Gesellschaft für Kam.ne. -
musik über die Solistin des Konzertes: Fraulem . Wand
Dslstanche. liegen günstige Presseberichte vor. — ES s-l noch¬
mals auf den morgen Mittwochabend 8 Uhr rm kleinen Saale
des Kurhauses stattfindenden Li e d e rab e n d der Arau vonWolzoaen  hmgewiesen . Dre Künstlerin hat für ihren
hiesigen Abend ein äußerst interessantes Programm zusammen-
gejteEt ^ v,cr Kurverwaltung . Wir machen noch¬
mals darauf aufmerksam, daß der Termin , bis zu welchem den
vorjährigen Zykluskonzert-Abonnenten ihre Platze reserviert
bleiben, am Mittwoch, den 27. d. M., abends 6 Uhr, ablauft.

* Biophon-Theater (Wilhelmstraße 8). Als emes der
besten E-weuanisse der französischen Farbenkineamtographie
darf wohl der große neue Kunstfilm „Kabale und Liebe be¬
zeichnet werden, in welchem sowohl die schauspielerischen
^eistunaen als auch die PhatOgraphie und die ^ arbentechni!
gleich vollendet sind In einer hübschen akroLatischm Stummer
„Das doppelte Trapez " präsentieren , sich uns — ebenralls rn
natürlichen Farben gehalten — die tollkichnen GeschwisterSilvLre und erfreuen alle Kinobesucher durch hre grotze Ge¬
schicklichkeit und ihre wirklich überraschende Kunst. Die Statur-
aufnahme „Kanäle und Flüsse in Siam " bringt wieder dm so
sehr beliebten Bilder , ins Wasser direkt -^ gebaute schmucke
Häuschen, Holzbrücken von einem Ufer zum andern w^ den von
den fleißigen Siamesen überschritten und ern ständig-s Lê en
und Treiben herrscht an den Ufern der Kanäle und Flusse,
an denen gerade Siam so reich ist. „Erhabene» Opferem
während des Krieges um die Aufhebung der Sklaverei spielen¬
des Drama , verfehlt seine Wirkung sicher nicht, ebewo die
beiden gut gewählten Humoresken und dre bekannten Messter-
scheu Tonbilder, Alles in allem ein sehenswertes Programm.

AAS dem Landkreis Wiesbade«.
* Bierstadt, 25. September . Der Gemeinderat  er¬

teilte in seiner Sitzung am Samstag seine Zustimmung zu dem
Baugesuch des Architekten Georg Kühtz hier zur Errrchiung
eines Landhaitses an der Ecke der Wartturm - und projektierten
Taunusstratze unter den üblichen Bedingungen bezüglich des
Abiretens und Ausbaues des erforderlichen Stratzengelandes.
— Die dieser Tage hier zur Auszahlung gekommenen Ver¬
gütungen für die diesjährigen Ouartierleistungen  be¬
tragen insgesamt etwa 8600 M. — Die durch das bieSjahm
Manöver in hiesiger Gemarkung entstandenen Flur schaden
wurden am Samstag voriger Woche durch eine Kommisswn
unter dem Borsitz des Königl Landrats des Untertaurmskreifes
abgrschätzt. — Lehrer K. erlitt rn Camberg. wosewst er an
einer Beerdigung teilgenommen hatte einen B l u t st u r z.
der ihn längere Zeit an das , Krankenbett fesseln, durfte —
Eine Besprechung über die Veränderungen , welche die R e ich s -
Versicherungsordnung  den Krankenkassen des Kreises
bringen wird, findet am Sonntag , den 8. ,Oktober l I .,, nach¬
mittags 3% Uhr, auf dem Hinkelhaus bei Station Aumngen-
Medenbach unter den Kassenvorständen und beteiligten Kassen-

ar3t §§ Abenheim . 25. September . Das in der Frankfurter
Straße belesene Gasthaus „Zum Nassauer Hof ist durch
Ä'cuf15 in Besitz des Omnibusbesitzers Wilhelm Giebermann
übergegangen. Der Aufpreis betragt 5Ü000 M. — NächstenSonntag wird das E r n t e d a n kf est gefeiert. Unsere
Kirchweih -- ist aufs beste verlaufen . Der Besuch war sehr
stĉ k — Die Obergasse  soll mit Kleinpflaster versehen
werden. — Die Hierselbst wohnhafte Rekruten  und .Frei¬
willigen haben ihre Befehle, zum Dienstantritt -mf hiesiger
Bürgermeisterei gegen Vorzeigung d:s Rekruten-Urlaubspasses
resp. des Annahmescheines abzuholen. — , Der 9. Gau ,des

Deutschen Radfahrerbundes " hält fernen diesjährigen
Herb st gautag  am 15. Oktober vormittags von 10 Uhr
ab. im Gasthaus „Zum Schwanen" (Besitzer Heinrich Merten ) .
Nach den Verhandlungen erfolgt die Ausgabe der im abge¬
laufenen Jahre errungenen Gauehrenzeichen. Plaketten uuo
Preise.

lei Überraschung über bie neue Sorte , mußte aber erklärst,
baß der „MaroKaner" erst in den riächstm Tagen zum An¬
stich gelange. Auf die neugierige Frage des Bauern, ob er
auch richtig verstanden habe, welcher Wein gemeint̂ sei, er¬
widerte der brave Wirt : „Wie könnt daun der neie Wer,
i>er 1911er, ivv während dere <lfri5anrsche Hrtz gewLrchset§,
annerscht heiße, als Marolkaner". Hoffentlicĥ hinterläßt
dieser „MaroKaner" nicht einen so bitteren Nachgeschrnack
als der gleichnamige Handel.

— Kurgäste. Es sind hier eingetroffen : Freiherr von
Gemmingen  aus Babstadt, Kaiserlicher Ge midter a D
Baron Johannes v. Mutzenbecher  aus Berlin im »Hotel
Rose" Restaurateur Kempinski  aus Berlin , Freiherr
v Wintzingerode  aus Cassel im „Hotel Nassauer Hof,
Generalkonsul Nord - Thomson  aus , Amsterdam m .der
Pension Prinzessin Luise", Kaiser!. Russischer Kriegs-Marme-

ftaXat ik med . Swetchinikow  aus Griechenland iM
Hause Mainzer Straße 17, Frau Geh. Stacnsrat Mutzen-
becher,  Landrat Lex aus Weilburg im „Hotel Prmz

Äag -nausflua durch den Taunus . Die Kurverwaltung
macht nochmals Mis den übermorgen Donnerstag , 9/s >Uh» ab
Kurhaus stattfindenden Wagenausflug aufmerksam, -- ie
Fahrt geht durch das Nerotal nach der Blatte , wmelbst ^ ruh-
stbck über Neuhof Engenhahn. Nieder-Seelbach Königshofen,
l ßrt foHnt Restaurant Pulvermuhle die
MttaaSrast gehalten . Nach Einnahme des Mittagsmahles
nM  hip vvabrr ‘ox 6 llhr über Naurod, Rambach. Sonnercherg
mä>  Wiesbad n wo d e Teilnehmer gegen 7^ Uhr am Kur-
^ -wN-effen dürften . Die Fahrt bietet auf bequeme und
anregendste Weise Gelegenheit, den schönen Taunus kennen
zu lernen . ^ Ausflug. Mittwoch, . den 27 September,

Mitalieder der botanischen Abteilung des
^Nassanischen Vereins für Naturkunde" einen Ausflug m den
ÄWZß lie Abfahrt erfolgt mit dem Zuge 1 Uhr
^ Mwuten übe- Mainz nach Nauheim. Hier be/mnt , die
Wand-runa nach dem Grotz-Gerauer Park und der Ufer-Eiche

Meter Umfang nach Mönchbruch. Die Rückfahrt erfolgt
von Raunheim oder Rüfselsheim. Gäste können t -i nehmen.

Kleine Notizen. Im Schaufenster des, Hoftuweliers
Sckwancfeldt Wilhelmstraß- 86. ist ein für die Rennen

w Wcwta bei genannter Firma bestellter Ehr e,nvrers  auS-
Derselbe ist von der deutschen Kolome in Calcutta

oe bstet und oll das Andenken und den Dank für dre überaus
Mensmürdiae Aufnahme, die der Kronprinz  sowie dre
Offizstre und' Matrosen der deutschen Kriegsschiffe gefunden
haben.' verkörpern.

Theater, Kunst, Vorträge.
» Schauspiele. Me t . Rate des Ab on tu -

n e I d e s ist unter Vorlage der Anmcldekarte fur
^/ ?sE l̂d .nUMM--xn 1 bis 1800 am 27. Septemoer, ,cr. vor-
mittaEpo/g H 1 Uhr. am Billettschalter des Kon' grichen
Theaters emzuzahwn . ^ no^ maIg au| die heutige
<̂ i-n?tna-Vorstellung hin, da das wirkungsvolle Bolrsstuck » u
Gesa m Etternlos " von Max Koch zur Auf.führima ge angt
Mittwoch" den 27 . Sevtrmber . geht „Der Huttenbesitzer m

'<Sw «» «Wer wurde am 14. vkwvrr 1850 zu Paris
Mavierschüler von ®- Matthias und ist Komponist ver-

fchLdkn« Kmmermusik- und Orchesterwerke. darunter „« m-Mnevcner »aung v̂k in dem Konzert am oreuag
'zur ^ ufÄrun7 gebracht werden wKrcn-niUnrv Nt der Schwiegersohn Lamoureux und seit 1897

dessen Nachfolger als Dirigent der Konzerte Lamoureux. 1908

Airs der Umgebrmg.
Frankfurt a. M„ 25. September An dre Hauptver¬

sammlung des Vereins der Gustav - Adolf - Stiftung
ist auf das an den Kaiser gerichtete Begrutzungstelegramm
folgende Antwort aus dem kaiserlichen Geheimkabmelt er¬
gangen : „Seine Majestät der Kaiser und König haben dm
freundlichen Grüße und Segenswünsche der Hauptversammlung
des Evangelischen Vereins der Gustav-Adülf-Strftung huld-
vollst rntgegengenommen und lassen vielmals danken. Seme
Majestät werden die treue Arbeit der Gustav-Adolf-Stfftung
für die evangelisch- Kirche und Christenheit auch ferner mit
besonderem Interesse und freudiger Anerkennung begleiten.
Der Geh. Kabinettsrat (gez.) i . B. v. Strempel . Geheimer
Regierungsrat ."

tn Bingen, 25. September . Das dreifache Jubiläum
des Schützettmeisters Gräfs  wurde gestern <wend'
durch eine große Festlichkeit -entsprechend von, der Schu?en-
gesellschqft Bingen gefeiert. Kreisrat Regierungsvat Dr.
Iteeg , Bürgermeister Reff. Professor Zimmer , der zweite Vor¬
sitzende des hessischen Jagdklubs , Obergeometer Schlemmer
(Obermoschel) und viele andere sprachen und uberdrachten dem
Jubilar ihre Glückwünsche. Aus gariz Deutschland waren
Gratulationsdepeschen eingelaufen. Heute fand auf dem
Rochusberg in der Schützenhalle Preisschießen statb worauf
-üne Nachfeier im „Englischen Hof ' den Schluß der V-ranstal-
tungcn bildete^ ^ September . Vor dem Königl. Amtsgericht
hier fand heute morgen 9F-. Uhr die Versteigerung des bei
ßnbUm  beleaenen Bades Laubach  statt . Das Bad, das
1840 gegründet wurde, fand seit seinem Bestehen Verwendung
als Nervenheilanstalt, Heilstätte für LuMenkranke, als Gast-
bos Konzerthaus usw. Die Aachener Rückversicherungsgesell¬
schaft dm die erste Hpothek mit 105 000 M. auf dem Aresen
stehen hat . gab das Höchst- und Meistgebot mit 87 000 M. ab
und erhielt den Zuschlag.
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WöolieDtlidier Saatenstandsbericht der Preisberichts-
stdle des Deutschen Landwirtschaftsrates.

Die abeelaufene Woche hat endlich dem größten Teile
Deutschlands die schon so lange herbeigesehnten Niederschlage
tffVacht Wenn auch vielfach nur eine notdürftige Beleuch-
L* 2 der Äcker bewirkt wurde, so konnten die rückständigen
Uprb»tbestellungsarbeiten diesmal besser vorwärts schreiten,
und auch da, wo man wegen der Trockenheit noch gezögert
ha He haben sich die Landwirte angesichts der vorgerückten
Tahreszeit zur Aussaat entschlossen . Für den Aufgang der
Saat ist weiterer Regen dringend nötig. Für die Kartoifeln
verspricht man sich von den Niederschlägen indes kaum noch
einen sonderlichen Vorteil, da das Kraut entweder vertrocknet
oder durch die in der vorigen Woche aufgetretenen Nachtfröste
abgefroren ist, während bei den noch grün gebliebenen Feldern
das Durchwachsen bezw. die Bildung neuer Knollen aut
Kosten der vorhandenen begünstigt wurde. Abgesehen, von
dieser vielfach beobachteten Erscheinung finden sich au
Sandböden häufig welke Knollen. Die Erträge weichen je
nach Lage und Bodenbeschaffenheit stark voneinander ab.
Während in den östlichen Küstengebieten noch annähernd
Mittelerträge erreicht werden, und auf besseren Boden auch m
anderen Gegenden die Ernte häufig etwas besser, a s ®rw  ’
ausfällt , liegen andererseits sehr niedrige Schatzungen ,
stellenweise soll kaum mehr als das Saatgut L« rn m -
Für die Entwicklung der Rüben dürften die letzten Nieder-
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scäiläge nicht ohne günstigen Einfluß geblieben sein, und hier
und da hat wohl auch eine mäßige Gewichtszunahme statt¬
gefunden, so daß die allerdings sehr schwachen Aussichten
etwas gebessert erscheinen. Über die Futterpflanzen lauten
die Mitteilungen nach wie vor wenig tröstlich . Junger Klee,
-soweit er überhaupt noch vorhanden oder nicht von Mäusen
vernichtet ist, steht sehr schwach, auch die an die Aussaat
von Herbstfutter geknüpften Erwartungen sind unerfüllt ge-
fcliefeen.

Berg - und Hüttenwesen.
w. Eisenhüttenwerk Thals- In der Aufsichtsratssitzung

des Eisenhüttenwerks Thale, A.-G. in Thale, wurde beschlossen,
der am 23. Oktober einzuberufenden außerordentlichen
iGeneralversammlung die Erhöhung des Aktienkapitals um
d 212 000 M. Prioritätsaktien auf insgesamt 7 500 000 M. vor¬
zuschlagen. Die neuen Aktien sollen von einer unter Führung
der Bank für Handel und Industrie in Berlin stehenden Finanz-

. gruppe übernommen werden, der auch die Deutsche Bank,
die Dresdener Bank und die Nationalbank für Deutschland
angehören. Den alten Aktionären soll auf nom. 7200 M. alte
Aktien eine neue, ab 1. Januar 1912 dividendenberechtigte
Prioritätsaktie zu 1200 M. zum Kurse von 190 Proz. franko
Stückzinsen zum Bezüge angeboten werden. Der Geschäfts¬
gang bei der Gesellschaft ist andauernd ein recht befriedigender.

Verkehrswesen.
* Erneute Ausdehnung der Hamburg-Amerika-Linie. Die

Ifemburg-Amerika-Linie steht vor einer neuen Ausdehnung
ihres Unternehmens. Die Gesellschaft hat sich an der
Gründung der Atlantic Fruit Company in New York beteiligt-
Die Atlantic Fruit Company hat 12 Bananenplantagen-Gesell-
schaften in "Westindien erworben und wird in der Versorgung
der Vereinigten Staaten von Nordamerika mit Bananen
also in der Zukunft eine hervorragende Bolle spielen. Zwischen
der Atlantic Fruit Company und der Hamburg-Amerika-Linie
ist ein langjähriger Vertrag geschlossen worden, wonach eine
Anzahl von Dampfern der Hamburg-Amerika-Lime für den
Transport der Bananen von Westindien nach New York der
Atlantic Fruit Company ausschließlich zur Verfügung gestellt
werden. Der Direktor der New Yorker Niederlassung der
Hamburg-Amerika-Linie, Herr Emil L. Boas, und der Vorstand
des Frachtgeschäftes der Gesellschaft in New York, Herr
Lickei, werden in den Aufsichtsrat der Atlantic Fruit Com¬
pany eintreten. Gleichzeitig hat die Hamburg-Amerika-Linie

. mit der Verwaltung der Hamburg-Columbien Bananen-Aktien-
gesellschaft Verabredungen getroffen, welche, wenn sie die
Genehmigung der demnächst abzuhaltenden Generalversamm¬
lung dieser deutschen Bananengesellschaft finden, eine enge
Verbindung zwischen der Hamburg-Amerika-Linie und der
Hamburg - Columbien Bananengesellschaft hersteilen. Nach
diesem Vertrag wird die Hamburg-Amerika-Linie in Gemein¬
schaft mit dieser deutschen Bananengesellschäft schon vom
nächsten Jahre ab mehrere Schiffe, welche mit den nötigen
Kühlvorrichtungen  versehen sind, für den Trans¬
port von Bananen von Westindien nach Hamburg in Fahrt
stellen. Die Herren Ballin, Thomann und Dr. Hopff werden
in den Aufsichtsrat der Hamburg-Columbien Bananengesell¬
schaft eintreten.

Handelsregister Wiesbaden.
— Verlag der Wiesbadener Zeitung, vormals Rheinischer

Kurier. In das HandelsregisterB. Nr. 28 wurde bei der Firma
„Verlag der Wiesbadener Zeitung, vormals Rheinischer Kurier"
mit dem Sitze zuWiesbaden folgendes eingetragen : Kurt Amend
ist ausgeschieden und an seiner Stelle Karl Anding zum Ge¬
schäftsführer bestellt worden.

— Schiersteinei Spiralbohrerfabiik, G. m. b. H. In das
Handelsregister B. Nr. 220 ist unter der Firma „Schiersteiner
■Spiralbohrerfabrik, Gesellschaft mit beschränkter Haftung“,
mit dem Sitz in Schierstein, eingetragen worden : Gegenstand
des Unternehmens ist der Betrieb einer Fabrik zur Herstellung
von Spiralbahrem . Das Stammkapital beträgt 20 000 M. Ge¬
schäftsführer sind : Hermann Weygandt, Kaufmann zu Wies¬
baden und Georg Kugelstadt, Kaufmann zu Schierstem. Der
"Gesellschaftsvertrag ist am 3. September 1911 festgestellt.
Jeder der beiden Geschäftsführer ist für sich allein zur Ver¬
tretung der Gesellschaft berechtigt. Die Gesellschaft wird
durch den Tod eines Geschäftsführers oder durch Kündigung,
die jedem Gesellschafter auf den Schluß eines Geschäftsjahres
mit sechsmonatiger Frist zusteht , aufgelöst. Als nicht ein¬
getragen wird bekannt gemacht, daß die Gesellschafter Her¬
mann Weygandt, Georg Kugelstadt und Fritz Kugelstadt je
2000 M. und der Gesellschafter Ludwig Kirchner 1200 M. in
den zum Fabrikbetrieb erforderlichen Maschinen als Sach¬
einlage unter Anrechnung der Beträge auf .ihre Stammeinlage
in die Gesellschaft eingebracht haben . Die. Bekanntmachungen
der Gesellschaft erfolgen im „Wiesbadener Tagblatt “.

Berliner Börse.
(Eigener Drahfcbericht da» Wiesbadener Tagblttia .1

Div.
<7°. Letzte Notierungen vom 26. September. Vorletztej Letzte

Notierung.
6 Berliner Handelsgesellschaft . . . . . . . . 165 164.75
6 Commerz - und Discontobank . * • • • • • • 115 114.90
6V2 Darm Städter Bank . .

12-/- Deutsche Bank . . . . 258.50 258-25
8 Deutsch - Asiatische Bank. 142 142
KV- Deutsche Effekten - und Wechselbank . . . 118 117.50

IN Disconto -Commandit. 184.75 184.50
8>/- Dresdener Bank. 154.40 154.25
7 Nationalbank für Deutschland . . 123.40 123.40

10 Oesterreichische Kreditanstalt . • • • • • . 202
«.18 Reich sbank . . . 140.75 140.70
7-/- Scbaafhausener Bankverein « . 134.50 13t
7V2 Wiener Bankverein. 136
7V3
8V-

Hannoversche Hypotheken -Bank.
Berliner Grcsfse Strassenbahn . «

149.75 149.75
191*0 19160

6 Süddeutsche Eiseiinahn -Gesellschaft . . • . 122.10 122.10
8 Hamburg -Amerikanische Paketfahrt . . . 127.70 128.30
3 Norddeutsche Lloyd -Actien. 94.76 94.40
evs Oesterreich - Ungarische Staatsbahn . . . . 153.75
0 Oesterreichische Siidbahn (Lombarden ) . . 21.50 21

Gotthard . . . 97.20
7 Orientalischer Eisenbahn -Betrieb. 152.60
6 Baltimore und Ohio. 91-20 97
6 Pennsylvania - . .Dux . Prinz Henri . . .675 144.50

10 Neue Bodengesellschaft Berlin . . . . . . 159 138.10
3
0

Süddeutsche Immobilien 60ü/o . . . . . .
Schöfferhof Bürgerbräu . . .

79
93.50

79
97.80

5 Cementwerke Lothringen . . 125-25 125.25
27 Farbwerke .Höchst. 530 527.50
32 Chem . Albert. 494-90 434.90
10 Deutsch Uebersee Elektr . Act . . . . . . . 174 173
4 Feiten & Guilleaume Dahmeyer. 157.25 157
4 Lahmeyer . . . 121
7 153.40

10 Bheinisch -Westrälische Kalkwerke. 178.10 177.75
30 Adler Kleyer.
15 Zellstoff Waldhof. 250.25 252
12Vß Bochum er Guss. 223 222
6Vs BuderuS ' . . . 107.75 110.75

11 Deutsch -Luxemburg . . . . . 184 20 133.9h
8 Eschweiler Bergwerk. 169.50 170
7 136 135m

10
0

Gelsenkirchener Berg . . . .
do . Guss.

191.50
71

190.80
70 75

7 Harpener . . . . 176.30 175
15 Phönix.

Laurahütte. 214.80 244.25

ll
7

Allgemeine Elektrizitäts -Gesellschaft .
Rheinische Stahlwerke , A .-G. . . . . . . .

263.25
155.00

2)2.25
154.80

Tendenz : behauptet.

Letzte Uachrichte » .
Jur Tripolis frage.

Ein Ultimatum als „Anfang" der Verhandlungen?
hd. Konstantinopel, 26. September. Hier verlautet ge¬

rüchtweise, daß der italienische Geschäftsträger der Pforte
eine Note überreichen werde, in der die italienischen
Wünsche aus Vorrechte verschiedenster Art in Tripolis
ansgedrückt werden. Diese Note, die. eigentlich ein Pro¬
tektorat  Italiens über Tripolis fordert, werde die Form
ein Ultimatums  tragen . Auf der hiesigen italienischen
Botschaft ist bisher noch nichts über eine Truppenlandung
in Tripolis oder eine Beschlagnahmevon Dampfern be¬
kannt.

Vermittlungsbemühungen.
hä . Paris , 26. September. Wie hier verlautet, lassen

die Kabinette der europäischen Großmächte nichts an Be¬
mühungen  fehlen , um in den drohenden italienffch-
türkischen Koirslikt vermittelnd einzugreifen. Insbesondere
sollen Deutschland und Frankreich ihr ganzes Bestreben
daraus richten, in Konstantinopelsowohl wie in Rom durch
freundschaftliche Vorstellungen dem Ausbruch von Zwistig¬
keiten vorzubeugen.

Friedenshoffnungen aus der Pforte,
hd. Konstantinopel, 26. September. Ans der Pforte

Hofft man, daß die tripolitanische Frage in friedlicher
Weise gelöst werden wird . Der Botschafter in Rom wurde
beauftragt, der italienischen Regierung die bindende Zu¬
sicherungW geben, daß die türkische Regierung alles tun
werde, damit sowohl in Tripolis als auch im ganzen türki-
Reich die italienischen wirtschaftlichen  Interessen in
keiner Weise gefährdet  werden.

wb. Saloniki, 26. September. Obwohl die Stimmung
in den Kreisen des hiesigen sungtürkischen  Komitees
bezüglich der Tripolisfrage sehr erregt  ist, werden doch
die strengsten Weisungen erteilt, alles zu vermeiden, wodurch
die italienischen Interessen verletzt werden könnten.

Die KatrMrophr von Toulon.
hd. Toulon, 36. September. Das Rettungswerk

an Bord der „Libertö" gestaltet sich äußerst schwierig. Der
Marinepräfekt Hat Befehl gegeben, die Planken des
Schiffes zu durchs ä gen,  um mit allen Mitteln zu
versuchen, etwa noch an Bord befindliche Lebende oder
Verletzte zu retten. Unter einem Tisch wurde mittels
Stange ein Opfer hervorgeholt. Jedoch konnte man nur
den eingetretenen Tod konstatieren. Hierauf fand man
einen Unteroffizier. Es war .jedoch nicht möglich, ihn zu
bergen, da er mit dem Kops  zwischen Schiffstrümmern
und Gisenteilen eingeklemmt war . Verschiedene Leichen
sind vollständig verkohlt ans dem Innern des Schiffes ge¬
borgen worden. Viele Matrosen wurden durch die uncher-
fliegenden Granatsplitter vollständig zerrissen,  so
daß es unmöglich war , ihre Persönlichkeit festzustellen.
Die noch überlebenden sind v ö l ll g geistesabwesend
und können nur über geringe Einzelheiten der Kata-
strophe Auskunft geben. Ein Offizier sprang aus dem
Beit mtd Mrzte sich daun, nur mit einer Hose bekleidet,
ins Wasser. Er wurde von der Rettungsmannschaft ge¬
borgen. Er 'hatte vollständig d a  s Gedächtnis ver¬
loren.  Das Kriegsschiff„Fondre", das 3 Kilometer von
der „Siberte" verankert lag, hat seinen beföhlshabenden
Offizier verloren. Dieser wurde auf der Kommandobrücke
durch einen Granatsplitter  getötet , zwei neben ihm
stehende Matrosen wurden schwer verletzt. Im Hasen von
Toulon wurde die „Patrie " aus dem Trockendock entfernt,
damit die schwer beschädigte „Rspubligue"  Auf¬
nahme finden kann. Leutnant Besson, der in einem Boot
den Mannschaften der „Liberts" zu Hilfe eilte, verlor durch
ein Sprerigstück beide Beine.  In lebensgefährlichem
Zustande wurde er nach dem Hospital gebracht?

wh. Toulon, 26. September. Gegen 5 Uhr früh be¬
merkte die Wachtmannschaft der „Siberte", wie Rauch aus
dem Vorderteil des Schiffes hervordrang. Die Offiziere
besohlen, durch Offnen der nach dem Wasser hinausgehenden
Türen die Kammern unter Wasser zu setzen, doch war es
wegen des starken Rauches unmöglich, bis zu den Kammern
oorzudringen. Die Nachricht von dom Brande verbreitete
sich rasch unter der Mannschaft. Die Leute stürzten sich
teils auf die Boote, teils warfen sie sich ins Meer. Als
die Offiziere dazwischen traten, legte sich die Panik. In
diesem Augenblick erfdlgte die erste Detonation. Da die
Offiziere nun einsahen, daß es zwecklos  sei , die Mann¬
schaft zu opfern, forderten sie die Leute auf. das Schiff in
Ruhe und Ordnung zu verlassen. Während die Mann¬
schaft dem Befehl folgen wollte, ereignete sich dann die
furchtbare zweite Explosion.

hd. Paris , 26. September. Sämtliche Morgenblätter
besprechen anHüiHirlich die gestrige Katastrophe auf der
„Liberto" und verlangen einstimmig eine Unter¬
suchung,  die möglichst schnell den wahren Grund der
Explosion darlegt. Der Marine-Präfekt erklärte mehreren
Journalisten , daß die Katastrophe auf Selbstent¬
zündung des Pulvers  znvückznführem sei. Ob¬
gleich die Anhaltspunkte für diese Behauptung noch fehlen,
io ist die Schilderung der Katastrophe von Augenzeugen
und die Feststellung, daß der Haupt-Explosion kleinere
Explosionen vorausgingen, doch geeignet, um dies glaub¬
haft erscheinen zu lassen.

hd. Paris , 26. September. Präsident Fallieres hat
aus Anlaß der Katastrophe beschlossen, seine Reise nach
Nerac,  wo zu seinen Ehren große Festlichkeiten geplant
waren, aufzugeben.

Die Opfer.
wh. Paris , 26. September. Die genaue Ziffer der

Toten der „LiberiZ" wird erst morgen bekanntgegeben
werden. Vorläufig gibt man nach einer Enquete in Toulon
"olgende Ziffern an : 338 Tote von der „Liberto" und 100
von den anderen  Schiffen.

wb. Paris , 26. September. In der Presse wird wahr-
'chemlich eine große Sammlung eingeleitet werden, um
den Hinterbliebenen Familien her Getöteten zu Hilfe zu
kommen. Im „Matin " wird die Anregrlng ausgesprochen,
durch eine nationale  Subskription Mittel zum Er¬
satz des verloren gegangenen Panzers aufzubringen.

Der neue russische Minister des Innern,
hd. Petersburg , 26. September. Makarow, dessen Er¬

nennung zum Minister des Innern  stündlich erwartet
wird, war Ministergehilfevon Stolypin , vor General Kuv-
low. Er verwaltete die gesamte Polizei . Unter Plchwe
war er Oberprokuratenr des Saratower Appellhofes. Er ist
äußerst konservativ  und gilt als sehr kluger Jurist.
Makarow ist 50 Jahre alt.

Typhus-Epidemie in einer Irrenanstalt,
hd. Danzig, 26. September. In der Provinzial-Irren-

anstatt Conradstein sind in der letzten Woche 8 neue Typhus-
erkrankunaen vorgekommen, so daß sich die Gesamtzahl der
Thphuserkrankten seit AuÄwnch der Epidemie auf 156 be¬
läuft . 23 Erkrankte sind bisher g e st o r b e n.

wh. Petersburg , 26. September. Die „Rossija" meldet:
Der Chef der politischen Polizei von Kiew, Kuljabko,
wurde am 19. September seines Amtes  enthoben.

wh. Konstantinopel, 23. September. Der griechische
Vizekonsul von Kirkilisse, der in Begleitung eines Kawassev
sich auf einer Jagdpartie befand, wurde am 22. September
von Räubern entführt.  Der Kawaffe wurde getötet
Der Vizekonsul wurde gegen Zahlung von Lösegeld steige
lassen. iÜ

hd . Dresden, 26. September . In dem photographischen
Atelier von Schiffer auf dem Bismarck-Platz ereignete sich
gestern am späten Nachmittag eine schwere Explosion
Bei einer Blitzlicht-Aufnahme explodierte auf bisher nicht auf¬
geklärte Weise ein Magnesiumbehälter. Zwei Angestellte, die
mit einer Aufnahme beschäftigt waren , erlitten lebensgefähr¬
liche Verletzungen. Eine Dame, die sich mit einem Kinds
photographieren lassen wollte, kam mit dem Schrecken davon
Die Einrichtung des Ateliers wurde durch die Explosion ver¬
wüstet.

hd . Mülheim (Rhein) , 26. September . Auf der Friedrichs-
Wiltzelmhütte bei Mülheim erfolgte unter explosionsartigem
Knall an einem Hochofen ein Durchbruch des flüssigen
'Eisens.  Drei Arbeiter erlitten lebensgefährliche
Brandwunden.

Letzle Hnndelsnachiüchten.
TelegraphischerKursbericht,

(Mitaeteilt vom Bankhaus-Pfeiffer u. Ko.. Lcmaaasse 16.1
Frankfurter Börse, 26. September, mittags 12% Uhr.

Kredit-Aktien 198,25, Diskonto-Kormnandit 1843/s, Dresdner
Bank 154, Deutsche Bank 259.50, Lombarden 21, Baltimore
und Ohio 96.50. Gelsenkirchen 190.25, Bochnmer 229.25,
Harpener 175, Norddeutscher Lloyd 94, Hamburg-Amerika-
Paket 126.50, Phönix 243.25, Schuckert 152.50. Tendenz:
ruhig.

Wiener Börse, 26. September , österreichische Kredit.
Aktien 636.20, Staatsbahn -Aktien 723.70, Lombarden 112,
Marknoten 118. Tendenz: matt.

Telegraphischer Witteriingsbericht
von L-rr deutschen Seewarte zu Hamburg

▼Om 3ß . September , 8 "Klirr votmiitags.
1 = «ehr leicht , 2 = leicht , 3 = schwach, 4 = mässij. , 5 = frisch, 6 — stark.

7 — steif , 8 — stürmisch , 9 Sturm , 10 — starker Sturm.

Beobachtungo-
Station.

s
2
ca Wind-ftichtung-Stärke.

Wetter.
S «
ÄUH

Aenderung
des Barom.
v. 5- 8 Uhr

morgen «.

Nieder¬
schlag in

24 Stunden

Borkum . 763,2 NNW 4 bedeckt H3 0
Keitnm . - . 763,6 83 wolkig -15 —0,5—1,4 0
Hamburg ; . 766,3 SO 2 Dunst -11 0,0- 0,4 0,1—0,4Swineraiuide . . 766,7 WSW 3 -15 0
Nenfahrwassep' 766.4 SSO 1 bedeckt -15 0
Memel . . . . . . 765.7 W 3 Dunst f-iS 0
Aachen . . . 766,7 84 ft13 0,0- 0,4Hannover. 767,0 SO3 wolkig -10 0
Berlin . . 767,4 W1 bedeckt -hl3 0,5- 1,4 0
Dresden . . . . . . 763.7 8801 Nebel -10 0
Breslau . 763,7 WNW 2 -13 0
Broniberg . . . . 767.5 -13 0
Metz . . 768,9 NNW 2 h 6 0,0- 0,4 0
Frankfnrt (Main) 768,4 SW1 -11 0,5- 1,4 0,l - o.i
Karlsrahe (Bad .) 768,8 WSW 1 rlO 2,5- 6,4München. 769,5 SSW 1 wolkenl. - - 8 T 0
Zugspitze . . . .
Störnoway . . .

535,5 NO 1 heiter - 1 0
751.8 SW 6 wolkig -10 0,5 1,4 6,5—12,4Malin Hcad . . . 756,9 86 halbbed -11 0

Valencia. 763,0 SW 2 bedeckt -13 12.5—20.4
Scilly. 765,0 WNW 2 halbbed. -13 0,1—0,4A-herdcen. 756,4 SSW 3 -10 0,5- 2,4Shields. 759,9 SSW 2 halbbed. -13 0,6—2,4
Holyhead.
Ile «l 'Aix.
St . Kathien . . .
ürisnez .
Paris .

762,2 WSW 3 +12 12,5- 20,4

Vlissingen . . . .
Helder. 764,6

762,9
SSW 3
SSW 2

wolkig
Regen

+15
+15 * o

0
0,1—0,4Bodö. 758,9 bedeckt -h 9 -0,5 - 1,4 12,5—20,4Christian sund . 757,6 ^wolkig +11 -0,0 - 0,4 2 5—6,4Skudenes. 7-57,6 88

SSW 8
SW 3

bedeckt
wolkenl.
bedeckt

+14 -0,5 - 1,4 0,5- 2,4
Skalen . 7Z2A +13 0 0̂—0,4 0Kanstholm . . . 761,3 SS02 Regen +13 -0,0 —0,4 0,5—2,4Kopenhagen . . 765,7 WSW 2 Dunst 4-13 0,5- 1,4 0,5- 2,4

0,5—2,4
6,5—12,4
0,5- 2,40

Stockholm . . . . 762,0 WSW 2 bedeckt +13Hernösand . . . . 759,2 SB Nebel +12 -0,5 - 1,4Haparahda . . . . 763,8 82 bedeckt + 9 —0,5- 1,4Wisby. 763,2 WSW 4 +15 0,5- 1,4Karlstad.
Archaii ^ el . . . . 761,3 WSW 2 wolkig +13 6,5- 12,4
Petersburg . . . 766,1 ONO 1 Nebel +10 -0,0 - 0,4 0,5- 2,4Riga . . . . . . . .
Wilna . 764,7

767,0
SSO 1

81
bedeckt +14

+14
0,0- 0,4 0

0Gorki. 770,3 SSO 1 wolkenl. + 4 0Warschau . . . . 766,8 WNW 1 Nebel +15 0,5- 1,4 0Kiew . . 770,3 OSO 1 wolkenl. + 6 0,0—0,4 0Wien. 767,8 WNW 2 bedeckt +15 0,5- 1,4 2,5- 6,4Prag. 769,5 880 1 +11 0Koni.
Florenz . 761,2 N3 heit« +15 f 0
Cagliari . . . . .
Thorshavn . . . .
Sej disfjord . . .

763,3 NW 5 wolkenl. +18 0

Wettervoraussage für Mittwoch, 27. September
von e Meteorologischen bteiiung des fhysikal . Vereins zu Frankfurt a.M.

Morgens Nebel , später Aufheiterung und Erwärmung.
Witterungsbeobachtungeii in Wiesbaden

von der Wetterstation des Nass . Vereins für Naturkunde.

25. September 7 übr
mwKsma.

2 Uhr
imohm.

9 Uhr
afctnda. MitML

Barometer auf 0° und Normalschwere
Barometer auf dem Meeresspiegel . .
Thermometer (Celsius)

755.0
765.1

12,6
105

766,1
766,1
18,0
9,6

63
NW3

757,4
767,7
11,2
9,2

93
NW 2

766.2
766.3
13.2
4 S

Relative Feuchtigkeit (°/o) .
Wind -Richtung und -Stärke • • • • • «
Niederschlag8höhe (mm) . . . -

97
SW1
0,6

84,3

Höchste Temperatur (Celsius ) 18,6. Niedrigste Temperatur 11,Z.
Wasserstand des Rheins

am 26 . September:
Biebrich ; Pegel : 0.89 m. gegen 0,73 m am gestrigen Vormittag.
Caub . »» 1,11, » ,» 1,08 »» n »» »»
Mainz . ,, 0,13 „ „ 2cmu .O „ „ „
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Feuilleton : B. v. Nauendorf;  für Siadr und Land . C. Rötherdt:  für
Gerichtssaal, Vermischtes, Sport und Briefkasten: C. Losacker ; für die Anzeigen

und Reklamen: H. Dornauf;  sämtlich in Wiesbaden.
-Druck und Verlag der L. Schellenberg scheu Hol-Buchdructereiin Wiesbaden.
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Abend-Ausgabe.
2 . Blatt.

Wiesbadener TaMt.
Dienstag,

26. September 1911.
t) . Jtrhrgang.

Zur Aufhebung der Gemeinschaft
Werden am 13 . Oktober d. I .»
bormittags Itt Uhr, an Ge¬
richtsstelle, Zimmer 60, zwei Aecker,
1. Gewann an der Mainzerstr. hier,
groß 25 ar 75 qm und 16 ar
6 qm, int Werte von 66,900 Mk.
versteigert. x 259

Wiesbaden , 22. Sept. 1911.
Kgl . Amtsgericht , Abt . 9.
Am 27. September , vorm. 10 Uhr,

'werben mif Hiesigem' Eilgnischuippen
il Käfig (18 leb. Enten ) u. 1 Käfig
lk20 leb. Hühner ) öUenWch miöist-
voetöntd fließen BarziMnirng' vesikaustt,

Eilgutabf . Sübbahnhof . B261
Bekanntmachung.

Donnerstag , den 28, September er.,
!v«rm. 10% Uhr. veristeigerle ich auf
«itDm, Laflieuplatz .zwanWwostste:

2 Birnbaumplatten , 6 Buchen¬
diele (dünn ), 18 leichtere Buchen¬
diele, 4 Buchendiele, ca. 11 —13 cm,
15 Buchendiele ä 5 Mtr ., 7 Silber¬
pappeln, 4 cm, 1 Rmtr . Buchen¬
scheitholz, 9 extra schwere Buchen¬
diele. 1 Eichen-Diele, 2 Eich.-Ab-
fchnitte, 12 Eich.-Posten, 1 Heblade.
1 Lagerschuppen. 1 Holzwinde, acht
Eich.-Stammholz , 2 Rüsterdiele , ca.
11—13 cm, 2 Lindendiele, ca.
11—13 cm, 2 Eichendiele, ca. 4 m,
2 Eichendiele ä 1,50 m

ofs«ntl. m«iftibiet>e>nb Mgem Barziahl.
Mrsamwieuik. d. Käustev * 10% Uhr
®m Pstcmhlô crl Hobememstraste 24.

Wiesbaden , 36. SeipteMver 1811.
Sielaff , Gorichisv., Dreiweidenstr . 6.

Bekanntmachung.
Mittwoch, den 27. September er.,

vormittags 11 Uhr fl>nsta>nyenid. t* r»
neiflkve ich zwangsweise im P stand-
!lckal Helenenstr . 24: 1 Kafsenschr.,
1 Klavier , 2 Ladentheken, 2 Erker-
«estelle, 3 Ladenschr., 3 Büfetts , fünf
Sofas , 2 Wandspiegel, 2 Landauer
Chaisen, versch. Schmucksachen, acht
Kistchen Zigarren , 10 eis. Fenster¬
rahmen (ohne Glas ) u. a. m. Um
12 Uhr mittags : Mainzer Str . 72,
Halfest. her Stiratzenbahna 1 Flug-
waschine (Eindecker) mit Motor und
lämtl . Zubehörteilen össtenKich meiish-
vivtcnd geßien Ba-rzahluuy.

Wiesbaden , 26. SePtiemiber 1911.
Baur , Gerichtsvoltz., Köruerstr . 3.

Bekanntmachung.
Mittwoch, den 27. September er.,

vormittags 11% Uhr, wevdeu in dem
Ha use

Helenenstraßc 24:
1 Eliektromotor, 1 Bandsäge , drei
Schreib », 1 Bohr -, 1 Näh-, eine
Papiere , 1 HioilAschncidmiwschiue,
1 Bostempresse, 1 gr . Kuipserkkessel,
2 Fsderwlbem, 2 Pferde , 3 Büste tbs,
3 Pianilnos , 1 VeotÄo, ' 3 Eis-
schränke, 2 TruimeauVp:>cß>ol, eiu
Kronlsuchier , 1 Schreib -, 1 Aus¬
ziehtisch, 1 Rsgal , Setzkasten mit
Anhalt , 1 Ladentheke, -Regal,
-Schrank, 1 Partie gold. Schonuck-
jgeigenstEde, 1 Uhr, 3 Sotfas . stcchls
Sessel, 1 Paletot , mit Pülz ge-

. . futtert , u. a.  m.
orstentlich zwangsweise gegsn Bar-
SMum v,er>stsigsrt.

Bspstsigerumia teilweise befftimtni.
Wiesbaden , 26. Selptemlber 1811.
Freund , Gerilchtsvollzieher kr. A.,

Nettelbeckstvatze 26.

Bekanntmachung.
Mittwoch, den 27. September 1911,

Mittags 12 Uhr, berstsigere ich iu
«m VorsteigevungZlokale

Helenenstraße 6-
1 Orchestrion mit 15 Rollen, ein
Zwinger mit 8 Tauben , 1 Kleidcr-
Ichrank, ein Pfeilerspiegel und

^zwei Betten
vststMÄich zwangsweise gegen Bar-
sahitznig'.

Wiesbaden , 26. September 1811.
Meyer , Gerichtsvollzieher,

Rauentaler Str . 14.

Bekannrmachung.
Mittwoch, den 27. September 1911,

üachm. 3 Uhr, weckM im« Hause
Helenenstraße 24:

1 Kleider-, 1 Bücherschr., 1 Diwan.
1 Vertiko. 1 Etagere , Bilder , zwei
Säulen u. a. m.

oststeuÄi'chl zwangKweise gegen Bar-
rayinng versteigert.

Wiesbaden , 26. Septelmlber 1911.
Habermann , Gerichtsvollzieher,

Walluser Straße 12.

Die Heilsarmee. Scharnhorststratze 19.
Dienstag » den L«.» und Mittwoch , den 27.  September , wird

Adjutant MMSvi - aus Berlin
große Extra -Versammlungen leiten.

Jedermann ist freundlichst «ingetaden . u 19613

.-Fabrik

Weyersbäuser

jtfibsamen,
> -  17 Luisenstrasse 17. ——
I

J Speise ^ Herrn - und m
| Schlafzimmer , H
- Salon - u . Küchen - W

Einrichtungen
in bekannt guter Qualität,

Größte Auswahl.

1300

Kopfmassage—Haarbürsten
empfiehlt

Blum’s Flora-Drogerie.

MÄS -AllM!
In der Konkurssache Titania,

Maschinen-Jndustrie, G. m. b. H.
in Wiesbaden , stehen folgende
Maschinen und Maschinenteile rc.
zum Verkaufe, nämlich:

1 Mahl-,Misch-und Siebmaschine,
B 150, für chemische Stoffe,
1 Schlagmaschine, A 500, nebst
Gestell,
1 elektrischer Drehstrommotor mit
Leitung, 61/* P. S. Anlaß- und
Kilowatmesser,
1 Flender, Holzstufenscheibe, Vor¬
gelage von 6 Stufen, komplett
mit Böcken, Lager, Transmission
und 8 Riemenscheiben,
2 Mahl-, Misch- und Sieh-
maschinen, B 150,
3 Mahl-, Misch- und Sieb¬
maschinen, B 200,
1 Mahl-, Misch- und Sieb¬
maschine, B 300,
1 Paar Windflügelscheiben,
1 Nabenscheibe für Grauschläge,
v 100.
Offerten sind an den Konkurs¬

verwalter, Rechlsanwalt De . Hans
Buttersack dahier, Oranienstr. 13,
zu richten._ P238

Mittwoch trifft ein:

fVSein Lebensweg.
Geheftet 3 Mk., gebd. 4.50 M.
Heim *. Giess , Buchh.,
Rheinstr.27, n. Hauptpost. F200

ZIM-u.hAeluMe
in großer Auswahl frisch eiugetroffen,

das Lot 5- U Pf.
das Pfund Mk. 2 .40 , 2 .80 , 3.30,

3.80» 4.30, 4.90 , 8.30,
sowie

Strümpfeu. Socken
von 30 Pf . an.

Große Answahl in
Sweaters.»

allen Trilotagen.
K.Ries,Ptbtrpfe 39.

Das Neu - und AnstriSen
wird bestens besorgt. 1326

1

Tapeten*
Reste spottbillig.

Hermann Stenzei,
Sclml " osse f>. 12

7  Ruch-Mr
St . 5 Pf ., 10 St . 45 Pf.

Ausschlag -Eier
per Tasse — '/- Schoppen— 20 Pf.

Fleck-Eier
für technische Zwecke

per Stüik 2 Pf.
•S. Honmng &  io . ,

41 Hellmundstraße 41,
8 Rödcrstrnßc 3 . 1328

Grone Bnrgstraisc 5>. Telephon 2JK3.

Kegelbahn Z
„Restaurant Wartburg " ,

Schwalb. Str . 51, noch zwei 'Lage frei.

““ J
Straussfedern - 1

Manufaktur |

f ^ Bianck ^ i
Export Engros Detail

Friedriehstrasse 39,
1. Stock,

Ecke Neugasse.

Grösstes Lager
in

Pariser
Herbst-Nenheiteii. }

»i
i
l
i
ß
i
i

l
Ä
i

$
tz
I

i
i
| Straussfedern
| und Pleureusen , Hüte,
| Hutbesätze , Stoffe,
| Blumen, Reiher, Flügel,
I Fantasies , Boas etc. etc.

| Beste und billigste
$ Bezugsquelle.
E UB. Feiern , Pleureusen, Beiher,
D Boas etc. etc. werden gewaschen,
E .gefärbt u. wie neu hergeriehtet.

Winter -Kartoffeln!
la Industrie, Magnurn bonum

und D'p t» data sind cingetroffcn.
F 1. Müller . Neros!rabe 39.

Telephon 2780._

MIAker litte «,
täglich frisch.

Neues Sauerkrautu.Salzgurken
Nene

Erbsen, Linsen, Bohnen»
Nene

BiSmarckheriuge, Rollmöpse»
echte Kieler Bückinge.

D . Fuclis , 1317
Saolgasse 4/6. Telephon 475.

IFärberei n. Oben. Reinigungsanstalt
I für , 1H8

Damen '- und Herren -'Kleider , Gardinen,
Möbel - und Dekorationsstoffe jeder Art.

* LAUESEN & HEBERLEIM.
Teppicli -Entstasibtuig mittels § aug - hih!  Drncklull.

* Entstaubung mittels lafcMMni ° Maschinen B |
Atifarbeiten vom  ISettf 'edersi n . Trauersachen iuuerkalb 24 Stumiea . Läden in allen Stadtteilen.
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Geschäfts -V erleg 'ung ’.
Mßin©n geehrten Kunden , sowie den geehrten Damen von Wiesbaden zur gefälligen Beachtung , dass ich mein Geschäft

Anfertigung 1eleganter Damen -Garderobe
jtaaiigfg 'asse 11 , Lade ’s Hof ^Apotheke , ——  verlegt habe.von Kirchgasse 49 nach

On parle frangais.

Zeige gleichzeitig den Eingang sämtlicher Herbst- und Winter-Neuheiten an,

O. Rosenberg , Pamenschneider,
langjähriger Zuschneider hier am Platze . Langjährige Tätigkeit in Paris und London.

English spoken.

_ Zu vachtru gesucht
gut eingcf. Frcmderi-Pens . od. leere
Villa . die sich dazu eign. Äusf . Pr .-,
Off . u. R. 634 an d- Tagbl .-Veriag.

Tücht. selbst. Monteure
sucht sofort Elektr .-Ges. Wiesbaden,
L. Hanson u. Ko.

SpazierftoÄ
mit Silberariff abhanden gekommen,
geg- F - Kiss'iMr. Absu«i. Zoller, Bach-
Mahevstraste 2a. Bor Ansaüf w. gew.

-em.2 Brillanten
Scge von Adelheidstraße über

Wilhelmstraße, Kuranlage, Tennisplatz
Perloren. Abzugeben gegen gute Be¬
lohnung Adeibcidstraße20. 1.

Golducr Ring"tlS '”
©egen JBetobmmg Taunn sstr. 45  abzug.

Silberne Damenuhr
in der Langlgaffe Dienstag früh Verl.
Monogramm H. M. Gegen Belvhm
afaua . Kavlstvaste 37, bei Meyer.

Verloren braunseidener Schal,
Foanisen u. Bortonibsfatz, am Fveitag.,
22.  d ., tri tz«n Anl-agsn auif beirre
Weye nach Jsxmtertoeg. Gegen Be¬
lohnung aibzugsben Billa StfUfrield,
Äaimerwea. _

Gold. Kneifer gefunden.
Absuholen Rlhemtltvatze 107, RJde.

Großkaufm . u. Fabriöb ., flotte Er-
Weinuinig. Christ, 40er, v. atad . Bild,
u. bsdeut. Benmötz., ü. 20,000 Mt.
Reven. i . fydtoe Tätig !!. a . Reifen b.
dato lvouig Zeit geh., sucht durch
Ghe gediieg.

kebmMM.
w. b.  Will , besitzt, b.  Leibonic. erfahr,
f. Mannes z. verschönern!. Sie soll
durchaus gebild., charakterv., hübsch,
schlank, Exterieur , Keüön'swüüd. fein,
leine möd. Sportsgir ^ häuslich, f.
Hauswes . vorstch. können, Musik
auSüb., cr. best. Kreis d. Industrie.
Kansm. od. Offizierkreis , pr-ot. Kom-
fossion- nicht iw. 83 Jahre alt . Zu°
kunftOstl. größ . füdid. Stabt Hesim.
Gelidhei.rat ausNSfchlioss., a . Gägien-
f'C'iie 80—100,000 DA. Vovlangit, aber
unmaßgeb. Abs. diskret . Direkte
gof. Angeb. v. Damen . Elt ., Waisen
u. jung . Witw . unter Bellaria 300
an Daube & Co., Frankfurt a. M.,
Mr Wertcvbef. F 7

Geb. Herr,
Mitte - 40, mit galten Einkommen u.
etwas Vermögen, wünhlcht zw. Heirat
die Bekännt-fchaft einer Dame emüfpr.
Alters . Ausfüihrl . Offerten unter
W. 636 au den Daglbl.-Bertag.

Geburts -^ nreigen I in einfacher
Vei-Iobungs -Anrsigon I vis ksiusr
Neirsts -änreigen ( Ausführung
Trauer -Anzeigen j fertigt die
L.SchellenberQ’sclie Hof-Buchdruckerei

Langgasse 21.

Gegr. 1865. Telephon 255.
Beerdigungs-Anstalten

„FrlkIie"»...KieM"
Firma

Adolf Simbarlh,
8 Ellenbogengasse 8.

Hrößtes Lager in allen Arte«
Solx-

und Metoilsorgen
zu reellen Preisen,

ßigene Aetchenmago« und
Aranzwagen.
Lieferant des

Hereins für AeuerSellattwep.
Lieferant de»

Verein für zeuerbeftattungE. v.
Wiesbaden.

WaS kostet ein« Feuerbestattung i« Mai«» für unsere Mitglieder
in einfachster Form?

Zinksarg mit einfachstem Transportsarg . Mk. 40.-
Gebuhren des Knl. Kreisarztes . „ 18.—
Leichenpaß mit Stempel . . . . . . . . . . . „ 8 .50
Besorgung der Papiere und Bestellungen . . . . . . 5 .-
Telephon und Eilbrief . . . . . . . . . . . . „ 1 .-
Leichenwagen . . 20.-
Einäscherung. Harmoniumspiel " 70.’—

“D3if. 162.50

Einäscherung30.-
Erhöhte Kosten für Nichtmitgliederr

an die Vereinslasse lt . Statut 20,— . . . Mk. 50.-
Notarielle Beglaubigung, wenn eine Verfügung nicht vorhanden . . „ 4.70

Bei einer Trauerfeier durch einen evangel. Geistlichen in Mainz sind an die
l, Kirchenkassem Mainz mindestens 10 Mk. und für den Kirchendiener
zu zahlen, ferner ist dem Herrn Geistlichen ein Wagen zu stellen.
Weitere Auskunft wird auf dem Bureau des Vereins, morgens 10—12 Uhr,

Marktstratze 30, Part ., Laden, und2. Etage(Telephon 107) erteilt. F44S

evangel,
2 Mk.

Dr . Hirsch,
Kinderarzt.

Von der Reise zurück.
Kl. Burgstr. 1. Tel. 3682.

itaueittfltnev. Blumen.
auch einfachster Preis.

Er»st Wahl, 1318
Wilhelmstr, 40.
Fernruf 908.

Bahnhofstr. 3.
Fernruf 910.

Todes-Anzeige.

Zreamtenrereins. 1232

Heute früh6 Uhr verschied sanft nach längerem Leiden
mein geliebter Mann, unser teurer Vater, der

Oberstz. v.
Ludwig Overdyck,

im 87. Lebensjahre.

Die tieftrauernden HmterbUrüenen.
Wiesbaden , Frankfurt , Grandenz.

den 26. September 1911.

Wegen Beerdigung wird noch Näheres bestimmt werden.
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Ilgen, Pfarrer , m. Par ., Selters
Pension. Elite

Imbeuser, Giessen — Gold. Brunnen
.1

Jaeoby, Fabrikbes., Berlin
Pension Prinzessin Luise

'Jürgens, Kfm., Wassenberg
Hotel Meier

James , 2 Fräulein, Ruply
Pension Internationale

Jansen , Advokat, Brüssel, Viktoriahot.
Jeronin , m.: Tochter , Bialystock

Europäischer Hof
John , Oberstabsarzt Dr., m. Frau,

Barmen — Silvana
Jordan , Fr ., Petersburg, Villa Alma
Junge , m. Fr, , Elmshorn

Haus Oranienburg
-K

Kallmagätr, Senator, Altona
Nassauer Hof

Kamienicky, Kfm., Warschau
Continental

Kampert , m Fr ., Berlin
Prinz Nikolas

Kantor , Kfm., Lodz — Pajasthotel
Kapf, Kfm., m. Frau , Köln

Wiesbadener Hof
Kapp, Geheimrat Dr., m. Töchter,

Königsberg — Rose
Katholy. Kriegsfeld — Schützenhof
Katz , Kfm., m. Frau , Berlin

Taunushotel
Keller, m. Frau , Budapest

Vier Jahreszeiten
Keller, Budapest — Vier Jahreszeiten
Kessler, Kfm., Elberfeld. Hotel Vogel
Kinkel, Eibelshausen, Hotel Weins
Kintzinger. Metrich — Scliützenhof
Klaucke, Frau Rentner , Baltimore

Hotel Westminster

Kirkel, Kfm., Aachen — Hotel Vogel
Klein, Kfm., Limibaeh — Einhorn.
Klicks, Kfm. Berlin, Wiesbad. Hof
Klinger, m. Frau , Esslingen

Reichspost
Klöckl, Architekt , Köln, Hansahotel
Knapmann, Fr ., m. Tocht., Herdecke

Kölnischer Hof
Knappe, Kfm., Berlin — Nonnenhof
Knie.se, Rechnungsrat, m. Schwester,

Soden — Zum neuen Adler
Knippschütz, Bürgermeister a. D. m.

Frau , Gevebeng— Frankfurter Hof
Koch, Kfm., Düsseldorf

Zum neuen Adler
König, Kfm., m. Frau , Aachen

Hotel Happet
König, Fr ., Solingen — Evang. Hospiz
König, Kfm-, Warschau, Astoriahotel
Koppen, Frau Justizrat , BromlbeTig

Köttgens, Leut., m. Frau , Mainz
Residenzhotel

Kolach, Kfm., Köln — Pfälzer Hof
Kolb, Kfm., m. Farn.. Pforzheim

Zum neuem Adler
Koller, Stadtpfarrar , Arzberg

Weissie Lilien
Kontorewitz , Ivfm., Minsk

Sonnenberger Strasse 4
Kott , Kfm-, Warschau — Hotel Ries
Kranzfeld, Fr ., Cherson

Pension Vogelsang
Kraus, Frl . — Zur Sonne
Krause, Fr ., m. Tocht., Berlin

Hotel Quisisana
Kretzer , Hotelbesitz., m. Schwägerin,

Koblenz — Zum neuen Adler
Krementschutskv, Kfm., Odessa. Astoria-Hotel
Kreuzberg, Landrat , Sehleiden

Viktoria-Hotel
Kreuzberg, Fr ., Neuenahr

Viktoria-Ilotel

Kretschel, Kfm., Eipsiedel — Happel
Krieger, Kfm., Berlin. — Wiesb. Hof
Krieger, Fabrikbes., m. Fr ., Hilden

Hotel Royale
Kripke, Kfm., Berlin — Hansa-Hotel
Kronberger, Leutn ., Stuttgart — Rose
Kropniek, Fr ., Kiew, Pens. Vogelsang
Küstner , Geh. Med.-Rat Dr., m. Farn.,Breslau — Nassauer Hof
Kuhnigk, Gutsbes., m. Farn., Schwen-

kitten — Taunus-Hotel
Kunze, Kfm., Dresden — Gr. W7ald

Lachs. Kfm., Warschau — Z. Spiegel
Laenoix-Orloff-Weyer, Fr . Opernsäng.,

Bordeaux — Niederwald,stresse 3
Lättig , Kfm., Schoenebeck

Hotel Nassauer Hof
Lampe, Gutsbes., m. Fr ., Garz

Wiesbadener Hof
Langhaus, m. Schwester, Güsta

Frankfurter Hof
Lattmann , m. Fr ., Lautenthal

Hotel Karlshol'
Lauer, Th-., Grösste!den — Schützenhor
Laumann. Vikar, Ringenberg. Einhorn
Launen«, Ingon.. Wilna — Hot . Vogel
Leoremier, Huy (Belg.) — Römerbsd
Leibowitsch, Lodz — Englischer Hof
Leimera, m. Farn., Hannover

Hotel klehler
Loinböck, Fr ., Frankfurt

Oramenstrasse 27
Leineweber, m. Fr ., Holland — Krug
Lequis, Rentn ., Siegburg — Kaiserhof
Lequis, Justizrat , in. Fr ., Herchen

Hotel Kaiserhof
Lessie, Kfm., Heidelberg — Gr. Wald
Lenk, Kfm., m. Fr ., Legenfeld

Palast -Hote!
Levy, Kfm.. Frankreich — Nonnenhof
Leiwin, mi Farn., Warschau

Englischer Hof

Lewinsohn, Kfm., Berlin — Gr. Wald
Lichtenstein, m. Fr ., Berlin

Englischer Hof
Lichtmann, Kfm., Düsseldorf

Central-Hotel
Liehr, Kfm., m. Fr,, Berlin

Goldenes Ross
Lindenstaedt, Direktor, Berlin

Hotel Nassauer Hof
Lippert , Kfm. Freiburg — Hot . Epple
Lipsehütz, Kfm., Berlin — Gr. Wald
Livyn, Fr . Rent ., Köln, Taunushotei
v. Lübbecke, Hilprechtshausen

Palast-Hot ei
Loeb, Stud. zur., Bonn .— Russ. Hof
Loewenstein, Amtsrichter mit Frau,

Kirchen a. d. Sieg —-Central-Hotel
v. Löwenstein, Baron, London

Metropole u. Monopol
Lohmann, Frl ., Leipzig — Stiftete. 2,
Lonys, Kfm., Halberstadt

Darmstädter Hof
Lorch, Kfm., Leipzig — Hansa-Hotel
The Losen,, Fr ., m. Tochter, München

Villa Monbijou
Lotz, K. u. K. Konsul, Bangkok

Palast -Hotel
Lucht, m. Fr . — Hotel Berg
Lüttge, Fr ., m. 2 Tocht.. Braunschweig

Kölnischer Hof
Lüttig , Frl ., Halle — Villa Rupprecht
Lurie, Frl ., Lodz — Privathotel Petri
LustenbeTg, m. Fr ., Luzern

Weisse Lilien
Lwow, Fr ., m. Tochter, Lodz

Endischer Hof
v. Lyncber, Fr . Baronin, Berlin

Sendigs Edien-Hotel
Lyon, Kfm., Berlin — Grüner Wald

M
Maas, Fr ., m. Tocht., Weimar, Spiegel
Maas, Fr ., m. Töchtern Weimar

Evangel. Hospiz

Maas, Kfm., Berlin — Grüner Wlal
Mackellar, London — Hotel Rose
Mackloff, Kfm., Langenfeld

Zur guten QueU
Maure, Heidelberg — Zur Sonne
Mahr, Fr ., Aachen — Hotel Nizza
Mai, m. Fr ., Mülheim — Redchspos
Maikranz, Ingen., m. Fr ., Barmten

Hotel Wiestiniuste
Mannesmamin, Fabrikbes.,- m. Fr ., Ren

scheid — Sendigs Eden-Hotel
Mareks, Frl ., Aue im Erzgeb.

Pension Beye
Mareck, Fr!., Opern Sängerin, Berlin

Zum Landaber,
Marekin" , Kfm., Nürnberg

Cemtral-Hote
Marge, Fr -, Unkel — Hotel Berg
Margfog, Frl . Rentn ., Bordeaux

Taunus-Hote
Marquarfc, Dr. med., Erfurt

Hotel Grüner Wtah
Marx, Fr ., m. Begl., Saairlouis

Pension Beye
Mattem , Fürth — Zur Sonne
Mathy, Direktor, m. Fr .. Leipzig

OenitraJ-Hote
Mayer, Mundesbeim, — Schützenhof
v. Meer, m. Fr ., Jockerath . Reichspos-
Meissner, Dipl.-Imgen., m. Fr ., Kaliscl

Hotel Nassauer Ho.
Menke, m. Fr ., Offenbach, Pfalz. Ho:
Meremi. Senatepräsident Dr., Köln

Hotel Nassauer Ho:
Merten, Stud., Chemnitz

Pension Charlotb
Mertens, Kfm., m. Fr ., Köln

Centeal-Hote
Messer, Fr!., Schamdorf

Zum neuen Adlei
v. Messina, Baronin, München

Hotel Kaiserhoi
Meyer, Kfm-, m. Tochter, Wtenntfe

Evangel. Hoepis
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lUiERTHfll?
In besonders grossem Stil arrangierte

beginnt

mm  Mittwoch, den 11 W.

Eine jährlich nur einmal stattfindende Extra -Veranstaltung,

in der Sie über aiie Erwartungen äusserst vorteilhaft einkaufen können.

Große Qyanfifälen merlvoller 95 -Pfq*-Artikel in allen Abteilungen.
An Wiederverkäufer werden

95 -Pfg *.-Artikel
nicht abgegeben. .

Die Abgabe von Quantitäten
behalten wir uns vor, damit
alle Kunden die gebotenen

Vorteile benützen können.

Auswahlsendungen in

95 -Pfg > Artikeln
können nicht gemacht werden.

Telephonische Bestellungen auf

95 -Pfg\-Artikel
werden nicht ausgeführt.

Beachten Sie im eigenen Interesse unser morgen an dieser Steile erscheinendes Preis-Angebot
K46

lei
Cheviots , Popelines , Satins etc.

in aiien Preislagen.

S» Ü. Lugeai&ililg
(Inh.: C. W. liKgeiabiiltL ) 1270

jttarktstrasse 19 . _ Ecke Graben strasse 1.

Zöpfe
ira grösster Auswahl,

Soekeu
Stück 5 © Ff .,

v . minderwert . Haar St . 25 Pf.

Spez, Samenfrisair— JKfehelsherg
ü

Konkurs - Ausverkauf
Das zur Konkursmasse Ifflans

"Warenlager, bestehend aus
F.  Sciasssitz gehörige

Herrenwäsche jeder Art,
Kiranatten , Schirmen , SpeEierstiicken etc ., wird zu
und unter Einkaufspreisen im Geschäftslokale ( .anggaiie L«
ausverkauft. F240

Der Konkursverwalter : € . Brodt.

Mein Giclitiker versäume
eine häusliche Trinkkur mit der Assinannshiinier
fiUliivutliermaliiaeUe . Broschüre frei durch Brunnen¬
verwaltung Gichtbad Assmannshausen am Rhein.

Die Trinkkur mit 50  Flaschen hat mich für das ganze
fahr frei von Gichtanfülle » erhalten . Dr .med . Sch. i . C.

Erhältlich in hies. Mineralw.-Handl., Apoth, u. Drogerien.

W frankfurter

MeilNieMuf
von

G. Ä. Müller, Neu-Isenburg,
empfiehlt täglich frisch 1309

Peter Quint,
Ecke ErlsnbogeNWsse,
am Schloßlatz. Tel. 482.
Klostermühle.

frische Waffeln.
ftüiltpisclt. TrnbrmM

per Glas 40 Pf.
Kaisersaal » Ram-nthattr Weinstube.

Kortoffelir.
Habe 15 Waggon prima gelbe gelb-

flcischige Kartoffeln frei Bahnhof Wies¬
baden» 2ÜV Ztr . zu 730 Mk. adziigeben.
Otto ftmkeHm cl t . S chwalb. Str . 91.

Neues Sauerkraut Kfd. 29 Pf.
Heringe , Stück 5 u. 7 Pf.

Altstadr-Ko nsum, Metzgergasid 31.
Pfd . 9 Pss»
Ztr .7V»Mk.

Schwalbacher St rasfe 81 .

ÄLberzÄes Geflügel
für die jüdischen Feiertage zn verkaufen
Donnerstag morgen Neugasse 22.  Hof.

Zm - Quelle.
GekManrn -Wranevei , Mainzer Str.
-qWPWo—am Morgen Mittwoch:

Metzelftrppe,
wozu kröfl. einladet

_ V«  M «*«se Si*i !*■»
Wsmli » äüoBTälS

S  Morgen Mittwoch:
Metzelsnppe.
Es ladet frcundlichst ein

Sckiöei , Besitzer.

Msamd-Pfaiios
wurden iu den letzten 25 Jahren ausgezeichnet durch

81 hup allererste Preise*
liet -Sjsteia . — Teilzahlung.

Fabrik -Kiederlage: 1284

B*laai ©laaras König,
Schwalhacher Strasse S,  Ecke ISIiemstrasse.

St Stimmungen und Reparaturen.

Tüchtiger Dekorateur nimmt Möbel¬
stücke:c. als Zahlung. Offerten unter
D. 637 an den Tagbl.-Verlag.

?

Mischen!
Ein Waggon dicke süße Einmach-

zwetschen eingctroffcn. B19818
Letzte billige Gelegenheit.

S . M ^Grsery
Walramstr . 8 t » Dotzheimer Str . 31

und am Giisvaiinkof.
Tafelüpfel , Koch- u. EHbirnen

5 u. 10 Pf . Zinvm>e7Mi«Ninftr. 3, P.

|löd )t3iril £R Well rchstr.0ch"Seilerlad.
Sch. Goldparmänen bill. zu verk.

Dotzheimer Straffe 13. Attb.. Ziselier.

@nten priMWIttaßstifdi
1.25 Mk. AdEtraße 1a, H.

Klostermühle
«v Hühner « . Enten zu ve rkaufen.

Kl. Kassenschrankmit Tresor
zu  vettk. J,ayn«str aste 8, 1 l.

Geibsckirättki ! Prima Nuffb.-Piano
stehen zum  Verkauf. Friedrich str. 17, 1.

Turnreck u. Schaukel
im Garckeu tvegzuAshabber billig zu
verk. Biekwicher Straffe 38, 2.

Islam . Gaskrone,
Mitte z. oiwÄh umWgisch. zu bettf.
Rubes 'ĥ imer Stvahe 14, 1 r.

Ein elegant sitzendes

jüMSftÜS Mi Ich
(Fasson 25 Mk.) liefert erstklassige
Zacken- u. Mäntel-Schneiderin unter
Garantie für tadellosen Sitz.

ff. Schnitte zur Verfügung.
Frau liimbrartli , Vikloriastr. 15.

45.000 tatl. 70.000 pn.
■auf1. Hypothek auf guckes GvumLstück
in der Mdstadt zum 1. Okto'b«r er.
auisMlerhem. Offvrt«n unter E. 633
an den DagK.-Vevtag.

Held
an sichere Personen auf Wechsel»
Schuldschein , Hausstand zu 6 °/»
schnellstens. Provision vom Darlehn.
Zu haben durch Meiling , Dotzheimer
Straffe 38, Part.

Königliches Theater ..
5/i ob. 3/s Seitenloge »Vordcrpl.,
abzugcbcn. Passage- und Reiscb.
n » ™ •& Seitottenfels,
Hotel Nassau.

TlMtkr-Momiemeut.
Ein Achtel Parterre . 2. Reihe, Mitte,

adzug. Nah. Richlstr. 20, Zig.-Geschäft.

krok. Ehrlich ’s
Bedeut, f. d .Wisserisch., sowie
Geschlechtskranke,

Heilung der Gonorrhoe (Ham-
röhrenausfluss) u. Syphilis ohne
Quacks., ohne Binspr., ohne
Berufsstör., ohne Rückfall. Auf-
kl. Brosch. 1, di-kr. vereclil.,
Mk. 1.20. Spezialarzt I)r. mcd.
Tliisfjnen ’s Biochamische Heil¬
verfahren, Köln , A. d. Dominik. 8
(Hauptbahnhof ).
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Hervorragend billige neue

Kerbst 'Kleiderstoffe
Ganz besonders vorteilhaftes Angebot!

Blusenflanelle , moderne Streifen . . . .
Blaugrüne Schotten , kleine u. gr. Karos,
Engl , gemusterte Stoffe , neue graue u.

braune Töne .
IiOdenstoffe in neuen Sportfarben. Meter Pf.

Reinwollene Cheviots , ca. 110 breit, in
vielen Farben . . . .

Aparte Bordürenstoffe , Modeneuheit. .
Popelin -Blnsenstrei fen , neueste Farbenst.
Sfoderne blaugrüne Stoffe , Streifen und

Karos . . Meter Pf.

Einfhrb . Stoffe , Sergeu. Satingewebe in fein. Färb.
Elegante Bordürenstoffe in mod. Ausmusterung
Engl , gemusterte Stoffe , ca. 110 cm breit . .
Bein wollene Cheviots , ca. HO cm breit, griffige

Qualität . . . . . . . . . . . . . Meter

Kostümstoffe , engl. Geschmack, ca. 110 cm breit,
Einfarbige Modestoffe , grosses Farbensortiment,
Moderne Binsenstoffe in Foule und Popeline . .
Bordürenstoffe m. seidenglänzenden Effekten Meter

Einfarb . Modestoffe , Popelin- u. Sergebindungen
in letzten Modefarben.

Jackenkleiderstoffe , ca. 180 cm breit, oliv, graue
und braune Farben.

Marine Kostümcheviots, reineWolle, ca.110cmbr.
Bordüren , Saison-Neuheit, für Kleideru. Blusen, Meter

Aparte Karos für elegante Kleider und Röcke . .
Kostümstoffe , schwere Qualität, für Jackenkleider
Feine einfarb. Popeline , Serges, Satins in eleg. Modef.
Hochaparte Blusen -Popeline und Fonles in

feinsten Farbenstellungen . Meter

IN . Sehneider.
K 75

I
Ein ganzes Lager

in abgepaisten

Gardinen
hatten wir Gelegenheit aufzukaufen und bringen wir dasselbe

um schnell zu räumen,
an staunend billigen Preisen zum Verkauf:

FensterSerie I«
regul. Preia "175

Mk. 3.00
beute nur

f
Serie Ol:Fenster« :fk. 5.00

heute nur

Serie VsFenster« 575

Serie II:Fenster'EH 2'
75

Serie IV:Fenster« 475
Serie VI:Fenster« 675

Ein Posten einzelner Paare «Sardinen ivird zu
jedem annehmbaren Preis verkauft.

Scheibengardinen,
aohöne Muster, weiss und creme,

per Meter

95 75 50 30 15 re
Brise-Bises

in englischem Tüll, per Paar

1. 9#  L“ 1? 95 ff.
Waschtaeh, L?"'

1. 4#  1? 98 Pf.

Erbstiill-Haibstores
mit büscher Bandstickerei 4) HK

u.Volant 10.50 8.25 5.— ?>,

Ronleaux,
4." 3? 1.

95

uuviuv,

alle Breiten vorrätig , per Meter

95 70 50 32 pp
Die einzelnen Serien sind auf Extra- Tischen ausgelegt.

taenheii«| Kant,
Marktstrasse 14. K 56

Rabattmarken.

Für

Militärpflichtige
empfehle ich als zweckentsprechende Unterkleidung meine
vorzüglichen Spezial - Qualitäten Trikot -Hemden , -Jacken,
-Beinkleider,Trikot - Reithosen „ Ideal ", Uniformwesten,
Socken und Strümpfe in grosser Auswahl und sehr preiswert.

L.5chW0ncK,« asie 11-13
Preislisten kostenfrei.

K66

Reisekoffer.
Anzugk., Taschen. Körbe rc. flut und seht
billig Weder gajse 8, Hth .' Tel. WS

afoßdor!
cfofideßer ofeidenßoff
für (Futter und (Unterröcke.

Fr eis : F11L 1. 75
fötfe Farben vorrätig.

TM[[ein verkauf:

TJ.Werftr*
K94

Tapeten-Reste
enorm billig.

Carl August Wagner,
Bis ein strasse 65,
neben Restaurant Wies.

Achtung!
S ^ nimachcrei empf schnell guten,

bill.ge Arbeit. Nur 10 Kleiststr . 10«
Warm zu empf. ist Zucker's Patent-

Medizinal - Seife gegen Rauhigkeit
und Schuppungen der Haut , Mitesser,

Piefke !*
Knötchen, Pusteln usw. Speziall-Arzt
vr . W." ä St . 50 Pf . (15 %ig) und
1.50 Mk. (36%ig, stärkste Form .) Dazu
Zuckooh-Creme (nicht fettend u. mild)
76 P . u . 2 Mk. In allen Apotheken,
Drog. u. Parfümerien erhÄttich.

m
LHMer

«ezuge-B
Langgastri
Bestell,elv.
marckrmgi
gabestellen

Auzeigei

$lt.  45

tr
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